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Einführung 

Diese Veröffentlichung soll einen Einblick in die tarifliche Lohnentwicklung geben. Hierfür wur­
den 339 besonders wichtige Lohntarifverträge ausgewählt, wobei die Zahl der unter die einzelnen 
Verträge fallenden Beschäftigten für die Auswahl bestimmend war. Für die ausgesuchten Tarifver­
träge werden die Lohnsätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelungen nachgewiesen. 
Die Darstellung erstreckt sich 

auf die tariflich festgelegten Zeitlohnsätze der höchsten tarifmäßigen Altersstufe und 
der höchsten tariflichen Ortsklasse 

für die Lohngruppen mit dem höchsten und niedrigsten _!.ohnsatz sowie für einige dazwi­
schenliegende stärker besetzte Lohngruppen. 

Für Jugendliche, die noch nicht die höchste tarifmäßige Altersstufe erreicht haben, wird angege­
ben, welchen Prozentsatz des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. (Ist ein solcher Prozentsatz im Ta­
rifvertrag nicht vorgesehen, wird der Lohnsatz des Jugendlichen für eine Lohn6ruppe aufgeführt). 

Soweit ein Tarifvertrag mehrere Ortsklassen vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur höch­
sten Ortsklasse nachgewiesen. (Ist im Tarifvertrag keine solche Abstufung festgelegt, wird für ei­
ne oder mehrere ausgewählte Lohngruppen der Lohnsatz in den übrigen Ortsklassen - außerhalb 
der höchsten Ortsklasse - eingesetzt). 

Als wichtige tarifliche Regelungen werden die tarifliche Wochenarbeitszeit, die Urlaubsdauer so­
wie von bestimmten Voraussetzungen abhängige Zahlungen aufgeführt. 

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen: 

a) Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Bezeichnung der Lohngruppe im Tabel­
lenkopf werden eine oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätigkeiten in Text­
form eingesetzt. Diese sind nur als ausgewählte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohn­
sätze beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe. 

b) Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten Stande geltende Lohngruppenbezeich­
nung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Bezeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiesenen 
Zeitraumes zum Teil recht häufig vorkommt, konnte nicht berücksichtig~ werden. Es ist je­
doch sichergestellt, daß die Zeitreihen nach ihrem Begriffsinhalt in sich vergleichbar sind. 
Wo in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinuität auch nicht im Willen der Vertragspartner 
lag, wurde die Tabelle abgeschlossen und eine neue angelegt. 

c) Ist im Tarifvertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe bestimmt, so wird diese mit (E) ge­
kennzeichnet. 

d) In der Metallindustrie wird teilweise während einer jeweils festgelegten Zahl von Wochen, 
die als Einarbeitungszeit gelten, ein Einstellohn gezahlt. In das Tabellenwerk ist nicht der 
Einstellohn, sondern der nach der Einarbeitung zustehende Tariflohn aufgenommen. 
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Datum erst-

Voll-1 Sonder-
des maltg 

lnkraft- 1 ündh1:n 
uet~n~ zum, ' haut:l ':"Uppe 

im A.ifsichti:. 

d1~;;1) 
hauet 
usw. 

---
1. 6 66 31. 5,68 33,74 31,88 
1. 7 .<>s 31.12.69 35,60 33,39 
l. l.70 41,00 39, IO 

t---

11 Steinkohlenbergbau 

11 l Lohnordnung für den Steinkohlenbergbau in Ibbenbüren 
DM 

Zenlohnsätze je Sch1cht 

MännF-i.- A ,J..-:•-r 
Untertal.'.'e 

m LohnPru e 

I II III IV 
1 V J ugendhche 

I II 
Z1mm1..r- Zweite 1

Bahn-und Arbeiter Labora- Angelernte hauet m. Ein- Schacht· Schleppe Band- im Alter von tonums· Hand-selbst. staubet anschläger usw. reimger 17 Jahren helfer werker Arbeiten usw. USW, USW, in~ des Voll· usw. usw. arbe1terlohnes 

27, 10 25,89 24,6S 23,44 22,94 8\ 26,75 25,54 
28,61 27,40 26,19 24,95 24.45 78,26 27 ,05 
34,00 32,75 31,50 l0,20 29,70 33,70 32,50 

Überta 0 e 
1n Lohn"ru e 

IIl IV V 

Bauh1lfs- Kohlenla- Kauen• 
arbeiter der und wärter 1 

-fahrer Pförtner usw. 
usw. USW, 

24,43 23,43 22,56 
25,94 24,94 24,07 
31,30 30,20 29,30 

1) T,u1f11<..h<·r Jl,1u<'rdurch'>chn1tt..,lohn bei norm.i.l!:'r Arbe1t'>le1,rnng 

Datwn erst• 
des malig Voll- Sonder-

lnkraft- kU.ndbar hauer gruppe 
tretens zum: im 1Aufs1chts 

Ge· hauet 
dmge 1) usw. 

·-

L 6 66 31. 5.68 33,74 31,88 
1. 7.68 31. 12.69 35,60 33,39 
1. 1.70 41,00 39, IO 

11 2 Lohntarifvertrag für den rheinisch-westfälischen Steinkohlenbergbau 
DM 

Zeitlohnsiltze JC Schicht 

Männliche Arbeiter 

Untertage Übenaae 

1n Lohngruppe 10 Lohn"rU""'C 

1 11 III IV V Jugendhche I II lll IV 
Arbeiter 

Zwe1te Bahn-, 1m Alter von Labora· Angelernt, Bauh1lfs- Kohlenla-
Z1mmer- Ein- Schacht· Schleppe Band- 17 Jahren todums· Hand· arbeiter der und 

hauer stauber lanschläge usw. reiniger m % des Voll· helfer werket USW, ·fahrer 
USW, usw. 

1 usw. usw. usw. usw. usw. arbciterlohnes 

1 

27,10 25,89 24,68 2,,44 22,94 ~) 26,75 25,54 24,43 23,43 
28,61 27 ,40 26,19 24,95 24,45 28,26 27 ,05 25,94 24,94 
34,00 32,75 31,50 30, 20 29,70 33,70 32,50 31, 30 30,20 
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V 
Kauen· 
wärter, 

Pförtner, 
Boten 
usw. 

22,56 
24,07 
29,30 

Jugendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

m r. des Voll-
arbeicerlohnes 

3\ 

Jugendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in % des Voll-
arbe1terlohnes 

81 



Untertage 

Datum erst- 1n Lohngruppe 

des mahg s II IlI Inkraft- 1cundbar 
tretens zum: 

Blind-

Voll- Masch1- schacht-
anschla- Band· 

hauer tm nen-
ger (mit wartet Gedmge hauer 

1) usw. s~~ft~1~~) usw. 

usw. 

1. 6.66 31. 5.68 28,46 26,34 23,72 22,61 
1. 7.68 31.12.69 29,60 27,39 24,67 23,51 
1. 1.70 33,00 31,00 28,20 27,00 

11 Steinkohlenbergbau 

11 3 Lohntarifvertrag fur den Saarbergbau 

DM 

Zeitlohnsatze Je Schicht 

Mannliche Arbetter 

IV V J ugendltc he s 
Arbeiter 

1m Alter von 

Blind- Schlep-
17 Jahren 

Gelernte in% des 
schacht- per! Ran- Vollarbeiter- Hand-

anschlager g1erer lohnes werker 
usw. usw. 

1 

usw 

21,70 20,74 90 24,78 
22,57 21,57 25,77 
26,05 25,00 29,30 

Ubertage 

1n Lohngruppe 

11 IlI IV V 

Asche-
Magazin• lader Rangierer Aufseher arbetter 

usw usw und 
usw. -.fahrer 

usw. 

22,76 22,32 21,49 20,40 
23,67 23,21 22, 35 21,22 
27,15 26,70 25,80 24,65 

1) Tanf11cher Hauerdurchschnmslohn bet normaler Arbe1tsle1<;tun~. 

Datum erst- s IV 
des mahg Hauer, 

Inkraft- kündbar Gruben-
aufseher Zimmer-

tretens zum· hauer USW, 
USW, 

1. C.66 '1. 8.67 404 372 
1. 5.68 422 389 
1. 2.69 31. 1.70 456 412 
1 2 7"J 31 1.71 525 479 

12 Braunkohlenbergbau 

12 2 Lohntarifvertrag für den Braunkohlenbergbau in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

Männliche Arbeiter 
Untertage, 

in Lohngruppe 

Jugendliche 
111 II I Arbeiter 

im Alter von 
s IV 

Schlepper Aufschieber Pumpen- 17 Jahren Aufseher Gelernte 
Abzieher wärter 1n % des Voll- Handwerker usw. usw. 

usw. usw. arbe1terlohnec, usw. 

360 351 345 7) 391 360 
376 367 361 409 376 
399 389 383 446 399 
465 455 448 515 465 

Übertage 

1n Lohn11:ruooe 

III Il I 

Bagger- Seilbahn- Pumpen-
maschm1ster bedienung wärrer 

usw. usw. usw. 

348 339 332 
364 354 347 
386 375 368 
452 440 433 

Jugendliche 
Arbeiter 

tm Alter von 
11 Jahren 
1n % des 

Vollarbeiter• 
lohnes 

90 

Jugendliebe 
Arbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

75 



Datum 
des 

lnlcraft-
tretens 

!. 9.67 
1. 7.68 
1. 1.69 
1. 3. 70 

Datum 
des 

lnkraft-
tretens 

1. 9.65 
1. 6.68 
1. 3.69 

s 1 
erst„ 

mal1g Hauer Hauer 

kündbar mit im 
zum: Gedinge-- Schicht-

arbeit lohn 
USW, USW, 

26,80 24,70 
27, 55 25,45 

31.12.69 28,30 26,20 
30 9.70 38,00 32,20 

12 Braunkohlenbergbau 

12 3 Torilvereinborung für den oberboyerischen Pechkohlenbergbou 

DM 

Zeitlohnsitze 1e Schicht 1n Le1stunustufe ll 

Untertage übertage 

in Lohnuuooe 

2 3 4 s 1 2 

Hilfs- Pumpen- 1. Anschläger Angelernte 
2:immer- und Venti- Sonstige Aufseher an Hand werk:er, 

hauer latoren• Gruben· usw. llauptschäch- Maschinisten 
usw. wärter arbetter ten usw. usw. 

usw. 

23,70 23,00 22, 10 25,20 24, 50 23,20 
24,45 23,75 22,85 25,95 25,25 23,95 
25,20 24,50 23,60 26,70 26,00 24,70 
31,30 30,20 29,50 33,30 31,90 30,90 

13 Erzbergbau 

13 1 Tarifvertrag für die Salzgitter Erzbergbau AG in Salzgitter 

DM 

Zeitlohnsatze Je Schicht 

Mlinnhche Arbeiter 

J ugendl 1che 
1m Alter unter 

3 4 19 Jahren 

Maschinen- Ungelccnte 
wärter, Arbeiter Unter• Uber• 

Lokführer USW, tage tage 
usw. 

S0m,t1ge Ungc-
Gruben- lernte 
arbe1ter Arbeiter 

:?2,80 21,80 19,90 19,60 
23, 55 22, 55 20,65 20,35 
24,30 23,30 21,40 21, 10 
30,00 28,80 27,10 26,70 

Untertage übertage 

1n Lohngruppe 
1-------------_:;.:..:.:_:...,:. ____________ +-------------_;;_------------l Juge~dhche 

1m Alter von 
17 Jahren 
rn % des 

Vollarbeiter­
lohnes 

m Lohngruppe 
erst-

mal1g HS s lI lll 
kundbar 

zum Haspel- Ha~-pel-
Gruben- Sonder- fuhrer an fuhrer an 

Erste band- gruppe großen mittleren 
werker- Aufsichts- Forder- Seilfahrt- Se11fahrt-

Vor- hauer aufs eher anlagen anlagen 
arbeitet usw usw. usw. usw. 

29,54 29,05 27,08 25,85 

28. 2.69 32,31 31,02 29,73 28,44 27,14 
36,78 35,30 33,83 32,36 30,89 

V VI HS s lI lV 

Selbst. 
Gruben- arbeitende Selbst. 

Gruben- Sonder- Labor-Erste hanJ.. Hand- arbeitende 
Pumpen- h1Ifs- werker- gruppe werker Hand- arbeitet 

wärter arbetter Vor- Aufseher m>< werker usw. 
usw. usw. arbe1ter usw. Speztal- usw. 

aufp:abc-n 
---··-·-· -------·----'---------'------- -----·-

23,39 22,16 29,54 29,05 27,08 24,62 

24,56 23,27 32,31 31,02 29,73 28,44 25,85 

27,95 26,48 36,78 35,30 33,83 32,36 29,42 
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VII 

arbe1ter 

20,93 
21,97 
25,01 

Unw•I Üb«· 
tage tage 

90 RO 



D.itum 
des 

lnkrafr­
tretens 

1 7 66 
1. I.69 

er..,t• 
mal1g 

kundbar 
zum 

1.11 69 31.10.70 

Aufsichts• 
hauer 

U.!>W. 

29,33 
30,93 
33,93 

13 Erzbergbau 

13 2 Lohntarifvertrag fur den Eisenerzbergbau on Hessen ' 

DM 

M,lnnliche Arbeiter 

Ubert.igc 

in Lohni.:ruppc_ in Lohngruppe 

II IV 

Sch1chtfuhrer lldh,zunmer-
am Bohr gerat 

25,79 
27,29 
30,29 

hauer 

23,71 
25,21 
28,21 

VI 

Pumpen-

22,46 
23,86 
26,86 

J u,gc ndl 1~ h<­
zm Aircr von 

F J..ihn.n 
in "~ der :X-htLhtlohne 

thrtr 
Lohn,i,:ruppc. 

A.uf,;;1c!1t s;­

per.:;onen 

28, 70 
30,30 
33.30 

Hauer im 
l ,1,gehau 

27,04 
28,64 
3 i,64 

IV 

I ,1~eb.1u· 
..irbe1ter 

22.88 
24, 38 
27,38 

\' 

1'....iuen­
w.uter 

22,05 
23.45 
26,45 

Jugendliche 
1m Alter von 

1~ J ,1hrcn 
m ", du & h1chtlohnc 

ihrer 
l,ohni,:ruppc• 

~() 

l) Ab l. 7. 19(16 Lohntar1tvcn rai,: fur die l{arz • Lahn -1-.,r Lbtr{!,bau (,mbll 

Datum erst„ 
des malig 

Inkraft- kUnbar 
tretens zum 

1. 7.66 
1. 3.68 
1. 1.69 
1. 4.69 
1.10.69 

14 Salzbergbau und Salmen 

14 1 Lohntarifvertrag fur den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Sudbaden 
DM 

Ze1tlohn..,.ltLc Je & h1cht 

~lannlte,he Arbe1ter der hochsten tarifmaßigen Altet'>'>tufe (uber 18 Jahre) 

Untert,tge Ubertage 

in Lohngruppe fur Jugendliche 
im Alter \On 

IV III II I I\' III II ( 17 Jahren 
tn Lohn~ruppe 

Strecken• C,elcrnte Kes'>elhaus• M.i!>l hmen• Ausladen ,on 
H.iucr Lehrhauer Pumpenwarter re101~er HanJwcrker he1.ler und Apparate• Waggon'> II 

1 

I 
usw usw usw m,\\. usw. U<;W 

v.aner usw 
U'>W, Unterta,Q;e Uberta~c 

28,32 27,12 26,08 25, 12 27,84 26,72 25,60 24,64 23,44 22, 16 
29,52 28,32 27,28 26,32 29,04 27,92 26,80 25,84 24,56 23,28 
30,00 28,80 27,68 26,72 29,52 28,40 27,20 26,24 24,88 23,60 
31,84 30,56 29,36 28,32 31,28 30,08 28,80 27,84 26,40 25,04 
34,64 33,36 32,16 31, 12 34,08 32,88 31,60 30,64 28,96 27,60 
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Datum erst-
des maltg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum 

I. 4 68 
I. 6 69 
1 10.69 

Datum erst• 
des mahg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1.11.67 31. 3.68 
!. 5.68 30. 4 69 
!. 5.69 

15.11.69 31 370 
!. 4 70 31. 3.71 

15 Sonstiger Bergbau 

15 1 Lohntarifvertrag fur die Erdol- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im Bundesgebiet 

Pf 

Zeitlohnsatze ie Std 

fur mannhche Arbeiter 

m Lohngruppe 

VIII V IV(E) III II 

Sch1cnullhrer 2, 
Handwerker- Bohrarbe tter 3 Bohrarbeiter 2 Bohrarbeiter l Pfortner I 
vorarbetter 2 usw. usw. usw. usw. 

usw. 

451 377 348 343 339 
525 445 420 400 378 
575 488 460 437 414 

I Jugendliche 
Arbeiter 

1m Alter von 

Wachter 17 und 18 Jahren 

usw. in % des 
Vollarbeuerlohnes 

336 80 
362 90 
396 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 l Lohntarifvertrag für die Naturstein- und Naturwerkstein -Industrie in Niedersachsen und Ostwestfalen 
PI 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 
für iugendhche 
H!lfsarbener 

4 3 2 
im Alter von 

I 17 Jahren 
1n % des Voll• 
arbe 1terlohnes 

Sp!:f ~1f::h~b:fter 1) 
Facharbeiter mu ab- 1) Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter geschlossener Lehre 

402(405) 373(388) 358 355 so 
418(421) 389 (404) 374 371 
449(452) 418(433) 402 399 
474(477) 443(463) 427 424 
540(553) 509(539) 493 490 

1) D1e 10 Klammern angefuhrten Lohnsatze gelten fur Handwerker, die ausschließlich 1m Zeitlohn arbeiten. 

-11-



l)atum erst• 
des malig 

lnkraf~ kündbar 
tretcns zum: 

1. 9.67 30 6.68 
!. 7.68 30. 6.69 
!. 7.69 
J.12.69 31. 3. 70 
J. 4.70 31 3.71 

----

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 2 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Notursreinrnuusme u11u Sonu- u,1d (,esgruben) 

Pf 

Bccricbsbandwcrker 

mit abf:h~=l~rscner 
usw. 

Sand• u. Kiessruben: 

4 

376 (411) 
393 (428) 
422(467) 
438(483) 
480(540) 

/,c1tlohnsätze Je :':ltd 

für '\rbeunchmer -icr hoch~ten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

1n Ortsklasse 1 

m Lohngruppe 

Bruchstcmschlägcr usw. 
Sand„ u. Kiesgruben: 

angelernte Ma­
schinisten usw. 

355 
372 
401 
417 
459 

Hof- und Platzarbeiter 
usw. 

348 
365 
394 
410 
452 

111 Ort-.k!.1..,..,( 11 

m l ohn,l(ruppt 

llruchstcmschläger usw, 
Sand· u. Kiesgruben· 

angelernte \laschmtsten usw. 

348 
365 
394 
410 
452 

fur Jug<:ndl1c.hc 
1m AltC"r von 

17 J ,1hrcn 
in°,, de~ Voll­
.irbc.1terlohnc-~ 

80 

1) Fur Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: ab f8 Jahren, 1edoch bei \oller Leistung, fur Arbt>1tnehmer mit abgesc.hlm,..,l·ner Lehre 1m li l,ehiltenJ,lhr, - 2) !)1( m Kl.,mmern angefuhrtcn 

Lohnsatz<" etnschl. Ausgleichszulage gelten fur Betoeb-.handwerker mit abgeschlo-.sener Lehre, c;otern -.1c nicht 1m Akl..ord .ubcuc.n 

Datwn erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
ucccns zum: 

!. 9.67 30. 6.68 
1. 7 68 30. 6.69 
!. 7.69 
1.12.69 31. 3.70 
1. 4.70 31. 3.71 

----· 

17 3 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Granitgewinnung und -verarbeitung) 

Pf 

Zettlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

1n Lohngruppe 

6 5 3 1 

Betncbshandwerker 
2) Schriftzeichner usw. 2) mit abgeschlossener Lehre Steinbrecher usw. Hof„ und Platzarbeiter usw. 

USW, 

380(415) 370(405) 351 344 
397(432) 387 (422) 368 361 
426(467) 416(461) 397 390 
442(483) 432(477) 413 406 
484(529) 474(534) 455 448 

fur Jugendliche 
1m Alt('r \On 

17 unJ 18 Jahren 
1n % des Voll• 
arbe1terlohn<.•<; 

80 

1) Fur Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: ab 18 Jahren, 1edoch bei voller Leistung, fur Arbeitnehmer mu abgeschlossener Lehre: 1m 3 Gehilfen1ahr. - 2) Die m Klammem angeführten 

Lohnsatze einschl. Ausgleichszulage gelten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre und Steanmetze, die mcht im Akkord arbeiten. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grqbkeramischen Erzeugnissen 

17 4 Lohntarifvertrag fur die Industrie der Steine und Erden in Rheinland-Rheinhessen (hier: Naturstein- und Naturwerksteinindustrie) 

Pf 

Zettlohnsatze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hoc.hsten tarifm,aß1gen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

tn Lohngruppe 

Datum erst• für JUgendliche 
des maltg 5 5 4 l) 3 2 l H1lfsacbeiter 

Inkraft• kundbar 1m Alter von 

tretens zwn. Schnftze1chner, 17 Jahren 
nach 5-iähnger Narnrstetrl"' Stemfraser, 1n % des Voll• 

Untertage• Ste1nmetze Berufstat1gke1t; schleif er See mbrecher Abraumer, Hilfsarbeiter arbe1terlohnes 
betnebe angel. Werkstetn· usw. usw. Schottermacher 

stoßer usw. 

1. .S.67 30. 6.68 398 392 369 369(404) 358 347 340 80 

1. 7.68 30. 6.69 415 409 386 386(421) 375 364 357 
J. 7.69 443 437 414 414 (459) 403 391 384 
1.11.69 31. 370 457 451 428 428(473) 417 405 398 
1. 4 70 31 3.71 - 527 504 504(560) 493 481 481 85 

l) D1e m Klammern angefuhrten Lohnsatze einschl. Zulage gelten für Betnebshandwerker, die ausschlteßlich 1m Zeitlohn arbeuen, 

17 5 Lohntarifvertrag fur die Industrie der Steine und Erden in Rheinland- Rheinhessen {ohne feuerfeste Industrie und Natur- und Naturwerksteinindustrie) 

Pf 

Zettlohnsätze je Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten tanfmliß1gen Altersstufe (Uber 19 Jahre) 

m Lohngruppe 
für Jugendliebe 

Datum erst• 
des maltg 

H1lfsarbe1ter 

Inkraft• ki.mdbat 5 4 1) 3 ll 2 1 im Alter von 
17 Jahren 

tretens zum: 1n % des Voll-
Arbeiter unter Tage Betriebshandwerker, Langfristig Kurzfristig einfache Arbeiten arbeitet lohne s 
in der Kalk•, Dolo-- Facharbeuer mu angelernte Arbeiter angelernte Arbeit er nach kurzer 

mtt· u. Gipsindustrie, abgeschlossener Zementmdustrie: Zementindustrie: Anweisung, 
Hauer usw. Lehre Müller usw. Aufbere1ter usw. H1lfsarbe1ter 

1. 8.67 30. 6.68 398 369(404) 358(383) 347 340 80 

!. 7.68 30. 6.69 415 386(421) 375 (400) 364 357 
1. 7.69 443 414(459) 403(438) 391 384 
1.11.69 31. 3.70 457 428(473) 417(452) 405 398 

!. 4.70 31. 3.71 - 504 (560) 493(550) 481 481 85 

~ammern angeführten Lohnsatze gelten für Betriebshandwerke'r, die ausschließlich un Zeitlohn arbeiten. 
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Datum erst• 
des malig 

lnk.raft- ki.indbu 
tretens zum: 

l.11.67 31.10.68 
Lll.68 31.1269 
1.10.69 31. 3- 70 
1. 4.70 30. 4.71 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 6 Lohntarifvertrag für die Granitwerkstein- und Schleiferei- sowie Pflastersteinbetriebe in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

1n Lohngruppe 

6 5 4 2 

Scein&iser, Schmiede, Steinsortierer, Transportarbeiter, Sc:einschriftenbauer Spre:::~\)ter Scbnf~:~.ejfhner Abräum.er usw.1) usw. 

381 367 359 343 
403 389 38! 365 
443 429 421 405 
488 474 463 447 

fur J ugendhche 
der Lohngruppe 2 

tm Alter von 
16 und 17 

Jahren 

274 
292 
324 
358 

1) Ständig im Stundenlohn beschäftigte Steinmetze, Schleifer und Handwerker erhalten Je Stunde einen Zuschlag von 16 Opf, ab 1.10.1969 von 30 Dpf, ab 1.4.1970 von 40 Dpf. 

Datum ..... 
des malig 

4 lukralt- kündbar 
uetena zum: Sprea.1meiater, 

1eprühe Heizer 
u. Maschinisten 

usw. 1) 

1.11.67 31.10.68 355 (374) 
11.11.68 396(415) 
1.10.69 31. 3.70 436 
1, 4.70 30. 4.71 491 

17 7 Lohntarifvertrag für die Schotterbetriebe in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

3 2 

Steinbrecher, 
Baggerführer, Diesellokfühter 

Kraftfahrer usw. usw. 

342 337 
370 359 
410 399 
452 441 

fur Jugendhche 
(ohne Facharbeiter) 

lm Alter von 
1 16 und 17 J ahten 

m % des Voll-
arbeicerlohnes 

Hilfsarbeitev 

- 80 
352 
392 
434 

1) Die in Klammern an,eführten Lohnsätze einschl, Zulage gelten für Becriebshandwerker mlt abgeschlossener Lebre,die in ihrem Fach wid nicht im Akkord oder mit Pränuenarbeit beschäfti3t sind. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 8 Tarifvertrag für die Zementindustrie in Niedersachsen 

Pf 

Zeiclohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hOchsten tarifmaßigen Alt~rsstufe (über 18 Jahre} 

1n Lohngruppe 

Datwn erst-
des malig• V IV Ill II 

Inkraft- kundbar 
tretens ; zum: 

Sprengmeister Brenner, 
als Leiter bei Groß. J~~dr:::t~:t:;[ Platz.arbe1ter, 

bohrloch- Stembruc harbeiter Probenholer 
sprengungen, abgeschlossener usw. usw. Handwerker 1) Lehre 1) 

usw. usw. 

1. 8.67 31. 5.68 420(435) 395 381 
1. 6.68 438(453) 413 398 
1. 7.68 31. 5.69 449(454) 438 - 413 398 
1. 6.69 484(489) 471 - 445 429 
1. 3.70 31. 3.70 496 (501) 483 - 456 440 

1) D1e in Klammern angefuhrten Lohnsatze mit Zulage gelten als Durchschnmslohn für Handwerker. 

Darum erst-
des ma.lig 

lnkraft- kündbar V 
uetens zum: Sprengmeister 

als Leiter bei Groß. 
bohdoch• 

sprengungen, 
Handwerker 1) 

usw. 

-- -- -

1. 8.67 31. 5.68 
1. 6.68 
1. 7.68 31. 5.69 449(454) 
1. 6.69 481(486) 
1. 1.70 484(489) 
1. 3.70 30. 4.70 496(501) 

17 9 Tarifvertrag für die Zementindustrie in Nordrhein - Westfalen 

Pf 
Zcitlohn•ätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

IV III 

Brenner, 
Sprengmeister, 
Handwerker mit Steinbrucharbeiter 

abgescblosaener usw. 
Lehre 1) 

usw. 

-·-

420(435) 394 
438(453) 412 
438 - 412 
469 - 441 
471 - 445 
483 - 456 

~ammem aaaefiibrten Lohnsätze mit Zulase gelten als Dmchachoittsloha. fut Handwerker. 

-15-

für jugendlich~ 
I im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

10 % des Voll-

Kehrer (manuell}, arbe1terlohncs 

Wachpersonal 
usw. 

372 80 
389 
389 
420 
431 

für Jugendliebe 
1m Alter von 

1 16 und 17 
Jahren 

Kehrer (manuell), 10 % des Voll• 
Wachpersonal arbe1terlohnes 

usw. 

374 80 

391 
391 
418 
420 
431 



Datum erst-
des mahg 

lnkraff9 kündbar 
uetena zum: 

L 9.67 30. 6.68 
J. 7.68 30. 6.69 
1. 7.69 
1.12.69 31. 3.70 
1. 4.70 31. 3.71 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 10 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Zement-, Kolk- und Gipsindustrie) 
Pf 

Ze1tlohnsä.tze ,e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäß1gen Altersstufe (ab 20 Jahre) l) 

1n Ortsklasse I m Ortsklasse II 
in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

5 4 3 1 und 2 3 

Betriebshandwerker Zement-, Kalk-, Hof- und Placzarbe1ter1 mit abgeschlossener Gipsmüller Brecherwäner usw. Abräwner, Brecherwärter usw. Lehre 2) 
usw. Gleisarbeiter 

usw. usw. 

376(411) 363 355 343 348 
393(428) 380 372 365 365 
422(467) 409 401 394 394 
438(483) 425 417 410 410 
480 (540) 467 459 452 452 

fur jugendliche 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

' 

80 

1) Für Arbeunehmer ohne abgeschlossene Lehre: berelts ab 18 Jahren, Jedoch bei \Oller Le1scung, für Arbeitnehmer mu abgeschlossener Lehre 1m 3. Geh1lfen1ahr. - 2) D1e tn Klammern an• 
geführten Lohns8tze einschl. Ausgleichszulage gelten fur Betrtebshandwerker mtt abgeschlossener Lehre, die mcht 1m Akkord arbeiten. 

Datum erst„ 
des malig 

Inkraft• kündbar 
tre~n• zum: 

1.10.67 30. 9.68 
J.10.68 
!. 8.69 31. 3.70 
1. 4.70 31. 3.71 

4 

17 II u. 12 Lohntarifvertrag für die Zementindustrie in Baden-Württemberg 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

10 Lohngruppe 

3 2 
Handwerker Aufbereiter, 

1 

mit abgeschlossener Lehre Zementmüller usw. Pressorenwäner Hilfsarbeiter usw. usw. usw. 

402 381 370 363 
422 401 388 380 
447 426 412 404 
501 480 457 448 

-16-

für Jugendliebe 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbe1terlohnes 

70 

80 



Datum erst• 
des mallg 

lnkralt- kündbar 
tretens zum: 

1.11.67 31.10.68 
1.11.68 
1.10.69 31. 3. 70 
1. 4.70 30. 4.71 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

5 

Sprengmeister, 
Betriebshandwerker 

mit 
abgeschlossener 

Lehre!) 
usw. 

385 (404) 
407(426) 
447 (477) 
492 (532) 

17 13 Lohntarifvertrag für die Zementindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 J alre) 

Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

4 3 2 

Brenner und MUller an 
einfachen Anlagen, Rangierer, Hilfsarbeiter 
Betriebshandwerker Schmicrer im Ste1nbruch, 

ohne usw. Baggerhelfer 
abgeschlossene usw. 

Lehre usw. 

368 359 354 
390 381 376 
430 421 416 
472 463 458 

1 

Einfache 
Hilfsarbeiten 

349 
371 
411 
453 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
in Lohn• 
gruppe 1 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

279 
297 
329 
362 

~ammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die in ihrem Fach beschäftigt werden, soweit sie nicht tm Akkord oder mit Pr8m.ienarbe1t beschäfugt s1nd. 

Darum erst-
des malig 

lokralt- kündbar 
tretens zum: 

1. 9.67 31. 5.6R 
!. 6.68 31. 5.69 
1. 6.69 
1. 4.70 31. 5.70 

17 14 Lohntarifvertrag für die Kalkindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg.- Bez. Düsseldorf 
Pf 

Zeidobnsätzc je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (übet 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 3 2 1 

Handwerker und 
Spezialarbeiter mit 
längerer Erfahrung Spezialarbeiter Hilfsarbeiter Facharbeiter und höherer 

Verantwortung 

·- -

455 429 415 402 
474 448 433 420 
506 479 \ 464 451 
519 491 476 462 
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für Jugendliebe 
un Alter von 

16 und 17 
Jahren 

1n % des Voll-
arbeiterlohnes 

80 



Datum 
des 

lnkraft• 
Uetens 

1. 1.68 
1. 5.68 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 15 Tarifvertrag fur die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Hamburg, Schleswig-Holstein, Reg.-Bez. Stade und Luneburg 

Pf 

Zettlohn::.atze ic. Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßtgen Alter'>stufc (uber 18 Jahre) 

10 Onsklasse S 10 Ortsl,.lasse I l) 

in Lohngruppe m Lohngruppe 

erst ... 
fur Jugendliche 

maltg 
Arbeitnehmer 

kundbar 5 4 3 2 1 3 im Alter von 

zum. 
16 und 17 
Jahren 

Bemebshand-
>\rbeuer mit in % des Voll-

werker mtt Betriebs- Abraum er, NC'benarbctcen arbeuerlohnes 

abt:h~~!~f::;er vorarbe1ter, Lokfuhrer, Brenner Presser bcschaft1gt und Lokfuhrer, Brenner usw. 

Masch1msten usw. usw. soweit mehr 10 

usw. 2) usw. den Lohn~ruppen 
2 - 5 

31. 3.68 401(416) 383 373 362 355 364 80 

30. 4.69 417_(432) 399 389 378 371 380 

1. 6.69 3) 30. 4. 70 432(457) 414 404 393 384 Fortsetzung s. Ortsklasse S 

1. 2.70 31. 1.71 477(512) 458 446 435 424 

1) Ab 1.5.1969 ohne Ortsklassengliederung. - 2) Gelernte Z1egler und Handwerker erhalten im 1. Berufsiahr 90~0, 1m2.Berufs1ahr 95% des Lohnes der Lohngruppe 5, D1e 1n Klammern ange­

führten Lohnsatze emschl. Zulage gelten fllt Handwerker und ihnen Gleichgestellte, die 1m Zeitlohn beschafttgt werden. - 3} Fur den Monat Mat 1969 erhalten alle Arbeanehmer etne pau­

schale Abgeltung von 420M 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

J. 1 68 30. 6.68 
15. 8.68 30. 6.69 

1. 7.69 30. 6.70 
J. 3.70 
J. 7.70 28. 2.71 

17 16 Tarifvertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Niedersachsen (ohne Ostfriesland und Oldenburg) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II _l} 

10 Lohngruppe in Lohngruppe 

5 4 3 2 1 2 

Arbeiter mlt 
Betriebshand-

werker mit Betriebsvor- Abräumer, Ne benarbctten 

abgeschlossener arbeiter, Lokführer, Brenner Tonhacker beschaftigt und Putzfrauen, Abräwner, Tonhacker usw. 

Lehrprüfung Maschinisten usw. usw. soweit nicht in Kochfrauen 

usw. usw. den Lohngruppen 
2 - 5 

392 373 366 359 354 323 354 

408 389 382 375 370 339 370 

435 415 408 400 395 364 395 

450 430 423 415 410 379 410 

485 465 458 450 445 414 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

~970 ohne Ortsklassengliederung. 
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fur Jugendliche 
un Alter von 

16 und 17 
Jahren 

m % des Voll-
arbetterlohnes 

80 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
rretens zum: 

1. 1.68 31. 3.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 6.69 31. 5.70 
1. 4. 70 
1.10,70 31. 3.71 

Datum erst• 
des malig 

lakralt- kündbar 
tretens zum: 

15. 9.67 31. 5.69 
1. 7.68 31, 5,69 
1. 6.69 31. 5.70 
1. 2.70 
1. 6. 70 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 17 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie im Verwaltungsbezirk Oldenburg und Reg. - Bez. Aurich 

Pf 

52) 

Betriebshand-
werker mit 

abgeschlossener 
Lehrprüfung, 

sonstige Hand-
werker usw. 

367 
383 
411 (421) 
438 (458) 
465 (485) 

s 

Betriebshandwerker 
mit abgeschlossener 
Lehrprüfung usw. 

W4 
410 
439 
469 
484 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse I m Ortsklasse u 1) 

in Lohngruppe in Lohngruppe 

4 3 2 1 3 

Arbeuer mit 

Betriebsvor- Abräumet, Nebenarbeiten 
arbeitet, Lokführer, Brenner Tonhacker beschäftigt und Lokführer, Brenner usw. 

Maschinisten usw. usw. soweit nicht in 
usw. den Lohngruppen 

2 - 5 

355 349 339 334 345 

371 365 355 350 361 

399 393 383 378 389 

426 419 409 404 

453 446 436 431 Fortsetzung s. Onsklasse I 

17 18 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in Nordrhein -Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 J abre) 

in Ortsklasse 1/ A in Ortsklasse 11/B 1) 

in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

3 2 1 2 

Arbeiter nut 

Lokführer, Brenner Abräumer, Tonlader Nebenarbeiten Putzfrauen, 

usw. usw. beschäftigt und Kochfrauen Abtäumer, Tonlader usw. 

soweit nicht in den usw. 
Lohngruppen 2 - 5 

- -

%8 362 '56 ,19 359 

384 378 372 334 375 

411 404 398 357 Fortsetzung s. Ortsklasse I/ A 

441 434 428 387 

456 449 443 402 

1) Ab 1.6.1969 oh~ Ortsklassengliederung. - 2) Vor dem 1.7.1968 in% des Hilfsarbe1terlohnes (Lohngruppe 1), ab 1.7.1968 in'% des Lohnes der entsprechepden Lohngruppe. 
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für jugendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll„ 
arbeiterlohnes 

80 

für Jugendhche 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 2) 

80 



17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Datum ...... 
des malia 

lolualt- kündbu 5 
treteos zum: 

Betriebshandwerker 

mit i.:t;:f~;,eoer 
sonstige Handwi:rker 

usw,2) 

1. I.6q '1. 5.68 ,15 (405) 
1. 7.68 31. 5.69 392 (427) 
I. 6.69 419 (459) 
1. 2.70 31. 5.70 434 (474) 

Datum erst-
des malig 5 Inkraft• kündbar 

tretens zum: 

Betrtebshandwerker 
mit abgeschlossener 

Lehrprlifung usw. 

15.10. 67 31. 5.68 398 
!. 6.68 31. 5.69 414 
!. 6.69 31. 5.70 443 
1. 2.70 463 
1. 6.70 31. 1.71 485 

1) Ab 1.6.1970 ohne Ortsklassengliederung. 

17 19 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in der Pfalz 
Pf 

Zeidobnslltze je Std 

für Arbeitnehmer der bochsten tarifmaß1gen Altersstufe (Uber 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

4 3 2 1 2 

Arbeiter mlt Neben-Maschiotsten, 
Brenner, F otmer Abraum.er, 

arbeiten beschä.fttgt Abtllwner, Tonhacker Heizer Tonhacker usw. usw. usw. 
usw. und sowett ntcht m 

den Lohngruppen 2 - 5 

368 %2 353 349 342 
385 378 369 365 358 412 405 395 391 388 
427 420 410 406 403 

17 20 u. 21 Lohnvereinbarung für die Ziegelindustrie in Boden-Württemberg 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbettnehmer der höchsten tanfmaßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

m Ortsklasse I 
m Ortsklasse II 1) in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

4 3 2 2 

Betnebsvorarbe1ter, Lokführer, Brenner Abraumer, Tonhacker 
Masch1n..tsten usw. usw. usw. Abräumer, Tonhacker usw. 

382 376 364 359 
398 392 380 375 
426 419 407 402 
446 439 427 422 
468 461 449 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
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für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

IS und 17 
Jahren 

in% des 
Vollarbeiter-

lohnes 

-
80 

für Jugendliebe 
H1Ifsarbetter 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
1n % des Voll• 
arbe1terlohnes 

80 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 4.66 31. 3.67 
1. 5.68 
I. 9.68 30. 4.69 
I. 5.69 30. 4.70 
I. 2, 70 
I. 5.70 31. 1.71 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 22 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 19 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse 
in Lohngruppe 

II 1 
in Lohngruppe 

5 4 3 2 1 Typische Frauenarbeiten 2 

2 1 

III 

Facharbeiter l} Spezialarbeiter Angelernte Ziegelei• Hilfsarbeiter Arbeuer arbeitet Ziegelei- Hilfs• 
Ziegeletarbeiter 

arbe tterinnen arbeiter1nnen 

380 (399) 372 366 354 348 339 332 343 337 392 (411) 384 378 366 360 351 344 355 349 396 (415) 388 382 370 364 355 348 359 353 431 (450) 419 413 399 393 384 377 388 382 447 (477) 435 429 415 409 400 393 404 398 463 (493) 451 445 431 425 416 409 420 414 

1) D1e tn Klammern angeführten Lohnsätze e1nschl. Zulage gelten fur Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die 1n ihrem Fach beschafogt sind. 

Datum 
des 

Inkraft--
uetens 

I. 9.67 
I. 8.68 
I. 8.69 
1.11.69 

----

17 23 u. 24 · Lohntarifvertrag für die feuerfeste Industrie in Rheinland-Pfalz (ohne den Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der hocbsten tanfmaßigen Altersstufe ( ab L8 Jahre) 

10 Lohngruppe 

erst-
4 2 mahg 3 1 

kWldbar Handwerker und 
zum: Vorarbeiter von 

Vorarbeiter Facharbe1ter mit Handformer, MU.hlenarbeiter, Hofarbeiter, Wächter, 
H andwerkergruppen abgeschlossener Ste1nschleifer usw. , E1nsueuer usw Wartet usw. 

Lehre usw. 

31. 7.68 474 436 360 (409) 351 (371) 341 (351) 335 (345) 
31. 7.69 496 458 379(431) 370 (390) 360 (370) 354 (364) 

526 488 414 (461) 403 (423) 391 (401) 384 (394) 
31. 5.70 540 502 428 (475) 417 (437) 405 (415) 398 (408) 

für Jugendhche 
im Alter von. 

16 und 17 Jahren 
1n % des 

Vollarbeiter-
lohnes 

80 

für J ugendhche 
1m Alter von 

17 Jahren 
in '9 des 

Vollarbeiter-
lobnes 

85 

1) Dte 10 Klammern angefühnen Lohnsätze gelcen z.T. out für bestimmte Arbettergruppen, die außschheßhch im Ze1tlobn arbeiten: Lohngruppe 4 für Betuebshandwerker, Lohngruppe 3 für Bren­
ner, Mascbin1sten, Heizer und Lokführer, Lohngruppe 1 u. 2 für alle Arbeitnehmer. 



17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Datum erst-
des malig 

lnkraft• kündbar 
ttetens zum: 1 

Facharbeiter 
mit abgeschlossener 

Lehre und umge-
schulte Arbeiter 

mit Facharbeiter-
prüfung usw. 

1.11.67 31. 7 .68 405 
1. 8.68 30. 6.69 423 
1. 7.69 453 
1. 1.70 30. 4.70 480 
1. 5.70 30. 4.71 538 

17 25 Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Niedersachsen 

Pf 

Ze1tlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen '\.ltersstufe (Uber 18 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II 1 
in Lohngruppe 

2 3 2 

Ant~i:i~:r A:::~ter, Übrige Angelernte Arbeiter, 

Arbeitnehmer Schle1fer usw. 

384 367 374 
401 384 391 

430 411 420 

456 436 447 
511 488 501 

m2l 

367 
384 
413 
442 

1) Mit abgeschlossener Lehr- oder Umschulzeit Uber 19 Jahre. - 2) Ab 1.5.1970 Wegfall der Ortsklasse lll. 

17 26 Lohntabelle für das Betons~ingewerbe in Nordrhein - Westfalen 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 18 Jahre) 1) 

tn Ortsklasse 

m Ortsklasse I II 1 m Lohngruppe 

Datum erst-

m Lohngruppe 

des mahg 
Inkraft- küodbar 

1 2 3 2 

tretens zum: 

Facharbeiter 
hauste 1nmetze mlt abgeschlossener Angelernte Arbe1ter Ubnge Arbennehmer Angelernte Arbeiter 

Lehre usw, 

1.11.67 31. 5.68 469 409 390 378 379 

1. 6.68 31. 5.69 489 427 407 394 395 

1. 6.69 519 457 437 424 425 

1.12.69 30. 6.70 550 488 468 455 456 

1) Mit abgeschlossener Lehr- oder Umschulzett über 19 Jahre. 
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lll 

371 
387 
417 
448 

für Jugendliche 

ohne abgeschlossene 
Lehr- und Anlernzeit 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

in% des 
Vollarbeiter-

lohnes 

---
80 

für Jugendliche 
ohne 

abgeschlossene 
Lehr-oder Anlernzeu 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

m 'r. des Voll-
arbetterlohnes 

80 



Datum 
des 

Inkraft.. 
tretens 

1. 9.67 
1. 7 .68 
1. 7.69 
1.12.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 27 Tarifvertrag fur die Industrie der Steine und_ Erden in Hessen (hier nur: Betonstein- und Leichtbauplatten- Industrie) 

Pf 

Ze1dohns8.tze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäßtgen Altersstufe (Uber 20 Jahre) 1) 

m Ortsklasse I 10 Ortsklasse II 

erst• 
m Lohngruppe 10 Lohngruppe 

maltg 
für J ugendhche 

kundbar 4 3 1 und 2 3 
tm Alter von 

zum 
17 und 18 Jahren 

m % des Voll-

mtt a~::r~;~f~:;in::rt:rhre 2) Arbeiter mtt schw1engen Arbeiter mtt schw1er1gen arbenerlohnes 
Hof- und Platzarbeiter 

Ferttgungsarbetten usw. usw. 
Fert1gungsarbe1ten usw. 

usw, 

30. 6.68 376 (411) 355 348 348 80 

30. 6.69 393 (428) 372 365 365 

422 (467) 401 394 394 

31. 3.70 438 (483) 417 410 410 

1) Für Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre bereits ab 18 Jahren, 1edoch bei voller Leistung, mtt abgeschlossener Lehre 1m 3. GehdfenJahr. - 2) Dte m Klammern angeführten Lohnsiltze 

etnschi. Ausgleichszulage gelten fur Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die 01cht 1m Akkord arbe1ten. 

Datum 
des 

lnkraft-
ttetens 

1.11.67 
1.11.68 
1. 9.69 
1. 4.70 

17 28 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) (hier nur: Betonsteinindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse l 1n Ortsklasse II 
in Lohngruppe m Lohngruppe 

erst• 5 4 3 2 1 3 

malig 
kündbat Betriebshandwerker Arbeiter während H1lfsarbe1ter 10 den 

zum: und Facharbeiter Hilfshandwerker der ersten 6 Monate ersten 6 Wochen Hilfshandwerker 

Steinmetze mit abgeschlossener usw. ihrer Anlernzeit ihrer Tätigkeit, usw. 

Lehre usw. Hofarbeiter 

usw. USW, 

-- -

31.10.68 419 404 377 361 354 369 

439 424 396 379 371 388 

31. 3.70 464 449 420 403 395 412 

31. 3.71 529 514 474 447 437 466 
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fur J ugen dhc he 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 



Dat,.. erst• 
des malig 

lnkraft• kündbar 
tteteoa zum: 

1.11.67 31.10.68 
1.11.68 
1.10.69 31. 3,70 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 29 Lohntarifvertrag für die Betonsteinindustrie und dos Betonsteinhondwerk in Bayern 

Pf 

Zeidohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

tn Ortsklasse 
10 Ortsklasse I 

II 1 Ill in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

3 2 1 1 
Handwerker mit abgeschl. Lehre und Facharbeiter 

des Betonsteingewerbes 
Angelernte Arbeiter HiJfsarbetter Hilfsarbetter 

Betriebshandwerker mit 1 Betonwerker 
abgeschlossener Lehrei) usw. 

418 (42?) 2 98 ~8' <6~ ~54 ~46 
420 (444) 405 387 376 368 
460 (490) 445 427 416 408 

r 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

16und 17 Jahren 

29? 
310 
342 

l) Dte 
10 

Klammern angefühcten Lohnsätze emschl. Zulage gelten für Betriebshandwerker, die rn ihrem Fach beschäftigt werden, soweit sie nicht 1m Akkord oder mit Pranuenarbett beschäftigt s1m:l. 

Datum erst· 
des malig 

lnkralt· kündbar 
tretens zum: 

Facharbeiter 

1. 1.68 31.12.68 430 
1. 1.69 31.12.69 455 
1. 1.70 31.12.70 513 

17 30 Lohntarifvertrag für das Betonsteingewerbe in Berlin (West) 
Pf 

Ze1tlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

iD Lohngruppe 

LkW-Fahrer mir Reinemachefrauen 
Ladetätigkeit Betonsteinarbeiter Hilfsarbeiter 

Fabrikationsräume 

1 

428 385 362 310 
453 407 383 328 
511 459 432 370 
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futj ~,~:rd~1i:e 
17 Jahren 

Büro 

' 
290 326 
306 345 
345 389 



Datum erst• 
des malig 

Inktaft• kündbar 
tretens zum: 

1. 9.67 31. 5.68 
1. 6.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1.11.69 31. 5.70 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

15.11.67 31. 7 .68 
1. 8.68 31. 7.69 
1. 8.69 30. 4.70 
1.11.69 31. 5.70 

---

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 31 Lohntarifvertrag für die Kalksandsteinindustrie in Schleswig. Holstein und Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (übet 18 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngrup~ 

1 2 3 1 4 3 
Handwerker und Arbeitnehmer 

Facharbeiter Facharbetter1 Arbeitnehmer 

mit abgeschlossener wie Baggerführer in der Sandgrube 

1 

mit Nebenarbeiten tn der Sandgrube 

Lehre usw. 
usw. usw. beschäftigt usw. 

439 414 404 394 399 
454 429 420 410 415 
484 458 448 438 443 
499 473 463 453 458 

17 32 Lohntarifvertrag für die Kalksandsteinindustrie in Niedersachsen, Nordrhein· Westfalen und Bremen 
Pf 

Zettlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) 

1n Ortsklasse A tn Ortsklasse B l) 
in Lohngruppe m Lohngruppe 

1 2 3 
1 

4 3 

Arbeitnehmer 
Handwerker und Facharbeiter Arbeitnehmer 

Facharbeiter wie Baggerführer m der Sandgrube, 
mit abgeschlossener Lehre usw. 10 der Sandgrube, mlt Nebenarbeiten 

M1schere1 usw. 
usw. 

M1schere1 usw. beschäftigt 

401 376 367 356 364 
418 392 383 372 380 
448 422 413 402 Fortsetzung s. 
463 437 428 417 Ortsklasse A 

I) Ab 1.8.1969 ohne Ortsklassengliederuog. 
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für Jugendliche 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

fur Jugendliche 
tm Alter von 

l~n%d d~: 1v:f1~n 
arbeuerlohnes 

80 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
uerens zum: 

l.ll.67 31.10.68 
1.11.68 31.10.69 
1.11.69 31.10.70 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 33 Lohntarifvertrag for die Mörtel industrie in Berlin (West) 

01.1/Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

füt Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

1 2 3 4 

Baggerführer ohne 

Handwerker Mörtelmacher abgeschlossene Lehre Führer von 

mit abgeschlossener usw. im 1. Jaht Hilfsarbeiter Lastkraftwagen wtd 

Lehre usw. dieser Tät1gke1t Zugmaschinen 

usw. 

1) 

435 403 393 380 187,45 

457 423 413 400 197,00 

510 4G5 455 440 217 ,00 

l) Wochenlohn in DM be1 48 stündiger Arbe1tsze1t, 

Datum erst• 
des malig 

lnktafc- kündbar 
uetens zum: 4 

1. 9.67 30. 6.68 386 (416) 

15. 7.68 30. 6.69 402 (432) 

1. 7 .69 430 (470) 

1.12.69 30. 4.70 444 (484: 

17 34 Lohntarifvertrag für die Baustoff- und Natursteinindustrie im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

Baustoffindustrie Naturate1nindusuie 

3 2 1 4 3 2 1 

373 (393) 364 353 378 (403) 367 (392) 358 350 

390 (410) 381 369 394 (419) 384 (409) 375 366 

418 (448) 408 396 422 (457) 412 (447) 402 393 

432 (462) 422 410 436 (4"/1) 426 (461) 416 407 

in Ortsklasse 11 2> 
in Lohngruppe 

Baustoffindustrie 

3 

367 (387) 
384 (404) 
414 (444) 
428 (458) 

für jugendliche 

im Alter von 
17 Jahren 

1 in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

70 

für Jugendliebe 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbeitedobnes 

80 

1. 5.70 30. 4.71 504 (560) 493 (550) 485 481 Fortsetzung s. Baustoffindustrie Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Bemebshandwerker, die nur im Ze1dohn arbemm, erhalten die 1n Klammern angeführten Lohnsätze. - 2) Ab 1.5.1970 ohne Ortsklassenghederung. 
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Datum 
des 

lnkraft• 
tretens 

1. 1.67 
1. 5.68 
1. 2.69 
1. 2.70 

erst· 
mahg 

kündbar 
zum: 

31.12.67 
31. 1.69 
31. 1.70 
31. 1.71 

19 Energiewirtschaft 

19 1 Vergütungstabelle für die norddeutschen Elektrizitats- Versorgungsunternehmen (Preag-Tarif) 

DM 

Taugketten, die selb­
stind1ges Arbeiten auf 

Grund umfangreicher Fach· 
kenntn1sse und Berufser­

fahrungen erfordern 

1 203 

Ver"Ütun"ssätzc •e Monat l} 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßioen Altersstufe (über 18 labre) 

Tät1gke1ten mu abge· 
schlossener, e1nschläg1ger 

Berufs· oder Fach· 
ausblidung 

724 
757 
806 
939 

Vergütungsgruppe 

Tätigkeiten, dte eine 
Anlernausb1ldung 

erfordern 

720 
689 
767 
883 

Emfache Taugketten, 
die eine Anlernung 

erfordern 

683 
654 
727 
831 

Hilfsarbeiter usw. 

646 
618 
688 
781 

1) Hier AnfangsvergUtungen. 

Datum erst• 
des mahg 

Inkraft• kdndbar 
tretens zum: 

1. 8.67 31. 7 .68 
1. 8.68 
I. 1.69 
1. 9.69 31. 8.70 

---

19 2 Lohntarifvertrag für die Gas-, Wasser- und Elektrizitotsunternehmen in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Ze1tlohns.itze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der .t\ochsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

\ß Lohngruppe 

Ja (E) I b II III 

F acharbe1ter Facharbeiter 
mtt ohne Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter Putzfrauen 

Lehrzeugnts Lehrzeugnis 

388 370 345 323 294 
409 390 364 341 310 
428 409 381 357 325 
489 468 437 411 376 

für J ugendhche 
1m Alter unter 
18 Jahren 

1n % des Voll­
arbe1terlohnes 

80 

90 

für J ugendhche 
1m Alter von 

17 Jahren 
tn % des Voll• 
arbe1terlohnes 

85 

1) Dazu D1enstzeitzulage tn Höhe von 7,9 bzw. 11 Pf, ab 1.1.1969 von 8,10 bz.w. 12Pf nach 5, 10 bzw. 15 D1cnsqahren, ab 1.9.1969 von 4, 12, 14 bzw. 16Pf nach 2, 5, 10 bzw.15 D1enst)ahren„ 
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19 Energiewirtschaft 

19 3 Tarifvertrag für die Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen in Württemberg- Baden 

PI 

Zeitlohnsätze je Std 1 J 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 2) 

1n Ortsklasse l 1n Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Datum erst• A6 1 A 5 1 
A 4 (E) A 3 A 2 1 A 1 

des malig 
lnlcraft• kündbar Facharbeiter Ungelernte Arbeuer 
uetens zum: 

Monteure 
10 % der Lohnsatze 

Freileitungs- Monteure, Angelernte Hilfsarbeiter Küchen- in Ortsklasse I 
für einen monteure Turbinenwärter Arbeiter h1lfsarbeiten 
größeren usw. usw. 

usw. 
usw. 

Bezirk 

1. 1.67 31. 3.68 469 436 404 176 >47 ~19 97 

1. 4.68 493 459 425 395 366 336 

1. 5.68 31. 5.69 493 459 425 404 370 344 

1. 6.69 31. 5. 70 535 501 467 446 412 386 98 

---
1) Neben den Tariflöhnen werden Je nach Dauer der Bemebszugehörigkett Zulagen von 8- 24 Pf/Std gezahlt. - 2) Lohngruppe A6 ab 25 Jahre. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 1.68 31.12.68 
1. 1.69 31. 3.70 
1. 4.70 31. 3.71 

[ b 

19 4 Tarifvereinigung für die bayerischen Elektrizitäts- Versorgungsuntemehmen 

Pf 

Zeirlohnsäu:e l} je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

I a I (E) [[ lII 

Bestqualifizierte Qualifizierte 
F acharbe 1ter Angelernte 

Hilfsarbeiter 
Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter 

477 449 408 %7 ,4~ 
505 475 432 389 363 
576 544 498 453 425 

1) Dazu D1enstzeuzulagen nach 10, 15 bzw. 20 DienstJahren 10 Höhe von 11, 17 bzw. 25 Pf. 
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IV 

Reinmachefrauen, 
Küchenhilfen 

318 
337 
398 

fur Jugendliche 
1n den Lohn-

gruppen A l-A4 
tm Alter unter 

18 Jahren 
tn % des Voll• 
arbe1terlohnes 

Rn 

für J ugendhche 
1n den Loh~ 
gruppen I • IV 
im Alter von 

18 Jahren 
1n % des Voll-
arbe1terlohnes 

85 



Datum erst-
des malig 

9 lnkraft• kündbar 
tretens zum: 

Höchstwertige 
Facharbeiten, 
meisterliches 

Können 
usw. 

1. 1.67 30. 6.67 
1. 3.68 31. 3.68 501 
1. 4.68 520 
1. 1.69 537 
1. 9.69 30. 9.70 580 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 l Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Schleswig-Holstein 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std ab der 5. Beschäftigungswoche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

io Ortsklasse I in Ortsklasse 
in Lohngruppe II 1 

in Lohngruppe 

8 6(E) 4 3 2 1 6 
Einfache Arbei-

Hochweruge Arbeiten, die 
Emfache Arbei- reo, sysremari- Einfache Arbe1• eine Zweck- sehe Unterwel- ren nach kurzer Facharbe1ten ausb1ldung ten, nach kurzer suog bis zu EmarbeICungs• mit erhöhter Facharbeiten Eiaarbeitungs-

Selbständ1gke1t 
verlangen, 6 Wochen, Zeit Facharbeiten Anlernung bis zeit, gewisse 

usw. 
zu 6 Monaten körperliche 

Belastung geringe Anforderung an die 
körperhche Leisrungsfäh.1.gke1c 

421 360 334 306 278 261 349 
440 376 350 320 292 273 365 
459 392 364 333 304 284 380 
472 404 375 343 312 293 392 
509 436 405 371 338 316 422 

m2> 

34, 

1) Emschl. 10 % garantterter Zettlohnzulage. - 2) Ab 31.3.1968 Wegfall der Ortsklasse III. 

Datum ersc„ 
des malig 

lnkraft- kündbar 
cretens zum: 

1. 1.68 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 
1. 9.69 30. 9.70 

IX 

Hochwertige 

21 2 Lohntarifvertrag für die Eisen- und Metallindustrie und das Metallhandwerk in Homburg 
Pf 

Zeidohnsätze je Std nach 8 Wochen Beschäftigung 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alcersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

VIII Vl(E) IV lila II 

Arbeiten Arbeiten m1t Arbeiten mtt 

1 

hochwertiger geungen systemattschem Einfache Arbeiten, Facharbetten, Art mtt be- Arbeiten, die eine körperlichen Anlernen 
Facharbetten meisterliches sonders hoher Zweckausbildung_ Belastungen, 

Können usw. Selbständigkett erfordern dte über die 
usw. Lohngruppe II geringe Anforderung an die 

hinausgehen körperliche Leistungsfähigkeit 

518 459 389 350 330 312 292 537 477 404 364 343 324 303 
554 492 416 375 354 334 313 
598 531 450 405 383 360 338 
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für Jugendliche 
1m Alter unter 

18 Jahren 
m % des Voll• 
arbeirerlohnes 

7n 

fü~,J A1~::~,~~e 
16 und 17 Jahren 

tn % des Voll• 
arbetterlohnes 

75 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar XI 
tretens zum: 

Hochwertigste 
Facharbeiten 

1. 1.68 31. 3.68 534 

1. 4.68 554 

1. 1.69 572 
1. 9.69 30. 9.70 618 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 3 u. 4 Lohntarifvertrag für die niederscicnsische Metallindustrie 1 l 

PI 

Ze1dohndurchschnittssätze je Std 2) nach 2 Monaten Beschäftigung 

für Arbeitnehmer der höchsten tauimäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 

m Lohngruppe 

Vlll(E) VI V III 1 

Einfachste 

Facharbeiten 
Arbeiten, die eine Arbeiten, die ein E.mfachste und körperlich 

Anlernung usw. Spezialkönnen Arbe1ten leichte 

voraussetzen voraussetzen Arbeiten 

400 361 344 321 297 

417 375 359 333 308 

430 387 370 344 318 

464 418 399 372 343 

tn Ortsklasse 3) 

11 1 IlI 

1n Lohngruppe fur J ugendlt1:.~e 

im Alter von 

>'I 17 und 18 
Jahren 

in% des Voll-

Arbeiten, die eme 
arbeiterlohnes 

Anlernung usw. 
voraussetzen 

350 344 80 

364 
375 
406 

l) Uhne ::,Ch1ttswerften, Salzgttter Hüttenwerk AG, Salzg1tter-Drüue, Salzgmer•Yerkehrsbetriebe GmbH, Salzgmer•Hallendorf und Ilseder Hütte, Pe1ne, - 2) Ze1tlohndurchschnitt der um 5% 

erhöhte GrWldlohn zuzüglich 10%, Dieser Ze1tlohndurchschn1tt muß tm Gruppendurchschnm in den einzelnen Betrieben gezahlt werden. - 3)Ab l ,4,1968 Zusammenlegung der Ortsklassen II und III. 

Datum erst• 
des malig 

lnluafc-- kündbar 
uetens zum: 

1. 1.67 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 
1. 6.69 
1. 9.69 30. 9.70 

21 5 Lohnabkommen für die Eisen·, Metall-, Elektro- und Fahrzeugindustrie im Reg.· Bez. Osnabrück 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Lohngebiet A rn Lohngebiet B l) 

in Lohngruppe m Lohngruppe 

Facharbeiter (E) Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter Ange lernte Arbe ner Ungelernte Arbeiter Facharbeiter 

bei korperl1ch leichten Arbeiten 

1 

327 294 262 262 235 317 

340 306 272 272 255 Fortsetzungs. Lohngebiet A 

350 315 280 280 263 

382 344 306 306 287 

413 372 330 330 310 

für J ugendhche 
un Alter von 

17 und 18 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

75 
80 

1) Zeitldhner erhalten zu ihrem Grundlohn eme Leistungszulage. D1e Leistungszulage ist so festzusetzen, daß su~ 1m Durchschmtt 1edes Betriebes 15% dCr Summe der tanfhchen Grundlöhne 

beträgt, 
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Datum 
des 

Inkrafc­
tretens 

erst­
malig 

kdndbar 
zum: 

1. 1.67 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 9.69 
1. 9.69 30. 9.70 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 6 Lohntarifvertrag fur die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Bremen (Stodt) 

Pf 

11 

Arbeiten 
hochwerugster Art 
mit me1sterhchem 

Konnen usw. 

475 
493 
508 
549 

Zeitlohnsatze Je Std lJ 

fw Arbeitnehmer der höchsten tarifmaß1gen l\ltersstufc (uber 21 Jahre) 

Arbeiten, die Arbeits­
kenntnisse wid Hand­

fertigke1ten erfordern, 
wie sie durch eine ab­
geschlossene facbent­
lsprechendc Berufslehre 

erreicht werden 

357 
371 
382 
413 

1n Lohngruppe 

Arbeiten, die Arbeits­
kenntnisse und Hand­
fertigkeiten erfordern, 
wie sie durch Anlernaus 
bildung 10 einem aner­

kannten .\nlernberuf 
erreicht werden 

339 
352 
363 
392 

Arbeiten, die eine 
Unterweisung und 
Übung erfordern 
und m1t normaler 

kdrperhcher 
Belastung verbunden 

sind 

311 
323 
332 
359 

Arbeiten, 
deren Ausfuhrung 

ein systematisches 
Anlernen erfordert, 

Arbeiten nach kurzer 
Unterweisung 

mtt geringer körperlicher Belastung 

293 
304 
313 
,39 

264 
278 
287 
310 

für Jugendliche 

unter 18 Jahren 
m des 

Vollarbeiterlohnes 

72 

!) Hter Grundlohne. Die Zeitlöhne nach 8 wOch1ger Beschafttgungsdauer betragen Grundlohn t 9% garantierter Leistungszulage. Mtt Ausnahme der elektromont1erenden Industrie beträgt die 

Letstungszulage fur den einzelnen Arbeitnehmer 1m Durchsclmm der Lohngruppen 1- 3, 4 und 5, 6 und 7, 8-11 ab 1.1/ .1967 1ewe1ls 17 ,5%,ab 1.4.1968 Jeweils 18,5% einschl, der 9 % garan• 

tterten Zulap;e. In der elektromont1erenden Industrie beträgt die Letstungszulage 1m Durchschnitt der o.a. Lohngruppen ab 1.10.1966 1ewe1ls 15%, ab 1.10.1968 ieweils 16,5% und ab I.10.1969 

Datum erst- 10 

des mahg 
lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Facharbeiten 
höchstwert1ger 

Art usw. 

1. 1.67 30. 6.67 
31. 3.68 31. 3.68 504 

1. 4.68 524 
1. 1.69 30. 9.69 540 
l. 9.69 583 
1. 7.70 30. 9.70 583 

21 7 a Lohntorilvertrog für die Metoll- und Elektroindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Ze1dohnsätze Je Std nach 8 Wochen Betnebszugehongkeu l) 

für Arbettnehmer der hdchsten tarifmäßigen Alter!:>stufe (liber 21 Jahre) 

m Lohngruppe 

8 7(E) 6 4 l 2 l 

Arbeiten, Arbenen 

die ein Anlernen einfacher Art, 

von 4 Wochen nach kurzer 

Facharbetten Anweisung 
schw1eoger Art Arbeiten mtt Arbetten mit Arbetten, die em Arbeiten erfordern 

einfacher Art, auszufuhren 
mu mehqähngen ordnungsgemäßer abgeschlossener Anlernen 

Erfahrungen Berufslehre Anlern au~ b1 ldung von 4 Wochen 
nach kurzer 
Anweisung 

usw. ( Facharbenen) usw. erfordern mtt geringen kOrperhchen 
auszuführen 

Belastungen 

401 363 338 317 2% 261 255 
409 379 360 322 311 284 277 

426 394 374 335 323 296 288 

438 406 386 345 333 305 2% 

473 438 416 372 359 329 320 

473 438 416 372 359 342 329 

f~~J~ft:~d;~~he 

17 Jahren 
1m % des Voll-
arbe1cerlohnes 

70 

1) Während der ersten 8Wochen der Betr1ebszugehörtgke1t erhalten Ze1tlohnarbe1ter bis zum 30.3.1968 den Tariflohn ohne 9% tariflicher Zulage, ab 31.3.1968 91,8% des Tanflohnes ihrer 

Lohngruppe. 
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Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum 

1.10.67 31. 5.68 
1. 6.68 
I. 3.69 30.11.69 
1. 9.69 30. ~.70 

Datum erst-
des malig 

Inkraft• kündbar 
uetens zum: 

1.12.67 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 9.69 
1. 9.69 30. 9.70 

1 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 7b Lohntarifvertrag fur die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein - V.estfalen 

Pf 

Zc.1tluhn.,.1t.,c JC StJ nach 8 Wochen Beschaft1gungsze1t 

!ur Arb1.unehmer der hochscen tar1fm11ß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

8 6 (E) 

Arbeiten, die eine abgeschlossene 
Facharbeuerausbtldung usw. verlangen 

\ on hOdistweruger 
Are usw., 

Elekrrtker für 
Steuer• und Regel• 

anlagen 

465 
489 
499 
554 

'\rbetten, die eine Arbetten, dte eme Arbeiten 
sy<;temat1sche Anlernung von mehr 

nach Anweisung 

Ausbildung von als 6 Monaten 
von mehr als 

I Woche ll'lt lang1ähr1ger 2 Jahren verlangen: verlangen usw. 
1 rnnsportarbetter Erfahrung usw., 1. Schmelzer l. Ofenmann usw. Gabe lstahlerfahrcr 

U<;W. Oberschmelzer Hochofen usw. 
SM Stahl werk 

424 372 353 335 309 
446 391 371 352 325 
455 399 379 359 331 
505 443 421 399 368 

21 8 u. 9 Lohntarifvertrag for die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen 

Pf 

Zeidohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

,",rbe1ten, die na<.h 
kurzer Anweisung 
ausgefuhrc werden 

konnen 
Masseltrager/Hoch-
of en ,Platzarbe1tei: 

298 
313 
319 
354 

in Ortsklasse 1 1n Ortsklasse II in Lohngruppe 

8 6 (E) 4 3 2 1 

Arbeiten, zu 
Arbeiten, deren deren Ausfüh-- Emfache 

Besonders 
Ausführung eine rung die erfor- Emfache Arbe1ten n;ut Einfache 

10 % der Lobnaätze schwierige Arbeiten mit Arbeiten 
Facharbeiten Lehre voraus• derlichen Kennt• korperltcher 

Zweckaus- in OrtaklaHe I 
setzen usw, nisae durch An- Belastung 

bddung 
lernen erworben 

sind 
geringe korperhche Belastung 

433 361 318 300 282 271 95 
450 375 330 311 293 281 
463 386 340 320 301 290 
500 417 367 346 325 313 
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für J ugendhche 
1m Alter von 

17 J .i.hren 
m % des Voll-
arbe1terlohnes 

70 

ftir Jugendhche 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 



Datum erst-
des mal1g 

lnkraft- kündbar 
tretens zum. 

1 1 68 31 3.68 
1. 4.68 
1 1 69 
1. 9 69 30. 9 70 

Oatum erst· 
des mahg 

lnkraft• kündbar 
tretens zum. 

1. 1.68 31. 3 68 
1. 4.68 
1. 1.69 
1. 9.69 30. 9 70 

ll 

ilochw<.'rtl,1,:ste 
Facharbeiten, 
me1sterl1ches 

Konnen 

467 
485 
500 
540 

11 

Hochwertigste 
Facharbeiten 

475 
493 
508 
549 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 10 Lohntarifvertrag für die Eisen- und Metallindustrie in Rheinland. Rheinnessen 
Pf 

09 

Schwteuge 
Facharbeiten, 
langJähuge 
Erfahrung 

386 
402 
414 
447 

08 (E) 

Facharbeiten 

357 
371 
382 
413 

Ze1tlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäillgen Altersstufe (über 21 Jahre) 

OS(E) 

Facharbetten 

351 
365 
376 
406 

tn Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

06 

Systemactsches 
Anlernen, ge-

'wisse berufltche 
.. Ferugke1t 1 

Cbung und Er-
fahrung, er-

höhte körperh-
ehe Belastung 

316 
329 
338 
365 

04 

EU11fache Arbe,• 
tC'n ohne Jeg„ 
hc he Ausb1 l• 

dung; gelegent• 
ltche korper-

liehe Belastung 

281 
292 
301 
325 

03 

Zweckausbll-
dung oder länge 
re Emarbeitungj 
geunge körper• 

liehe Belastung 

272 
283 
291 
315 

01 

Emfachste Ar· 
be1ten ohne 1eg-

ltche Ausbil• 
dung; geunge 
körperliche 
Belastun,; 

254 
265 
273 
294 

21 11 Lohntarifvertrag fur die Eisen- und Metallindustrie in der Pfolz 

Pf 
Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäß,lgen Altersstufe (Über 21 Jahre} 

m Ortsklasse I l) 

11 

06 04 03 01 

Systematisches 
Anlernen, ge• Ernfache Arbet" 

Zweckausb1l• Einfachste Ar-
wuse berufliche ten ohne Jeg ... be1ten ohne 1eg· 

in Ortsklasse 1I 

in % der Lohnsätze 
In Ortsklasse I 

95 

m Ortsklasse!) 

1 11 

dung oder länge-Fertlgkeit, ltche Ausb11„ liehe Ausbil· tn °7- der Lohnsätze 
Übung und Er· re Emarbeitung; dung, gelegent• dung, geringe 10 Ortsklasse I 

fahrung, er- hebe körper ... geringe körper- körperliche 
höhte körperh· ltche Belastung liehe Belastung Belastung 
ehe Belastung 

321 286 277 259 95 90 

334 297 298 269 95 

344 306 296 277 
372 330 320 299 

1.4.1968 Ortsklasse I = Sonderklasse, neue Ortsklasse II (95 %) = I, ab 1.4.1968 Wegfall der alten Ortsklasse II (90 %). 
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für J ugendhche 
\ohne Lohngruppen 

09 - II) 
1m Alter von 

17 Jahren 
rn des Voll• 
arbciterlohnes 

68 

fur Jup;cndltche 
(ohne Lohn.ii;ruppen 

09 - 11) 
1m Alter von 

1- Jahren 
10 "7c des Voll• 
arbe1te~lohnes 

68 



Datum erst• 1, 
des m.J.lig 

lnkraft• kundb.ir F a1..h.ubc1ten, 
tretens zum: henorrap;ende:, 

Kannen, 
D1spo:,n1ons\ ermop;en 

1. 1 68 
1. 4.68 529 

1. i.69 545 

1. 9 69 589 

1. 1.70 30 9 70 589 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 12 Lohnabkommen fur die Metallindustrie rn Nordwurttemberg - Nordbaden 

Pf 

,(l) 

376 
392 
404 
436 
436 

11 Ott~U.1.,..,c l A 

111 1 uhnJi!,ruppt 

Angelernt<.. Arht·Hu 

339 
352 
363 
392 
392 

7ut!ohn'>3tZt' )l .;;td ll 

Arbeiten mit 

}i!.trin~t'r fhl.1Mun.e; 
n.it h kurzfr1.:;uger 

r m.1rhe1tung 

320 
337 
348 
375 
375 

l- mtache Arbeiten 
n,tch kur;er 
An\\,Cl'>Ung 

283 
294 
303 
327 
327 

1) Zenlohn,;atze nach der I.1narbe1tun,i,:, <.patesten-, naLh 8 \\'odien Bctneb:,zugchungken 

1n ürtskJ.1„se 

1 H l II 

in"";, du Lohn ... atze in Ortsk]a„se I A 

CJ;s ()) 

97 

l)l) 99 

21 13 Lohnvereinbarung für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern (einschl. Schwarzwälder Uhrenindustrie) 

Pf 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft· kündbar 
tretens zum: 

1. 1.68 31. 3.68 
1. 4 68 
1. 1.69 
1. 9.69 30. 9. 70 

X 

Hochwerti~ste 
Facharbetten 

492 
513 
528 
570 

VII (E) 

Facharbe1ten 

370 
385 
397 
429 

i}~9 ohne Ürt'>klassenghederung, 

L..e1tlohnsat.ze 1e Std nach 8 Wochen Besch:ift1gungsze1t 

für Arbeitnehmer der bOchsten tanfmaß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

V 

Arbeiten, d1e 
etne Anlernzeit 

bis zu drei 
Monaten 
erfordern 

333 
347 
357 
386 

tn Octsklasse l 
1n Lohngruppe 

IV 1 III 

tlnfache Arbeiten 
mtt geringen Belastungen 

mit gewisser ohne Ausbll-
Sach- u. Arbeits· dung nach 

\..tnnm1s nach kurzer Emar-
\..uuer rin- be1tungsze1t 

.ube1tungs?e1t 

319 
332 
341 
369 

304 
316 
325 
352 
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II l 
Einfachste Arbeiten 

mu geungen Belastungen 

ohne Arbeits· 
ohne Ausbtldung kenntntsse und 

nach kurzer lohne Ausbildung 
Anweisung nach kurzer 

Anweisung 

289. 
301 
309 
335 

278 
289 
297 
322 

I" Ürt<,\..h',',(' JI}) 

in % der Lohnsätze 
der Ortsklasse I 

99 

Fortsetzung s Ortsklasse I 

fUr 1ugendhche 
Arbeitnehmer 
tm Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll· 
arbetterlohnes 

80 



Datum 
des 

lnkraft­
tretens 

erst­
malig 

kündbar 
zum: 

L 1.67 30 6 67 
1. 4.68 
1. I.69 

9 69 30 9 70 

'( 

443 
479 
493 
533 

VII (E) 

333 
360 
371 
401 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 14 Lohnabkommen für die Eisen- und ,Aetall1ndustr1e ,n Sudbaden 

?/ 

7ettlohnsätze Je Std l) 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

VI 

Arbeiten, dle e1n 
IK.Onneo erfordern, 
das erreicht wird 

durch eine An• 
lernzett von mehr 

als 3 Monaten 

316 
342 
352 
381 

tn Ortsklasse I 

10 Lohngruppe 

V 

Arbeiten, 
dte e1ne An­

lernzeit 
bts zu 

3 Monaten 
erfordern 

USY., 

300 
324 
334 
361 

IV 

Ernfache 
Arbeiten mtt 

genngen 
Belastungen 

286 
310 
319 
345 

II 1 

Etnfachste Arbetten mlt genngen 
Belastungen 

dte ohne Jeg-
liche Aus­

btldung nach 
kurzer Anv.ei­

sung und Übung 
ausgeführt 

werden 

260 
281 
289 
31 l 

d1e ohne vor­
beuge Arbe1ts­
kenntn1sse nach 
kurzer Anwei­

sung ausgefuhrt 
werden können 

~50 
270 
278 
301 

in Ortskla'>:.t" II 

in~~ der Lohns;arzc 
dt>r Ort.:;klassc.. l 

fur Ju,11:cnrlliche 
im Alter von 

lb und 1-
J .ihren 

in "", des; \'olJ„ 
arhcnerlohnL,;, 

~rbe1ter erhalten fur dll' wahrend eine'> lan,l,ieren Zeitraumes erbrachte personl1che Le1<;tu11g cml diest>r Leistung ent..,prcc..h<-nrk Zul.iise Die..,e Le1..,tung~Lul.1ge muß im Gl '>,lmt~ 

durch::.Lhn1tt Jer neuen Lohn.i,:ruppenbeze1chnun.'I, 1-Vl und VII-X Jeweils rnmdc,;ten.., 12 S der Grundlolm,c;umme betragen, Ab 1 4 19b8 bctr,1gen die ~ltnde'>t::.tundenlohnc n,ich der rrnarbe1'" 

tun~= 1 m<;tcllohn +- 7"~ Le1<;tung'>zulage. 

Datum 
des 

lnlaaft­
trec:ens 

!. 4.67 
!. 2.68 
!. 4.68 

16. 5.68 
!. 1.69 
1. 4.69 
1.10.69 

erst• 
mahg 

kündbar 
zum: 

30 9 67 

31.10.70 

21 15 Lohntarifvertrag für die Metallindustrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1tmBl.hgen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse Großstadt A 
m Lohngruppe 

in Ürts;\...l.is,L 

(,r ,ß,t.i,it B l 
in I nhr-~rurp I für Jugendltche 

1------,-------,--------,,-------,------.,..-------i-----------------f ungelernte '\rbe1ter 

1 

7 in Ortsklasse 

Bestqualifizienc 
Facharbeiter 

415 
415 
415 
432 
445 
445 
481 

7 (E) 

Facharbeiter 

346 
346 
346 
360 
371 
371 
401 

Ungelernte 
Arbeiter 

291 
291 
291 
302 
312 
312 
337 

1 Großstadt A 
1m Alter von 

Quahftz1erte 
angelernte 

Angelernte Ungelernte 17 Jahren 

277 
280 
280 
292 
301 
301 
325 

Arbe 1tnehmer, 
die kOrperl. leichte Arbeiten 

verrichten 

260 
2r,3 
263 
274 
282 
282 
305 
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249 
253 
253 
263 
271 
271 
293 

Falharbeiter 

336 325 218 
336 325 218 
339 329 218 
353 342 227 
364 352 234 
367 356 234 
397 385 253 



Datum 
Jes 

lnkraft. 
treten„ 

1.10 67 
1. 3 68 
1.11.68 
1. 9.69 

Datum 
des 

lnkrafc„ 
tretens 

erst­
malig 

kund bar 
.!:Um: 

31. !0.68 

31.10. 70 

erst• 
mahg 

kündbar 
zum: 

L 1.68 31 3 68 
1. 4.68 
1. 1.69 

9.69 30 9. 70 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 16 Lohntarifvertro'] fur die 'Joernfalziscrle Hutten1ndustrie (!~1,;cn ... ,, - r .::se1i<=-c1,tllt '\ax1 n11r.:.1 ,·n.1ttc , . .) t.i) 

1·1 

!ur -\rbettnehmer J.er nochsten tantmali1,1st:'n \ lter'istute ( Ubt'r 21 J <1hre) 

m Lohn.;ruppe 

1" 
!1estquahf1z1erte )ual1f1z1erce 

i· lLh.:trDetter 
\nc,clc-rntt: ! :n..,C"lernte 

r acharbetter Facharbeiter \rr,ener \rtielt<>r 

404 371 337 303 283 
412 31 7 34, 309 288 
436 399 363 3'27 305 
494 457 420 383 361 

21 17 Lohntarifvertrag für die weiterverarbeitende Eisen- und Metollindustrie im Soorland 

Pf 

Hochwertige 
Facharbeiten 

428 
445 
458 
496 

Ze1tlohnsä.tze JC Std 

für Arbennehmer der höchsten taufmaßtgen Altersstufe (über 20 Jahre) 

5 (E) 

m Ortsklasse I 
tn Lohngruppe 

Körperhch er• Arbeiten mit 
sch werte Ar· erhOhter kOr-

Arbetten, beaen; syste„ perhcher Be-

Facharbeiten Spe:\:1t16nnen 1:~~::h:~/3„ nl::~u;r~:;;. 

357 
371 
382 
413 

voraussetzen Monaten und sung ausge-

332 
345 
355 
384 

berufliche führt werden 
Fert1gke1t können 

314 
326 
336 
363 

296 
308 
317 
343 

03 

Emtache Ar· Körperhch 
be1ten m1t kor• eichte Arbe1• 
perl1cher Sela- ten, d1e nach 
stung, die nacl einer Anlern­
kurzer Etnwe1• zeit von 3 ~fo. 

sung ausge• naten ausge• 
führt werden hihn werden 

konnen können 

289 
301 
309 
335 

289 
301 
309 
335 

01 

Körperlich 
leichte Arbe, 
ren, die ohne 

vorbeuge 
Arbe1tskennt· 
n1sse ausge­
führt werden 

können 

268 
278 
287 
310 

tn Ortsklasse II l) 

rn % der Lohnsätze 
in Ortsklasse I 

97, 5 

Fortsetzung 
s. Ortsklasse I 

J) Ab 1 :i 19(,8 ohne Ort'>kl.is~englieduung, 
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fur Ju~C.'ndlichc 
Im Alter ,on 

17 J ,thrrn 
111 "c <lt'" Yii!l· 
.irbeuerlohn<" 

7\ 

7~ 

fur Ju,a;endliche 
1m Alter von 

17 Jahren 
m "-;, des Voll­
,ube1terlohnes 

70 



Datum 
des 

lakraft• 
tretens 

31. 5.67 
1. 2.6S 
LI0.68 
1. 7.69 
1. 9.69 

Datum 
des 

Inkraft-
tcetens 

l. 4.66 
0. 5.68 
1. 7.69 

erst-
7 malig 

kündbar 
zum: 

Hochwenige 
Facharbeiten 

432 
30. 9.68 446 

469 
479 

30. 9.70 532 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 18 Lohntarifvertrag für die eisenschaffende Industrie im Saarland 

Pf 

Zeidobnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

6 5(E) 4 3 2 

Körperlich Arbeiten mit 
Arbeiten, erschwerte erhöhter kot-

Qualifizierte Facharbe1ten 
d1e e1n Arbeiten; pcdlcber Be-

Facharbeiten Spezial• systemat1- lastung, die 
können sches An• nach Emwei-

voraussetzen lernen von 3 sung ausge· 
Monaten und führt werden 
berufliche können 
Ferngkctt 

396 360 335 317 299 
409 372 346 327 309 
430 391 364 344 325 
439 399 371 351 331 
487 443 412 390 368 

24 Maschinenbau 

1 
fur Jugendl1che 

Emfacbe 1m Alter von 
Arbeiten mit 17 Jahren 
körperlicher rn % des Voll-
Belastung, arbeiterlohnes 
die nach 

kurzer Ein-
we1sung aus• 

gefühn werden 
können 

292 70 

301 
317 
323 
359 

24 1 Lohntarifvertrag für das Schmiede-, Schlosser-, Maschinenbauer-, Landmaschinen-, Messerschmiede- und Kupferschmiedehandwerk 
in Schleswig. Holstein 

PI 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
II 

in Ortsklasse 
III 

erst-
in Lohngruppe 

1 für Jugendhche 
malig ungelernte 

kündbar Kräfte 
zum: (E) bis zu 

18 Jahren 
Fachkräfte 

mn Ange lernte Kräfte Ungelernte Kräfte 10 % der Lohnslitze der Ortsklasse I Facharbetterpr\lfung 
ab S. Gesellen1ahr 

30. 6.67 370 322 305 92.5 90 259 
31. 5.69 400 348 330 280 
30. 6. 70 430 374 355 301 
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Datum erst-
des malig 

lnlcralt· kündbar 
tretens zum: 

1. 4.66 31.12.66 
1. 5.6~ 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 2.70 31.12 70 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum· 

1. 1.67 30. 6 67 
!. 7.68 
1. 3.69 
1. 9.69 30. 9.70 

6 

hochqualihz1erte 

24 Maschinenbau 

24 2 Lohntarifvertrag für das Schlosser- una MaschinenLauerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten canfm8ß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 
10 Ortsklasse 1 
1n Lohngruppe ll 1 

tn Lohngruppe 

3 (E) 2 l ' 
F ac harbe Her A.ngdLrntL Unp;ekrnu.) l·,11„h.ubl')kf 

III 

F acharb.e1ter ab dem 5, Geselleniahr Arbt ner Arbencr ah Jem ), (,e-.L llcn1ahr 

448 358 ,22 286 343 325 
466 37 3 336 298 35B 340 
504 403 36) 322 388 370 

554 443 399 354 428 410 

24 3 Lohntarifvertrag für das Schlosser· und Maschinenbauerhandwerk in Jremen (ohne Bremerhaven) 

Pf 

Le1tlohnsacze Je Std 

für Arbeitnehmer der hOchsten taufrnaU1gen Altersstufe (über 21 J<lhte) 

10 Lohngruppe 

1 

A B C 

Gesellen -\n~elernte Ungelernte 
ab dem 4. Gesellen1ahr (E) 

1 

381 344 ,03 
400 361 ,18 
412 372 328 
445 409 378 

1 

fur 1u~endhche 
l.Jnge1erute Ul 
Ortsklasse I 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

206 
215 
232 
255 

fur 1u~endhche 
Ln, elernte 

1m .i.lter von 
16 und 17 

J<1hren 

214 
256 
264 
302 



Datum erst-
des malig 

Inkraft• kündbar 
tretens zum: 

22.11.67 30. 9.68 
14.10 68 31.12.69 

1.11.69 31 10 70 

24 Maschinenbau 

24 4 Lohntarifvertrag für das Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeunehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 1) 

in Lohngruppe in Lohngruppe 

l d.ci1JJb(.ltCr 
1 J 

- mit abgelegter Gesellen- oder Facharbe1terprüfung 

Facharbeiter mit abgelegter 5 3 H11fsarbe1ter Gesellen• oi-ler Facharbe1te~ 

mit überragendem Können ab 
prufung ab 4. Gesellen1ahr 2) 

und großer Selbständ1gke1t 4. GesellcnJahr 2) usw. 

406 345 400 
495 435 370 Fortsetzung s Ortsklasse I 
545 479 407 

J I Ab 1 1 J!•liH ohnl' Ort..,I..Ja..,sen,id1..:derun~ - 2) Vor Jcm 14 10 1968 1m 5 (,esellen1.ihr ab I ll 19(19 uber ~! J.1hn 

Datum erst-
Jes mahg 

lnkr,1ft• kum!bar 
trettns zum, 

D 

Vorarbeiter 

1.10.66 31 12.66 
1 2 68 30. 6.68 460 
1.11.68 478 
1 7.69 31.12 69 496 
1. 1.70 30 9.70 547 

24 5 Lohntarifvereinbarung fur das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Hessen 

Pf 

/utli,hn.,,uze 1< 'td ----------- - ·-

tur Arbe1tnehml'r Jer hoch~h.n tantmafiiJ,:t'n Alt, !'>'>tute ( ubt r ~) l..1tuc 

tn Orts;kJasse I in Ortsklasse 

tn Lohniruppe II III!) 

C B <E) A 

m 0
; der l.ohn'>dtZt' 

Qualif1z1erter Gesellen 
Angelernte Arbeiter 

Jer Ürt<;klasst 1 
Geselle (Facharbeiter) 

415 388 330 9) 90 
428 400 340 
445 416 354 
461 431 366 
509 476 405 91 

1) Ab 1.1.1970 Wegfall der Ortsklasse III, - 2) Ab 1.1.1970 für jugendliche angelernte Arbeiter. 
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fur Jugendhcne 
lhlfsarbe1ter 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

271 
290 
319 

fur 1ugendl1che 
!ldfs.ubt•tter ~) 
111 ürtsk1ac:;sc I 
1m Alter von 

Jahren 

175 
180 
187 
194 
26c 



24 Maschinenbau 

24 6 Lohnvereinboru1111 fur dos Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Rheinland - Rheinhessen 

Pf 
L.e1tlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taritmaß1gen Altersstufe ( uber 22 Jahre) 1) 

Datum erst- 1n Ortsklasse I 10 Ortsklasse II für jugendliche des malig 10 Lohngruppe in Lohngruppe Hilfsarbeiter Inkraft.. künclbar in Ortsklasse I tretens zum: 
im Alter von 

A(E) B C A 17 Jahren 

Gesellen Fachlich eingearbeitete Kräfte Hilfsarbeiter Gesellen nach dem 4. Gescllenjahr nach dem vollendeten 
nach dem 4. Geselleniahr 

" Berufs1ahr 

15. 8.65 31.10.66 370 332 311 354 185 1. 4.68 31.12.68 400 359 337 383 200 1. 1.69 31.12.69 428 384 361 410 214 
1. 2.70 31.12 70 501 44q 422 491 271 

'1 

1) Vor deml.2.1970 Gesellen nach dem 5. Gesellen1ahr, fachlich erngearbettete Krafte uber 21 Jahre nach dem vollendeten '5. Berufs1ahr und H1lfsarbe1ter uber 21 Jahre. 

24 7 u. 8 Lohnvereinbarung für das Schlosser- und Moschinenbouerhondwerk in Baden· Württemberg (ohne Südboden) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse 
1n Ortsklasse I A 

I ' II hir Jugendhche Datum erst• in Lohngruppe ungelernte des malig an Lohngruppe 
Arbeiter Inkraft.,, kündbar 

treten• zum: 6 4(E) 3 I 4 in Ortsklasse 
I A 

Vorarbeiter Facharbeiter Angelemte 
Arbeiter 

Ungelernte Facharbe1ter 
unter 18 Jahren 

Arbeiter 

1. 1.67 30. 6.67 436 411 391 3111 403 387 310 
1. 6.68 453 428 408 398 420 404 327 
1. 7.69 551 441 419 375 432 428 319 
1. 9.69 595 476 452 405 466 462 344 
1. 1.70 30. 9. 70 595 476 452 405 471 471 344 

1) Vor dem 1.7.1969 über 23 Jahre. 



Datum erst• 
Je" mal1g• 

lnkraft• kundbar 

1 1 68 31 3.68 
!. 4.68 
1. 1 69 

9.69 30. 9. 70 

Hm. hqu.il 1f 11.:1ett e 
gelunte Arbeiter 

409 
427 
440 
476 

25 Schiffbau 

25 1 Lohntarifvertrag fur die Schiffswerften in Ostfrresland und Papenburg 

Pf 

Zcnlohn,;;atze 1e Std 1) 

für Arbeitnehmer der hochsten tc1Cifmaß1gen Alter<;stuft> {uber 21 Jahre) 

in Lohn,e;ruppe 

4 1 !') 

C,dernte Arbeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter 

341 
356 
367 
396 

307 
320 
330 
357 

290 
302 
312 
337 

tur J tlgLnJliche 
im Alter von 

IL> und 1-
l .thren 

in"";. des Voll­
,1.rhe1tulohnes 

'(J 

1 /, uluhn.1rhc1rer uh,tltcn unttr Vorau<s'iCtLuni,: Lnt~pru.hendcr Le1"tung ab Jer-; Wuche 8 "c L<'1'>tuO~'>LUl.1i,:e .i.ut den 1 .tr1flohn 

Datum 
des 

Inlaafr„ 
tretens 

erst­
malig 

kündbar 
zum: 

1. J.67 30. 6 67 
1. 4.68 
1 1 69 
1. 9.69 30. 9 70 

-

25 2 Lohnabkommen /ur die Metallindustrie (See-, Fluß-, Küsten- und Bootswerften) im Unterwesergeb,et 

Pf 
Lcn1,l' , •t1.:c 1e -..rd 1 / 1------------------------.,---- ------- - ----------------für Arbeitnehmer der hocnsten c,1ruu, ... ..,1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

Gelernte Arbeiter (E) 

356 
371 
382 
413 

1n Lohnwuppe 

Angelernte Arbeitet 

328 
341 
351 
380 

Ungelernte Arbe1ter 

303 
315 
1~"'1 
351 

fur Ju.e:rnJI1che 
lohne ,11;"'1(.'rnte Arhe1ter) 

unter t8 J .ihren 
111 •• ue~ Voil-
.irht lt('rlohnes 

1) Hier Grundlöhne. D1e Ze1tlöhne nach 8 wbch1ger Beschafttgungsdauer betragen Grundlohn+ 9 % garantierter Leistungszulage. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

?' --1 '16 11 3.'l ... 

L • 68 3U (1(1l/ 

1. 9.69 30 6.?0 

_)atufl' erst-
des mal1g 

lnkratt~ künJbar 
tretens zum: 

1. 1.66 28 2.67 

1. 6 68 31 5 69 

9.69 31. 5.70 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 1 Lonntcrdvertrag für das Kraftfahrzeugnandwer< und ·gewerbe und Jen .:rattlohrzeugnandel ,n Scnleswog- rlo1ste1n 

Gruppenfuhrer 

403 
426 
4!,, 

(E) 

(,{.\lr·H~ :\rbetter 

1.e1tlohns~tze JC Std 

tue \rbeicnchmer der hochsten taufmäß1gen Altersstufe (über 23 Jahre) 

m Ortsklasse 1 in Ortsklas,;;e ll 

m Lohngruppe 

III d·,l II 

Gelernte Angelernte l ngelernte 
tn ~, du Luhnsa.t.l.e 

in Ürt<;\...lab~e 1 

3,0 112 294 
,,. 

3 ·o _121.) 311 

·,o, 160 339 

26 2 Lohntarifvertrag fur die Kraftlahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen 

Pf 
c1tlohnsatze 1e ',td 

rur .\rbennenmer Jer hochsten taufmäß11ten .-\ltersstute (uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse 

1n OnsKl.i,;se ( II ll1 

in Lohn.:t•1Ppe m Lohngruppe 

\ni,:elcrnte \ neC'1nnte l,elernte Arbeiter 

a~ dL'll ::,. l,e-.1::llcn1ahr 'rbcner -\rbe1ter ab dem 5. Gesellen1ahr 

305 n5 247 290 275 

350 315 284 333 315 

394 355 319 376 358 
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hir Jugendhcbe 
Un1?elemte 

1n Ortsklasse I 
bis zu 18 

Jahren 

210 
227 
247 

fur JugC"ndl1che 

, ohne ,w;c lunre Arbeiter) 

ln Ürt..,J...J..1SS{. 1 
1m AitLr, on 

lH J ,ihren 
tn '; ,IC''> Voll-
:trbeiterlohne o; 

80 



Datum 
Jes 

lnkraft­
tretens 

!. 1 68 
1.10.68 
1 12 69 

erst­
malig 

kund bar 
zum 

31 12. 70 

1 llhnl ,-\lt~r;,~lttJl'run~ 

Datum erst• 
des malts 

Inkraft• kundbar 
tretcns zum: 

1. l 66 31 ,2 66 

1. 4.68 31 3.69 

l. 4.69 30 9.69 

1.10 69 
1. 2.70 30 9 70 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

2~ J Lonntcrdvertrat. 1ur uas ~r.Jhfanrzeu-:1:ian.i""erk una -gewerbe un1..1 uen ,(rofttonrzeughanuel 1n ;! 0n:r:.e,n-

\' orarbe1ter 

435 
452 
506 

Pf 

Ze1tl0hnsdtze 1e '-td 

fur -\rbe1tnehmer der hochsten tarllmaß1Hen -\lters,;tufe ( 1)) 

tn Ortsl..l.:1.sse I 
m Lohngruppe 

racharbetter 

1m 5, Gesellcn1ahr 

404 
420 
470 

\ne,:elernte 

-\rbe1ter 
lhlfsarbeuer 

35q 330 

372 343 
417 384 

in On,.,kL1<e;-.t !l 

in Lohugruppe 

\'orarbetter 

"20 
4,7 
491 

26 4 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -geweroe und den Kroftfohrzeughandel in dessen 

Pf 

Zenlohns1t7e 1e ".,td 

für Arbeitnehmer der hOchsten tardmaß1gen Alter:.~rnte ( , . ,1)) 

ln ()rt„klas~L .2) 

1n Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

II 111 

in l nhngrur,re 

(F) 

Vorarbeiter, 
Spitzcnfacharbeuer Gesellen 

Angelernte Arbetter Ungelernte Arbeiter 
l,e;,cUen 

US'Q,, ab 4. Gesellen1ahr 
..i.b 4. (,t:selit:Ll)ahr 

ab 5. GesellenJahr 

374 325 260 228 ,oo 2'1 3 

393 342 274 219 32.;. lOH 

403 350 280 245 3.,3 ll5 

438 381 304 267 363 

486 423 338 296 402 

l) Angelernte Arbe1teruber 22 Jahre, Ungelernte Arbeiter uber 20 Jahre. - .2) Ab 1 l0.1969 Wegfall der Onc;\...l.1..,c;e III 
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tur •u.::t.•r 1,_ 11' 

111!-, lF•< 1ter 

10 'rt , 1 1 1 
= \h,-,r 'ufl 

• ; ,.,re.-, 

Ln , des 

\'ol1arbe1ter­
iohnes 

M) 

tur ,u„en,.lltctle 
l(11tt· 

•r ... n~r 
t"., •rt;,KL1sse l 

tm -\Her von 
1-l unu 10 ] J.hren 

PI) 

..:05 
10 

229 
254 



j 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 5 Lohntorifvertrag für das i(raltfahrzeugnanowerk und -yeweroe in ;i,,einland - "1he,nnessen 

Darum 
des 

Inkraft-
tretens 

1. 7.66 
1. 4.68 
!. 4.69 
1.10.69 
]. 2.70 

Datum 
des 

Inkraft­
ttetens 

1.12.66 
]. 8.68 
1. 4.69 
1. 4.70 

erst-
mahg 

kündbar 
zwn: 

31. 12.66 

30. 9.65 

30. 9 70 

erst­
malig 

kund bar 
zum: 

31. 3.67 
28. 2.69 
31 3.70 

,--.-... 

VI 

Höchstquahhz1erte 
F acbarbe1ter 

190 
116 
44; 
480 
503 

\[ 

Hochstquald1.z1erces 
~onnen mit \'er.1.nt'\'ortung 

unJ ::.elbstanJ1gke1t 

390 
410 
445 
546 

1) ,\b 1 1.1970 ohnt. Ort,;klassengl1ederung. 

Pi 

Zeitlohnsätze Je Std 

tur -\rbettnehmer der höchsten tantmäßlgen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

IIl(t.) II I 

Gelernte Facharbeiter 
Selbständige Arbeiter Arbeiter ohne besondere 

nach Einarbeicung Vorkenntnisse 

300 281 248 
~20 299 264 
342 320 283 
369 345 305 
387 362 319 

26 6 Lohnabkommen fur das Kraltfahrzeughandwerk 10 der Pfalz 

Pf 

tur 1rbe1tnehmer der hochsten taritmaUt,!teD -\lcersstufe ( uber 21 J ,1hre) 

m ,Jrtsk!.1s,;;e 1 
tn 1-uhn5ruppe 

!IItF) 

1 ,1c1iausodJunl'( mn 1- acuausotlJung rrut 
me11r1,1hr1ger Berutsertanrunh ab,.;eschlossener 

unJ ..:;eJb,;tand1gke1t ,,t.•.!>ellenprufung 

330 300 
347 315 
376 342 
462 420 
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CJhne Vorkenntnisse, 
einfachste '\rbetten 

248 
260 
282 
347 

1n Ortsklasse II 
1n Lohngruppe 

III 

Gelernte Facharbe1ter 

291 
310 
332 
363 
381 

m !)rtsk!1-,o,.-.. 111 
tn Loun„ruJ.->1-'e 

tII 

r achausbliJung nut 
abgeschlossener 
l ;esellenprutunr{ 

290 
305 
332 

Fortsetzung siehe 
Ortsklasse I 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

(ohne Lohngruppe VI) 
Im Alter von 

17 Jahren 
1n o-;. des 

Voll.ubetter-
lohnes 

(,S 

tur J up;cnJl1Lhe 

,l~~ ~~'r:niJ~u!!:e I I1) 

im !\leer \On 

II J ahrc.n 

146 
153 
167 
205 



Datum erst~ 
des mahg 

Inkraft~ kundbar 
ttetens zwn: 

!. 7,67 30 9 67 
1 8 68 
1. 4,69 31 7,69 
!. 8.69 
!. 1.70 3L 7 70 

7 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 7 Lohnvereinbarung fur aas Kralttuhrzeughandwerk und -gewerbe und Jen Kraftfo',r-eJghandel 

in Norawurttemberg- Norobaden und 5udwurttemoerg- Hohenzollem 

Pf 

Ze1tlohm,atze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 

m Urti.klasse I Ln On„Uasc;e II l) 
m l.01101,ruppe in Lohngruppe 

4a 3 ! 
1 4 a 

Gesellen 
Unc.l],.rmc. Atb( 1tcr Gesellen 1Ae1ster uber 3 Gese1Jeo1ahre Angelernte Arbetter 

1llilh.arhe1t„r) (E) uber 3 Geselleniahre 

491 378 321 302 359 
511 393 334 314 Fortsetzung s Ortsklasse 1 
524 403 343 322 
568 437 371 350 
654 503 453 402 

)) Ab l 8 1968 ohne Ortsklassen,1,:l1cdcrung. 

Datum erst-
des mahg 

Inkrafc. .. kündbar 
tretens zum: 

1. 1.67 31. 8.67 
1. 7.68 
!. 1.69 30 9.69 
1.10.69 30. 9.70 

26 8 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in SudbaJen 

Pf 

Zettlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) l) 

in Ortsklasse I 10 Ortsklasse II 2) 
ln Lohngruppe 1n Lohngruppe 

Meister 1m 
Gesellen 

Angelernte Ungelernte 
Angelernte Arbe1ter Azbeicerverhältnis Arbeiter Arbeiter 

456 374 359 310 341 
472 387 372 321 Fortsetzung s 
484 397 381 330 Ortsklasse 1 
537 440 422 365 

1) Für Meister 1m Arbeitsverhältnis: ohne Altersgliederung; für Gesellen und Angelernte Arbeiter: uber 5 Gesellea1ahre - 2) Ab 1.7 1968 ohne Ort..,kla.,;;..,en~lieduung. 
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fur JU~endl 1che 
unJ;dernte :\rbener 

t 111 lf sarbe1ter) 
in Ortsklasse l 

unter 
18 Jahren 

227 
236 
242 
263 

für Jugendliebe 
uni,:elernte 

.-'\rbetter 
1n Ortsklasse 1 

unter 
18 Jahren 

202 
209 
214 
238 



Datum erst-
des mal1g 

lnkrah- künbar 
tretens zum: 

l.10.67 31 12.68 
1. l.69 

4.69 31 3 "O 
1 eo 
4.70 31 3 711 

1 

erst­

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 9 Lohntarifvertrog fur das Kraftfanrzeughondwerk und -qewerne und rien Kraftfanrzeughandel in Bayern 

Pf 

Ze1tlohnsätzc 1e Std 

fur -\mt1tnenmer der höchsten tanfmäßlgen Altersstufe (über 22 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 m ün-.kl.-isst 

m Lohngrupr(. II IlI 

1 

(F) 

Kraftfahrzeug• 
mechan1ker 

\ orarbener mit ab~eschlossener Htltsaroe,·,·· 
1n '~ du Lohn~,nzt m Ort~kl.ts..,<. 1 

420 
435 
460 
500 
540 

Lehre 
nach dem 

4. Gehdfen1ahr 

350 300 '>5 

,65 31 s 
390 '-'" 42<;, 160 

-!60 3l)() 

26 10 Lohnabkommen für das Kraltfahrzeughandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Ze1tlohnsätze )C Std 

für Arbeitnehmer der höchsten caufmäß.tgen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

ou 

für Jugendhche 
Hdfsarbeuer 

'" m Ortsklasse I 
unter 

18 Jahren 

245 
260 
275 
300 
,30 

Darum 
des 

lnkraft­
tretens 

k1Ü:~1:ar 1---------~---------,-----------,----------r----------J 
tur Ju~endl1che 

der Lohn~ruppen l und 2 
1m Alter von 

zum: 

!. 1.68 31.12.68 

!. I.69 30 9.69 

Facharbe1ter 
mit 

hochwerugen Arbeiten 

477 
496 

6 

Facharbeiter 
mit 

schw1eugen Arbeiten 

397 
447 

5 (E) 

Facharbeiter Angelernte Arbeiter 

354 301 

413 313 
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Ungelernte Arbeiter 

278 
289 

18 Jahren 
m ~;des Voll­
arbe1tetlohnes 

'!U 



Da.mm ersr-
des malig 

lnkraft„ kundbar 
trt"tens zum: 

1. 9.67 31 3.68 
1 9.68 31 8.69 
1 9.69 
1. 1 70 3 l.12. 70 

Obermonteure 

474 
530 
550 
'\60 

27 Elektrotechnik 

27 1 Lohntarifvertrag /ur das Elektrohandwerk in Schleswig- Holstein 

Pf 

Ze1tlohn,;;at.l.e tl :::itd 

fur Arbeitnehmer der hot..hstcn tar1fmaßtgen Alter,;;<;tufe, 111 

m Lohngrupp~ 

([) 

C,elernte l\rb!'ltlf An_Rtluntt Arbuar Ungelernte ArbeHcr 

412 
4'\2 
47] 
482 

371 
411 
429 
,Bt-< 

338 
378 
39'\ 
404 

1) Gelernte Arbeuer ,m 5. C,1:..,t..tlen1,1hr, .in,gdcrntc :\rbL!t<..r uf,cr 30 Jahrt, ungdt:rnte Arhc.n<r ubcr 19 lahrt 

Datum erst• 
des mahg 

lnkrafc- kündbar 
tretens zum: 

11. 4.66 31. 3.67 

14. 8.68 31.12.68 
1. 5.69 

15.1169 31 3-70 

27 2 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in den Reg. - Bez. Düsseldorf, Kein und Aachen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmii.ßtgen Altersstufe (Über 21 Jahre) 

tn Ortsklasse I 1n Ortsklasse 11 

10 Lohngruppe m Lohngruppe 

Gesellen mit Gesellenprüfung 
Hilfsarbeiter 

Gesellen mit Gesellenprüfune-, 

1m 4, Berufs1ahr 
1m 4. UerutsJ.uu 

430 355 420 

445 370 435 

475 400 465 

520 440 510 
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fur Jugendliche 
ungelernte 

Arbeiter 
in Ortsklasse I 

bis zu 
19 Jahren 

309 
349 
364 
372 

für 1ugendl1che 
lltlfsarbeaer 

1n Ortsl..lasse I 
1111 4.lter von 

1(, un<.1 1~ 
J ,lllren 

295 
310 
340 
375 



Datum erst-
des maltg 

Ink.raft.• kündbar 
tretens zum: 

1. 1 56 31 12 '56 
1. 9 68 
1. 9.69 31 12.6~ 
1. 1.70 31. 12 70 

1 

Gesellen mtt 

27 Elektrotechnik 

27 3 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Westfalen -Lippe 

Pf 

Zenlohnsätze Je Std 

'U< \rUeunehmer der hGchsten tanfmäß1g:en Altersstufe (über 21 Jahre) 

m Ortsklasse 
1n Ortsklasse I 

1 1n Lohngruppe II 

m Lohngruppe 

III 31 

Gesellen mit H1Ifsarbe1ter 2) Gesellen mit Gesellenprüfung Ge $Cllenpnifung Gesellenpnifung 
1m Freileuungsbau 

1m 4. Rerufst.it1~keus1ahr 
nach dt't Lehre 1 l 

125 405 '25 400 390 
465 445 365 440 430 
530 490 400 485 475 
600 550 460 540 

l)B1s ~l.12 J()()() 1m "i Hc,rub.t.it1gkc1ts1ahr n,l<.h der Lehrt. - .:'1 Ohn1.. Hilt,.uh~iter 1m hul~nungsb,tu - 3) i\b 11 ]" lh~t,11! der Ort"-klJ.'i'H III. 

Datum erst„ 
des mahg 

lnkraft• kündbar 
trctens zum: 

Obermonteure 

1. 1.67 31.12.67 479 
1. 9.68 501 
1. 4.69 30. 9.69 513 
1.11.69 30. 9.70 576 

27 4 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen 

Pf 
Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbe1cnehmer de'r höchsten taufmäßigcn Altersstufe (über 23 Jahre) l) 

tn Ortsklasse I 
tn Lohngruppe 

Fach.irbener 
Angelernte Arbeiter Hilfsarbe1te r nach dem 4, Ueh11fen1ahr (E) 

435 392 348 
455 410 364 
466 419 373 
524 472 419 

~eure ohne A.!tersgliederung; Facharbeiter vor dem 15.7.1964 nach dem S. Geh1lfen1ahr. 
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in Ürt<;l..lasse rr 

1n % der Lohnsatze 
in Ortsklasse I 

95 

97, 5 

fur 1ugendliche 
H11fsarbe1ter 

1n Ort„klasse I 
1m Aher 

bis zu 18 Jahren 

280 
320 
350 
380 

fur J u~endliche 
1m Alter '-On 

16 und 17 
Jahren 

m % des Voll-
arbe1terlohnes 

70 



'27 F:: lektrotechnik 

27 5 Lohnabkommen fur das Elektrohandwerk 1n Nordwurllemberg. Nordbaden 

Pf 
---..... ---.---------------------------------------

P.irun, 1..r~t· 

de-. ma!J,R 
lnkr.itt• kundh,1r 
'f('fL'fl" 

!. 1 67 lO. (, C," 

!. 7.68 

1 1 69 
1 10 69 jü 9 70 

l),\\Ul11 

de.., 
lnkr,1ft, 

1 ()-, 

-: (J~ 

4 (i9 

J0.69 

TTicl\tj<: 

J. uridh H 

30 ( u, 1 

30. 9 70 

( 1t't f!llllfl ' ,l 

~()"I 

\16 
\41 
\84 

4<,4 
\] \ 
\,s 

'~' 

ZeHlohn"-,ltt'L J{ .StJ 

\rbt'Hnf'hm<r cl<r hoth..,ten 1,1r1tmaß1,!i!;L'n l\hLr'><.,tuh !ub<.r 21 J.i.hre/ 

'.t„11,\lfl 

in Drt-kl ,I',~( 1 
,n LuhnJosrurpc 

( , ..,, !lt n1 t!1r 1 , llilt-.r.1<111[, llf( 

421 
438 
4, 1 
4!<7 

W6 

41:' 
424 
4\H 

fldt..., 1rhu1,r 

3\H 

372 
383 
i 14 

111 On-,kla...•;;(_ 11 !1 

1n Lohn.eruppC' 

Mont1..Ufl' 

,,h 11 (,e-.c 1len1,1hr 

400 
416 
428 

.f-ortsi:tzun;.: s Ortskla~se I 

fur 1ugendl1che 
lldt ... .irbut.._r 

m Ürt.!>klas"ie 1 
unter 

21 J ahrcn 

337 
350 
361 
390 

27 6 Lohnabkommen fur das Elektrohandwerk in Sudwurllemberg · Hohenzollern 
PI 

1 

/( II luhn .... lt /'( ll -;t,I 

1ur "rbtllnthnHr dti hoLh'-flTl t,lr1lin,1Jlit,(1..n Altu..,'>tu!t 1uher 21 l,1IHLI ll 

~ontl'Ult 

1n tlrt '>k! 1..,.,l A 
111 Lnhnii;rupp(_ 

1 (,e~ l I l r n • \/1 

und .1 Hl:h, 

1 

1 

-112 
4.'0 
444 
j~" 

fl1it,11,111• lli 

38- 350 
403 365 
-117 377 
4<R 1].j 

1n On„ki.b.,, li 2) 

in I ohn~ruprc 

~1nnt<. ure 
1'11 ,1 < .... , 11( 111,1hr 

un t d.tr,, , r 

fur IU~L·nJ! ll hL 
ll1lt<l.irhe1tcr 

rn Ort..,\..1 !',',LA 

unf<'t 

21 1 1hr, 11 

391 HI 
408 34 3 

F ortsetzun,: s Ortsk:las'ie A 35 '5 
300 

l~monteure.ohne Altersgltederung. - 2) Ab 1.4 1969 ahn~ Ort8kla~sE"ngliederun,Q: 



1. 
1 

Datum 
des 

lnkrafo• 
tretens 

erst­
malig 

kündbar 
zum: 

1. 1.68 31.12.68 
!. J.69 30. 9.69 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum· 

1.68 31.12.68 
I 69 30. 9.69 

Facharbeiter 
mit völliger Selbständigkeit 
und Dispositionsvermögen 

477 
496 

27 Elektrotechnik 

27 7 Lohntarifvertrag für das Elektrohondwerk in Berlin (West) 

Pf 

Lealohns.i.tze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 19 Jahre) 

Facharbeiter 
mit schwierigen 

Arbeiten 

397 
447 

10 Lohngruppe 

5 (E) 

F ,1charbc1tc..r nach dem 
1. (,escllcniahr 

354 
413 

Helfer von Gesellen 

322 
335 

28 Feinmechanik und Optik 

28 1 Lohntarifvertrag fur dos Mechanikerhondwerk in Berlin (West) 

PI 

Zettlohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe ( uber 19 Jahre) 

m Lohngruppe 

7 6 5 (E) 2 

Facharbeiter F acharbelter 
mit volliger mit schw1engen 

Facharbeiter nach dem Angelernte 

Selbstandigkett und i\.rbetten 1. Gesellen1ahr ~rbeiter 

Dtspos1tionsvermogen 

477 397 354 301 

496 447 413 313 

-so-

Ungelernte Arbeiter 

278 

289 

1 

Ungelernte 
Arbeiter 

278 
289 

tur Ju~t_ndl1ehe 
dt'r Lohngruppen 1 und l, 

1m Alter \nn 

18 Jahn·n 
!!l <; Je.., Voll• 
arbe1terluhnes 

90 

hir Jugendliche 
der Lohngruppen 1 und 2 

im Alter von 
18 Jahren 

10 ';.des Voll• 
arbenerlohnec. 

90 



Datum erst-
des mahg 

Inkrah• kündbar 
tretens zum: 

1. J.66 31. 8.67 
1. 8.68 
!. J.69 31.12.69 
!. !. 70 30 9.70 

28 Feinmechanik und Optik 

28 2 Lohnabkommen für das Orthopädie-, Chirurgiemechaniker- und Bondogistenhandwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehme!r der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklasse S/ A 1n Ortsklasse B l) 
in Lohngruppe 

für jugendliche 
H1lfsarbe1ter 

m Ortsklasse S/ A 

I (E) II III V unter 
18 Jahren 

Facharbeiter Angelernte H11fsarbe1ter Näherinnen 1n % der Lohnsätze 
nach dem Arbeiter 1n Onsklasse S/A 

5. Gesellenjahr 

450 383 351 288 95 250 
488 415 390 351 27? 
512 436 410 369 291 
588 512 470 423 Fortsetzung s. Ortsklasse S/ A 334 

,. 
' 

I) Ab 1.1.1970 ohne Ortsklassengliederung. 

29 Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

29 Lohntarifvertrag für das Schmiedehandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze J~ Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaß18en Alters.stufe ( uber 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

Datum erst- - fur Jugendhche 
der Lohngruppen 1 und 2 

des mahg 7 6 S (E) 2 1 
1m Alter von 

Inkraft- kundbar 18 Jahren 
ttttens zum. 

Facharbeiter tn % des VoU„ . 
mit volllger Facharbeiter F acharbe1ter nach dem Angelernte Ungelernte arbe 1terlohne s 

Selbstand1gke:1t und mit schwieugen 1. Gesellen1ahr Arbeiter Arbeiter 

OispositionsvermOgen Arbeiten 

1. J.68 31.12.68 477 397 354 301 278 90 

1. 1.69 30. 9.69 496 447 413 313 289 

-s1-



. ·~:;,.,,--

Datum erst• 
des mal1g 

Inkraft• kündbar IV 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 3.67 '29. 2.68 386 
1. 3.68 30. 4.69 407 
!. 5.69 437 
1.10.69 45] 
1. 1.70 467 

Datum erst• 
des maltg 

lnkraft- kündbar IV 
tretens zum: 

Gelernte 
F ac harbe 1ter 

1. 3.67 29. 2.68 409 
1. 4.68 30. 4.69 430 
1. 5 .69 462 
1.10.69 478 
1. 1.70 30. 4.70 492 
1. 5.70 30. 4.71 561 

32 Chemische Industrie 

32 1 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tar1fmäß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

tn Lohngruppe 

lll II 

1 

Angelernte 
Chemiearbeiter Chem1earbettet- H1Ifsarbe1ter Facharbeiter leichte Arbe1ten 

370 354 329 322 
389 371 345 339 
419 400 372 364 
434 415 386 377 . 
447 428 398 389 

32 2 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsitze JC Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiiten Altersstufe (uber 20 labre) 

in Lohngruppe 

III II 

Angelernte 
Facharbeiter 

Chemiearbeiter 
Chem1eatbe1ter • 

Hilfsarbeiter leichte Arbeiten 

391 '75 349 341 
412 394 366 358 
443 424 394 385 
458 438 407 398 
472 451 419 410 
537 514 483 470 

. 
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I 

für Jugendliche 

[ 
im Alter von 

16 und 17 J ahten 

1 

in % des 
Vollarbe1ter-

Hilf sarbetter• lohnes 
letchte Arbeiten 

299 80 
315 
339 
351 
362 

. 

ftir J ugendltche 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
m % des Voll-
arbe1terlohnes 

Hilfsarbeiter-
leichte Arbeiten 

317 80 
333 
358 
370 
381 
442 



D.:itum er'>t-
d, ', ffic1!t~ 

lrikr.1h- k.un,lb.ir 
treten~ l:UPI 

I. 3.07 29. 2.68 
1. 3.68 ,o. 4.69 
I. 5.69 
1.10.69 

31.12.69 ,o. 4,70 
1. 5.70 10. 4.71 

Datum t.t,t-
Je'> m..1Iig 

lnl...ratt- kundbar 
tretens zum 

1. 2.67 31. 1.68 
1. 2.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1.10.69 

31.12.69 31. 3.70 
1. 4.70 31. 3.71 

I\' 

(,elerntc 
facharbeiter 

407 
429 
462 
478 
492 
540 

32 Chemische Industrie 

32 3 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Niedersachsen 

PI 

Zeitlohnsatze, Je Std 

/ur Arbeitnehmer der höchsten t.i.rifmäß1gen Alterso;tufe lUber 19 Jahre) nach 1 Monat Beschäfugung 

1n Lohngruppe 

lil II i 

1 

i\n,geltrnte ( htm1earht1ter C hem1earbe1ter • 
H1lfsar?e1ter 

F.v~ha.rbe1tcr leichte Arbetten 

384 363 332 339 
405 382 349 357 
436 411 375 384 
452 425 388 398 
465 439 401 411 
513 486 457 458 

32 4 Tarifvertrag fur die Chemische Industrie in ..den Reg.-Bez. Aachen, Dusseldorl ,,nd Köln 

Pf 

Zenlohnsatze Je Std 

fur Arhe1tnehmer der hochsten tar1fm<lß1Pen Altersstuft'.. (uber 19 Jahre) 

1 n Lohngruppe 

IV III II l 

1 

(;ckrnte An~elernte Chem1c.ube1ter Chem1earbe1ter - lldfsarbetter 
r acharbe1ter Facharbeiter leichte Arbeiten 

400 380 357 332 330 
421 400 375 349 347 

45' 430 403 375 373 
469 445 417 388 386 
484 459 430 400 398 

557 530 499 469 465 
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fur ,ugendl1che 
H1lf5arbe1ter 
ohne le1chtt 

ArbeLten 

Htlfsarbetter- 1m Alter von 
le1chce Arbeiten 16 und l 7 Jahren 

309 271 
325 286 
350 307 
363 317 
374 327 
431 366 

fur Jugrndl1lhc 
1m Alter von 

17 J ahrcn 
in"; Je~ \'oll-
arbeHerlohncs 

Hdfsatbertcr-
leichte Arbeiten 

307 -3 

323 
347 
359 
370 
437 80 



Datum erst-

32 Chemische Industrie 

32 5 Lohntarifvertrag fur die Chemrsche Industrie on Westlaien 
Pf 

tiir Arbe!tnehr:-er „er ~o,hsL n tJ.rttm,Wl, ""ll r,_;te•.hrnte (uber 20 Jahre) 

tn Ortsldasse l 
ui Lohn~;rnFpt 111 l obngruoI,>e 

1

1

,, •n (lnsklas~e 11 l' 

_~_~_:_~_:_,__k~_-:_~_~_'--±--F-~-~_;_~_:_:_._,_,..__F_1_:_:~_:_;_:_~=_, _ __L_C_h_ew_,_·_~_b_•_"_"_l~l-t-~;_~_~_:_:_~_:_~~-:--;--'l __ l_h_lf_sa_r_be_,_ter-~--'-~-~-~_:_r~_:_~_~_:~-n~--(-h_e_n_ne-~-'.~ •'i1},i~--

1. 4.67 31. 3.68 404 388 
1. 4.68 31. 5.69 425 408 
1. 6.69 457 439 
1.10.69 473 454 

31.12.69 31. 5.70 488 468 

1) Ab 1.1.1969 ohne C"Ktsklassengl1eJerung. 

Datum erst-
des mahg IV IIl Inkralt- kündbar 

trctens zum: 

Gelcrnrc Angelernte 
F acbarbe1ter Facharbener 

1 

1. 2.67 31. 1.68 393 368 
1. 2.68 31. 3.69 414 387 
1. 4.69 445 416 
1.10.69 461 431 

31.12.69 475 444 
1. 3.70 31. 3.70 475 444 
1. 4. 70 31. 3.71 547 514 

l' i\b IR 1•)70 ohne Ort<:klhsengl1t'dnuni,t. 

362 31 7 340 
380 353 is-
409 ,so 33.j 
42, 39, 307 
436 J05 .'J.Üll 

32 6 Lohntarifvertrag fur die Chemische Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnrntzt Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tartf'Jld.ß1gen Altersstute (i.iber J<l Jahre) 

m Ortsklasse S 
1n Lohngruppe 

ll I 

Chem1earbe1ter· l lldfsarbe<W• Chem1carbe1ter leichte Arbeiten H1lfsarbe1ter leichte Arbeiten 

1 

349 125 326 l03 
167 341 341 ll9 
395 367 l!,9 343 
409 180 l82 311 
422 ,92 394 366 
422 392 394 366 
490 461 461 4B 

-",l--

3lt1 358 7 l 
33c ,7(, 

357 F onseczung ~. 
369 OrrskL.1sse I 
3Kll 

-

,n Ortc,kl.1.~:,,c Al) 
rn Loh11~rur,rc 

tur J u,i;;tndltchc 
un Alter von 

IV 17 und 18 
Jahren 

1n "{; des Voll-
arbeiterlohnes 

Gelernte f acharbetter 

,HI 80 
402 
4,2 
417 
461 
468 
1~9 



Datuff1 erst~ 
des mabg 

lnkr.1fr• 1'l1 ndbn1 
trete'l.s 

1.I0.67 31. 1.68 
l. 4.68 31. 3.69 
l. 4.69 
1.10.69 

3l.12.G9 31. 5.70 
1. 4. ;c 31. 3.71 

c>f',t-Darum 
,lt, ... 

Inkntr­
trctcn.., 

rn d1g 
kund~ar 

1. 3.67 29. 2.68 
1. 3.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1.10.69 

31.12.69 30. 4.70 
1. 5.70 

32 Chemische Industrie 

32 7 u. 8 Tarifvereinbarung für die Chemische Industrie in Rheinland-Pfalz 
Pf 

Ze1tlohnsarze ie Std -~~~-~--~----~--:,,:--:-...,.-----,~----,-~~~~~~~-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~-
t------------ _____ l_ili_A_rb_e_H_nc_h_m_e_r _d_er_h_d_c_hs_,_en_ra_,_,f_m_äß_,~••_n_A_l_r_er_s_sr_u_fe_(_u_be_,_2_1~J~a-m_e_) _____________ -+ 

"1 'ht-.kL,..,-..e 111 I, 
1n l ohn14rurpe 

---------,r-------,--------------,--------------+----------------1 tur Jup;en,iltcli.t· 
1:n >\ltcr v"n 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

IV 

Gelernte 
Facharbeiter 

,93 
414 
44'. 
461 
475 
547 

l\' 

/ ,t·lernte 
F "hMhLltt;f 

420 
441 
474 
491 
506 
578 

llI 

Angclernce 
Facharbeiter 

369 
l88 
)l; 

Il 

1 

, 1 Chem1earbe1ter· 
Chem1earbener ! 1e1chce Arbc:ten 

1 

350 326 
367 341 
395 3G7 

H 1lfsarbe1ter 

328 
345 
371 

ll11fsarbe1ter• 
leichte Arbe;;ten 

305 
321 
345 

in "o der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

(j() 

/()() 

---1~2 409 _l80 384 357 Fortsetzung s. Ortsklasse 1 
446 -1~.2 .l92 3% 36H 
~. 1 r) 490 461 463 435 

32 9 Lohntarzfvertrag fur die Chemische Industrie 1n Hordwurttemberg- Nordboden 
Pf 

Zeitlohn<;at7l" \e> ",td -----------------
tu r Arh~-1tnehP1er Jer hoch'>ten t,1ritrr1,U!1µ;t n '\lier.,,"-tute I uber 19 J ,.dirc) 

in !.t,hn~ruppe 

lJI 1J 

1 

Anp;elernte 
( 'heMle.UhF I ter 

( herr:1earbe1ter-
1l1lf..,.::..rbette>r Far-harl,1.-1ter ll'tchtt ArDciren 

386 364 339 338 
406 382 355 35, 
436 411 382 382 
451 425 395 395 
465 438 407 407 
534 505 475 472 

-:,~-

1 

1 

l 
llilh.1rbt'1tcr-

luchte Arbeiten 

314 
l30 
355 
367 
379 
444 

17 Jahren 
in% des Voll~ 
arbe1tedohnes 

,; 

!L.f 1Uf!('Ill1liL 1H;'. 

Hdfs„irhcaer 
uhne leichtt 

An,eiten 
1m A!tt r von 

]~ Jahen 

237 
249 
267 
-:,77 
285 
378 



Datum 
des 

lnluaft­
trecens 

1. 3.67 
1. 3.68 
1. 5.69 
1.10.69 

31.12.69 
1. 5,70 

erst­
malig 

kündbar 
zum 

29. 2.68 
30. 4.69 

30. 4.70 

IV 

Gelernte 
Facharbetterl) 

387 
400 
439 
454 
468 
554 

32 Chemische Industrie 

32 10 Lohntarifvertrag fur die Chemische Industrie in Sudwurttemberg- Hohenzollern 

Pf 

/l 1tlnhns,H, < )t StJ 

III [I 

Angelunte ( hemu ,1rbeHc.r ('h1,.m1L 1rhc ltlf- ll1Jf.., irht lf< r 
Facharht..lttr t, !L htl Arht lltn 

360 342 ll8 320 
380 360 335 3l: 
409 387 l60 3i>2 
423 401 373 37) 

436 413 l84 387 
515 488 419 4\H 

!!1lh.Mbc.Jt( r­
lc1, htt' Arbe 11.._ n 

298 
3ll 
l37 
349 
360 
431 

l) Handwerker, Dampfkesselhetzer und Ma~ch101~ten m1t Prutun~ uhalten „u •ien an_c:( fuhrtl n J ohn..,,H;,en ,._ !/lt l.t itltihn/ulap:r rn Hohe von J(J Pt. 

Datum erst• 
des malig IV 

lnkraft„ kündbar 
tretens zum: 

Gelernte 
F acharbeicer 

1. 4.67 31. 3.68 390 
I 4.68 31. 5.69 41! 

1. 6.69 442 

1.10.69 457 

31.12.69 31. 5.70 471 

32 11 Lohntarifvertrag for die Chemische Industrie in Südbaden 

Pf 
Zeulohnsärze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßtgen Altersstufe (Uber 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

III II 

Angelernte Chem1earbe1ter • 

Facharbeiter 
Cbem1earbe1ter leichte Arbeuen Hilfsarbeiter 

370 346 322 320 

390 364 l39 337 

419 391 364 362 

434 405 377 375 

447 418 389 387 
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1 

H1lfsarbetter• 
leichte Arbeiten 

298 
313 
337 
349 
360 

lur ]Ul.,t ncl!H ht 
ll1!t-... 1rhL1tn 
c)i-,n, lc.J<htt 

Arbeit' n 
Jf'l ,\lt,r \'On 

17 und IH 
! ,ihH fl 

15() 

270 
290 
lOO 
310 
l66 

fur jugendliche 
1m Alter von 

lGund 17 
Jahren 

tn °0 des Voll• 
Mbe1terlohnes 

80 



Datum erst• 
des maltg 

Inkraft• kundbar 
tretens zum: IV III 

Gelernte Angelernte 
Facharbeiter Facharbeiter 

1. 4.67 31. 3.68 385 362 

1. 4.68 31. 5.69 406 381 
1. 6.69 436 410 
1. 10.69 451 424 

31.12.69 31. 5.70 465 437 

1. 6.70 31. 5.71 537 507 

32 Chemische Industrie 

32 12 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmäß1gen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

tn Ortsklasse I 
10 Ortsklasse l) 

m Lohngruppe 
1 on 1 Il(III) 

II I 

m % der Lohns8tze 

Chemoea<be,m I Chem,ea,be,m• Hilfsarbeue, 1 H,lfsa,be>te,• 10 Ortsklasse I 

leichte Arbeiten leichte Arbetteo 

338 314 320 298 99 97 

356 331 337 313 F ortserzung s. 98 

383 356 362 337 Ortsklasse I 

396 368 375 349 
408 379 387 360 

476 447 454 427 

1) Ab 1.4.1968 fUhrt die bisherige Ortsklasse II die Bezeichnung Ortsklasse I und die btshenge Ortsklasse III die Bezeichnung Onsklasse II. 

Datum erst· 
des malig 

IV 

lnkrafr- kündbar 
tretcns zum: 

Gelernte 
F acharbe1ter 

1. 8.67 29. 2.68 389 
1. 3.68 30 4.69 410 
1. 5.69 441 
1.10.69 456 

31.12.69 30. 4.70 470 
1. 5.70 30. 4.71 539 

32 13 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Berlin (West) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der böcbsten tarifmäß1gen Altersstufe (über 18 Jahre) 

io Lohngruppe 

III II 

Angelernte Chemiearbeiter Chemiearbeiter - Hilfsarbeiter 
Facharbeiter leichte Arbeiten 

360 343 319 322 

379 361 336 339 
407 388 361 364 
421 402 374 377 

434 414 385 389 

497 476 447 449 
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I 

Hilfsarbeiter-
leichte Arbeiten 

300 
315 
339 
351 
362 
422 

für Jugendliche 
Hilfsarbeiter 

ohne leichte Arbeiten 
in Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

~8 
219 
235 
244 
252 
363 

fur Jugendliche 
im Alter von 

17 Jahren 
10 % des Voll• 
arbeiterlohnes 

90 



Datum erst• 
des mahg IV 3 

lnlcraft- kündbar 
UCtCDS zum: 

Hochqualifiziene 
Handwerker 

1. 5.67 30. 4.68 404 
1. 6.68 31. 7.69 425 
I. 9.69 457 
1. J.70 31. 7.70 487 

32 Chemische Industrie 

32 14 Lohntarifvertrog für die Chemische Industrie im Saorland 

Pf 

Ze1dohnsi:ltze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfm.i.ß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

m Lohngruppe 

Ill 2 Illl II I 2 

Facharbeiter für Hilfsarbeiter 
schwierige und Facharbeiter Angelernte fur Arbeiten 

hochwertige Arbeiter erschwerender 
Facharbeiten A<t 

375 364 345 331 
394 383 362 348 
424 412 389 374 
452 440 415 400 

fur Jugendliebe 

II 1m Alter von 
17 J a.hren 

1n % de„ Voll· 
Hilfsarbetter arbe1terlohnes 
für cmfache 
und leichte 

Arbeiten 

316 80 
332 
357 
381 

. 

1) Die vorstehenden Löhne sind Grundlohne; sie erhoben sich fur alle Belegschaftsmttglteder, sofern sie vor dem 1 3.1967 eingetreten smd, nach 3 Bemebs1ahren um 2 %, nach 6 Bemebs1ah­
ren um 4%, nach 9Betr1ebs1ahrenum6%, nach 12 Betriebs1ahren um 8% und nach 15 Betr1ebs1ahren um IO"o, 

Datum 
de• 

lnkraft­
treteos 

1. 9.66 
1. 5.68 
1. 7.69 

erst• 
malig 

küodbar 
zum: 

30. 6.67 
30, 6.69 
30. 6. 70 

34 Kunststoffverarbeitung 

34 1 Lohntarifvertrag für die kautschuk·, asbest- und kunststoffverarbeitende Industrie in Hamburg 

PI 

VII 

Qualif izicrtc 
Haodwerker• 
F acharbcitcn 

458 
482 
516 

VI 

Handwerker -
Facharbeiten 

437 
459 
491 

Ze1tlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

V 

Arbeiten, deren 
Ausfuhrung ern 

Fachkönnen 
voraussetzt 

380 
400 
427 

10 Lohngruppe 

IV 

Arbeiten meist 
korperl1ch 

schwerer Art 
nach Anlernung 

oder 
langerer Erfahrung 

358 
376 
401 

-,.5g-

lll 

Arbe1ten nach 
Einarbeitung, 

mittlere Arbeits· 
schw1er1gke1ten 

333 
350 
374 

II 

Arbeiten nach 
Unterweisung 

und Emar-
benung, ge-

wisse Arbeits• 
schw1er1gke1cen 

302 
318 
339 

Arbeiten nach 
Emwe1sung, 

ohne besondere 
Anforderunge~-

282 
297 
317 

fur Jugendliche 
de, 

Lohngruppen 1•111 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

10 % des Voll­
arbe1terlohnes 

75 



--

Datum erst• 
des mahg I II 

Inkraft- kündbar 
tretens zum. 

Facharbeiter 
Facharbeiter und 1hnen 
mit meister- gle1chw 

liebem gestellte 
Können angelernte 

Arbeiter 

15 10 67 30. 9.68 412 348 
l 10.68 30. 9 69 439 371 
1.10.69 30. 9.70 480 412 

l) Ab l.10.1968 ohne Ortsklassengliederung. 

Datum erst-
des malig 

VI Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Schwierige und 

A~b~~t~~:t~t~e-
schlossene Be-
rufsausb1ldung 

1. 1.67 30. 6.67 411,5 
1. 5.68 30. 6.69 431,l 
1. 7 69 30. 6. 70 463,9 

34 Kunststoffverarbeitung 

34 2 Tarifvertrag für die kunststoffverarbei !ende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäß1.1:en Altersstufe (über 21 Tahre) 

1n Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

III IV a IV b Va Yb 

Kurfrist1g 
Planmaßig Kurzfr1sttg angelernte Sonstige 

oder langfr1st1g an~elernte Arbetter• 
Sonstige Arbeiter• 

angelernte Arbeiter le 1chte Ar-
Arbetter leichte Ar-

Arbetter betten 
beiten 

324 308 277 285 257 

10 Ortsklasse II l) 
tn Lohngruppe 

II 

Facharbeiter und ihnen 
gle 1chgestellte 

angelernte Acbeuer 

338 
345 328 305 304 283 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
385 368 342 347 323 

35 Gummi- und Asbestverarbeitung 

35 1 Lohntarifvertrog fur die Gummiwarenindustrie in Niedersachsen 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hOchsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

1n Lohngruppe 

V IV III II 

Lange 
Anlernzeit, M1ttlere Kurze Spezielle 

größere Anlernzett Anlernzeit Einarbettung 
Fert1gke1t 

375,8 352,3 326,7 308,1 
393,7 369,1 342,2 322,8 
424,1 397,7 368,2 347,1 

I 

Ohne spezielle 
Ausbildung 

nach E1nwe1sung 

284,9 
298,5 
321,0 

fur jugendliche 
1m Alter von 

17 und 18 Jahren 
in % des 

Vollarbeiter„ 
lohnes 

80 

fur jugendliche 
unter 

18 Jahren 
1n % des 

Vollarbeiter-
lohnes 

70 



Datum erst• 
des mal1g VI 

Jnl..raft- kundb.u 
tretens zum: 

Handwerkliche 
Arbeiten, ab-

geschlossene 
Lehre 
usw. 

20.IJ.67 30. 4.68 407 
J. 5.68 30. 6.69 425 
!. 7.69 30. 6.70 472 

1. 6.70 30. 6.71 562 

35 Gummi- und Asbestverarbeitung 
35 2 Lohntarifvertrag fur die Gummiindustrie in Hessen 

Pf 

7c•ulohn,;;atze 1e Std 1) 

fur Arbettnehmet der hochstcn tanfmaß1g<.n Alten.stufe (uber 19 Jahre) 

tn Lohngruppe 

V IV III II 

Lange Anlern-
Mtttlere 

Arbeiten, Anlernzeit, Spezielle 
zett, entspre- entsprechende E1narbe1tung die eine Ein-

chendes Fach- Erfahrung usw. arbutung 
konnen usw. erfordern 

377 358 328 305 
394 374 343 319 
428 405 372 353 

499 474 439 426 

fur Jugendliche 
I 1m Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Arbeiten nach 
Vollarbetter-

lohnes 
Einweisung, 

ohne 
Ausbildung 

289 80 
302 
335 
417 

I) Arbe1ter 1m Ze1tlohn, die ab 28.11.1967 nicht wenigstens 1m 3-Monats· Durchschnm 6 %, ab 1.5.1968 7 ,S % uber T ar1f \erd1enen, haben Anspruch auf eine mindesten~ 6 %1ge, ab l.S.1968 
7, S %1ge Zeitlohnzulage. 

Datum erst-
des maltg 

Inkraft• kündbar 
uetens zwn: 

1. 1.68 30. 9.68 
J.J0.69 
1. 1.70 30. 9.70 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 l Lohnvereinbarung !ur die Feinkeramische Industrie, einschl. Ofenkachel- und Kachelindustrie 
in Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 1) 

fur Arbeatnehmer der hochsten tanfmaß1p:en Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse S tn Ortsklasse 12) 

in Lohngruppe 1n Lohngruppe 

V (E) IV III II I V 

Arbeiten nach Arbeiten Arbeiten nach Arbeiten nach 
Facharbeiten, einer 6monangen ohne Ausbildung erner Anlernzett kurzfr1st1ger F acharbe1t en, 

die eme Anlernzeit von 3 „ 6 Monaten die etne Einarbeitung 
Handwerker fachentsprechende f achentsprec hende 

Lehr zeit erfordern Lehrzeit erfordern 

mit grOßerer korperl1cher mtt geringer körperlicher 
Beanspruchung Beanspruchung 

376 342 308 291 274 257 317 
476 433 394 374 354 334 Fortsetzung s. 

491 446 406 385 365 344 Ortsklasse S 

für J ugendh ehe 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 

1) Ze1tlöhner erhalten auf die angeführten Lohnsätze einen Zuschlag von 10 % ; ab 1.10 1969 1st diese Zulage 1n den Lohns atzen enthalten. - 2) Ab 1.10.1969 ohne Ortsklassenghederung. 
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36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 2 Lohnabkommen fur die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie in Schleswig. Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen u. Nordrhein. Westfalen 
Pf 

~1clohns3.tze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten canfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Lohngruppe 

Datum erst-
V (E) IV III II f 

des malig 
Inkrah• kundbar 

Arbeiten nach cretens zum: Arbeiten Arbeiten nach Arbeiten nach Facharbeiten emer 6 monat1gen ohne Ausbildung einer Anlernzeit kurzfr1st1ger Handwerker (Modell1eren, Anlernzeit 
von 3-6 Monaten Einarbeitung Handformen usw 

mtC großerer korperl1cher mtt gerrnger körperlicher 
Beanspruchung Beanspruchung 

1 9.67 31. 8.68 388 353 318 300 282 265 !. 9.68 31 8.69 410 373 336 317 298 280 1. 9.69 487 443 403 382 361 341 J. 1 70 31. 8.70 502 456 415 394 372 351 

1) Ze1tlohner erhalten auf die angefuhrten Lohnsatze einen Zuschlag von 10 %, ab 1.9.1969 1st diese Zulage m den Lohnsai:zen enthalten. 

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

J. J.68 31. 1.69 
1. 2.69 
1.11.69 
J. 7. 70 31. 10.70 

36 3 Lohntarilvertrog für die Feinkeramische Industrie in Rheinland. Pfalz (ohne Reg . ..ßez. Pfalz) 
Pf 

Zealohnsatze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der hdchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

6 s 3 2 1 

Angelernte Arbeiter Leichte Arbeiten Leichte Arbeiten 
Betriebshandwerker Spezialfach· Facharbeiter 
mit abgeschlossener arbeiter mit abgeschlossener und Hilfsarbeiter mit langerer mn kurzer Lehre usw. Lehre usw. soweit nicht m 

Einarbeitungszeit Emarbeitungs Zelt anderen Lohngruppen 

369 347 328 292 281 
394 371 351 312 301 

475 458 416 396 357 346 
489 472 428 408 368 356 

~~heiter e10schl, Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre erhalten eme Zulage von 5 Pf/ Std. 
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für Jugendliebe 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
m % des Voll„ 
arbe1terlohnes 

70 

für Jugendhche 
im Alter von 

16 Jahren 
m % des Voll• 
arbe1terlohnes 

70 

' 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- lundbar 
tretens zum· 

Handwerker 
,m 

Zeitlohn 

1.1 J.67 31.10.68 380 
1.11.68 402 
1.10.69 31.10.69 414 
1.11.69 31.10. 70 490 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

3~ 4 Lohnabkommen fur die Feinkeramische Industrie in Baden. Wurttemberg 

Pf 

7( 1dnhll',.J.t7c 1c .Std 1) 

tur Arbe1tnchme-r d<r hochs;ten t.1ritmaB1,l(C'n Alters'>tufe luber21 Jahre) 

V 

Facharbeiten, 
die eine fach-
entsprechende 

Lehrzeu erfordern 

345 
365 
376 
449 

m Ortsklasse S 
1n Lohni,:ruppe 

!\' 11l 

Arbe1ten, dt e 
einer 6monat1,11:en Arbeiten ohne, 
Anlernzeit bedur• Au,;;bildung, du. 
fen und großere großere korperl1che 

korperlKhe Bean• Beanspruchun~ 
sprucbung erfordern erfordern 

311 293 
329 310 
338 320 
407 387 

11 

i\.rbetten, die 
erner Anlern/t•tt 

von 'i-6 Monaten 
bedurfen u, genn,i;:ere 

l..orperliLhe Be,m-
.spruLhun~ ertordern 

276 
292 
301 
366 

Arbeiten, die nach 
!...urzfr1'>t1ger Fm-

arbe1tung'>Ze1t .tus-
getuhrt werden 

1..onnen und gen~ 
gere korperl1Lhe 
Beanspruchung 

erfordern 

259 
274 
282 
345 

rn On,;;klas,;;e I 2) 

m Lohn~ruppe 

V 

facharbetten, 
die eine 

f achentsprec hend'-
Lehrzeit erfordern 

319 
338 
348 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse S 

fur Jugendliche 
1m Altc.r von 

16 und 17 
Jahren 

m % des Voll• 
arbe1terlohnes 

70 

I) Zettlöhner emschl. der 1m Zeitlohn arbeitenden Handwerker erhalten auf die 1eweds angefuhrten Lohnsatze ernen /.uschlag von IO'ö; dieser Zuschlag 1st ab l.ll.1969 1n ehe Lohasatze ein­

gebaut. - 2) Ab 1.11.1969 ohne Ortsklassengltederung. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft• kundbar 
tretens zum: 

Handwerker 

L 8.66 31. 8.67 359 
1. 4.68 31. 1.69 370 
!. 3.69 2> 28. 2.70 423 

V(E) 

36 5 Lohnabkommen fur die Feinkeramische Industrie in Bayern 

Pf 

Zelllvhn,;aczc Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der hOchsten tanfmaß1gen Altnsstufe (uber 21 Jahre) 

In Ortsklasse S 

in Lohngruppe 

IV I1l 11 

m Ortsklasse [ 

m Lohngruppe 

lll 

Facharbeiten, fur Arbeiten mit Arbeiten mit 
emer Anlernzeit Arbeiten einer AnlernZPl[ 

;\rbe1ten nach 
l..urzfnst1ger 
r 1narbe1tung 

deren Verrtchtun 
eine fachentspre 
chende Lehrzeu 
erforderlich und 

erfüllt 1st 

3Xi 
336 
399 

von 6 Monaten ohne Ausbildung von3•6 Monat;n 

mit großerer korperl1cher 
Be an spruc h ung 

293 
302 
362 

1 

277 
286 
342 

mtt gennger kOrpcrl1cher 
Oeanc;pruchung 

261 
269 
325 

1 

245 
252 
306 

Arbeiten ohne Ausbildung 
mit grOßerer korperl1cher Bean,;pruchung 

2~7 
264 
317 

fur jugendliche 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

m % des Voll­
arbettedohnes 

70 

1~ e1nschl, der 1m Zeitlohn arbeitenden Handwerker erhalten auf die 1eweils aufgefuhrten Lohnsatze etnen Zuschlag von 10 %; dieser Zuschlag einschl. der für Handwerker zusS.tz­

hchen Handwerkerzulaae von 20 Pf sind ab 1.4. 1%8 10 die Lohnsatze etngebaut. - 2) Fur Februar 1969 Lohnpauschale 1e geleistete Arbettsstunde in Hohe von 26 Pf. 
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Spezial facharbe1ten 

Datum erst-
des mal1,1<; 

lnkraft• ki..mdbar 
tretens zum: 

bestqualt• quahf1z1erte 
f1z1erte 

1. 8.66 31. 8.67 408 375 
1. 4.68 31. 1.69 420 386 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 6 Lohnvereinbarung fur die Speckstein- und Steatit- Industrie in Bayern 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 1) 

fur Arbettnehmer der hOchsten tar1fmliß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 

in Lohngruppe 

V IV lll 1 ll 
1 

II 

Arbeiten nach 
Arbetten, kurzfristiger E1narbe1tungsze1t 
die emer 

Branche• 
Anlernzeit 
von 6 Mo-

1 1 
normal fremde Fach• 

naten be- schwere mittel• 
r ac.h- arbetten schwere 

geringere 

arbenen 
durfen bei 
großerer 

körperlicher 
Bean-

korperl1che Beanspruchung spruchung 

1 1 

359 359 326 293 277 261 245 
370 370 336 302 286 269 252 

in Ortsklasse I 2) 

1n Lohngruppe 

V 

fur Jugendlich 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in % des Voll• 
arbe1terlohnes 

Facharbeiten 

302 70 
311 

1. 3.693)28 2 70 491 455 435 435 399 362 342 325 306 369 
1. 1.70 31. 1.71 521 480 459 459 407 373 355 339 321 Fortsetzung s. Ortsklasse S 

~er erh.ilten auf die Jeweils angeführten Lohnsatze einen Zuschlag von 10 %; dieser Zuschlag 1st ab 1.4.1968 10 die Lohnsatze emgebaut. - 2) Ab l. l.1970 ohne Ortsklassengh~ 
derung. - 3) FU.r Februar 1969 Lohnpauschale 1e gele,stete Arbeitsstunde 10 Hohe von 26Pf. 

Datum 
des 

lnkraft-
tretens 

J.10.67 
1. 9.68 
1. 9.69 
1. 1.70 

36 7 Lohnvereinbarungen für die sanitärkeramische Industrie in Schleswig- Holstein, Niedersachsen, Nordrhein· Westfalen und Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

erst-
fur jugendliche malig V (E) IV III II I 

ktlndbar im Alter von 
zum: 

Arbeiten, die einer Arbeiten, die nach 
16 und 17 Jahren 

Arbeiten, die einer in °1o des 
Facharbeiten, fW' 6 monat1gen Anlern- Arbeiten ohne Anlernzeit von kurzfristiger Einar- Vollarbe1ter-

Handwerker deren Verr1chcung zeit bedurfen und Ausbildung, die 3 -6 Monaten be- beitungszeic ausge- lohnes 
eine fachentspre- größere körperliche gr6ßere kbrperhche dürfen und gerin- führt werden können 
chende Lehrzeit Beanspruchung Beanspruchung gere körperliche und genngere kör-
erforder lieh ist erfordern erfordern Beanspruchung perhche Beanspru-

erfordern chung erfordern 

31. 8.68 377 343 309 292 274 257 70 

31. 8.69 409 372 335 316 298 279 
484 440 400 379 359 338 

31. 8.70 498 453 412 390 370 348 

1) Zettlöhner erhalten auf die angeführten Lohns8tze eine Zulage, ab 1.10.1967 in Höhe von 12%, ab 1.9.1968 von 10%; ab 1.9,1969 tst diese Zettlohnzulage rn den Ze1tlohnsatzen eingebaut, 
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Datum erst- VII 
des mahg 

Inkraft- kundbar 
trctcns zum: 

Handwerker 
für besonders 

schwierige oder 
hochwertige 

Facharbeiten 

1.10.67 443 
1. 4.68 30. 9.68 451 
1.10.68 30. 9.69 478 
1.10.69 30. 9.70 530 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 8 Lohnvereinbarung /ur die Schleifmittelindustrie im Bundesgebiet 

Pf 

Ze1tlohm,atzc 1e Std l) 

fur Arbeitnehmer der hochsten tM1fmaß1gen Altersstufe 

10 Lohngruppe 

VI V (E) IV III II 

Qualtf1z1erte und fünf ac hste Ar-
Handwerker verantwortl1che Qual1f1z1erte Einfache Ar- ben en, korper-
mu Lehre, Tat1gke1t, Zweck- Arbeiten, beiten nach lieh leicht oder 

Maschinisten ausbtldung von Anlernzeit kurzer E1nwe1sung, schematisch, 
USW, 

mindestens bis zu großere korperltche spezielle Einar-
6 Monaten 3 Monaten Beanspruchung benung usw. 

407 370 335 317 301 
415 378 343 325 309 
440 401 364 345 328 
490 439 402 383 366 

1) Ze1tlöhner emschl. der im Zeitlohn arbeitenden Handwerker erhalten auf die angefuhrten Lohnsätze emen Zuschlag von 10 %. 

Datum erst• 
des malig 

Inkraf,. kündbar 
tretens zum: 

I (E) 

Facharbeiter 

1. 4.66 31. 3.67 363 
1. 5.68 31. 3.69 384 
1. 4.69 402 
1. 8.69 407 
1.11.69 427 
1. 4.70 448 
1.12.70 28. 2.71 459 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 1 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Schleswig· Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 1 n Orts klasse II 
in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

II III IV II 

Arbeitnehmer fur 
Angelernte Hilfskräfte körperlich leichte 

Arbeiten 
Angelernte 

341 319 2ij0 327 
361 338 296 346 
378 354 322 367 
383 358 326 371 
401 376 342 389 
421 394 358 409 
431 404 367 418 
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I 
fur Jugendliebe 

1m Alter von 
17 Jahren 

Einfache Ar· tn % des VoJl-

be1ten, geringe 
arbe1terlohnes 

korpcd1che Be-
anspruchung 

284 80 
292 
310 
348 

für Jugendliebe 
1m Alter von 

18 J ahten 
1n % des Voll• 
arbeiterlohnes 

85 



Datum erst• 
des malig 

Inkrah- kündbar 
tretens zum: 1 

Facharbeiter 

1.10.67 364 
1. 4.68 369 
1.10.68 31. 3.69 376 
1. 4.69 394 
L 8.69 31. 3. 70 399 
1.11.69 419 
1. 4.70 443 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 2 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Niedersachsen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für lubeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

In Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II 

2 3 4 

10 Ortsklasse 1) 

1 

Arbe1cne~r m % der Lohnsätze 
Angelernte Hilfskrafte tür körperhch der Ortsklasse I 

leichte Arbeiten 

342 320 280 97, 5 
347 325 284 
353 331 290 
370 347 315 
375 351 319 
394 369 335 
416 390 354 97,5 

III 

95 
95, 5 

96,5 

1) Ab 1.1.1970 Wegfall der Ortsklasse III. 

Datum erst-
des malig 

lnluaft• kündbar 
trctCDS zum: 

1.10.67 
!. 4.68 
1. 8.68 31. 3.69 
L 4.69 
1. 8.69 
1.10.69 
1. 4. 70 
1.12. 70 

37 3 Lohntorifvertrag für die Söge• und holzbearbeitende Industrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse I 
1n Ortsklasse II in Lohngruppe 

l (El II IIl IV 
m % der Lohnsatze 

Angelerote 
Hilfskräfte der Ortsklasse [ Facharbeiter Hilfsarbeiter für kOl'perhch 

Arbeiter leichte Arbeiten 

368 342 324 283 97 
375 349 330 289 
380 353 334 293 
398 374 354 318 
403 379 359 322 
423 398 376 338 
443 416 394 354 
454 431 409 363 

J 
17 Jahren 

in %des Voll• 
arbetterlohnes 

65 

fur Jugendliebe 
(ohne Facharbetter) 

1m Alter von 
17 Jahren 

m % des Voll-
arbe1terlohnes 

65 

80 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

1 (E) 2 

F acbarbeiter Qualifizierte 
angelernte 
Arbeiter 

1.10.67 372 357 
!. 4.68 377 362 
!. 9.68 28. 2.69 383 368 
1. 3.69 401 385 
!. 7.69 406 390 
l.ll.69 426 409 
!. 3. 70 447 429 
1.12.70 28. 2.71 458 440 

' 

~69 Wegfall der Onsklasse III. 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 4 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Hessen 

Pf 
Ze1tlohnsatze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Onsklasse I 
1n Lohngruppe 

3 4 5 

Angelernte Ungelernte Leichte 
Arbeiter Arbeiter Hilfsarbe1ten 

342 3?7 298 
347 332 302 
352 337 106 

369 353 1:1 
374 357 12) 

392 375 ~4] 

411 393 ,•,8 

421 403 3',G 

l 
u:1 Ortsklasse : 

II 1 m ll fur T ugendltche 

1n ·Lohngruppe ,m Alter von 
ll und 17 

_T amen 
1 in % des V eil· 

arbetcerlohnes 

Facharbeiter 

362 359 70 

367 364 
373 370 

390 
395 
414 
434 
445 

37 5 Lohntarifvertrag für die Säge-, Furnier-, Kisten- und Holzwolleindustrie 1n Rheinland- Rheinhessen (hier nur: Sägeindustrie) 

Pf 
Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbe1tnebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 1) 
10 Ortsklasse 

II 1 II[ hir Jugendltche 
Datum etst• 1n Lohngruppe 

des malig tn Lohngruppe 1m Alter von 

lokralc- kündbar 
in Je~ry~ll• 

tretens zum: 3 .j l 
l (E) 2 arbetterlohne,;; 

F acharbeitcr Angelernte Hilfsarbeiter Le1chte Arbenen Facharbeiter 

1.10.67 346 318 298 :"O 34G 336 70 

!. 4.68 352 324 303 2°5 352 342 

!. 9.68 28. 2.69 357 328 307 278 357 347 

!. 3.69 387 356 333 l!O 375 '65 

!. 7.69 31. 3.70 391 360 336 ll3 379 371 

l.ll.69 411 378 353 129 399 090 

1. 4.70 28. 2.71 431 397 371 245 418 409 

1) Ab 1.3.1969 Neubildung der Ortsklasse I aus Ortsklasse II für die Städte Mamz und Koblenz. 
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Datum erst• 
des mal1g 

Inkraft• kundbar 
tretens zum: 

F a<...harbetter ( E) 

1.10.67 357 
1 4.68 363 
1. 9 68 28. 2.69 369 
1. 3 69 387 
1. 7.69 31. 3 70 391 
1.11.69 411 
1. 4. 70 28. 2.71 431 

Datum erst-
des malig 1( E) 

lnkralt- kündbar 
uetens zum: 

Sclbst'ändige 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 6 Lohntarifvertrag for die Sageindustrie und den Holzhandel in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten tanfmQßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

m Onsklasse 

in Ortsklasse I II 1 
m Lohngruppe 10 Lohngruppe 

Spezialarbetter KOrperl1ch 

(angelernte Arbeiter) 
H1Ifsarbe1ter 

leichte Arbeaen 
Facharbeiter 

328 307 278 343 

>34 312 283 349 

339 :m 288 354 

356 33:\ 310 373 

360 336 313 379 

378 353 329 399 

397 371 345 418 

'Jl 7 u. 8 Lohntar•fvertrag für die Sägeindustrie in Baden· Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der böch•ten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse S 1 1 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

II IIl 1 

Helfer an Gatter- Besonders leichte 

II! 

336 
342 
347 
365 
371 

390 
409 

II 

Arbeiter an Gatter- sägen, Holzacble1fer 
Alle som,tigen und einfache Selbständige Arbeiter an Gattersägen usw. 

Arbeiter Hilfsarbeiten 1) 
sägen usw. usw. 

1 10.67 397 378 357 317 372 360 

1. 4.68 404 384 364 323 :78 367 

1. 8.68 30. 4.69 411 390 370 329 384 372 

1. 5.69 31. 5 70 435 413 392 348 407 395 

1 11.69 457 434 411 366 427 414 

1. 5.70 479 455 431 383 448 435 

1.12 70 28 2.71 491 466 442 393 459 445 

1 
! 

1) Nur in Stigewerk.en mit angeschlossener Kisten• oder Parkettfabrik. 
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f~JAf::rd~ii:e 
17 Jahren 

in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

fur Jugendliebe 
(ohne Lohngruppe 1) 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 
10 % des Voll-
arbeiterlohnes 

80 



Datum erst- s des malig 
lnluaft- kündbar 
ttetena zum: 

Sägefacharbeiter 
usw. 

1. 2.67 30. 4.67 421 
1. 4.68 428 
1. 8.68 31. 1.69 433 
1. 2.69 453 
1. 9.69 458 
1.12.69 30. 4.70 485 

Datum erst• 
des malig I a 

Iokraf~ kündbar 
tretens zwn: 

Handwerker 

1. 1.68 414 
1. 4.68 31. 7.68 419 
1. 8.68 426 
1. 4.69 31. 7.69 432 
1. 8.69 452 
1.12.69 475 
1. 7.70 497 
1.12.70 31. 7.71 516 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 9 Lohntarifvertrag für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern 

Pf 

Zettlohns.itze Je Std 
fur Arbeitnehmer der hochsten taufm.iß1gen Altersstufe (Uber 20 Jahre) 

1 

tn Ortsklasse S 1 m Ortsklasse 
in Lohngruppe l 

1 (l 

tn Lohngruppe 

I(E) II lll IV II 

Arbeiten mtt 
größeren Anfot• 

Selbständige Helfer an derungen an Körperlich 
Gattersägen, kcirperliche leichte Arbeuer an 

Belastungen Arbeiten Helfer an GattersS.gen, Gattersägen Verlader, 
ohne besondere Verlader, Fuhrleute usw. usw. Fuhrleute 

Anlernung, Übung usw. 
und 

Kenntnisse 

383 364 345 299 343 333 389 370 350 303 349 338 394 374 355 307 353 343 412 391 371 342 372 362 416 395 374 345 377 367 441 419 397 366 401 390 

37 10 Tarifvereinbarung fur Sogewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe im Saarland 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßiBen Altersstufe (Über l8 Jahre) 

rn Lohnßruppe 

I (E) II lil IV 

Facharbeiter Anßelernte Arbeiter H1Ifsarbe1ter H1Ifsarbe1ter fur 
leichte Atbetten 

370 344 3:2 296 
374 348 325 299 
380 353 331 304 
386 359 336 309 
404 380 360 323 
424 399 377 339 
444 417 395 355 
461 433 410 369 
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fur Jug""ndliche 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

m % des Voll-
arbeaerlohnes 

80 

für JuBendliche 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 % des 

Vollarbeiter-
lohnes 

80 



1 

1 l 

1 
Datum erst- 1 des malig 

1 

I (E) 

Iakraft- kund bar 
tretens zum. 

1 
F acharbe1ter 

l L57 393 
1. 2.68 399 
1. 7.68 31.12.68 405 
1. I.ö9 417 
1. 8.69 31.12.69 430 
1. 1.70 31.12.70 473 

38 Holzverarbeitung 

38 1 Lohntarifvertrag fur die holzverarbeitende Industrie in Schleswig. Holstein 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std lJ 

fur Arbettnchmcr der hochsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 22 Jahre) 

tn Ortsklasse I 
1ll Lohngruppe II 

II III IV V 

Arbeiten. 
dt(.' eine 

in Ortsklasse 

1 

Einfache Arbeiten Arbeiten, Etnfache Arbeiten 
mmdestens 10 % der Lohnsatze 

nach kurzer die 1n der Regel ohne besondere 
) monattge der Ortsklasse 1 
Anlernzett 

Einweisung eine Anleroung Ausbildung 
usw. voraussetzen usw. 

vorau~setzen 
u;;w 

1 
keine besondere korperlichc Belastw1g 

362 342 314 295 96 

367 347 319 299 
373 352 324 304 
384 363 334 313 
396 374 344 323 
435 412 378 355 96 

lll 2) 

für J ugendhche 
unter 

18 Jahren 
1n % des Voll• 
arbe1terlohnes 

95 75 

1) Die hier angefuhrtt:=n Lohnsatze ermllßigen sich um 6 % for Holzwarenfabnken, Kantelsdgereten und Holzwellefabriken, um 9 0-:, fur Holzsp1elwarenfabnken und um 4 % fur Kistenfabriken. -

2) Ab 1.1.1970 Wegfall der Ortsklasse III · 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tre~ns zum: 

Fachkräfte (E) 

!. 1.68 465 
!. 5.68 30. 9.68 471 
1.10.68 481 
1. 3.69 30. 9.65 497 
1.10.69 522 
!. 3. 70 3(). 9.70 547 

38 2 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

fü.r Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 

10 Ortsklasse I II 1 
1n Lohngruppe in Lohngruppe 

Angelernte Hilfsarbeiter Fachkräfte 

428 405 458 

433 410 464 
443 419 474 

457 432 490 

480 454 515 
503 476 540 

lII für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
in Ortsklasse. I 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

451 263 
457 267 
467 272 
483 281 
508 295 
533 309 



Datum erst-
des maI1g 

5 lnkraft• kündbar 
ueteos zum: 

Spezialkräfte 

1. 1.68 513 
1. 4.68 30. 9.68 520 
1.10.68 534 
1. 4.69 30. 9.69 548 

Datum erst- 5 
des malis 

lnkralt- kündbar 
uetens zum: 

Facharbeiten, 
umfassende 

Bernfakenntnisse 

1. 4.67 392 
1. 3.68 397 
1. 7.68 400 
1. 9.68 31.12.68 402 
1. 1.69 416 
1. 8.69 31.12.69 428 

38 Holzverarbeitung 

38 J Lohnvereinbarung fur die holzverarbeitende Industrie in Hamburg 

Pf 

Ze1tlohn,;;acze !C Std 

fur Arbeitnehmer der hdchsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 (E) 3 2 1 1 

Emfache Arbeiten, die ohne vorherige ArbettS* 
Facharbetten, die viel• Arbeiten, die 10 der kenntn1sse ausgefuhrt werden konnen 
seitige Handferugketten Regel eine mindestens usw. 
und umfassende Berufs- 12 monat1ge 

1 

großere Anforderungen ohne besondere korper-kenntn1sse erfordern Anlernzeit voraussetzen an kOrperl1che liehe Beanspruchung 
Krafte 

489 450 425 
495 455 431 
509 468 443 
522 480 454 

38 4 Tarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Niedersachsen 

Pf 

Zetdohnsau.e Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der höchsten carifmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Onsklasse I 
in Lohngruppe II 

4 3 2 1 

Arbetten 
Arbetten nach Anlernung Einfache Arbetten nach mmdestens Einfache Arbeiten ohne bosondere ohne Anlernung 6monat1ger ohne Anlernung körper l 1c he usw. 
Anlernung Anstrengung 

erhöhte Anforderung 
an körperliche Kräfte 

(Emstellungslohn) 

357 
361 
372 
381 

in Ortsklasse 

1 

in % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

361 337 310 298 97 
365 341 314 302 
368 344 316 304 
370 346 318 306 
383 358 329 316 
394 368 338 325 

III 

96 

1) D1e hier angefUhrten Lohnsätze ermilß1gen steh für die Holzsp1elwarenmdusrt1e, die Stiel-, Rundstab- und Spulen1ndustr1e sowie die Holzwaren10dusu1e um 5%. 
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fur J ugendl I c he 
der Lohngruppen 1- 3 

1m Alter von 
16 und 17 
Jahren 

m % des Voll-
arbetterlohnes 

60 

f~j A,::rd!~
0
he 

17 Jahren 
10 % des Voll• 
arbetterlohnes 

70 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

F ac harbe1ter 
nach dem 

4. GesellcnJahr 

1. 4.67 437 
1. 2.68 31. 8.68 447 
1. 9.68 463 
1. 4.69 31.12.69 479 

Datum erst-
des malig 

Ioluafc- kündbar I (E) 
tretens zum: 

Facharbeiter 

1. 1.68 484 
1. 4.68 30. 9.68 490 
1.10.68 504 
1. 4.69 30. 9.69 517 
1.10.69 30. 9.70 562 

!-

38 Holzverarbeitung 

38 5 Lohntarifvereinbarung für das Tischlerhandwerk in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

fu.r Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Onsklasse I 

1 in Lohngruppe II 

10 Lohngruppe 

Angelernte Ungelernte Facharbeiter 

lll 

Arbeiter Arbeiter H1Hsarbciter nach dem 4. Gesellenjahr 

393 363 350 426 415 
402 371 358 436 425 
417 384 370 451 440 
431 398 383 467 455 

38 6 Lohntarifvertrag !ur das holzverarbeitende Handwerk in Bremen 
. Pf 

Zeidohnslltze e Std 

fur Arbeitnehmer der hocbsten carifmaß12en Altersstufe (Uber 21 labte) 1) 

in Lohngruppe 

II lll IV 

Angelernte Ungelernte Arbeiter fu.r korperlich 
Arbeiter Arbeiter leichte Arbeiten 

445 421 363 
451 426 368 
464 438 378 
476 450 388 
517 489 422 

l) Arbeiter filr k6rperhch leichte Arbeiten ohne Altersgliederung. 
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für J ugendlicbe 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

65 

f~m J he 
16 und 17 Jahren 

10 % des Voll• 
arbe1cerlohnes 

65 



o ..... 
des 

lnkraft­
tretens 

1. 1.68 
1. 4.68 
1. 9.68 

erst­
malig 

kündbar 
zum 

31. 7 .68 

1. 3.69 30. 9.69 
1.10.69 30. 9.70 

V(E) 

Facharbeiten, 
die vielseitige 

Hao.dfertigkeken 
und umfassende 

Berufskenntnisse 
erfordern 

408 
412 
424 
435 
475 

38 Holzverarbeitung 

38 7 Lohntorifvertrag fur die holz. und kunststoffverorbeitende Industrie in Nordrhein II 

Pf 

Leitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmaLhgen Altersstufe (ube• 20 fahre) 

IV 1 
10 Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

II 

Arbeiten,die in der Regel eine 
6 monatige Anlemung voraussetzen 

bestimmte 
Fertigkeiten 

und Kenntnisse 
über Werkstoffe 

und Betnebsm1tte l 

375 
379 
390 
400 
442 

ohne besondere 
körperliche 

Belastungen 

326 
330 
339 
348 
385 

III 

Eml.i.cPe ArbeJten 
"1"'-lLh kurzer Linwe-1,;ung 

größere 
Anforderungen 
an körperliche 

Belastung 

3,, 

l58 
;69 
378 
418 

ohne korperltchc 
Belastung 

310 
31 
322 
331 
361 

in Ortsldas"e 11 
1.::i Lvhn~ruppe 

. ;--- --- -----
! 

-----------1 fur li..t ~~,,_11tche 
V der Lohngruppen 1-IV 

Facharbeiten, die vielse1t1ge 
Handfen1gke1ten und umfassende 

Berufskenntnisse erfordern 

401 
4.15 
41/ 
428 
467 

1 

1m Alter von 
!6 und 17 Jahren 

In ·>a des Voll­! arbeaerlohnes 

1 

1 

62 

72 

1) Ab 1.10.1969 auch kunststoffverarbe1tende Industue. 

Datum erst• 
des malig 

lnkralt- kündbar 
tretens zum: 

1. 4.67 
1. 2.68 
1. 7.68 31.12.68 
1. 1.69 
I. 4.69 
1. 9.69 31.12.69 
1. 1.70 31.12.70 

38 8 Lohntafel für die holzverarbeitende Industrie, Möbelindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen -Lippe 
Pf 
Zeitlohns3.tze Je Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten ta1"1fmäß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

! 1n Ortsklasse 
1n Ortsklasse I 1 II/M 1 mli 
m Lohngruppe 1 ____ L in Lohngruppe 

1 

1 

! V IV II llI ! 1 V 

Arbeiten, die in der Regel eine t.1r;!..,.,._Jic Ar1le1teo 1 
6 monauge Anlernzeit vorausc;etzen n .. "h kurzer l"lßWebUOg: i 

Facharbeiten, die vielseitige 
1 

Facharbeiten, die v1else1t1ge 

Handfertigkeiten und um-- Handfert1gke1ten und um-
fassende Berufskenntnisse bestimmte ohne besondere größere An(.o«le·;, ohne körperliche 

tassende Beruf!>kenntn1sse 

erfordern Fen:igkenen und körperliche erfordern 
Kenntnisse über Belastungen 

ungen an korper- Belastung 

Werkstoffe usw. 
lieber Belastung 

401 l69 321 349 301 303 390 

407 374 ;26 354 30, 399 >96 

413 380 330 35? 310 405 402 

436 405 35> '84 5? l 428 426 

436 405 353 384 331 428 427 

436 405 353 384 BI 428 

476 443 386 419 362 40 

1) Ab 1.9.1969 Wegfall der Ortsklasse 111. 
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fur Jugendliebe 
m den Lohngruppen 

l•lll 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
in "c des Voll• 
arbe1terlohnes 

63 

73 

76 



Datum erst· 
des maltg 

Inkrafc- kündbar 
tretens zum: 

1. 1.68 31. 5.6S 
1. 7.68 
1. 2.69 30. 9.69 
1.10.69 
1. 1.70 30. 9.70 

Datwa. erst-
des malig 

Inkraft· kündbar 
treten• zum: 

---·-
1. 2.67 28. 2.67 
1. 2.68 
1. 9.68 31.12.6 
1. 1.69 
1.10.69 28. 2.70 
1.12.69 
1. ,3_70 28. 2.71 

Facharbe1ter 
nach dem 3. Geselleniahr 

461 
476 
490 
520 
530 

38 Holzverarbeitung 

38 9 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 
Pf 

Zettlohnsätze Je Std 

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

m Ortsklasse 
in Ortsklasse l II 1 m Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Hilfsarbeiter Facharbeiter Angelernte 
nach dem 3, Gesellen1ahr 

420 392 449 
433 405 464 
446 417 478 
473 442 508 
482 451 518 

38 10 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie (ohne Sperrholzindustrie) in Hessen 
Pf 

Zeitlohns&tze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifaläßiaen Altersstufe (liber 21 Jahre 

lII 

439 
454 
468 
498 
508 

in Ortsklaue I in Ortsklasse 
in Lohngruppe II 

in Lohn1truooe 
6 (E} 4 6 

Qualihzierte Leichte Aogelerote Ungelernte Leichte 
Facb11tbeicer angelernte Arbeiter Arbeiter angelernte ungelernte Facharbeiter Arbeiter Arbeiten Arbeiten 

-·----· --- ·-'----

3i1 356 341 323 289 275 360 
377 362 347 328 294 279 366 
391 375 360 340 305 289 380 
411 395 378 358 321 304 399 421 404 387 366 328 312 408 
441 423 406 384 344 326 428 
461 443 424 401 364 350 447 

1) Ab 1.3.1970 Wegfall der Ortsklasse UI. 

f~1if:!b!1i~~~e 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbe1terlohnes 

61 

III!) 

f~j ~~~;:~1i!e 
16 und 17 J ahcen 

m % des Voll-
arbeltetlohnes 

0)) 70 
361 
375 
395 
404 
424 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
treteas zum: 

1.10.67 30. 4.68 
1. 5.68 
1. 9.68 
1.11.68 
1. 4.69 
1.10.69 31.12.69 
1.11.69 
1. 3.70 31.12.70 

Datum erst-
des malig 

lnkraft• kiindbar 
trctens zum: 

1.12.67 31.12.68 
1. 7.69 30. 6.70 

6 (E) 

Facharbeiter 

440 
446 
456 
461 
471 
481 
501 
521 

5 

38 Holzverarbeitung 

38 11 Lohntarifvertrag !ur das holzverarbeitende Handwerk in Hessen 

Pf 

Ze1tlohnsacze. 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tantmaß1~en Altersstufe (ubcr 22 Jahre) 

10 Ortsklasse Frankfurt, Kassel und Offenbach 

in Lohngruppe l 

4 2 l l 

Qualifizierte Leichte Leichte 

10 Ortsklasse 

1 ll 1 
10 Lohngruppe 

6 

Facharbeiter 
Angelemte Ungelernte 

angelernte angelernte ungelernte 

Arbeiter Arbeiter Arbeiten Arbeuer 
Arbeiten 

nach dem 3. Gesellen1ahr 

422 414 348 383 330 434 

428 419 352 388 335 440 

438 429 360 397 342 450 

443 433 364 401 346 455 

452 443 372 410 353 465 

462 452 380 418 361 475 

481 471 396 436 376 495 

500 490 422 453 401 515 

38 12 Lohnvereinbarung für das Raumausstatter- und Sattlerhandwerk in Hessen 

Pf 

Ze1dohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hocbsten tarifmaßia:en Altersstufe (uber 22 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse 

in Ortsklasse I ll 1 
10 Lohngruppe 

10 Lohngruppe 

421 
427 
437 
442 
452 
462 
480 
soo 

lll 

Facharbetter (E) Helfer und F acharbe1ter Gelernte Naheunnen Helferinnen 

400 340 320 392 384 
430 366 344 421 417 

1) Für Facharbeuer: Ubcr 2 Jahre nach der Lehre. 
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Ill 
fur J ugendhche 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

m % des Voll-
arbe1terlohnes 

408 70 
414 
424 
429 
439 
449 
465 
488 

für Jugendliebe 
Helfer und 
Helfeunnen 

1m Alter unter 
18 Jahren 

m % des Voll-
arbe1terlohnes 

80 

1 



Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
trecens zum 

1. 6.67 30. 6.67 
1. 3 .68 
1. 8.68 
1. 9.68 31.12.68 
1. 1.69 
1. 9.69 
1.11.69 
1. 1.70 
1. 4.70 31. 12.70 

Datum erst· 
des rnalig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 6.67 30. 6.67 
1. 3.68 31. 8.68 
1. 9.68 31.12.68 
1. 1.69 31.12.69 
1. 9.69 
1.11.69 
1. 1.70 
1. 4.70 31.12.70 

Facharbe1ten 

349 
355 
358 
361 
379 
388 
407 
407 
425 

38 Holzverarbeitung 

38 13 Lohntorifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Rheinland 
Pf 

Ze1tlohns.icze Je Std 

für Arbe1tnehmer der höchsten tarifmäßuen Altersstufe tüber 21 Jahre' 

tn Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Letchte angelernte Leichte Hilfs• Angelernte Arbetten H11fsarbe1ten Arbeiten arbeiten 

321 304 276 262 
327 309 280 266 
329 31I 283 269 
332 314 285 271 
349 330 299 284 
357 338 307 291 
374 354 322 305 
374 354 322 309 
391 370 336 323 

1n Ortsklasse IlI 
tn Lohngruppe 

Facharbenen 

342 
348 
351 
353 
371 
380 
399 
403 
421 

38 14 u. 15 Lohntarifvertrag für die holz:. und kunststoffverarbeitende Industrie in der Pfalz: und Rheinhessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßhren Altersstufe (über 21 labre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 II 1 III in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Facharbeiten teli~~~te Hilfsarbeiten 
Leichte angelernte Leichte 

Facharbeiten Arbeiten Hilfsarbeiten 

364 335 317 288 273 349 342 
370 340 322 292 278 355 348 
376 346 327 297 282 361 353 
395 363 344 312 2% 379 371 
404 372 351 319 303 388 380 
424 390 369 335 318 407 399 
(24 390 369 335 322 407 403 
443 408 385 350 337 425 421 
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für J ugendhche 
tm Alter von 

17 Jahren 
1n % des Voll• 
arbetterlohnes 

70 

für Jugendltche 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlobnes 

70 



38 Holzverarbeitung 

38 1~ Lohntarifvertrag für die Holzindustrie in Nordwürttemberg und Südwürttemberg-Hohenzollern, das Schreinerhondwerk in Nordwürttemberg, 
Südwürttemberg-Hohenzollern und Nordboden und für das Gloserhondwerk in Boden - Württemberg 

Pf 

Zetdohnsatze Je Std 1) 

hir Arbeitnehmer der hochsten tar1fmäß1gen Altersstute (uber 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse 
in Lohngruppe ll 1 lII 

Datum erst"' 7 6 5 4 3 1 
des mahg 

Inlaah- kündbar 
cretens zum: Arbenen 

Selbständige, Facharbetten, Arbeiten 
Hochwertige mtt l<lngerer mtt geringen Einfache schwierige und umfassende Sach- und 

m % der Lohnsätze 
Facharbetten, verantwortungs- Berufs- /folemze1t, 

Arbeuskennt· 
Arbeiten der Ocrsklasse I 

Selbständ1gke1t volle Fach- kenncn1sse Kenntnisse über 
n1ssen 

nach kurzer 
arbeiten usw. Werkstoffe 

nach kurzer 
Emwe1sung 

usw. 
Emarbenung 

1. 7 .67 30. 6.68 437 409 376 347 302 98 96 

1. 3.68 443 414 380 352 306 
1. 7 .68 31.12.68 449 420 387 357 311 
1. 1.69 529 494 441 406 379 344 
1. 9.69 31. 1.70 542 506 452 416 388 353 
1. 2.70 31.12.70 594 554 495 455 426 386 

l) Einschl. emer Zulage von 8 % für Arbeiten im Zeitlohn, 

7 
Datum erst-

des mali1 
lalualt- küodbar 
ueteas zum: 

Hochwertige 
Facharbeiten, 
diapoa1t1ve 

verantwottuaas-
volle Täti,keit 

,--

i. /.67 30. 6.68 
1. 3.68 
1. 7.68 31.12.68 
1." 1.69 522 
1. 9.69 31. 1.70 535 
1.12.69 555 
1. 2.70 588 
1. 6.70 31.12.70 588 

38 17 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Südboden 
Pf 

Zeulohnsatze Je Stdl) 

fut Arbeitnehmer der höchsten tarifm&ßigen Altersstufe (uber 21 J abre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

6 5 4 3 1 

Arbeiten 
Selbst&ndige, mit längerer Arbetten 
schwierige und Facharbeiten, Anlernzeit, mit genngen 

umfassende bestimmte Sach- und Emfache Arbeuen 

in Ortsklasse 

II 1 llI 
in Lohn2ruppe 

5 

Facharbe1Cen, verantwortua1s-
volle Berufskennt01sse Ferttgketten Arbe ttskennt- nach kurzer umfassende Berufskenntntsse 

F acharbciten usw. und Kennt01sse 
Uber Werkstoffe 

01ssen 
nach kurzer 

E10we1sung usw. 

und Betuebs· 
mittel 

Ei narbe 1tung 

--- ... 

-----------426 398 367 339 295 j87 379 
437 408 376 347 302 396 388 
444 415 381 352 307 402 394 
487 435 400 374 B9 422 414 
499 446 410 383 347 433 425 
517 462 426 397 361 448 440 548 489 450 421 381 474 464 548 489 450 421 381 480 470 

e1ner Zulage von 8% für Arbeiten 1m Zeitlohn. 
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für J ugendhche 
{ohne Facharbeiter) 

1m Alter von 
17 Jahren 

tn % des Voll-
arbe1terlohncs 

70 

für Jugendhche 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
m % des Voll-
arbe 1ter lohne s 

60 

70 



Datum erst· 
des malig s 1 

lnlaafP ki.indbar 
uetens zum: 

Lehrausbildung, 

38 Holzverarbeitung 

38 18 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Bayern 

Pf 

Zeido~sätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe ( über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe II 

II III III a V 

Achtwöchige Helfer für Ar-
Anlernzeit, beitnehmer der 

in Ortsklasse 

1 

umfassende Lehrausbildung, Spezialarbeiten, Lohngruppen S, 
Sechswöchige Alle übrigen in % der Lohnsätze 

fachliche Facharbeiten besondere I und II; kurze 
Erfahrung 

1.10.67 425 386 
1. 4.68 431 392 
1. 7.68 31.12.68 437 397 
1. 1.69 460 418 
1. 9.69 31. 5.70 476 433 
1. 3.70 507 461 
1. 9. 70 31. 3.71 524 476 

1) Ab l.7.1970°Weglall der Ortsklasse HI. 

Datum erst• 
des malig 1 (E) II 

lnkraft- kündbar 
ueteos zum: 

Angelernte Facharbeiten 
Arbeiter 

- --

1. 7.66 31.12.66 412 383 
1. 2.68 31.12.68 420 391 
1. 5.68 426 3% 
1. 7.68 431 401 
1. 1.69 446 415 
1. 3.69 456 424 
1. 7.69 31.12.69 466 433 
1. 1. 70 ' 495 461 
1. 5.70 31.12.70 516 480 

Arbeitnehmer 
Belastung Einweisung, be- Anlernze1t, 

sondere körper- Spez1alarbe1ten 

liebe Belastung 

359 336 301 282 
365 341 306 286 
369 345 310 290 
389 364 347 318 
403 377 359 329 
429 401 364 350 
443 414 376 362 

38 19 Lohntarifvertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

III 

Hilfsarbeiter Einfache und leichte Arbeiten 

354 309 
362 317 
366 320 
371 323 
384 335 
392 342 
401 350 
426 372 
444 387 

-77-

der Ortsklasse 1 

97 

97 

in Ortsklasse 

II 1 III 

in % der Lohnsätze 
der Ortskluae I 

-

97 95 
98 96 

97 

1111) 

für J ugendhchc 
1m Alter von 

16 und 17 J abren 
10 % des Voll• 
arbeiterlohnes 

94 70 

95 

für J ugendhche 
(ohne Facharbeiter) 

tm Alter von 
16 und 17 Jahren 

10 % des Voll-
arbetterlohnes 

70 

75 



Datum erst• 
des malig 

lnkraft• kündbar 
uetens zum: 

1. 1.68 30. 9.68 
l,10.68 
1. 1.69 
1, 7.69 31.12.69 

38 Holzverarbeitung 

38 20 Lohnabkommen für das Hoh:gewerbe in Berlin (West) (hier: Holzverarbeitende Industrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std nach 13-wochiger Betuebszugeböngke1t 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäü1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

10 Lohngruppe 

HE) 4 3 2 l 

Facharbeiten, Mindest- Anlernzeit von Einfache Arbeiten, Anlernzeit von 6 Monaten, Einfache Arbeiten, 
wnfaaseode 6-12 Monaten, größere größere Anforderung geunge Anforderung an geringe Anforderung 

Betufskenntnisse Anforderung an an körperliche Kräfte körperliche Kräfte an körperliche Kräfte 

usw. körperliche Kräfte usw. usw. 
usw. 

444 408 377 355 333 
448 412 381 358 336 
469 431 399 375 352 
484 445 411 387 363 

1) Facbarbe1ter über 20 Jahre. 

38 21 Lohnabkommen für das Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Tischlerhandwerk) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigeo Altersstufe (über 21 Jahre) 

Datum erst• 
des malig 1n Lohngruppe 

Inkraft• kündbar 
uetenl zum: 

Fachkräfte 
über 20 J ahre 

Angelernte Arbeitskrähe Hilfskräfte 

1. 1.68 461 424 392 
1.10.68 31.12.68 466 429 396 
1. 1.69 487 448 414 
1, 7.69 31.12.69 500 460 425 

für J ugendllche 
(ohne Facharbeiter) 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

m % des Voll• 
arbenerlohnes 

65 

für jugendliche 
Hilfskräfte 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

255 
257 
269 
276 



Datum 
des 

Inkraft-
tretens 

l, 9.67 
1, 3.68 
1. 8.68 
1. 3.69 
1,10.69 
1. 4.70 

Datum 
des 

lnkrafc„ 
trecens 

l, 9.67 
1. 5.68 
1. 9.68 
l, 9,69 
1, 1.70 

erst-
malig 

kündbar 
zum: 

28. 2.68 

28. 2.69 

31. 3,70 
31. 3,71 

38 Holzverarbeitung 

38 22 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie im Saarland (hier: Lohntabelle für Möbel und Sonstige) 

Pf 

Zeidohnsätze JC Sc:d 

für Arbeitpebmer der höchsten tarifmäßigen Altersarufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI IV (E) III II I 

vi\:t:!r~;:n~:~b- Arbeiten, die Hand- Arbeiten, die f.ine An• Einfache Arbeiten, Einfachste Arbeiten 

fertigkeiten und lernung oder Ubung geringe Sacb- und ohne jegliche Aus• 
spezielle Erfahrung Atbe1tserfahrung von in der Regel Arbeit skeontnis se bildUng, 'kurze 

und Se lbständigkcit voraussetzen 12 Wochen voraussetzen Einweisung 

428 382 359 328 290 

435 388 365 334 295 
440 393 369 338 299 

463 413 388 355 314 

474 423 398 364 321 

519 463 435 398 352 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe verwertung, 

f~ 1;rc:~~~~e~e 
18 Jahren 

in% des Voll• 
arbetterlohnes 

70 

39 1 Lohntarifvertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig· Holstein, Hambur.g und Niede.-sochsen 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 18 Jahre) 

1n Lohngruppe 

VIII Vll VI V IV lll(E) ll 

1 
I 

1 

erst„ filr J ugendhche 

mahg de, 

kündbar Lohngnlppeo.l • V 

zum: Facharbeiten, Arbe1ten, Emfache Geringe körperliche 1m A'lter von 

Schw1er1_ge die eme Arbeiten, die nach kürzerer Arbe1ten ohne Beanspruchung, 17 Jahren 

Hochwert1ge F acharbe1ten abgeschlossene d1e eme Anlern- Unterweisung Uncerwe1sung, 
Arbeiten leichter 1n % des Voll• 

F acharbetten (führen der Anlern• ausbildung ausgeführt werden größere körperliche oder einfacher Art arbetterlohnes 

rr.1t erhöhter Pergamenuer- ausb1ldung oder längere und größere Beanspruchung 
in der 

Verantwortung masch1ne oder Lehre Berufserfahrung körperliche (Helfen an 

usw.) voraussetzen erfordern Beanspruchung Handpappen„ 

1 
erfordern maschmen 

usw.) 
Erzeugung Verarbettung 

416 394 363 339 '323 308 305 293 90 

31. 8.68 416 394 363 339 323 308 308 296 

31. 8.69 437 415 382 356 340 324 324 311 

473 449 414 386 368 351 351 337 

31. 8.70 498 472 435 406 387 369 369 354 



., 
Datwn 

des 
lnluafr• 
uetens 

1. 8.66 
1. 2.68 
1, 2.69 
1. 2.70 
1, 5,70 

f: 

Datum 
drs 

lnlcraft• 
treteos 

1. 9.67 
1, 5,68 
1, 9.69 
I. 1,70 

erst-
malig 

küodbar 
zum: 

30. 9.67 
31. 1.69 
30. 4.70 

30. 4.71 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 2 Lohntarifvereinbarung für die papiererzeugende Industrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmä.ihgen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

1 II III IV V VI 

1 
VII 

Papier- Handwerker Geringe körperliche Beao-
maschinenführer, mit abgescblos- Erste Papier- Zweiter Pap1e~ Hof• und sprucbung, Arbeiten leichter 

qualifizierte sener Lehre maschmengeh1lfen maschmengeh11fe H1Ifsarbe1ter oder einfacher An 
Handwerker usw. m der Fernfahrt• 

usw. usw. in der 
usw. kat1on usw, 

1 
Erzeugung Verarbeitung 

398 365 346 324 301 292 283 
407 374 355 333 310 306 294 
434 399 380 356 332 332 319 
474 436 415 389 363 363 348 
499 459 437 410 382 382 367 

39 3 Lohntarifvertrag für die papiererzeugende Industrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch I) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hdchsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 18 Jahre} 

tn Lohngruppe 

erst- I l! IlI IV V 

1 
VI mahg 

kündbar 
zum: Quahf1z1erte Handwerker Einfache oder leichte Arbeiten Fabr1kac1ons• und gleich- Hilfshandwerker 

arbeitet gestellte und angelernte Vollwerttge 10 den der Erzeugung 
und Fabrikations- Fabnkat1ons- Betuebsarbetter 1D der Papier- angegltederten 

qualif1z1erte arbe1ter arbeiter erzeugung Abtetlungen 
Handwerker der Papier-

verarbeitwtg 

403 369 351 330 308 295 31. 8.68 403 369 351 330 311 299 464 425 404 380 360 346 31. 8.70 487 446 424 399 378 363 . 

-so-

für JUgt>ndltche 
H1Ifsarbe1ter 
im Alter von 

17 Jahren 

226 
233 
249 
272 
287 

für jugendliche 
Arbeiter 

mn leichten 
Arbeiten 

1m Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll-
acbeiterlohnes 

90 



D,uum 
des 

InkrJ.tt-
trC'ten„ 

1. 9.67 
l. 5.68 
1. 9.68 
l. 9.69 
1. l.70 

------

Datum 
des 

Inkraft­
tretens 

1. 9.67 
I. 9.68 
1. 9.ü9 
1. 1.70 

lf',(• 

m,1l1g 
kunJbar 

/Um 

31. 8.68 
31. 8.69 

erst­
mallg 

kundbar 
.rum: 

31. 8.68 
31. 8.69 

3 l. 8.70 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 4 Lohntarifvertrag /ur die papier-, pappe-, zellstofl- und holzstoflerzeugende Industrie in Westfalen 

Pf 

Zc 1tlohnsatze JC Std 

tur Arbeitnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) l) 

rn Lohngruppe 

1 2 3 4 5 6a 

1 
6b 

Tat1gl,.e1ten, 
'\n2;flerntl lur die eine Germgc korperl1che Bean,;pruchung, 

P.1p1l.'r- !· ahr1kat1on,;:,- kurdristige Hdfc;arbencr, Arbeiten leichter od<.r einfacher Art 
masc h1nenfuhrer Hand"'-t ,t..<..r 

.itbutcr, Ernarhe1tung Hotarbelter 10 der 
usw 

U<,w. 
Kalandlrflihrer erfor,k·rl1ch L<;t, usw, 

ll',V,, llolland( rgt•h1lfe 

1 
U<;W. 

Erzeugung Verarbeitung 

403 369 351 330 311 308 295 
403 369 351 330 311 311 298 
4:>3 387 370 347 327 327 314 
457 420 402 379 359 359 346 
480 441 422 398 377 377 363 

39 5 Tarifvertrag für die popier-, pappe -, zellstofl- und holzstofferzeugende Industrie in Hessen 

Pf 

Besonders 
schw1er1ge und 

verantwortungsvolle 

F acharbe 1ten 

446 
468 

Ze1dohnsatze je Std 

fur Arbeitnehmer der hOChsten tar1fmllß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

11 

Facharbeiten 
(abgeschl. Lehre 
oder mehqahr1ges 

Anlernen) 

368 
388 
425 
446 

rn Lohngruppe 

lll 

Arbeiten, 
dte langeres 

Anlernen erfordern 
usw. 

333 
351 
392 
412 

-81-

IV 

Arbeiten 
nach eingehender 

Anleitung 
usw. 

318 
33s 
175 
194 

V 

Emfache Arbeiten 
mit kor perl1cher Be­
lastung nach kurzer 

Einweisung usw 

305 
322 
361 
379 

VI 

Geringe korperliche 
Beanspruchung, Arbei­
ten le1chter oder em­

fach~r Art tn der 
Verarbeitung 

290 
309 
347 
364 

fi.ir Jugendliebe 
1m Alter von 

17 Jahren 
in"-;, de,; Voll-
arbeiterlohne<; 

Hand- Hand-ohne 1 
werk er werk er 

90 -o 

90 

fur J ugendl1chc. 
1m Alter von 

17 und 18 
Jahn n 

in o-;, de<; \'oll• 
,ubc.1terlohne.., 

80 



D.num er<;;t-

des m.1hg 
lnkrafc- kündbar 
tretens zum 

I. 9.67 
I. 5.68 31. 8.68 
I. 9.68 30.11.69 
1. 1.70 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 6 Lohntarifvertrag fur die Papiererzeugung {ohne Zellstoffindustrie) on der Pfalz und ,n Rhe,nhessen 

Pf 

1 a 

Handwerker 
m1t besonderen 

Kenntnissen 
der Meß- und 
Regeltechnik 

495 

7cttlohns,ttze J< Std 

tur Arbe1tnl'hmcr Jcr hodht<.r1 t.1r1tm,ül1gen Altersstufe (uber 18 J .ihre) l) 

Pap1ermaschmen• 
fuhrer 

usv.. 

393 
393 
418 
474 

II 

il.i.ndwerker 
US\\, 

381 
381 
405 
460 

m Lohngruppe 

III 

Er,;te Gehilfen 

355 
l55 
378 
432 

I\' 

Packer. 
Querschnc1der• 

geht!fcn 

3ll 
331 
3i2 
404 

V(EJ 

HofMbtttu 
usw. 

309 
309 
329 
380 

VI 

Etnfache T3t1gke1ten 
mit ,i:;crmgcr 
kor perl 1c her 

Be,rnspruchung 

294 
297 
316 
366 

I) Lohngruppen 1 und I a ohne Altersgliederung. 

fur J u_gC'ndl1che 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbl.'1terlohnes 

8() 

90 

39 7 u. 8 Tarifvertrag fur die popier-, pappen-, zellstaff. und holzstofferzeugende Industrie in Nordwurttemberg, Nordboden und Sudwurttemberg· Hohenzollern 
Pf 

Zeltlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

rn Ortsklasse S 1n Ortsklasse A 

in Lohngruppe 1n Lohn~ruppe 

Datum erst- 1 ll V VII IX X VII 
des mahg: fur Jugendliche 

lnkraft- kündbar 1m Alter von 
tretens zum: 

Fuhren e1ner Führen emer 
17 Jahren 

rn % des Voll-
Papier- Streich- Fuhren eines Auf!Osen von Helfen m der Handerolreren Auflosen von Full- und Hilfsstoffen arbetterlohnes 

(Kanon-) maschrne Bogen- Full- und H1lfs- Pac\..ere1 US'i\, usw. 
Maschine (Großanlage) kalanders ,;;toffen usw. 

usw. usw. 

1. 9.67 422 393 355 340 325 
.. 

312 332 70 
1. 5.68 31. 8.68 422 393 355 340 325 315 332 
1. 9.68 31. 8.69 444 413 373 358 342 331 349 
1. 9.69 480 447 403 387 370 358 378 90 
1. 1.70 31. 8.70 504 469 423 406 389 376 397 

' 
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Datum erst-
des mahg 

Inkrafc- kundbar 
tretens zum 

1. 9.67 
1. 5.68 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 
1. 9.69 
1. 1.70 31. 8.70 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 9 Lohntarifvertrag /ur die papier-, pappe-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Sudbaden 

Pf 

Zettlohosata J<. Std 

fur Arbettnehmer der hckho;;ten tarifrp.aßtgen Altersstufe !Uber 18 l.ahre) 

in Lohngruppe 

1 II VIEl VII IX X 

Fuhren einer llandwerl..er 
Papier- (mn genngen Fuhren ones Auflasen von 

(Karton-) T.it1gke1ts- BogenkalanJ.ers F ull- und Hilfsstotfen Helfen m der Banderol1eren 

Maschme anforderungen) USW, usw. Packerei usw. 

usv.. US~ 

400 373 349 324 308 305 
400 373 349 324 308 308 

424 394 369 342 325 325 

469 439 393 378 361 351 
492 461 413 397 379 369 

für J ugendl1che 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
tn % des Voll-
arbe1terlohnes 

70 

90 

39 10 Lohntarifvertrag /ur die Papier-, Poppen·, Zellstoff- und Holzstofferzeugung in Bayern (hier nur: Papier-, Maschinenpappen· und Zellstoffindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten canfm8ßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) l) 

rn Ortsl..lasse A 
m Lohngruppe 

m Ortsklasse B 

Datum erst• l und II III V (E) VI fi.ir jugendliche 

des maltg 
In kraft- kündbar Leichtere H11fsarbe1ten 

1m Alter von 
17 Jahren 

ttetens zum. I .::: Qualiflz1erte m der 10 % der Lohnslitze rn % des Voll-

Facharbetter Angelernte 
der Ortsklasse A arbe 1terl ohnes 2) 

[I :::c Handwerker Facharbetter H1lfsarbe1ten 

1 

und ihnen Gletch- Verarbeitung 
gestellte 

Erzeugung 

1. 9.67 388 351 309 306 294 94 252 

1. 5.68 31. 8.68 388 351 309 309 297 252 

1. 9.68 31. 8.69 407 369 324 311 95 90 

I. 9.69 437 399 354 341 

l) Vor dem 1.9.1968 Lohngruppen I und lll ohne Altersgliederung. - 2) Vor dem 1.9.1968 fur Jugendliche H11fsarbe1ter m Ortsklasse A 1m Alter von 16 und 17 Jahren, ab 1.9.1968 rn % des 

Vollarbeiterlohnes. 
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Datum erst-
des maltg 

In kraft• kündbar 
tretens zum. 

1. 9.67 31. 3.68 
I. 4.68 31. 3.69 
I. 4.69 
I. 1.70 31.12.70 

Datum erst-
des mahg 

lnl..raft· kimdbar 
tretens zum: 

1. 8.67 29. 2 .68 
I. 4.68 31. 3.69 
l. 4.69 
!. 1.70 ll.12.70 

39 Pap,ererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 11 Lohntarifvertrag für die popierverorbeitende Industrie in Schleswig-Holstein und Homburg 
Pf 

Zenlohnsatze Je Std 

fU.r Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe {uber 21 Jahre) 

111 Lohngruppe 

I a I II III V VI 

Buchbinder 1 Fachkrafte 
Arbc1ten, die 

mit abgeschlossener Lehrf' Qualifu1ertc Arbe1tc.n, Ge~c Juck! 1chke 1t Emfache und 
Arbeiten, die be'>ondere erfordern, leichte Arbe1ten 

\..o rpcrl1che ohne starken~ system.it1sche nach kurzer nach dem 3. Geh1lfen1ahr Einarbeitung Krafte korperlt<..he 
Einweisung 

469 
485 
519 
571 

Ja (E) 

Graphische 
Facharbeiter 

usw. 

usw. erfordern Beanspruchung 
usw. 

419 156 327 288 247 
434 369 339 299 256 
464 394 362 319 274 
510 434 398 357 311 

39 12 Lohntarifvereinbarung für die popierverorbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Zeulohnsäcze 1e Std 

für Arbettnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

m Ortsklasse 1) 
m Ortsklasse I 

11 
1 1n Lohngruppe 

1 11 111 V VI 

Fachkrafte mit 
Arbeiten, d1e 

(Jualifiziene Arbeiten, die be- (.,esch1ckl1chkett Emfache und abgeschlossener 
Arbeiten, syste- sondere körper- erfordern, ohne leichte Arbeiten ,n '>-:; der Lohnsatze Lehrzeit 

matische hebe Krafte st3rl..ere körper- nach kurzer der Ortskla<;<;e 1 
Lmarbettung erfordern liehe Uean- Emwe1sunp; 

US\\ spruchung 

III 

ab 4. C,ch1lfen1ahr \j<;\\ 

1 

469 420 358 329 289 252 99 ,,~ 
485 434 371 341 300 262 Fortsetzungs. Ortsklasse I 
519 464 395 363 320 279 
571 510 43\ 399 3\5 312 

!) Ab 1.2 [lJ(,K ohm Ort-.k! 1,-.ingl1tJtrung 
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fUr jugendliche 
der Lohngruppe II 

im Alter von 
17 bis 20 

Jahren 

278 
288 
308 
338 

fur iu.11:endiJche 
i\rbettnthmer 

der Lohngruppe lll 
im Alter von 
17 bis 20 
Jahren 

280 
290 
309 
340 



Datum erst-
des mahg 

lnkrafc- kündbar 
tretens zum: 

1. 9.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 31. 3.70 
1. 1.70 31.12.70 

la 

Gelernte 
Buchbmder 

usw. 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 13 Lohntarifvereinbarung for die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Nordrhein 

PI 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbem1,ehmer der hochsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse u l) 

in Lohngruppe 

l (E) Il lll V VI 

Arbeiten, die 
Fachkräfte Qualtf121erte Arbeiten, die Gesch1ckl1chke1t Einfache und 

mit abgeschl. Arbeiten, besondere erfordern, eichte Arbe1ten m "1,, der Lohns8.tze 

Lehre sy<;temausche körped1che Kräf- ohne starkere nach kurzer der Ortsklasse I 

Emarbe1tung te erfordern kürperhche Einweisung 

usw. Beanspruchung 
usw. 

ab 4. Geh1lfen1ahr 

469 419 352 325 287 251 99 

485 434 364 336 297 260 

519 464 389 359 317 278 Fortsetzungs. Ortsklasse I 

571 S 10 428 395 352 311 

1) Ab 1.7.1968 ohne Ortsklassengltederung. 

Datum erst• 
des mahg 

Inkrafc- kündbar 
tretens zum. 

1. 9.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1. 1. 70 31.12.70 

l a 

Buchbinder 

39 14 Lohntarifvertrag fur die popier- und pappeverarbeitende Industrie in Westfalen 

PI 

Ze1tlohns.itze Je Std 

fll.r Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

m Lohngruppe 

l (E) 11 lll V 

Fachkrafte Arbeiten, die 

Qualifrz1erte Arbeiten, Gesch1ckl1chkett 

mit abgeschlossener Lehre Arbeiten, d1e besondere erfordern, 
körperliche systematische ohne starkere 

Emarbettung Kräfte korperl1che 

ab 4. GehilfenJahr usw. erfordern Beanspruchung 
usw. 

469 419 355 327 288 

485 434 367 338 298 

519 464 392 361 318 

571 510 431 397 353 
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VI 

Einfache und 
leichte Arbeiten 

nach kurzer 
Einweisung 

251 
260 
278 
311 

für Jugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 111 
in Ortsklasse I 

1m Alter von 
16und 17 

Jahren 

200 
207 
221 
243 

für Jugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
1m Alter von 

16 J abren 

204 
211 
225 
249 



Datum erst-
des mahg 

Inkraft„ kündbar 
trctens zum: 

1. 9.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1. 1.70 31.12.70 

Catum erst• 
des malig 

Inkraft• kündbar 
tretens zwn: 

1. 9.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 31. 3.70 
1. 1.70 31.12.70 

I a 

Lohn- und 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 15 Lohntorifvereinbarung fur die papier- und pappeverorbeitende Industrie in Hessen 
Pf 

Zeitlohnsatze !t' Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1tm.1U1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

1n Lohngruppe 

I(E) II lll V 

Verlagsbuchbinder Fachkrilfre Arbeiten, die 
Qual1f1z1ene Arbeiten, die Gesch1cklichke1t usw. 

Arbeuen, besondere erfordern, mtt abgeschl~ssener Lehre systemausche korperhche ohne st:1rkere 
Einarbeitung Kr'afte kdrperl1che 1m 4. Geh1lfen1ahr usw. erfordern Beanspru.chung 

usw. 

469 416 352 323 285 
485 431 365 335 295 
519 460 389 358 315 
571 506 428 394 350 

VI 

bnfache 
und leichte 

Arbeiten 
nac.h kurzer 
Einweisung 

253 
262 
280 
314 

39 16 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Baden- Wurttemberg (ohne Südbaden) 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse 1) 

in Lohngruppe II 1 III 

1 II III V VI 

Fachkräfte mit Qual1fiziene Arbeiten, d1e Arbeiten, die 
abgeschlossener Arbeiten, besondere Geschicklichkeit Einfache und in % der Lohnsätze der Ortsklasse I Lehre systematische lirperliche Kräfte erfordern; ohne leichte Arbeiten 

ab 4. GehilfenJahr Einarbeitung erfordern stärkere ~örperh- nach kurzer 
usw. ehe Beanspruchung E10we1sung 

usw. 

419 354 326 286 251 99 98 434 366 337 296 260 
464 391 360 316 278 Fortsetzung s. Ortsklasse I 510 430 396 351 311 

' 

1) Ah 1.7.1968 ohne Ortsklassenghederung. 
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fur J'..!,1;:endl1che 
Arbeunehmer 

der Lohngruppe 111 
1m Alter von 

16 Jahren 

213 
221 
236 
261 

für jUJendhche 
Arbe nnehmer 

der Lohngruppe II( 
in Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 bis 20 

Jahren 

277 
287 
307 
338 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

l, 9.67 3 I. 3.68 
I. 4.68 31. 3.69 
I. 4.69 31.12.69 
I. l.70 3l.I2.70 

Ia 

Gelernte 
Buchdrucker und 

Buchbinder 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 17 Lohntarifvertrog fur die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbettnehmer der höchsten tar1fmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

m Ortsklasse I 
tn Lohqgruppe 

I [[ [[[ V VI 

Fachkrafte Arbeiten, die 
mtt abgescntossener Q11alif1z1erte Arbeiten, Gesch1ckltchke1t Einfache und 

Lehre l\rbe1ten, die besondere erfordern, leichte Arbeiten 
systematische korperl1che ohne starkere nach kurzer 
Einarbeitung Krafte korperl1che E1nwe1sung 

usw. erfordern 

1 

Beanspruchung 
ab 4. Geh1lfen1ahr usw 

469 416 352 322 289 252 
485 431 364 333 299 261 
519 460 389 356 319 279 
571 506 428 392 354 312 

m Ortsklasse II 1) 

m % der Lohnsätze 
der Ortsklasse I 

99 

Fortsetzungs, 
Ortsklasse I 

1) Ab 1.7.1968 ohne Ortsklassengliederung 

Datum erst• 
des malig 

lnkrafi- kündbar 
tretens zum, 

I. 9.66 31. 8.67 
I. 2.68 31. I.69 
I. 2.69 
1.10.69 31. l.70 

39 18 Lohntarifvertrag fur das Graphische Gewerbe im Bundesgebiet ohne Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 21 !ahre) 

m Lohngruppe 

V VI [[ 

Arbenen, 
Maschtnensetzer F acharbe1ter die fachltche 

Einarbeitung, Korperl1ch schwere Arbeiten, 

erhdhte Eigen• Arbeuen dte eine fachliche 

verantwortung und E1narbeuung 

Berufserfahrung erfordern 
nach Vollendung des 3. Geh1lfen1ahres erfordern 

562 469 398 384 328 
582 485 412 398 339 
623 519 441 426 364 
642 535 455 439 374 
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I 

Einfache Arbeiten 
ohne 

Vorkenntnisse 

286 
296 
317 
326 

für Jugendliche 
Arbeunehmer der 

i~
0~:tS:kf!ses!1

~ 
1m Alter unter 

18 Jahren 

220 
228 
244 
280 

tür Jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe IV 
1m Alter von 

18 und 19 Jahren 

327 
338 
362 
373 



Datum erst· 
des mahg 

Inkraft• kündbar 
uetens zum: 

1. 9.66 31. 8.67 
1. 2.68 31. 1.69 
1.10.69 31. 1.70 

Datum erst· 
des malig 

lnlcraft. .. kündbar 
tretens zum: 

I. 1.68 31. 8.68 
I. 9.68 
1. 9.69 28. 2.70 

Maschinensetzer 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 19 Lohntabelle für das Grophiscne Gewerbe in Berlin (West) 
Pf 

„ e1tluhnsatze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tautmal.S1gen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

1n Lohnii::ruppe 

V IV III II 

ATbeiren, die 
ArbeHen, die Handsetzer usw. e1ne fachliche eine fachliche Arbeiten, die 

Emarbeuung, Korperl1ch E1narbettun~ etne fachliche 
erhöhte Eigen- schwere Arbeuen und be<;ondere bnarbe 1tung 

1 

Emfache 
Arbeiten 

ohne Vor-
nach Vollendung des veranrwortung 

und Berufserfah- Gesc h1ck] 1c_ hkc lt erfordern kenntntsse 
3. Geh1lfen1ahres 

rung erfordern erfordern 

562 
582 
642 

469 398 384 354 ,28 286 
485 412 398 366 339 296 
535 455 439 404 374 326 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 1 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende Industrie in Homburg und Schleswig - Holstein· 

Pf 

Leitlohnsatze 1c Std 

für Arbeitnehmer der höchsten caufmäß1gen Altersstufe (über 20 J abre) 

in Ortsklasse I m Ortsklasse 

in Lohngruppe 1) 11 1 III 
in Lohngruppe 1) 

Männliche Arbeitnehmer We1bllche Arbeitnehmer 

bei nasser Arbeit be1 irockener Arbeit bei nasser Arbeit bei trockener Arbeit M3.nnliche Arbe1tnehmcr be1 nasser Arbeit 

300 299 251 250 294 289 312 311 261 262 306 301 
338 337 289 288 332 327 

fur Jugendhche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe IV 
1m Alter von 

18 und 19 
Jahren 

327 
338 
373 

fur Jugendliche 
männliche 

Arbeitnehmer 
bei nasser Arbeit 

m Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

240 
252 
278 

I) ~lernte Arbe1tnehmer über 20 Jahre (Gerber, Schlosser usw.} erhalten, wenn sie 1m Zeulohn arbeiten, einen Zuschlag von 25%, angelernte Handwerker über 20 Jahre (nicht Lederarbe1ter)nach 1 Jähriger Ausbildungsz.e1t von 15%. 
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Datum erst• 
des malig 

lnkraft· kündbar 
cretens zum. 

I. 1.68 31. 8.68 
1. 9.68 
1. 9,69 28. 2.70 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft• kündbar 
trctens zum: 

1. 1.68 31. 8.68 
I. 9.68 
1, 9.69 28. 2.70 
1. 3.70 28. 2.71 

Facharbeiter 

310 
322 
348 

1 

1 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 2 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

Angelernte Angelernte 
Arbeiter Arbeiterinnen Hilfsarbeiter Hilfsarbeiterinnen 

297 265 285 244 
308 277 296 255 
333 303 319 278 

in Ortsklasse 

II 1 III 
in Lohngruppe für jugendliche 

Hilfsarbeiter 
10 Ortsklasse I 
im Alter 't'OD 

16 und 17 Facharbeiter Jahren 

299 287 199 
311 298 206 
337 324 222 

41 3 Lohntarifvertrag für die ledererzeugende Industrie in Nordwürttemberg-Nordbaden und Württemberg-Hohenzollern 

Pf 
Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäß.i„en Altcr111:st11f .. ··• .,, .. ·-' 
1n Ortsklasse 

in Ortsklasse S 
1 in Lohngruppe 1 ll für ~1~~1;;chc 

in Lohngruppe 
der Lohngruppe 2 
in Ortsklasse S 

1 2 4 1 1m Alter unter 
18 Jahren 

F achubcitcr Abfransen (Kantieren) Sortierhilfe Facharbeiter 
mit abgeschlossener Lehre usw. usw. mit abgeschlossener Lehre usw. 

usw. 

336 320 294 320 310 278 
349 333 307 332 322 291 
376 360 334 358 347 318 
397 381 355 378 367 339 

' 
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Datum erst• 
des mahg 

h>lcraft- kündbar 
tretena zum: 

1. 1.68 30. 6.68 
1. 7.68 
1. 7.69 
1.10.69 
1. 1.70 31.12.70 

Datum erst-
des malig 

h>ktaft- kündbar 
tretens zum: 

1, 3,67 31.12.67 
1. 7.68 
1. 7 .69 31.12.69 
1.10.69 
1. 1.70 31.12.70 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 4 Lohntarifvertrag für die Lederwaren-, Reise-, Sportartikel-, Koffer- und Ausrtistungsinciustrie in Nordrhein. Westfalen 
Pf 

Ze1tlohnsäu::e 1e Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmall1gen Altersstufe (über 21 T ahre) 

1n Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

l 2 3 4 s 6 7 

Facharbeiter z.B. Ausführen z.B. Einnähen z.B. Stepparbe1• z.B. Zuschne1- z.B. Fretes 
d~~

8KC~r;:~rf:~ und Facharbei- von Kaotennäh- von gezogenen ten an Leder- den von Futter- Einkleben von 
Stoffen nach Re1ßverschlüs-terionen m1t ab- ten an Akten- Deckeln und futter bei maschinell an 

Schablone von scn an Zu· und geschlossener 
Lehre 

347 
359 
365 
377 
399 

l 

Facharbeiter 
und Facharbei• 

mappen und Böden in Koffer hochwerugen Zuschnicträndern 
Schulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

311 299 286 280 263 252 
324 310 2% 290 274 263 
330 316 301 295 279 268 
342 328 313 307 291 280 
362 347 331 325 308 296 

41 5 Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen 

Pf 

Zeulohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmaß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

2 3 4 s 6 

z.B. Ausführen z.B. Einnähen z;:~ ~~tl~d:r~,- z,B, Zuschnei- z.B. freies 
von Kantennäh- den von Futter- Einkleben von von gezogenen 

terinnen mit atr ten an Akten- Deckeln und futter be1 Stoffen nach Re1ßverschlüs-
geschlossener mappen und Böden in Koffer hochwertigen Schablone von sen an Zu· und 

Lehre Schulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

347 321 304 295 287 275 
359 332 315 305 297 285 
365 338 321 310 302 290 
377 350 333 322 314 302 
399 370 352 341 332 320 
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m Ortsklasse II 

m % der Lohnsatze 
der Ortsklasse 1 

96 

' 

7 

z.B. Auftragen 
des Klebstoffes 
maschmell an 

Zuschn1hrändern 

253 
263 
268 
280 
2% 

für jugendliche 
Arbe1tnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

75 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
im Alter von 

17 Jahren 

217 
225 
229 
238 
252 



Datum erst-
des malig 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 1.68 30. 6.68 
1. 7 .68 
1. 7 .69 
1.10,69 
1. 1.70 31.12.70 

Darum erst-
des malig 

lnkralt· kündbar 
tterens zum: 

1, 7.67 30, 6.68 
1. 7 .68 
1. 7.69 31.12.69 
1.10.69 
1. 1,70 31.12.70 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 6 Lohnvereinborung für die Lederwarenindustrie in Nordwürttemberg• Nordbaden und Südwürttemberg· Hohenzollern 

Pf 

Zeidobasäcze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

1 2 3 4 5 6 7 

Facharbeiter z.B. Ausführen z.B. Stepparbei- z.B. Zuschnei• z.B. Freies z.B. Auftragen z.B. Einnähen 
und Facharbei- von Kantennäh- von gezogenen cen an Leder- den von F utter„ Einkleben von des Klebstoffes 
cerinnen mit ab- ren an Akten- Deckeln und futter bei Stoffen nach Re1ßverschlüs- maschinell an 
geschlossener mappen und Böden in Koffer hochwerugen Schablone von sen an Zu- und Zuschnittränder 

Lebte Schulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

347 320 301 285 278 264 252 
359 331 312 297 290 276 262 
365 337 318 302 295 281 267 
377 349 330 314 307 293 279 
399 369 349 332 325 310 295 

41 7 Lohntarifvertrag für die Schuhindustrie im Bundesgebiet ahne Berlin 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 J abre) 

in Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

10 9 8 7 6 , 4 3 2 1 

Oberleder Ledersoh• Gummi- Vorschub Futrerlede Oberleder Oberleder Sohlen Zwischen- Schaft 
zuschnei- leo sohlen auf. zuschnei- schärfen spalten agosieren futter schnüren 
den oder stanzen stanzen steppen deo usw. USW, usw. kleben von Hand 
stanzen usw. usw. usw. usw. usw. usw. 

usw. 

340,5 333,0 322,0 314,0 304,5 296,5 286,5 280,0 273,5 267,5 
352,5 345,0 334,0 326,0 316,5 308,5 298,5 292,0 285,5 279,5 
358,5 351,0 340,0 332,0 322,5 314,5 304,5 298,0 291,5 285,5 
368,5 361,0 350,0 342,0 332,5 324,5 314,5 308,0 301,5 295,5 
390,5 383,0 372,0 364,0 354,5 346,5 336,5 330,0 323,5 317,5 
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in Ortsklasse II 
m Lohngruppe 

1 

Facharbeiter und Fachat"' 
beiteunnen mit abge-
schlossencr Lehre 

334 
345 
350 
362 
384 

ln Ortsklasse 

11 1 lll 

1n Lohngruppe 

10 

Oberleder zuschneiden 
oder stanzen 

usw. 

330,5 320,5 
341,9 331,4 
347,7 337,0 
357,4 346,4 
378,8 367,1 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
in Ortsklasse I 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

226 
236 
239 
249 
263 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 1 
in Ortsklasse I 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

187,5 
195,7 
199,9 
206,9 
222,3 



Datum erst• 
des malig 

lnlcralt· kündbar 
uecens zum: 

1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 4.70 30. 4.71 

Datum erst-
des malig 

Inkraft• k"tindbar 
tretens zum: 

1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5,69 30. 4.70 
1, 4.70 30. 4.71 

42 Textilgewerbe 

42 1 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in M. Gladbach, Rheydt und Umgebung 

Pf 

Akkordnchtsatze 

Je Stunde für Arbeitnehmer der lwchsren tarumäß1gen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Baumwollspinnereien in Scre1chgarnsp1nnereien in Kammgarnspinnere1en 10 Baumwoll-
webere1en 

Drossel• Wehen an 

spinnen Zwirnen Spinnen Spulen Ringspmnen Spulen Zwirnen zwei bre1cen 
Baumwoll· 

buntstühlen 

274,0 269,6 309,2 264,6 281,5 272,7 278,4 304,8 
288,0 283,6 323,2 278,6 295,5 286,7 292,4 318,8 
310,9 305,6 345,2 300,6 317,5 308,7 314,4 340,8 
360,8 356,3 3%,8 351,1 368,4 359,4 365,3 392,3 

in Buckskin-- in Seiden· 
webereien webereien 

Weben von 
Jacquard• 

Weben gewebe (cm-
schütz1ge 
Rohware) 

309,2 318,1 
323,2 332,1 
345,2 354,1 
396,8 406,0 

42 2 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie im Reg.-Bez. Aachen (ohne die Kreise Düren, Jülich und Schleiden) 
Pf 

Zeitlohnsätze 

-

Ständige 
Hilfsarbeiten, 

sofern nicht in 
den Branchen-
tarifen genannt 

293,3 
309,3 
334,3 
390,7 

Akkordrtchti:.3.tze Zeitlohnsatze 

Je Stunde fur Arbennehmer der hochsten tar1fmaß1~en Altersstute (uber 18 Jahre) 

Weben 

~:1!:!~~:f: Ma,;ch1nenspulen Musterwehen, 

1 

Zwirnen Webstuhlstellen H1lfsarbe1tcn usw. usw. 
auf Doppelstuhl auf einem Stuhl 

381 330 316 279 261 384 307 
395 344 330 293 275 400 323 
417 366 352 315 297 425 348 
470 418 404 366 347 484 405 
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Datum 
des 

lnkraft-
tretens 

1. 6.67 
1. 5.68 
1. 5 .69 
L 4.70 

Datum 
des 

lnkraft-
tretens 

1. 6.67 
1. 5.68 
1. 5.69 
1. 4.70 

42 Textilgewerbe 

42 3 Lohnobkommen for die Textilindustrie in Düren-Jülich- Euskirchen und Umgebung 

Pf 

Grundlohnsätze Je Std für Arbe1tnehmer der hOchsren tanfmaß1gen Altersstufe {uber 18 Jahre) 

m der Tuch- Industrie m der Tepp1ch-Industrte 10 der Baumwollsp1nnere1 

erst- III 
mahg 

kundbar 
zum, 

Weben 

30. 9.67 301 
317 

30. 4.70 342 
30. 4.71 399 

l d 

erst• 
malig Weben von Artikeln, 

kündbar 7U deren Herstellung 

zum: 
1 

zwe1se1t1ge 
Wechselsuihle 

1 
aller Bretten und 
J acquardmaschmen 

notwendig smd 

30. 9.67 328,8 
30. 4.69 342,8 

364,8 
30. 4.70 402,7 

II HI Vlll l 

Weben von Rutenwaren Weben von glatter Ware D0~bl11:r~'n ~::rN:hen Bumpspmnen US'W.. Rmgspmnen usw. 
mtt normalen 

ohne Rutenapparat usw. 
Anforderungen usw. 

306 301 259 
322 317 275 
347 342 300 

404 399 356 

42 4 Lohntarifvertrog für die Textilindustrie im Tarifgebiet Krefeld 

Pf 

301 
317 
342 
399 

Akkordrichtsatze Je Stunde fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaßigen Altersstufe (Uber 18 Jahre) 

m der Se1denwebere1 10 der Samt- und Pluschwebere1 

2 3 4 Weben von 

l II [[[ 

3/6 Schuß Plüsche 
Jacquard- und Ecuisamte 1 

Schaftmoquette usw. 3/6 Schußsamce für Putz- und 

Schilren Winden Spulen usw. Konfektion usw. 

1 stuhltg 

293,0 280,5 277,3 341,4 337,6 333,5 
307,0 294,5 291,3 355,4 351,6 347 ,5 
329,0 316,5 313,3 377,4 373,6 369,5 
371,8 359,6 356,7 413,8 410,5 407,0 
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265 
281 
306 
362 

Spulen, Wmden 
und 

Nähen 

286,1 
300,1 
322,1 
364,6 



42 Textilgewerbe 

42 5 Lohntarifvertrag für die rechtsrheinische Textilindustrie 
(rechtsrheinischer Teil der Regierungsbezirke Düsseldorf und Köln sowie Stadtgebiet Schwelm und linksrheinischer Teil der Stadtkreise Düsseldorf und Köln) 

Pf 

Datum erst-
des malig 

lokraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 4.70 30. 4.70 

Datum erst-
des maltg 

lnkraft- kündbar 
trecea.s zum: 

1. 7.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 4.70 30. 4.70 

in der unela-
in der Gumm1-

stischcn 
Bandweberei 

bandweberei 

Bandwehen Gummiband• 
weben 

Arbe1ter mtt ordnungsmaß1g 
abgeschlossener Lehre 

326 336 
340 350 
362 372 
414 424 

Akkordrichtsarze Je Stunde fur Arbeitnehmer der hoch~tc.n tJ.ntma.ß,gen Alterss~ufe (uber 18 Jahre) 

in der Kamm- 10 der Tuch- in der Tepp1ch- und Möbel-tn der Brettweberei 
garnsp1nnere1 weberei stoffweberei 

Weben von Weben 
Selfaktor- Hebeschaft- von schwerer 
spinnen an und Spulen, Passieren, herzustellen- Kettenscheren 

2 Sclfaktoren Schlmgef"' Zwirnen Kartenschlagen den Möbel- usw. 
arukeln usw. U9W. stoffen und 

usw. Teppichwaren 

325 325 280 326 336 306 
339 339 294 340 350 320 
361 361 316 362 372 342 
413 413 367 414 424 394 

42 6 Lohntarifvertrag für die nordbayerische Textilindustrie 
Pf 

Akkordnchtsätzc JC Std für Arbennehmer der höchsten taufmäßi,i;:en Altersstufe (Uber 18 Jahre) 

1n der Baumwollspmnere1 1n der Raumwollrohwebere1 

VI III 

Selfaktorsp1nnen, Strecken, Zwirnen, Spulen Wehen an 10 breucn oder Weben an 4 brencn oder Selfakcorfohren usw. 16 schmalen Automaten 6 schmalen N1chtautomaten 
USW• 

304 282 317 304 
318 296 331 318 
338 316 351 338 
389 367 403 389 

-94 .... 

m der Wirkeret und Strickerei 

Einfache 1 Schwierige 

Tätigkeiten beim 
Wirken und Strtc ken 

304 325 
318 339 
340 361 
392 413 

Spulen, Zwunen usw. 

282 
296 
316 
367 



Datum crsc-
des mahg 

Inkrafc- kündbar 
tretens zum: 

1. 4.66 31.12.66 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 1.69 
1. 5.69 
1. 4.70 30. 4.70 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 la Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie der Reg .• Bez. Arnsberg, Detmold und Münster 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

rn Ortsklasse A in Ortsklasse B 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

16 lau. lb II B d !Oe !Oa !Oe 
Zuschneider (innen) usw. für 

Näherinnen für Schneider(innen) Büglerinnen: 
I lll mit Handbügeln uod 

Nahennnen fur schw1enge Arbeiten Lehrabschlußa Maschinenbü-
Herrenoberbe- Damenwäsche prüfung 2) geln (einfache schwierige Ar- an der N ahmasch1ne usw 

kleidung usw. usw, Arbeiten) beiten an der Handnäharbei-
Nä.hmascb1ne ten usw. 

usw. 

158,18 144,'48 332 318 284 27R 2R2 
164,82 150,88 346 332 298 292 296 
164,82 150,88 346 332 298 292 297 
177,61 162,52 373,4 357,6 320,4 313,7 Fortsetzung s. Ortsklasse A 
177,61 162,52 382,7 366,5 328,4 321,5 

Lohngruppe 15 b 

fur Jugendhche 
Anzulernende 

( ohne Lehr- oder 
Anlernvertrag) 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

rn den dntten 
6 Wochen 

ihrer T at1gke1t 

261 
275 
275 
294,5 
301,9 

1) Für Zuschneider (innen) Je Woche 1n DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbeitnehmer lohnmäß1g gle1chgescellt, die steh tn 51ähnger praktischer Arbe1t in den Betneben das fachliche Kön• 
nen emes gelernten Schneiders angeeignet haben und mlt Schne1derarbe1ten beschäfugt werden. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum· 

1. 1.67 31. 5.67 
1. 5,68 30. 4.69 
1. 1.69 
1. 5.69 
1. 1. 70 
1. 4.70 30. 4. 70 
1. 5.70 
1. 1.71 30. 4.71 

16 

43 1 b Lohntarifvertrag für die Südwestdeutsche Bekleidungsindustrie 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

in Ortsklasse A tn Ortsklasse B 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Ia u. lb 11 Bd !Oe !Oa !Oe 

Zuschneider (lnnen) usw. für 

Büglerinnen: 
Näherinnen für 

Schneider(innen) 
'Mäberinnen für schwierige Arbeiten mit Handbügeln und 

L;~~!>:;~\uß-
Masc binenbü- an der Nähmaschine usw. 

1 111 geln (einfache 
Arbeiten) schwierige Ar-

Herrenoberbe- Damenwäsche beiten an der Handnäharbei-
kleidung usw. usw. Nähmaschine ten usw. 

usw. 

159,23 145,53 335 320 287 281 284 
165,38 151,68 349 334 301 295 299 
165,38 151,68 349 334 301 295 300 
174,40 160,70 372 357 324 318 323 
174,40 160,70 372 357 324 318 324 
174,40 160,70 381 366 332 326 332 
191,60 177,90 424 409 373 366 373 
194,40 179,60 426 411 373 366 373 

Lohngruppe 15 b 

fur Jugendliche 
Anzulernende 

( ohne Lehr~ oder 
Anlernvertrag) 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
1n den dntten 

6 Wochen 
ihrer T iiugk ett 

243 
255 
255 
272 
272 
279 
319 
319 

1) Für Zuschneider Ünnen) Je Woche in DM. - 2} Den Schneidern werden die Arbeitnehmer lohnmäß1g gleichgestellt, d1e sich in 51ähriger prakuscher Arbeit 1n den Bemeben das fachliche K.ön• 
neo eines gelernten Schneiders angeeignet haben und mit Schne1derarbe1ten beschäftigt werden• 
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Datum erst-
des malig 

lnluaft· kündbar 
tretens zum: 

1. 2.67 31.1~.67 
1. 5.68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 4.70 30. 4.70 
1. 5.70 30. 4.71 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 1 c Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.· Bez. Unterfranken) 
Pf 

Ze1dohnsiitze JC Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaß1gen Altersstufe 

in Ortsklasse A in Ortsklasse B 
in Lohngruppe tn Lohngruppe 

16 lau. l b ll Bd IQ C !Oa !Oe 

Zuschneider {innen) usw. fiir 
Näher innen für Schne1der (innen) Büglerinnen: 

mit Handbügeln und 
Lehrabschluß... Masch1nenbü-

1 III prüfung 2) geln (einfache Näherinnen für 
Arbeiten) schwierige Arbeiten 

schw1enge A1- an der Nähmaschine usw, Herrenoberbe- Damenwäsche beiten an der Handnäharbei- -kleiduns; usw. usw. Nilhmascbine ten usw. 
usw. 

15?,17 145,06 333 319 284 278 280 165,73 151,62 347 333 298 292 294 
176,50 161,69 372 357 320 314 318 176,50 161,69 381 366 328 322 326 
194,90 180,09 427 412 374 367 372 

Lohngruppe 15 b 

fur Jugendltche 
Anzulernende 

(ohne Lehr- oder 
i\nlernvertr ag) 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
tn den dritten 

6 Wochen 
ihrer Tattgkeit 

260 
274 
292 
299 
341 

1) Für Zuschneider (innen) Je Woche tn DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbeitnehmer lohnmaß1g gleichgestellt, die sich tn 51ahnger prakuscher Arbeit tn den Bemeben das fachltche Kön­nen eines gelernten Schneiders angeeignet haben und mtt Schne1derarbe1ten beschafttgt werden. 

Datum 
des 

lnluaft­
uetens 

erst­
malig 

kündbar 
zum: 

1. 7.66 30. 9.67 
1. 7 .68 30. 6.69 
1. 7 .69 30. 6. 70 

Zuschneider 
Ll.Dd Zuschnei­
derinnen nach 
3-Jahnger Be­
rufstätigkeit 

165,00 
172,00 
185,00 

Bügler und 
Büglerinnen 
für Herren­

und Knaben-

~~~\~i1d:~· 
Kostüme usw. 

304 
318 
337 

43 2 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

Aufze1chner(innen) und Herausschneider (innen) für 

Schneider, 
Schneidennnen 
und Mützen- Herrenober­
macher mit be)deidung, 

Lehrabschlu_ß.. lDamenmantel, 
prüfung Kostüme usw. 

304 
320 
339 

303 
317 
336 

Kleider, 
Blusen, 

Knaben- und 
K1nder­

bekle1dung 

284 
297 
316 

Futter und 
Zutaten 

261 
273 
292 

Kleine Teile, 
z.B. Patten, 
eisten, Kra­
genspiegel, 
Schulter­
klappen 

247 
258 
277 

Plätte rinnen 
für Jeder 

Art Hcrrena 
und Damen­

wäsche 
u~w. 

237 
248 
280 

1) Fu.r Zuschneider und Zuschneide.rinnen je Woche m DM. 
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Näherinnen 
und Suk­
kerinnen 

für Arbeiten 
mit der 

Maschine 

252 
268 
290 

Packermnen, 
die Be-

kleidungs­
gegenstande 
zum Versand 
e1npacken 

231 
241 
260 

f~n ~uu1:~:!~~~e 
(ohne Lehr- oder 

Anlernvertrag) 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in den dritten 
6 Wochen ihrer 

Tätigkeit 

216 
226 
245 



Datum erst-
des malig 

In.kraft- kundbar 
tretens zum: 

s 

1. 6.66 367 
16. 8.68 383 

1. 4.69 401 
1. 1.70 31 3.70 410 
1. 4.70 31. 3.71 448 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 3 Lohntarifvertrag für das 'ierrenma~schneiderhandwerk im Bundesgebiet ohne Saarlond und Berlin 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 10 Ortsklasse 1 

für Stuck·, Anderungs• und Reparaturschne1der• und-schneiderinnen 1) 

10 den Tarifgebieten 

Niedersachsen, 
Hamburg Nordrhein - Westfalen Bremen Rhemland- Pfalz Wurttemberg Baden2) 

und Bayern 

in Leistungsklasse 

1 2 s 1 2 s 1 2 s 1 2 1 1 2 1 l 2 

351 349 329 347 328 339 326 348 342 342 336 
367 365 345 363 344 355 342 364 358 358 352 
385 383 363 381 362 373 360 382 376 376 370 
394 392 372 390 371 382 369 391 385 385 379 
432 430 410 428 409 420 407 429 423 429 423 

Schleswig-Holstem 

s 1 2 

340 320 
356 336 
374 354 
383 363 
421 401 

1) Zettlohnarbener und -arbe1tertnnen ab 5. Berufs1ahr (emschl. der Lehrzeit) erhalten 90% und Zuarbeiteunnen 75 oi;, der angefuhrten Lohnsatze. - 2) Ohne die Stadte Karlsruhe, Mannheim 
und Heidelberg. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft• kündbar 
trecens z.wn: 

6. 6.66 
2. 9.68 

17.11.69 

43 4 b Lohntorifvertrag für dos Domenschneiderhandwerk in Niedersochsen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

in Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

Gehilfen (innen) 

in Ortsklasse 

II 
1 

l]] 

1n Lohngruppe 

Gehilfen (innen) ab S, Geh1lfen1ahr, 
die strenge Kostüme und Mäntel Gehilfen (1nnen) ab 5, Gebilfen1ahr, d1e strenge Kostüme 

arbeiten und dafür und Mäntel arbeiten und dafür als 
als Spezialarbeiter Spezialarbeiter beschäftige werden 
beschäftigt werden lm 5, Geh11fenjahr 1m 4. GehilfenJahr 1m 3, Gehilfenjahr 

280 240 230 220 276 272 

298 258 248 238 294 290 

328 288 278 268 324 320 
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Datum 
des 

Inkraft-
tretens 

5.12.66 
1. 9.68 

Datum 
des 

Inkraft­
tretens 

14.11.66 
15. 8.68 
29. 9.69 

erst-
maltg 

kundbar 
zum: 

erst­
malig 

kundbar 
zum: 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 5 Lohntarifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Nordrhein. Westfalen (hier: Tarifgebiet Nordrhein) 

Pf 

Zeitlohnsatze ie Std 

In Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

Gehilfinnen 

ab 4 Jahr nach der Lehre 1m 3, Jahr nach der Lehre ab 4 Jahr nach der Lehre 

259 243 253 
275 257 269 

43 6 Lohntarifvertrag fur das Damenschneiderhandwerk in Hessen 

Pf 

Gesellinnen, die laufend nur strenge 
Kostume und Mantel arbeiten und 

dafur als Spez1alarbe1terinnen 
beschaft1gt werden, 

in Betrieben und 
Betr 1ebsabte 1 lungen, 

m denen hoch­
wertige Kleidung m 

besonders sorg­
faltiger Verarbettung 

hergestellt 
Wtrd 

307 
323 
348 

rn allen 
anderen Betrieben 

und Betriebs­
abteilungen 

297 
313 
338 

m Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

Zenlohnsatzc 1e Std 

ab 4 Jahr nach der Lehre 

m Betrieben und 
Betricbsabtedungen, 

rn denen hoch­
wert1ge Kleidung in 

besonders sorg­
faltiger Verarbeitung 

hergt:stel!t 
wird-

261 
277 
302 

mallen 
anderen Berueben 

und Betriebs­
abteilungen 

251 
267 
292 
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1m 3, Jahr 
nach der Lehre 

243 
259 
284 

m Ortsklasse II 
rn Lohngruppe 

,m 3 Jahr nach der Lehre 

237 
251 

1n Ortsklasse 

II 1 Ill 
m Lohn~ruppe 

Gesellinnen, die laufend nur strenge 
Kosti.i.me und Mantel arbeiten und 

dafur als Spezralarbe1ter10nen 
beschaft1gt werden, in allen 

anderen Betrieben und 
Betr1ebsabte1 lungen 

304 
310 
335 

296 
303 
328 



Datum 
des 

lnkraft­
tretens 

14.11 66 
15. 8 68 
29 9 69 

Datum 
des 

Inkraft­
tretens 

5.12.66 
4.11.68 

15.12.69 

c.rst­
malig 

kundbar 
zum 

erst­
malig 

kundbar 
.7um: 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 7 Loh~torifvertrag !ur das Damensch~eiderhandwerk in Baden - Württemberg 

Pf 

G~:;:~:eer:;ni1Ml~~:1:~b~~~e~tr:n°Se 
dafur als Spez1alarbe1ter10nen 

beschaft1gt werden, 

m Betrieben und 
Betnebsabte ilungen, 

10 denen hoch­
wertige Kleidung 10 

besonders sorg­
f•lt1ger Verarbeuung 

hergestellt 
wird 

307 
323 
348 

in anderen 
Betrieben 

und Betr1ebs­
abte1 lungen 

297 
313 
338 

in Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

Ze1dohnsatze 1e Std 

Gesellinnen 

ab 4. Jahr nach der Lehre 

m Betrieben und 
Betnebsabte 1 lungen, 

m denen hoch­
wertige Kleidung m 

besonders sorg­
faluger Verarbeitung 

hergestellt 
v.trd 

261 
277 
302 

10 anderen 
Betrieben 

und Betr1ebs­
abcetlungen 

251 
267 
292 

1m 3 Jahr 
nach der Lehre 

243 
259 
284 

43 8 Lohntarifvertrag fur das Damenschneiderhandwerk in Bayern 

Pf 

G(eh~!t~~~~) t:s!~:::~b~~e:t~:Je 
dafur als Spezialarbeiterinnen 

beschaft1gt werden, 

10 Betueben oder 
Betriebsabteilungen, 

10 denen hoch­
wertige Kleidung 10 

besonders sorg­
faluger Verarbeitung 

hergestellt wud 

318 
338 
364 

in anderen 
Betneben 

oder Betnebs­
abtei lungen 

307 
327 
353 

Zeitlohnsatze 1e Std 

10 Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

Gehilfinnen 

ab 4. Jahr nach der Lehre 

m Betrieben oder 
Betriebsabteilungen, 

1n denen hoch­
wertige Kleidung In 

besonders sorg· 
faltiger Verarbeitung 

hergestellt wird 

265 
285 
311 
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in anderen 
Betneben 

oder Betriebs­
abteilungen 

255 
275 
301 

1m 3. Jahr 
nach der Lehre 

245 
265 
291 

in Ortsklasse 

II III 

m Lohngruooe 

Gesellinnen, die laufend nur strenge 
Kostume und Mantel arbeiten und 

dafur als Spez1alarbe1termnen 
beschaft1gt werden, m ande­
ren Betrieben und Betr1ebs-

294 
310 
335 

abteilungen 

10 Ortsklasse 

II 1 
10 Lohngruppe 

286 
303 
328 

III 

Geh1lf10nen, die laufend nur strenge 
(englische) Kostume arbeiten Ulld 

dafur als Spez1alarbe1terinnen 
beschaft1gt werden, in ande­
ren Betrieben oder Betr1ebs-

302 
333 
359 

abteilungen 

293 
324 
350 



Datum erst• 
des malig 

lnkraft• kündbar 
treteos zum: 

l. 8.67 31. 3.68 
1. 9.68 31. 3.69 
l. 9.69 31. 3.70 
1. 9. 70 31. 3. 71 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 9 Lohntorifvertrag für das Kurschnerhandwerk im Bundesgebiet ohne Berlin 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

rn Onsklasse 1) 
1n Ortsklasse 1 II 1 II (alt) in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

I Kurschnee und Kurschneunnen II Pelznäherinnen nach dem 18. Lebensjahr 1 Kurschner und Kurschnennnen 

Selbständige Fortgeschrittene Ausgelernte Selbständige F ortgeschttttene Ausgelernte 
Fortgeschuttene 

406 376 340 348 316 288 372 368 
426 391 350 368 331 298 385 Fortsetzung s. 
460 418 368 402 358 316 412 Ortsklasse II 
505 450 390 440 385 340 444 

1) Ab 1.9.1968 Wegfall der Ortsklasse II (alt}. Vor dem 1.9.1968 Ortsklasse I ::: S, II = I. 

füt jugendliche 
Pel znähennnen 

bis zum 18. Lebensjahr 
im 1. Jahr nach der 

Anlernzeit 
10 Ortsklasse I 

230 
263 
281 
300 

44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- u. Sportgeräten, Schmuckwaren u. Bearbeitung von Edelsteiner 
44 l Lohnabkommen fur die Schmuck- und Silberwarenindustrie und die Taschen- und Armbanduhrenindustrie in Baden. Wurttemberg 

Pf 

Ze1tlohnsacze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hochscen carifmaßigen Altersstufe (uber 21 fahre) 

m Ortslrlasse A m Ortsklasse B 1) 
Datum erst- m Lohngruppe tn Lohngruppe 

fur des mahg 
Jugendliche lnkraft- kündbar Schw1er1.11:ere Arbeiten Leichtere Arbeiten im Alter von trecens zum: 

17 und 18 
Jahren 

m % des 
(E) Spezial- Spezial- Gelernte Vollarbe1ter-

Gelernte arbetter Angelernte Hilfsarbeiter Gelernte 
arbetter Angelernte H11fsarbe1ter fur schw1er1ge Arbetten lohnes 

1.10.67 360 342 324 306 324 306 288 270 355 85 1. 5.68 31.12.68 374 355 337 318 337 318 299 281 369 l. 2.69 400 380 360 340 360 340 320 300 Fortsetzung s. 1.11.69 432 410 389 367 389 367 346 324 Onsklasse A 
1. 1. 70 436 414 392 371 392 371 349 327 
1.10.70 31.12.70 444 422 400 377 400 377 355 333 

1) Ab 1.2.1969 ohne· Ortsklassengliederung. 
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44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

Datum 
des 

Inkraft­
tretens 

1. 1.68 
1. 8.68 
1. 1.69 
1. 6.69 
1.11.69 

Datum 
des 

lnluah-
trecens 

1. 1.66 
1 4.68 
1. 1.69 
1. 9.69 

erst• 
mahg 

kündbar 
zum. 

31.12.69 
31.10.70 

erst· 
mahg 

kündbar 
zum: 

30. 6.67 

30. 9.70 

44 2 Lohntarifvertrag für die Schmuck· und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld 

Besonders 
schwier1ge 

Facharbeiten 

371 
385 
397 
409 
458 

Sondergruppe 

460 
502 
516 
558 

Schw1erige 
Facharbeiten 

340 
353 
364 
375 
420 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

f\ll Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

6 (E) 

Facharbeiten 
(abgeschlos&ene 

Lehre) 
usw. 

309 
321 
331 
341 
382 

1n Lohngruppe 

Spezialarbeiten, 
d1e eine Ausbil­

dung in einem 
Anlernberuf 

erfordern 

278 
289 
298 
307 
344 

Einfache Arbeiten, 
Zweckausbildung 
oder mu be sonderet 

körperlicher 
Belastung 

247 
257 
265 
273 
306 

Etnfache 
Arbeiten, 

ohne Jegliche 
Ausbildung 

224 
233 
240 
247 
277 

44 3 Lohntarifvertrag für die Edelmetallindustrie in Bremen (Freie Hansestadt) 

Pf 

Zcidohnsärze JC Std 

10 Lohngruppe 

V IV III 

435 421 407 
475 460 444 
489 473 457 
529 511 494 
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I 

379 
413 
425 
459 

Einfachste 
Arbeiten 

224 
233 
240 
247 
277 

fur J ugendltche 
1m Alter von 

ta~~~n 
Vollarbe1rer­

lohnes 

85 

für jugendliche 
angelernte 

Arbeitnehmer 
im Alcer von 
17 Jahren 

236 
258 
265 
287 



Datum 
des 

lnkr,.It· 
uetens 

1.10.67 
1.10.68 
1.10.69 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

erst• 
mahg 

kündbar 
A (E) zum: 

Facharbeiter, 
Handwerker, 
Müller usw. 

30. 9.68 496 
30. 9.69 521 
30. 9.70 571 

45 2 Lonntorifvertrag für die Muhlenindustrie in Nordrhein. Westtolen 

Pf 

",:1donns.1t.tel) Je Std 

für Arbeitnehmer der hOchsreo caratmaLhgen Altersstufe (über 19 Jahre) Z) 

10 Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

D Ca 1 Cb 
Arbe ttnehmer fur 

10 Ortsklasse 113) 

in Lohngruppe 

A 

Facharbeiter, Handwerker, 
Absacker schwierige leichte 

Müller usw. 
Arbeiten Arbeiten 

478 470 408 473 
502 493 430 Fortsetzung s. Onsklasse I 

550 540 475 

fur 1ugendliche 
Arbeitnehmer 

für schwierige Arbeiten 
1n Ortsklasse I 
unter 19 Jahren 

444 
467 
512 

1) D1e hier angefuhm:n Lohnsatze gelten fur Hafenmuhlenbetnebe. - 2) Lohngruppe Bohne Altersghederung; Lohngruppe Cb uber 18 Jahre. - 3) Ab 1.10.1968 ohne Ortsklassengliederung:" 

"Um 

'" .:aft-
.etens 

1.68 
68 

,.69 

45 3 Lohntarifnrtrag für die Backpulver-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nähnnittelindustrie in Nordrhein-Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze ,e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 ahre) l) 

1n Ortsklasse I in Ortsklasse II 2) 
erst- in Lohngruppe in Lohngruppe fö.r jugendliche 
malig ungelernte Arbeitnehmer 

kündbar l lI mit schweren Arbeiten 
zum: Ungelernte Arbeitnehmer 

lI 1n Ortsklasse I 
1m Alter von 
17 Jahren 

Handwerker Angelernte Arbeiter III IV Angelemtc Arbeiter 

mit schweren Arbeiten mit leichten Arbeiten 

31. 7.68 400 359 330 277 352 270 
31. 7.69 418 375 345 291 Fortsetzung s. Ortsklasse I 282 
31. 7.70 448 403 370 316 350 

dem 1.8.1969 angelernte Arbeiter und ungelernte Arbeiter mit schweren Arbeiten uber 21 Jahre. - 2) Ab 1.8.1968 ohne Ortsklassengliederung. 
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Datum erst-
des maltg 

lnkraft- kundbar 
tretens zum 

1 8.67 31. 5.68 
1. 6.68 31. 5.69 
9, 6.69 31. 5.70 
1. 2.70 
1. 9 70 31. 5 71 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Starke- ,.nd Futtermittelindustrie, Bäckerei- und SüBwarengewerbe 

45 4 Lohntarifvertrag fur das Bockerhondwerk in Schleswig - Holstein 

Pf 

/.e1tlnhnsatz.e Je Std 

fur Arbl"1tnehmu Jer hochsten tarifmaßi2en Altersstufe 1) 

m Lohn~ruppe 

[ [ [[ IV 

Gesellen, Handwerker Sonsu!e Kraftfahrer 
und Krafttahrer Arbennehmer fur Arbeitnehmer fur 

mit abgeschlossener bA1rbf1~;~~1t1!r schwere Arbeiten leichtere Arbeiten 

Lehre 

411 3B4 367 308 

424 397 380 320 

452 423 410 340 

500 468 453 376 

512 479 464 385 

1) Lohngruppe I: Gesellen ober 21 Jahre, ubrige Arbe1tnehmer ohne Alterskla<:sengl1ederung. - 2) Vor dem 1.2.1970 bei 47 s.tund1ger Arbe1tsze1t. 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft· kundbar 
tretens zum: 

45 5 Lohnabkommen fur die Brot- und Backwarenindustrie in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1.1zen Altersstufe l) 

in Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Facharbeiter, Handwerker 
und Kraftfahrer 

fur Jugendliche 
unter 18 Jahren 

276 
288 
310 
343 
351 

fur schwere Arbeiten 

1 
fur leichte Arbeiten 

1. 8.67 31. 5.68 437 395 318 

1. 6.68 31. 5.69 449 407 328 

1. 6.69 477 431 348 

1. 2.70 31. 5.71 522 472 ~R2 

1) Ohne Altersklassengliederung. 
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,. 
45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft kündbar 1 tretens zum: 

Teigmacher 

1. 8.67 31. 3.68 439 
1. 4.68 444 
1. 6.68 31. 5.69 454 
1. 6.69 31. 5.70 481 
1. 1.70 501 
1. 6. 70 31 5.71 526 

45 6 Lohntarifvertrag für die Brot· und Backworenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

DM/Pf 

Ze1tlohnsatze 1e Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten rar1fmäß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 2) 

10 Ortsklasse I 
in Ortsklasse II in Lohngruppe 
1n Lohngruppe 

II lll IV 1 
Hllfskr:ifte 

Kraftfahrer 
Gesellen und (ohne Touren• für schwere für leichte Ladenverkaufs· Gesellen und Gehilfen Gehtlfen fahter mit Arbeiten Arbeiten personal 

Provision) 

420 178,50 380 301 565,00 415 
425 )78,50 385 305 ,65,00 420 
435 182,70 395 314 580,00 432 
462 194,04 419 334 617,00 459 
482 202,44 439 352 645,00 479 
507 212,94 460 368 677,00 504 

\ 

1) Fur Kra~tfahrer je Woche, fur Ladenverkaufspersonal JC Monat tn DM - 2) Te1gmacher ohne Altcr,;;gl1ederung, Ladenverkauf.!>persona! ab 24 LebensJahr. 

Datwn erst„ 
des malig 

lolcraft• kündbar 
tretens zum: 

1. 8.67 30. 4 68 
!. 6.68 30. 4 69 
1. 5.69 
1. 1.70 30 4.70 
1. 3.70 30. 4.71 

I 

45 7 Lohntarifvertrag für die Brotindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäßigen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 1) 

1n Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II lll 1 IV 

1n Onsklasse II 2) 
1n Lohngruppe 

I 

Bäcker, Betriebshandwerker Ungelernte Arbe1tskritfte Bäcker, Betriebshandwerker 
Brotfahrer, 
Chauffeure 

Schichtführer 
mu Provis1on 

Gehilfen und Beifahrer mit schwerer mit leichterer Schichtführer Gehilfen Arbeit Arbeit 

500 437 421 375 310 495 433 522 456 439 391 323 517 451 552 483 465 414 342 546 479 552 483 465 414 342 Fortsetzung s. Ortsklasse I 603 528 510 455 376 

1) Sch1chtfuhrer und Lohngruppe II ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.1.1970 ohne Ortsklassenghederung. 
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1 
1 

für jugendliche 
Hilfskräfte 

für schwere Arbeiten 
in Ortsklasse I 
unter 20 Jahren 

359 
363 
373 
397 
417 
438 

für jugendliche 
ungelernte 

Arbe1tslcräfte 
mit schwerer Arbeit 

in Ortsklasse I 
lm Alter von 

18 Jahren 

1 

315 
329 
349 
349 
384 



45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 8 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

l _____ Z~·~ 
Zeitlohnsätze je Sc:d l) 

. _____ ;_:: _Arbe1tnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jabre)2) 

in Lohngruppe 

erst- 1 Datum 
des 

lnkraft­
trecens 

malig ~. -----------....------------""T-----------"T"-----------, 
kündbar j 

zum: 

1 2.67 3' 1_ Ji',1 

29 4.66 2;) 2 ~9 ! 
1. 2 7C s; 

J.. 71 j 
1 

Ge seilen 
nach vollendetem 

4. Gesellen1ahr 

.;Bi 

'.lS8 
~o5 

Kraftfahrer und 
Brotkutscher 

371 
388 
455 

Ungelernte Arbeitskrifte, 
Beifahrer (innen) 

327 
342 
400 

Ungelernte Arbeitskräfte 
für einfache Arbeiten 

(außer denen, die mit Spül·, 
Putz- und Aufräumungsar­

beiten beschäftigt werden) 

265 
277 
325 

l) D1e angcfuhrten Lohnsatze gelten fur Backere1en, lhe 3 und mehr Gesellen beschafugen. - 2) Kraftfahrer und Brotkutscher uber 20 Jahre. 

t a.:um 
des 

'\1kraft­
tretens 

,. 3.67 
6.68 
6.69 
,_"7". 

45 ? ~ohntarifvertrag iur das Backerhandwerk in Baden. Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

1---------------'"-' _A_,,_e_>e_n_eh_m_e_,_d_ec_h_o_c_n_s,_e_n_ca_,_,t_m_•_ß•~g-•n_A_l,_e,_s_st_uf_e_(_u_be_,_2_1~J~•-h_,e_)_l_) ------------t 

m Lohngruppe 

l er<:Jt- 1 

maha 1 

1 k~~~=9r 

: 1 
l 1· ) 

1 

29. 2.681 
30. 4.69 

),. 5.791 
1 

! 

r.ac!, dem 
4. Geseolleniahr 

'193 
410 
436 
'.16 

Gesellen 

1m 2. und 3. 
Gesellen1ahr 

:\32 
347 
:,69 
377 

1 

1m 1. Gesellen1ahr 

302 
315 
335 
343 

Backstuben­
arbeitnehmer 

ohne 
Gesellenprufung 

302 
315 
335 
343 

l) Gesellen ohne Altersklassengliederung. 
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:ur Jugendliche 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
(ohne solche für 

einfache Arbeiten) 
im Alter von 

17und18 
Jahren 

278 
291 
340 

fur 1ugendliche 
Backstuben­
arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 % des 

Vollarbe1ter­
lohnes -

90 



- -- ~~---y 

D<ltum 
..:lec. 

lnkr.1ft­
treten'i 

! 

kundba1 
zum 

1

, ,;:~:~ 

1 
' 1 

' ! .. _J_--+ 

--,--- --T -
r-
1 

l ,rum er<::- J 
ma.hy; f 

l'lKr.:dt~ l.undh.ir ! 
~reren" 

1 

A 

l3il< k.Pr J'L·r ,\t. 
nn,! K,,natt,nen 
!lbe1 20 Jahre, 

Handwerker usw 

f,,, : -::u?::, _,_ 
irJrd•turen 

_ _J_ ____ _ 

1 8 l)7 liJ 
1 7 68 31J 

7(19 lu 

(J 68 
(J 1;9 
6 70 1 

' ! 

ll, i Ü\J 

'02,'>U 
,.-- ,'\,. 

•r;:, ."• I 

45 10 Lohnto,dvertrag ru, d,e !l.01111dusrroe rn Ba·, ern 

p; 

C 

3:1cket alle· 
W'U K'1ndnoren 

nntt'r 20 /<.1'1:e'l, 

, 'C:1-':! 1 <;1 JJ, i> \ ,r .. , t ~r .. "r 

Hetzer ohne i-'ruf,rni:, 

ri w ll ~- rv, '- 'f' 

\rlc•i, 
, : -.., ~H ! ~n •-

;. • .Jbr, nr,f~ 8 ,, ·1 

,t11ht_Jl;.,( .,, 1, 1 

nt '>dhstand1g ,­
• :1, Knud1{(1r, 

--.t'l[tr 

•• ~;1.-, 

,il'f\ 

D 

1 ;,~c lf-r! 

\. tH'" ~Kf l1 

1 •• 

l) Ofen,e-~c;tllen unJ Hi!LJ...;t1J.bengei.ellen usv. ,1h1·e AJcer'igltt-Je;..:ng, rl:l«,~11-..-
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.'li .. ',,"') 

;,\\ 

,,,,,1,r•t 

.(, 
~r- '- til• • 

11r,, • 

•·''! 
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3 eo 
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- f>,ti.t r,r;i,·, 
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l!l ( )[:..,l,Jas<,C" l 
.,nr<.r ,,, J_l,re 1 



45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futterm,tteiindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Datum erst- A 
des malig 

Inktaft- kündbar 
cretcos zum: 

Fachkräfte 
mit vollendeter 

Lehrzeu 

1. 7.67 31. 3.68 392 
1. 4.68 30. 4.69 410 
1. 5.69 30. 4.70 437 
1. 4. 70 30. 4.71 481 

1) Lohngruppen A und B uber 21 J ahce. 

Dat11111 eret-
deo mali1 

laJcran- ldindhar A 
treten• zum: 

Facharbeiter 

-- -- -· 

1.10.67 30. 6.68 386 
1. 7.68 31. 7.69 401 
1. 8.69 31. 7.70 428 
1. 6.70 468 
1. 1.71 30. 6.71 479 

B 

Angelernte 
Fachkräfte 

45 14 Lohntarifvertrag fur die Sußwarenindustrie in Hessen 

PI 

/enlolinsatze JP Std 

fur Arbettnehmer der hochscen tanfmal.ligen /\Jtersi.tute (uber .LU J ahr0' ·---~-----------------~ 
_.,. ·~1rtsklasse 

10 Ortsklasse I 
1n Lohngruppe ll m 

1n Lohngruppe 

1 C D E A 

Ungelernte Arbeitnehmer 

die uberw1e~end 1 

die körperlich mlt kOrperhch 

schwere AI-
le1chtercn Ar- fur a.i.!P Fachkrafte 

betten 
be1ten schw1e- son::,,~en mn vollendeter Lehrzeit 

verrichtec uger Art Arb~1ten 
beschaft1gt 

werden 

----= ---l. 

343 310 267 2:0 ~79 366 
358 323 276 260 397 384 
382 344 296 279 4.4 411 
420 378 326 307 468 455 

45 15 Lohntarifvertrag für die Süßwarenindustrie ,n Baden-Württemberg 
Pf 

Ze1dobnslitze Je Std 

fw Atbe1toehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe ( uber 20 Jahre) 

10 Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

1 
~-·"-=~ ... ---,.--- ---+--·--

B C D t, 

1 
Ungelernte 

i l i 

1 

An1elernte Arbeiter fur 1cbwere Arbeiten l hir leichte Arbeiten 
! 1 

1 
i 

350 ]28 ,o7 
364 341 2:7 
387 364 :87 
423 :,;)€ 115 
433 408 ]23 

-- --

m Ortsklass 

1; ,, 
1 

.,, ~~-1... -

1ri % der Lohn satze 
• 1 der Ortsklsss 

e 3 

III 

94 

95 
96 

für 1ugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
rn Ortsklasse I 
unter 18 Jahren 

265 
276 
297 
327 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
in Ortsklasse I 

unter 
18 Jahren 

272 
:~,O 
309 
]3E 
~I; 



45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Datum erst- A ' des malig 
Inktaft- kund bar 
treteos zum: 

Arbeitnehmer 
fur Facharbeiten 

1. 7.67 30 4.68 372 
1. 6.68 30. 4.69 387 
1. 5.69 412 
1. 4.70 30. 4.71 452 

1) Lohngruppen A und B uber 21 Jahre. 

Datum erst· 
A 

des malig 
lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Arbeitnehmer 
für Facharbeiten 

- --

1. 9.67 31. 5.68 387 
[. 7.68 31. 5.69 405 
1. 6.69 31. 5.70 432 
1. 4. 70 31. 5.71 472 

1) Lohngruppen A und B über 21 J ahrc, 

B 

45 16 Lohntarifvertrag für die SüPwarenindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fur Arbeitnehmer der hOchsten tanfmaßuten Altersstufe (uber 20 1 ahrel 1) 

10 Ortsklasse I 
m Loh0&ruppe 

C 1 D 1 E 
Ungelernte Arbeitnehmer 

mit korperl1ch leichten Arbeiten 

Angelernte 
schwieriger Art, Arbe itne hme r 
mit Kenntnissen schw1euger Art, etnfacher Art, 
von Werkstoffen m,t nach kurzer 

und Betriebs- Emarbe.1tung Emweisung 
mitteln usw. 

326 296 258 240 

339 308 268 250 
361 328 287 268 
396 360 315 294 

II 

367 
382 
407 
447 

45 17 Lohntarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Berlin (West) 
Pf 

Zeidohn•ätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaB1gen Akersstufe (über 20 Jahre) 1) 

in Lohngruppe 

B C 1 D 1 
Ungelernte Arbeitnehmer 

mit korperlich le1cht«:n Arbeiten 

schwieriger Are 
_Angelernte Arbeitnehmer mit Kenntnissen schw1er~ger Are 

von Werkstoffen m>t 
und Betriebs-
mitteln usw. 

E1narbeirung 

340 307 266 
355 320 275 
379 342 296 
414 374 324 

-109-

in Ortsklasse 

1 III 1 IV 

io Lohngruppe 

A für jugea4.liche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
in Ortsklasse I 

unter 
18 J abren 

Arbeitnehmer 
für Facharbeiten 

359 351 251 
374 366 261 
399 391 280 
439 431 312 

E 
für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
unter 

18 Jahren 
e1nfacher Art 

nach kurzer 
Einweisung 

-

249 264 
259 277 
279 299 
305 331 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 7 .67 30. 4.68 
1 5 68 

30. 9.68 30. 4.69 
1. 5.69 30. 4. 70 
1. 5.70 30. 4.71 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kdndbar 
uetens zum: 

1. 8.67 31. 7.68 
1. 8.68 31. 7.69 

21. 8.69 31. 8.70 

46 1 Lohntarifvertrag fur die Fleischwarenindustrie in Schleswig. Holstein 
Pf 

Zc1tlohnc;atze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßiaen Altersstufe (uber 20 lahrel 

in Lohngruppe 

Ungelernte Arbe 1tne hmer fur 

Facharbeiter usw. 
schwere Arbeiten 

423 384 
436 396 
441 401 
467 424 
516 466 

46 2 Lohnvereinbarung für das Schlachterhandwerk und die Fleischworenindustrie in Hamburg 

Pf 

ZeitlohnsBtze Je Std 

für Arbeitnehmer der hOC:bsteo tatifmaßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Gesellen, Handwerker usw. 

für schwere Arbeit fu.t leichte Arbeu: 

410 359 308 
426 375 330 
462 407 358 

-110-

leichtere Arbeiten 

339 
350 
354 
375 
412 

fi.i.r Jugendltche 
ungelernce 

Arbeitnehmer 
fur schwere Atbeit 

bis zum 
vollendeten 

20. Lebensjahr 

333 
350 
38Q 

-



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Gesellen, 
Handwerker 

und 
Kraftfahrer 

1. 4.67 31 3.68 416 

1. 4.68 31. 3.69 430 
1. 4.69 31. 3 70 457 

1 11 69 477 

1. 4. 70 500 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum. 

Gesellen 
ab 5 Gesellen1ahr 

16. 6.67 30 6.68 400 
1. 8.68 31. 8.69 412 
8.11 69 31.10 70 454 

46 3 Lohntarifvertrag fur die Fleischwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Ze1tlohnsatze 1e Std 

fur Arbettnehmer der hochsten tar1fmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

Ungelernte Arbe1ter 

mtt leichten 
mit schweren Arbeiten m mit leichten 

Arbeiten veranrworthcher Arbe1ten 
Stellung 

373 336 330 

385 346 340 

409 369 363 

429 389 383 
446 404 398 

46 4 Lohntarifvertrag fur das Fleischerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßiJ;:en Altersstufe l) 

m Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

Kraftfahrer 

Ungelernte 

mit abt:~~!~:sener ohne abgeschlossene Htlfskrafte 
Lehrzett . 

392 348 335 
404 3-58 345 
445 395 380 

m Ortsklasse II 
m Lohngruppe 

Gesellen, 
Handwerker 

und 
Kraftfahrer 

405 
419 
446 
466 
492 

m Ortsklasse ll 
10 Lohngruppe 

Gesellen 
ab 5 Gesellen1ahr 

388 
400 
440 

1) Ohne Altersgliederung, ungelernte H1lfskrafte uber 22 Jahre. 

-ut-

fur 1ugendliche 
ungelernte 
Arbeiter 

mit schweren 
Arbeiten 

10 Ortsklasse I 
unter 

20 Jahren 

351 
363 
387 
407 
424 

fur Jugendliebe 
ungelernte 
Htlfskrafte 

1n Orti.klasse I 
bts zum 

vollendeten 
20. Lebens1ahr 

268 
276 
304 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

:;,..•':· 46 5 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein - Westfalen 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kWldbar 
trerens zum: 

1. 5.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 31. 3.70 
l. 4.70 31. 3.71 

Datum erst-
dea malig 

lnkraft. kündbar 
ueten• zum: 

1.12.66 30. 9.67 
1. 8.68 1. 7.69 
1. 9.69 31. 8. 70 

Pf 

Zcnlohnsatze JC Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß11?:en Altersstufe (uber 20 Jahre) 

tn Lohngruppe 

1 2 1 
Ungelernte Arbeitnehmer 

Gesellen, 
Facharbeiter usw. 

mtt schweren Arbeiten 
usw. 

413 370 
428 383 
455 407 
500 444 

46 6 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Nordrhein - Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der bochsten tanfmaßigen Altersstufe (Uber 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

1 II 1 III 

Ungelernte Arbeuslullfte 

3 

mit leichteren Arbeiten 

303 
315 
338 
370 

10 Ortsklasse II 
1n Lohngruppe 

1 

Fleischeraesellen, Handwerker usw. Fleischergesellen, Handwerker usw. 
ab 5. Jahr nach der Lehre Im für ab 5. Jahr nach der Lehre 

schwere Hilfsarbeiten leichte Hilfsarbeiten 

380 332 280 369 
410 359 302 399 
461 404 340 449 

]) Fleischergesellen, Handwerker usw. ohne Ahersgliederuna. 

-112-

fur Jugendliche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
mtt schweren 

Arbeiten 
unter 

20 Jahren 

325 
336 
389 
424 

II 

für Jugendltcbe 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
fur schwere 

HiUsarbeiten 
10 Ortsklaase 1 
im Alter unter 

19 Jahren 

259 
280 
315 
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46 · Fleisch- urrd Fischverarbeitung, Milchv.erwl:3rtung,· Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 7 Lohntarif~ertrag für die Fl~ischwarenindustrie in Bayern. 
Pf 

. Zeitlohnsatze Je Std 

fut Arbeitnehmer der bochsten tarifmaß1gen Altersstufe (uber 21 J ah.re) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 1) 

Datum erst- 10 Lol;ngruppe u 1 Ha 
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: s A (E) B C 

Ungelernte Arbeitnehmer filr 

·F ac:ha:beiter 10 % de1: Lohnsatze Fac:harbetter, . leichte Atbetten 
die vecancwortl1cb m1t ßt;;tufsausbildung, schwerere Arbeiten nach kurzer der Ortsklasse I 

taug smd die F acharbeiteo,. Ernw~isung verrichten usw. 

' 
!. 7 .67 30. 6.68 368 3'24 276 98 97 
1. 7.68 30, 6 69 383 l37 287 
L 7.69 410 361 308 

. 
1. 1.70 30. 6 70 457 415 374 332 98 

' 

\ 

I) Ab 1.1.1970 Wegfap der Ortsklasse Ira. 

Datum erst, 

46 8 Lohntarifv~rtrag für das Fleischerhandwerk in Bayern 
DM· 

· Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer 'der hochsten carifm~i)J:en Altersstule (uber 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

10 Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

„ des malig 
lnlcraft- kuodbe.r r--------------:----T"----:--------------t-------------------1 
tretens 'Zum: 

1.10.67 
, 1. 9.68 30. 6.69 

1. 8.69 31. 7. 70 

Gehilfen 1m 5. Jahr nach der Lehre, 
Kraftfahrer usw. , 

147 ,15 
153,00 
165, 15 

1) Gehilfen, Kraltfahrer usw. ohne Alter~glicdetung. 

Hilfsarbe-1ter 

125,10 
130,Q5 -
140,40 

-113-

Gehdfen un 5, Jahr nach der Lehre, 
Kraftfahrer usw. ' 

142,65 
148,50 
160,20 

für Jugend.liehe 
ungelernte 

Arbeitnehmer 

fur ;r~~rt:r:re 

in Ortsklasse [ 
unter 

21 J ahten 

305 
318 
340 
361 

,, 

fbt iu8endliche 
Htlfsarbetter 

in. Orteldasse I 
unser 

21 Jlrhren 

!10,25 
114, 75 
123,75 

,, 

' ' 

t' 

,, . -· 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst• 
des mal1g 

lnkraft• kündbar 
tretens zum: 

1.12.67 31. 5.68 

!. 6.68 
1. I.69 28. 2.69 
1. 3.69 
1. 5.69 
1. 8.69 

15.11.69 31.10. 70 

1) Ohne Altersghederung. 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft„ kUndbar 
tretens zum: 

1.10.66 30. 9.67 
1. 2.68 31.12.68 
1. 1.69 
1. 5.69 31. 1.70 
1. 2.70 31. 1.71 

1) Ohne Altersgliederung. 

46 9 Lohntarifvertrag fur die Fischindustrie im Bezirk Kiel 

Pf 

Zettlohn.:;aue JC Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßigen Altersstufe 1) 

m Lohngruppe 

Arbe1cnehmer fur 

Ftschwerker, Handwerker, Raucherer schwere Arbt>ttcn 
USW, 

372 
381 
384 
396 
405 
413 
443 

und Beifahrer ohne Fuhrersche1n 

343 
347 
354 
365 
373 
381 
406 

46 10 Lohnventinborung für die Fischindustrie in Homburg 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hothsten tattfmaßigen Altersstufe 1) 

1n Lohngruppe 

Arbeitnehmer 

F1schwerk~r, Handwerker 
fur schwere Arbetten 

1 
usw. 

USV., 

379 349 
390 359 
409 376 
419 385 
469 425 

-114-

le11chtere Arbenen 

257 
265 
265 
273 
279 
285 
305 

fur leichtere Arbeiten 

263 
271 
284 
291 
321 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erst'" 
des mal1g 

lnkraft„ kundbar 
uetens zum: 

1.10.66 30. 9.67 

1. 2.68 31.12.68 
L J.69 
1. 7.69 
1.10.69 30. 9. 70 

Datum erst-
des mal.ig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 7 67 30. 6.68 
L 7.68 
1. 1.69 30 6.69 
1. 7.69 30. 6.70 

' 

46 n Lohntorifvertrog fur die Fischindustrie in Bremerhaven 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar1fmäß1gen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 1) 

m Lohngruppe 

Arbeitnehmer bei Leistung 

Gelernte F1schwerker 
Gelernte Handwerker und Raucherer Angelernte 

394 
404 
424 
434 
475 

Oberme1er 

,: 

472 
491 
491 
534 

vor dem Ofen · 
schwerer Arbeiten 

364 377 337 

374 387 347 

393 406 364 

402 416 372 

440 456 407 

46 12, Tarifvertrag für die Meiereibetriebe in Schleswig-Jiolstein 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmafhgen Altetsstufe (uber 20 Jahre) 1) 

\ 
m Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Me1ece1-Gehilfen Handwerker 

ab 5. Gehilfeniahr mit ab,geschlossenec 
Lehre usw. für schwerere fW: leichtere 

Arbeiten Arbeiten 

373 373 322 272 

388 388 335 283 

388 388 335 283 
422 422 367 311 

leichterer Arbeiten 

257 
265 
278 
284 
310 

10 Ortsklasse 11 
10 Lohngruppe 

Meiece1 • Gehilfen 
ab 5. Gehilfenjahr 

357 
371 
376 
416 

1) Obcrmeier, Meiere1„Gehilfen und Handwerker ohne Altersgliederung. 

-115-

für JUgendhche 
Arbeitnehmer 
bei Leistung 

schwerer Arbeiten 
unter 

18 Jahren 

263 
273 
290 
297 
325 

' 
fur Jugendliche 

ungelernte 
Arbeitnehmer 
hir schwere 

Arbeiten 
in Ortsklasse 1 

unter 
20 J alucen 

303_ 
315 
315 
347 

' 
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. . : ·/' ". . . 46 Fleisch.:. und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Sperseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie· 
'" 1 ' ' ' 

\ ' 

.il6 13 Lohntarifvertrag f~r die milchbe- und -verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Kaseschmelzindu~trie) in Niedersachsen und Lana Bremen. 
ohne Gebiet Weser- Ems (Reg.• Bez. Oldenburg, Aurich und OsnabnJck) .. Pf 

Datwn erst• 
des malig 

Inkr.aft• kundbar 
tretens zum: 

M.olkere1fac bleute 
1m 4. uod S. 

Berufs1ahr 2) 

L 8.67 30. 6.68 399 
!. 7.68 .. 417 
1: 4.69 31.12.69 427 
1.· 1.70 31.12.70 470 

Zt:>1tlohn„ave Je Std 

fur ArbcitnehmN der hoc,hstcn tar1fmaß1gen Alters~stufe (uber 21 Jahre) 1) 

Handwerker 

399 
417 
427 
470 

10 Ottskl,u,se l 
m Lohngruppe 

Molkerei• 
tacharbener 

423 

Gewerbliche Arbe1tnehmet tur 

schw1er1ge Arbeiten" 

344 
362 
370 
407 

emfac~ere .Arbeiten 

298 
316 
323 
355 

10 Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Molkereifachleute 
1m 4. und S,. BerufsJah! 

374 
392 
401 
4.51 

fur Jugendliche 

' 
fur l>ch"w1et1gf 

Arbeitep 
in Orcc;klasse•I 
unrer 21 Jahren 

, 328· 
343 
351 
386 

1) Facharbener und Handwerke~.ohne Altersgliederung, Arbeitnehmer fur einfachere Arbeiten uber 18 Jahre - Obermeter, Oberkas,:r usw. erhalt~n einen AufSchlag von 25%;Butterme1er ~oi selbst3.nd1ge K.iser emen Aufschla~ von 10 % auf die Lohnsatze der Mol!..ere1fachleuce. 

Datum erst-
d'es ,mal1g 

lokraft- kundbat 
tretens zum· 

L 6.67 31.12.67 
J. 3.68 28. 2.69 
!. 3.69 
1.10.69 28. 2. 70 

46 14· Lohrttarifvertrag fur die Molkereien und Kasereien in Nordrhein. Westfalen 
Pf 

Molkereifachleute 
und gelernte Kraftfahrer ohne 
Ha,ndwerker - Lehre 

· ab 5. Gehdfeft)ahr l) 

399 
412 
440 
480 

389 
402. 
428 
467 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tanfmaß1gen Altersstufe (i.Jber 21 Jahre) 

In Ürtsklass,e I 
m Lohngruppe 

Ange{ernte 
Facharbeiter 

359 
372 
397 
435 

Ungelernte Atbennehmer 

mlt s_chw1er1gen 
Arbeaen 

341 
354• 
377 
414 

mtt etnfachen 
Arbenen 

293 
306 
327 
364 

m O.i;-tsklasse Il 
10 Lohngrllpp e 

Kraftfahrer ohne Lehr.e 

377 
390 
416 
455 

fut Jugendliche 
·,. ungelernte 

Arbettnehmer 
mit schwierigen 

Arbetten 1 

in Ort~klasse I. , 
b1 s zu 19 J,ahren .2) 

273 
283 
359 
396 

~eh1lfen in gehobeaer Stellung (Obermcier, Obcrk&ser usw.} erhalten etnen Zt.ischlag von 1,%, aiit Molkere1me1ste;bnef 20 % auf die Lohnsatze der Molkeretfachleute. - 2) Ab 1.3.1963 bis zu 21 Jahren • 

-116-
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

1. 
1. 
1. 
1. 

Datum 1 erst­
des I mahg 

lnkraft- j kundbar 
trctens 1 

3.67 
4.68 
I.69 
7,69 

1 
1 

29. 2.68 

30. 6.69 

L 1.70 30. 6. 70 
1. 5 .70 31. 5.71 

46 15 Lohnvereinbarung /ur die milchbearbeitenden und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg ohne Allgau 

Pf 

-------------------------_:Z:.:•:.::":.::lo:.:h:::n::•:::•<::z:..•.:.l•;:_.::St::d ____ -,--------------r---------
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi en Alter:Sstufe (uber 21 ake) l) 

Molkereifachleute, 
Handwerker, 
Kraftfahrer 

409 
42: 
429 
460 
471 
518 

m Ortsklasse 1 
tn Lohngruppe 

Molkereiarbeiter Hllfsarbetter 

38'; 3S5 
400 366 
408 373 
437 400 
447 410 
492 451 

Htlh,lmifte f'"" 
leichtere A1c-e1t~n 

377 
337 
343 
368 
377 
414 

1n Ortskla&se 

II llI 2) 

rn 7. der Lohnsatze der Ortsklasse I 

99 97 

98 

für Jugend hebe 
Hilfsarbe 1ter 

in Ortsklasse I 
unter 19 Jahren 
m % des Voll­
arbe1terlohnes 

75 

1) Molkeretfac.hleute ab 3, Berufsiahr nach der Lehre, Handwerker, Kraftfahrer ab 4. Berufsiahr nac:h der Lehre oder ab dem 2. Jahr der Betriebszugehongkett, - 2) Ab l.S.1970 Wegfall der 

Ortsklasse lll. 

l i 

1 1 

1 
Datum 1 

1 t erst-
' des ' malig A 

Inkrafc- kU!ldba1 i 
tretens zum ' 

Qual1fiz1erte 
Facharbeiter 

1. 1.68 30. 9.68 415 
1.10.68 436 
!. 9.69 30. 9.69 441 
1.10.69 30. 9.70 485 

-

46 16 Lohntarifvertrag für das Molkerei- und Kösereigewerbe in Bayern (ohne Allgau) 

Pf 

Zeitlohnsätze ,e Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmäß1gen Altersstufe (uber 19 Jahre) 1) 

in Ortsklassel l 1n Ortsklasse 

10 Lohngruppi: II 1 

1 
1 l 1 -t-

B C ' D E f F 
1 1 

' 
Ungelernte Arbeitnehmer ! 

m 

Spez1alarbe1ter Gelernte Angelernte 
1 Arbeitnehmer Arbeitnehmer 

10 % der Lohnsatze der Ortsklasse I 
für schwere für leichte 

1 

Arbeiten Arbenen 

383 352 320 302 274 98 96 
402 370 336 317 288 

407 374 340 321 291 
448 413 375 356 326 

1) Lohngruppe A und Bohne Altersgliederung; Lohng:ruppe C ab vollendetem l. Gehilfenjaht oder ab vollendetem 19. Lebens1aht. 

-117-

E 

für 1ugendhche 
Ungelernte 

Arbeitnehmer 
1n Ortsklasse I 

b1s zu 19 Jahren 

287 
301 
304 
339 

' 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl-' und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

•:. 46 17 Lohnvereinbarung /ur die Ölmuhlenindu,trie in Hamburg 
, 1 • Pf 

Ze1tlohn'iatzc 1e Std 

fur Arbe1tnehmu der hochsten taufmaß1gen Alterr6stufe l) 

in Lohngruppe 

Datum erst• 
des malig VII a VII VI V IV lll 

Inkraft.- kundbar 
tretens zum:" 

Facharbeiten, F abukat1ons• Angelernte 
Qual1f1:z1erte Handwerkliche arbetten handwerkhche 

Handwerker• Hofarbeiten Remigungs<!fbe1ten 
,Facharbeiten Arbeiten usw. Arbenen Hdfsarbe1ten USW, usw. 

usw. 

'j 

1.11.66 31. 10.67 502 491 474 466 456 447 400, 
1. 5.68 30. 4.69 525 513 495 486 475 465 417 
1. 5.69 30 .. 4.70 573 558 526 516 504 494 443 

>1 ..... 

l) Ohne Altei-sg,he_deru~g. 

' 
1, 

46 18 Lahnvereinhcirung fiir die Margarine- und Kunstspeisefettindustrie i111 Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) 

, 
1, 

\' 

-
Datum erst· 

des mahg. 4 lnkraft- kündbar, 
tretens zum: 

Arbettnebmer 
out abgeschl. Lehre 
oder glc1cbwcrtiger 

Ausbildung 

l. 2.67 31. 1.68 5~8 
1. 2.68 28. '2.69 559 
1. 3.69 599 
1. 1.70 31.12.70 647 

" 

1) Lohngruppe 4 \lbet 20 J abrc. 

Pf · , 

Ze1clobnsilcze Je Std 

hu Arbeitnehmer der hochscen tanfmäß1gen Altersstufe (tiber 18 Jabre)l) 

in Ortsklasse 
., ! 

in Ortsklasse I 1 ' II III ' in Lohngruppe 1 

j fur Jugendliebe 

1 

i 

1 (ohne Lohngruppe 

2 1 5 bis zum 
Vollendeten 

Arbeitnehmer flir 
18. Lebens1ahr 
m % des Voll• 

A.rbettnehmer arbeiterlohne s 
mit Arbeiten, 

·1 

1n % der Lohnsätze 
deren Ausfubrung schwere Arbeuen eiQfachcre Arbeiten der Ortsklasse I 
FachlA,nntntsse mn Sacbkenncrussen 

erfordern 

1 

473 448 426 98 95 80 
492 466 443 
526 499 474 
569 539 512 99 96 

' 
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,,, ·, 

•' 
"' 

._ ,.,_ 
,,, 

l. ,•r-~ '~, 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speise~!- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 20 Lohntarifvertrag for die Zuckerindustrie _in Schleswig- Holstein un'd Niedersachseo 

Pf 

Zcttlohnsatze Je ~tp 

4 ·,. ,,. 

-----,---------------------------.,-------------.--------
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 21 Jahre) 1) 

1 
Daturn 1, erst• 

aes I maltg 
'.nkraft- ' kiindbar 
treten,; zum: 

'l 9.67 
1. 2.68 31 s.68 

,!. 7.68 31. S.69 
!. 6.69 31. 5.70 
1. 5.70 31. 3.71 

Facharbeiter, 
Koc.het 

4.i,; 
450 
468 
so 1 
553 

~nd Vorarbeiter ohne Altersgl1eder\J.ng. 

1 
1 

Datum, 1 erst• 
des mal1g ' Inkraf~· kundbar 1 

treters : ZWr: j 
· Facharbeiter, 

Kocher 

1 

!. 1.68 30. 4.68 450 
1. 5.68 30. 4.69 468 
1. 5.69 30. 4.70 501 
1. 5.70 31. 3.71 553 

~nd Vorarbeiter ohne Altersgliederung;. 

rn Ldmgruppe 

Vorarbeiter 
Angeiernre 

Arbeiter 

412 394 
415 398 
432 414 
462' 44! 
510 489 

46 21 lohntorifverlrog,fur die Z~ckerinduslrie in'tlordrhein-Westfolen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 1) 

tn Lohngruppe 
·~~-

1 
' Vorarbe1ter Angele~nte 

Arbeiter 

1 
,, 

415 398 
432 414 
462 443 
510 489 

-

Ungelernte 
Arbeiter 

',4j 

346 
360 
'!85 
425 

Ungelernte Arbeitskräfte 
mtt schwierigen Arbeiten 

usw. 

346 
360 
385 
425 

' 

für Jugend,1.iche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
unter 19 J ehren 

274 
277 
288 
308 
340 

für 1ugendhche 
Ungelernte. 
Arbeitskräfte 

für schwierige 
Arbeiten 

unter 19 Jahren 

277 
288 
308 
340 

'/' 

. ' 

·' 

'1 



Datum 
des 

lnkraft-
trotens 

!. 3.66 
1. 3.68 
!. 2.69 
1.10.69 

't'l::'"' 

46 Fleisch- und Fis'chwerarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerinduslrie 

erst-
malig 

kundbar 
zum: 

28. 2.67 
31.12.68 

30. 6.70 

46 22 Tarifvereinbarung fur die Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland 

Pf 

Zettlohnsacze 1e Srd 

fur Arbe1tnehmer der hochsten canfmafügen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

1n Lohngruppe 

1 II 1 III 

Ungelernte Arbe1tnehmer 
fu, 

Fleischerge seilen, 

1 
Handwerker usw. schwere Htlfsarbetten leichte H1Ifsarbe1ten 

360 325 250 

375 338 260 

390 352 276 

400 361 283 

, 

fur Jugend11che 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 
1m Alter umer 

18 Jahren 

280 
292 
305 
315 

47 Obst- u. Gemüseverwertung, Kaffee- u. Teeverarbe,itung. Herstellung von Gewürzen u. ä., Eisgewinnung u. Kühlhäuser 

47 1 Tarifvertrag für die Obst- und Gemuseverwertungsindustrie in Niedersachsen und Land Bremen 

Pf 

Zettlohnsiitze 1e Std 

fur Arbeitnehmer der hOchsten carifmaUi~en Altersstufe (uber 21 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse I 1n Ortsklasse II 
10 Lohngruppe in Lohngruppe 

Datum erst„ fur 1ugendhche 

des malig 1 II III 1 IV 1 
ungelernte 

lnkraft- kündbar Arbeitnehmer 

II 

tretens zum: Ungelernte Arbeitnehmer 
fur schwere Arbeiten 

tn Ortsklasse I 
F acharbeuer und Angelernte Arbeiter 

fiu 
Facharbeiter und Handwerker unter 18 Jahren 

Handwerker 
usw. 

usw. 

1 
leichte Arbeiten usw. 

schwere Arbeiten einfacherer Art 

!. 9.67 30. 6.68 376 338 309 241 371 248 

i. 7.68 30 6.69 391 352 323 252 386 259 

!. 7.69 30. 6.70 421 381 351 278 418 286 

!. 3.70 31. 3.71 450 408 376 300 447 311 

, 

1) Ungdernte Arbeitnehmer for leichte Arbeiten über 18 Jahre. 
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47 Obst- und Gemüseverwertung, Kaffee- und Teeverarbeitung, Herstellung von Gewümm u. ä., Eisgewinnung und Kühlhäuser 

Datum erst· 
des mahg 

lnkralt· kündbar 
tretens zum· 

1. 7.67 30. 4.68 
1. 5.68 
1.11 68 30. 4.69 
1. 5.69 
1. 7 69 
1. 1.70 31 3.70 
1. 4.70 31. 3.71 

1 

47 2 Lohntarifvertrag für die Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Mordrhein -Westfalen 

Pf 

Ze1tlohnsii,tze Je Std 

fur Arbc1cnehmer der hochsten tanfmaßtgen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse l 
m Ortsklasse II l) 

tn Lohngfoppe 1n Lohngruppe 

2 3 ~· 1 4b 1 

Ungelernte Arbeitskräfte 

Ungelernte 
für leichtere Arbetten 

Fachkrafte Angelerilce Arbeitskrafte für Fachkrafte 

Arbeitskräfte schwere Arbeiten 
USW, 

schw1et1j,!:er Art emfac herer Art 

-

386 334 303 260 243 380 

398 344 312 268 252 392 

401 347 315 270 254 - 395 

427 370 337 292 274 421 

437 379 345 299 . 281 431 

437 379 345. 299 281 433 

476 415 376 327 309 Fortsetzung s Ortsklasse I 

' 

1) Ab 1.4.1970 ohne Ortsklassengliederung. 

fur Jugendliebe 
ungelernte 

Arbeitskrafte 
für schwere Arbeite, 

m Ortsklasse 1 
1m Alter von 

18 Jahren 

262 
270 
272 
291 
298 
298 . 325 

47 3 Lohntarifvertrag für die Essig-, Obst- und G,;müsekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Nordwurttemberg. Nordbaden 

, Pf 

Zeitlohnsatze ie Sc-d 

fUr Arbeitnehmer der hOch.sten tanfmä.ß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) lll a 

tn Ortsklasse 2) 

tn Ortsklasse I 1 
tn Lohngruppe 

11 lll 

Datum erst-
fur Jugendliche 

dCs mal1g 
1 1 

ungelernte 

Inkraft- kundbar 1 lla llb III a lll b Arbeitnehmer 

trecens zum 
fur schwere Arbetcen 

Angelernte Arbeitnehmer Ungelernte Arbeitnehmer 
In Ortsklasse I 

1m Alter von 

Facharbe1cer und 

16undl7 

Handwerker 
tn % der Lohnsatze der Ortsklasse I Jahren 

usw. 
fUr schwere für le1chcere fur schwere für le1chcere 
Arbetten Arbeuen Arbeiten Arbeiten 

usw. 

1.10.67 30. 9.68 361 318 253 2~5 230 98 97' 248 

1.10.68 30. 9.69 383 338 270 315 247 265 

1.10.69 30. 9 70 431 381 310 '355 284 98 303 

' 

I) An,c;clerntc und ungelernte Arbeitnehmer fur leichtere Arbeiten uber 18 Jahre. - 2) Ab 1.10.1969 Wegfall der Ortsklasse 111. 
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Datum erst• 
des mahg 

lnkraft- kundbar 
tretens zum 

1. 5.67 30. 4.68 
L 5.68 30. 4.69 
1. 5 69 30. 4.70 
1. 5.70 30 4.71 

Datum erst-
des maltg 

lnkraft- kundbar 
tretens zum I 

Gelernte 
Arbe1tnehmer 

usw. 

!. 1.67 31. 1.68 492 
1 2.68 31.10.68 506 
1.11.68 31 10 69 532 
1.11.69 31. 10.70 581 

Gelernte 

506 
530 
567 
623 

48 Getränkeherstellung 

48 1 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 18 lahre) 

2 

m Lohngruppe 

Ungelernte Reinemachefrauen 

481 415 
504 437 
539 468 
592 514 

. 

48 2 Lohntarifvertrag fur das Braugewerbe in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßigen AltersMufe (uber 18 Jahre) 

in Orcsklasse 
in Ortsklasse I 

ll a 1 ll b 
• 10 Lohngruppe 

3 1 4a 

Ungelernte Arbeitnehmer 

m % der Lohnsätze 
Fahrpersonal der Ortsklasse I 

fur leichtere 
fur schwere Arbeiten 

Arbeiten in der 
Produktion 

472 457 406 98, 5 97 
486 471 420 
512 497 445 
560 544 489 

-122-

fur Jugendliche 
Ungelernte 

unter 18 Jahren 

415 
437 
468 
514 

1 !II 

hir JU~endhche 
Arbeitnehmer 

unter 18 Jahren 
m des Voll-
arbetterlohnes 

96 75 



/ -·, 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum· 

L 9.67 31. 8.68 
L 9 .68 31. 8.69 
1. 9.69 31. 8.70 

·, ' 
48 Getränkehersteilung 

48 3 Lohntarifvertrag für die Brauereien und se(b$tändigen Handelsmälzereien in Nordrhein - Westfalen 

Gelernte Facharbettcr 

515 
543 
595 

, . Pf 

Zettlohnsätze je Std 

für Arbe1tneh~er der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (18 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 1 
m Lohngruppe 

für 
schwere Hilfsarbeiten 

476 
503 
552 

1 
Hilfs,arbeiter 

für 
leichtere H1lfsarbe1ten 

407 
433 
479 

in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Gelernte Facharbeiter 

'497 
524 

.577 

~elter fur schwere H1Ifsarbeiten ab' 20 J a~e. 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft.. kuodbar 
ueteos zum: 

Brauer, Midzer 

L 9.67 31. 8.68 504 
L 9.68 l.L 8.69 529 
L 9.69 31. 8.70 568 

1) Ohne Altersgliederung. 

48 4 Lohntarifvertrag für die Brauereien und M,ölzereien in Hessen 

Pf 

Zcitlohnsii.tJ;e ie Std 

für Arbeitnehmer der bOChsteo t•ifmaßigen Altcrsscufel) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe II III 

II III 

Schwere Leichte 
Hilfsarbeiten Hilfsarbeueo 

10 % der Lohos8tze der Ortsklasse I 

479 383 98 96 

503 402 
540 437 

-123-

IV 

93 

93,5 

~- \ l',"' 

'~ 1 • " ~. l' 

für jugendliche 
H11fsarbe1ter 

für s~hwere Htlfs­
arbeiteh in Ortsklasse I 

1m Alter von 
unter 20 Jahren 

384 
480 
529 

IV 

, für jugendliche 
Ungelemte 

in Ortsklasse l 
oocer 18 J abreo 

378 
397 
426 

', 



! ' 

' i 

DatUJD 
des 

lnluaft­
Uetens 

erst­
malig 

kilndbar 
zum: 

1.10.67 30. 9.68 
1.10.68 30. 9.69 
1.10.69 30. 9. 70 

Facharbeiter 

472 
512 
561 

l) Facharbeiter ohne Altersgliederung. 

,-,,,,,. 

48 Getränkeherstellung 

48 5 Lohntarifvertrag für die Brauereien in Rheinland· Rheinhessen 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifm.Oia:en Altersstufe ( uber 21 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse I 
m Lohngruppe 

lI lII 

Arbeitnehmer Arbeitnehmer 
für schwere H1lfsarbeiten fur leichtere Hilfsarbeiten 

und Fahrpersonal 

i 

i 

452 
490 
537 

370 
402 
440 

II 

463 
504 
552 

10 Ortsklasse 

in Lohngruppe 

F acbarbeiter 

lil 

439 
479 
525 

48 6 und 7 Lotnabkommen fur das Braugewerbe in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 1 l 

, Pf 
i 

! Zeitlohnsätze je Std 

f i.r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 2) 

in Ortsklasse 

Datum erst· 111 Ortsklasse I II 1 llI 
des malig In Lohngruppe 

lnlcraft- kündbar 
tretens zwn: 

1 
1 2 3 

1 

IH11fsarbener 
Mtt leichteren H11fs- tn % der Lohnsätze der Ortsklasse I 

FacharbetCer arbetten Beschäfugte 
1 
1 

1 

1 

1,10.67 30. 9.68 508 ! 483 381 99 96. 5 

1.10.68 30. 9.69 533 i 506 400 97 

1.10.69 30. 9. 70 570 
i 

542 428 99. 5 97. 5 
1. 4.70 581 552 436 99 97 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

1 

! 

.I 
1 
1 

i 
1 

fut Jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe II 
in Ortsklasse I 

unter 
21 J ahreo 

386 
418 
458 

fur 1ugendliche 
Arbeitnehmer 

unter 18 Jahren 
m % des Voll~ 
arbeiterlohnes 

90 
95 

1) Oboe Betriebe mit r_egelmiißig weniger als 10 BescbJ1gten. - 2)Facharbeiter ohne Altersghederung; Lohngruppe 2 nach ~jabriger Betuebszugehorigkeit, Lohngruppe" 3 bis Oktober 1968 

nach Yi jähriger BeuiehsZU&ehöri1Jkeit. ! 
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Datum erst- I 
des mahg 

lnkraft- kundbat 
ueceos zwn: 

Brauer, Malzer 
usw 

< 

1 1 68 30. 9 68 439 

J.10.68 30. 9 69 461 
1.10.69 30. 9.70 519 

• 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- icundbar 
tretens 2'UID. 

A 1 

Gelernte 

1 l l.G7 31.10.68 506 

l il 68 31 10 69 531 
1.11.69 31 10 70 584 

48 Getränkeherstellung 

48 8 Lohntarifvertrag fur das Braugewerbe in Bayern 

Pf 

Zeulohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hOchscen tanfmaß1gen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

10 Ortsklasse l 
10 Lohngruppe 

11 III a 1 III b 

Ungelernte Arbeanehmer 

Ungelernte Arbeitnehmer, 
m der 

Mitfahrer und Bicrfuhrer 
F laschenfullere1, 

-

ohne Inkasso usv. dte mit 
dte mit le1chceren 

Arbeiten PutLarhctten 

beschafugt usw beschaft1gt 

·werden smd 

396 369 330 

416 387 347 

467 436 389 

' 

48 9 Lohntarifvertrag für das Braugewer6e in Berlin (West) 

Pf 

Zeulohnsatze Je Std 

fur i\rbe1tnehmer der hochsten ta.r1fmafhgen .Altersstufe (uber 18 Jahre) 

in Lohngru?Pe 

A 2 B 

F ah,:personal Ungelernte 

488 467 

513 492 
5,.4 541 

' 

--
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in Ortsklasse 

II I_ IlI 

10 Lohngruppe 
fur 1ugendhche 

l 
ungelernte· 

Arbeitnehmer 
bis zur 

Volle0Ji.1ng 
des 

18 Lebens Jahres 
in "1ii des 

Brauer, Malzer usw 
Vollarbeaerlohnes 

428 411 "5 

449 431 
509 488 

, 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

C 17 Jahren 
rn "'{, des 

Hdfskrafte 
Vollarbe 1.terlohnes 

384 so 
406 -
447 



Datum erst-
des mallg 

lnktaft· kündbar 
tretens zum: 1 

Handwerker usw. 

!. 6.67 31. 5.68 357 
I. 7.68 31. 5.69 373 
1 6 69 31. 5.70 400 

48 . Getränkeherstellung 

• 48 10 Lohntarifvertrag fiir die Spirituosenindustrie in Nordrhein -Westfalen 
Pf 

Zeidohcsätze je Std 

für Arbettnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

m Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

2 3 1 4 

Ungelernte Arbe1tskrafte 

in Orcsldasse II 
in Lohngruppe 

1 

Angelernte Arbe1ter usw. Handwerker usw. 

fur schwere Arbeiten fur le1chcere Arbeiten 

319 295 254 345 
333 308 265 361 
357 330 284 392 

1) Handwerker usw. Uber 21 Jahre. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft.• kundbar 
tretens zum: 

1. 8 67 30, 6.68 
!. 7.68 
!. 7.69 
1.11.69 
1. 4.70 31.12.70 

. 

· 48 11 Lohnvereinbarung für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosen betriebe in Rheinland- Pfalz 
Pf 

Ze1dohnsatze Je Std 

fur Arbeunebmer der hochscen tanfmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse I 
10 Ortsklasse II 

10 Lohngruppe 

1 11 l[] 1 IV 

ArbcicneP.mer 

Gelernte Angelernte m % der Lohnsatze 
Arbennehmer Arbeitnehmer fw schwerere fw lc1chterc der Ortsklasse I 

H11fsarbe1ten H11fsarbe1ten 

336 306 288 253 96 
351 320 301 264 
363 331 312 273 
400 368 349 310 
419 387 368 329 

. 
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fur jugendliche 
ungelernte Arbeits--
krafte für schwere 

Arbe1ten 1n Ortsklasse I 
witer 18 J ahre11 

239 
250 
268 

_. 

,, ... ,. 

III 

fur Jugendliche 
Arbettnchmer 
fw schwerere 
Hilfsarbeiten 

in Ortsklasse I 
unter 

18 Jahren 

234 
245 
254 
291 
310 



1 1 

i l 

1 

Datum erst-
des mahg 

lnkratr- kundbar 
tretens zum 

1. 6.66 31. 5.67 
1. 2.68 31.12.68 
1. 2.69 31.12.69 
1. 1.70 
1. '.>.70 31.12.70 

48 Getränkeherstellung 

48 12 Lohntarifvertrag fur die Spirituosen-, Essig- und Essenzenindustrie und den Weinhandel in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

for Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (Uber 21 Jahre) l) 

m Grtsklasse i 
m Onsklasse 

1n Lohngruppe II 1 lll 

1n Lohngruppe 

l II 
1 

lll 1 IV 1 

A1beunehmer 

Facharbeiter 
Angelernte 

fur schwere 

1 

Arbettnehmer fUr leichtere Facharbeiter 
oder schwierige Hdfsarbetten 

H1Ifsarbe1te11 

342 318 298 252 331 320 
354 329 308 261 343 331 
375 349 326 278 364 352 
413 384 359 308 400 387 
423 393 368 315 410 396 

l) Arbeitnehmer fiir <,chwere und leichtere H11fsarbe1ten uber 20 Jahre. 

Darum 
des 

lnkraft­
tretens 

erst­
malig 

kundbar 
zum. 

1. 10.67 30. 9.68 
1.10.68 30. 9.69 
1.10.69 30. 9. 70 

48 13 Lohntarifvertrag fur die Brauereien im Saarland 

Pf 

Zettlohnsacze JC Std 

fur Arbettnehmer der hochscen tanfmaßtgen Altersstute {uber 20 Jahre) 

Facharbetter, wie Brauer, 
Malzer, Kufer 

usw. 

484 
509 
560 

10 Lohngruppe 

II 

Angelernte Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmer fur schwere 

Htlfsarbetten 

450 
473 
521 

-127-

ilI 

Arbeitnehmer für leichte 
H1lfsarbe1ten 

387 
407 
448 

für JUfiendhche 
Arbeitnehmer 

für Schwere oder 
schwienge Hdfsarbe1ten 

in Ortsklasse I 
unter 20 Jahren 

für J ugendhche 
tm Alter unter 18 

Jahren 
in% des Voll• 
arbe1terlohnes 

80 

284 
294 
312 
343 
351 



, .. --J. 

Datwn erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 4.67 31. 3.68 
!. 4.68 31. 3.69 
1. 5.69 31. 3.70 
1. 4.70 31. 3.71 

I) Ohne AltNsj::l1ederung, 

Datum erst~ 
des mal.J.g 

lnkrafc~ kundbar 
crecens zum: 

1. 9.67 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 
1. 7.69 30. 6.70 

' ' 

49 Tabakwarenherstellung 

49 1 a/11 Lohntarifvertrag für die Zigarettenfabrikation der Firma H.F. und Ph.F. Reemtsma, Hamburg 
Pf 

Ze1tlohn-,atze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Alters,;tufel) 

III c IlI b II d l e I d l b 

Arbeunehmer, 
die auf Grund 

ihrer Ausbildung 
Arbeitnehmer mH 

Arbeitnehmer 
F acharbe1ter 

N1chtmetallhandWerker 
und Erfahrung verantwort !,eher Arbeitnehmer der Lohngruppe I 

des 
nach vollendetem 

quahhzterte 1 .it1gke1t an an Anla~en der nach 3rnonauger 
graphischen 

2. Berufs1ahr 
Taugke1ten 

Pack• und Vebmde- Tabakabteilungen \ittarbe1t 
Gewerbes ausuben 

usw. usw. emschlagma„chrnen 
usv., 

c" 

528 501 436 430 412 

550 522 456 450 432 

680 591 563 493 487 467 
754 673 635 547 542 516 

I 

49 1 b/1 Lohntarifvertrag for die Zigarettenfabrikation der Firmen Brinkmann AG., Bremen und l.luratti AG., Berlin 

DM 

Zeitlohnsatze Je Monat 

fur Arbeitnehmer der hocbsten tanfmaß1gen Altersstufe l) 

!Yb III a l! C 1 ll b ll a 

F abnkauonshelfer 
Masch1nenfuhrer 

mir mehr als Handwerker m1c quahf1z1erten 

1 

nach 3 monaug;er 
Fabukauonshclfer, 

3 Maschinen USW, Wachtet 

usw. Taugkenen Becriebszugehongke ic 

--
1 

1 175 959 867 822 782 
1 230 996 904 857 818 
1 330 1 066 975 922 880 

1) Ohne Altersgliederung, 
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1 
I a 

I 

,\~bettnehmer 
war,rend cler ersten 

3 Monate ihrer 
M1tarbe1t, 

soweit sie nicht 
unter eme andere 
Lohngruppe tailen 

391 
408 
441 
485 

lb 

Arbe1tnebmer 
nach }-monauger 

Mitarbeit 

720 
755 
816 



Da.cum erst· 
des maltg 

lnkraft· kt.indbar 
tretens zum. 

1. 1.66 28 2.67 
1. 3.68 28. 2.69 
1. 3.69 28. 2.70 
1. 3.70 
1. 6.70 28. 2.71 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum. 

1. 9.67 31. 3.68 
1. 5.68 31. 3.69 
1. 4.69 
1.10.69 

15.12.69 30. 4.70 
1. 5.70 30. 4.71 

49 Tabakwarenherstellung 

49 2 Lohntarifvertrag für das Rauch- und Schnupftabakgewerbe im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 
ohne Rheinland- Rheinhessen (hier nur: Rauchtabakgewerbe) 

s I 

Handwerker, Maschtnenft.ihrer 
Vorarbeiter usw. 

333 
341 
361 

450 397 
450 407 

1 III alb 

gehobener 
Maurerh1lfspoher Maurerfach-

arbeaer 

528 
546 
581 
595 
626 
689 627 

Pf 
Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbettnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

tn Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

II III IV V 

Banderoherer Abwiegen Tabakfeuchter, 
-m1scher an Banderol1er- von Hand und Sonstige 

USW, maschmen Handpakeueren Arbe1ten 
usw. usw, 

317 260 248 238 
325 270 258 248 
345 290 278 268 
376 319 307 297 
376 319 307 297 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 1 Lohntabelle für das Baugewerbe in Schleswig - Holstein 
Pf 

Zettlohnsätze Je Std 1) 

für Arbettnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

10 Ortsklas-.e f 
1n Lohngruppe Elmshorn, Ütersen,( 

Quickborn 

Illb (E) 

1 
lV Va 

10 Ortsklasse 

II 1 III 
m Lohngruppe 

I 

Maschmenführer 
USW, 

318 305 
334 327 
354 347 
390 383 
390 383 

tn Ortsklasse 

II 1 III 
10 Lohnoruppe 

III b 

1 Hochhauhelf« 
Maurer-

facharbe1ter Bauh1Ifsarbe1ter Maurerfacharbe1ter 

469 437 424 476 457 436 
485 452 439 492 473 452 
516 481 467 523 503 481 
528 492 478 535 515 492 
559 523 ~09 566 546 523 
615 576 560 622 600 576 

für JUgendhche 
Arbe1tnehmCr 

der Lohngruppe I 
10 Ortsklasse l 

unter 
18 Jahren 

262 
270 
290 
350 
350 

für Jugendhche 
Bauhilfsarbener 

im Alter von 
17 Jahren 

1n % des Voll-
arbeitcrlohnes 

80 

1) Etnscbl. 9 Pf/Std Arbeitgeberzulage als -verm.Ogenswuksame Leistung. w~nn der Arbennehmer 2 Pf/Std vermögenswirksam anlegt. Ab 1.5.1970 zusätzlich einschl. Bauausgleichsbetrag. 

, i 

,/ 



,. 

-· 

D.Hum t"r'-t-
dt.., m,1ltg 

ln\...r.1!t- kundb.ir 
cretens 

!. 9.67 31. 3.68 
!. 5.68 31. 3.69 
!. -l.69 
I.I0.69 

15.12.69 
1. 5.70 30. 4.71 

\1aurerlu lf spo liere 

545 
564 
600 
614 
645 
710 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 2 Lohntobelle fur das Bauhauptgewerbe in Homburg 

Pf 

Zettlohw,dt/L JC Std 1) 

fur o\rPeitnl"hmer der hoch<;tcn t,mfmafhgen Alter'i..,tule (ubcr 10 Jahre) 

gehobener 
Maurert acharhei cer 

634 

l!l Lohngruppe 

III b ( Es 1.2) 

~1aurcrtac. h.nbener 

476 
492 
523 
535 
566 
611 

IV 

Hothbauhclfer 

4-l8 
463 
493 
505 
536 
590 

tur Jugendliche 
Bauh1lt'iarhe1ter 

Im Alter von 
V l 7 Jahren 

1n J'";, des Voll-
arbe1terlohnf's 

Bauh1lf„arbe1ter 

·;,. 
431 &O 
446 
474 
485 
516 
568 

l) Lm'>chl. ll l-'t ,cJ l\rben~eber,,ul.ige ab, verm,1wn-,w1rk.'>ame LL 1 ..,tung, '>.enn der Arbeunthmcr l Pt Std ,·crmopen.'>v.Hk'i.lm ankgt, Ab l.'5.l970 .1u<,atzhch einschl. Bauausgle1chsbecra~. - 2) 
Sonderlohn.~chilt \lamburA = Bunde<:eLJ...lohn 1 -; i't. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar I 
tretens ,um 

Maurer-
h1lfspol1ere 

1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
!. 4.69 581 
l.I0.69 59) 

15, 12.69 30. 4.70 62G 
1. 5. 70 30. 4.71 ü<N 

51 3 Lohntabelle lur dos Baugewerbe in Niedersachsen und Nordrhein -Westfalen 
Pf 

Lenlohnsatze Je Std I l 

tur Arbe\tnehmer der hochsten tanfm.1ß1gen Altersstufe (llbcr 19 Jahre) 

tn Ortsklasse 

1n Ortskl.1sse 1 
II 1 1n Lohngruppe 

1n Lohngruppe 

lll a/b lllb(E) IV Vs [[[ b 

gehobene Maurer- Bauh11f<;arbe1ter 
Facharbeiter facharbe1ter llochbauhelfer 1n Nordrhern - Maurerfachar be 1cc r 

Wesctalen 

469 437 424 457 
485 452 439 473 
516 481 467 503 
528 492 478 515 
559 523 509 546 

627 615 576 560 600 

lll 
fur Jugendltche 

Bauh1lfsarbe1ter 
1m Alter von 
17 Jahren 

1n % des Voll· 
arbenerlohnes 

436 80 
452 
481 
492 
523 
576 

1) Emschl. 9 Pf/Std Arbe1tgeberzulage als vermogensw1rksame Leistung, v.enn der Arbeitnehmer 2 Pf/Std vermogenswuksam anlegt, Ab 1.5.1970 zusatzlich ernschl. Bauausgle1chsbetrag. 
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Damm 
des 

lnkratt­
treten<: 

en,t­
m.:il1g 

k11ndbar 
zum 

1. 9 67 31. 3.6.-' 
l. 5.0.) )J... 3 . .:i; 

'i.6Y 
1.10.69 
1. 5.70 

Maurerh1Ifspol1ere 

528 
546 
)81 
595 
689 

· 51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 4 Lohntabelle /ur das Baugewerbe in Bremen 
Pf 

Zettlohns3.tze Je Std 1) 

fUr ArUeunehmer der hoc.hsten taufmaßi~en Altersstufe (uber 19 Jahre) 

, m Lohngruppe 

lll a/b 

gehobener Facharbeiter 

627 

lll b (E) 

Ma urerf ac harbe1 ter 

469 
485 
516 
528 
615 

V 

Bauh'1 lfsarbe1ter 

424 
439 
467, 
478 
560 

für JU_8.endliche 
Bauh11fs~rbe1ter 

1m Altt!r von 
17 Jahren 
tn % des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

1) Eioschl. <) Pf/Std Arbettg~berzulage als vermOgenswirksame Le1,;;mng, wenn der Arbeitnehmer 2 Pf/Std vermOgenswuk.sam anlegt• Ab 1.5.1970 zusatzl1ch einschl. Bauausgleichsbetrag. 

51 5 Lohntabelle für das Baugewerbe in Hessen 
. DM/Pf 

Ze1tlohns3.tze Je Std 1) 

fur Arbe1tnehmN der hbchsteu tardm.ißtgen Altersstufe lU.ber l'.) Ja~re) 

1n Ortsklasse 2) 

1 
1n Ortsklasse I 

1 1n Lohngrnppe II III 
Datum erst- i tn Lohngruppe fU.r 1ugendl1che des ma11g 

1 
1 

Bauh1lfsarbe1ter Inkraft- kund.bar I III a b Illb (E) 1 IV i Va lllb 1m Alter von 
tretens zuw· 

1 Mamerhdfspoime 3) 

1 17 Jahren 
1n % des Voll-

Maurerfacharbe1ter Hochbauhelfer Bauhdfsarbeiter Maurerfacharbetter arbeiterlohnes 

1 

1. 9.67 31. 3.68 215,60 469 441 425 457 436 80 
1. 5.68 31. 3.69 222,60 485 456 440 473 452 
1. 4.69 236,60 516 485 468 503 481 
1.10.69 31. 3.70 236,60 528 496 479 515 492 

15.12.69 30. 4.70 248,60 559 527 510 546 523 
1. 5. 70 30. 4.71 273,60 627 615 580 561 600 

1) Etnscbl, 9 Pf/Std Arbeitg~berzulage als vermögenswirksame Leuttung, wenn der Arbe1tn~bmer 2 Pf/Std vermögenswuksam anlegt, Ab l,5tl970 zusätzlich einschl, Bauausgle1chsbecrag, - l) 
Ab 1,5,1970 Wegfall der Ortsklasse 111, - 3) Bet einer l'ochenarbe1tsze1t von 40 Stunden, 



.• 
1 

Datum ersr-
des mahg 

Inkraft· kUlldbar 
tretens zum. l [l[a/b 

Maurer- gehobener 
h11fspol1ere Facharbeiter 

1. 9.67 31. 3.68 530 
1. 5.68 31. 3.69 548 
1. 4.69 583 
1.10.69 597 

15.12.69 31. 3.70 628 
1. 5. 70 30. 4.71 691 627 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 6 Lohntabelle fur das Baugewerbe im Tarifgebiet Rheinland 
Pf 

Ze1tlohns.1tze Je Std 1) 

fur Arbennehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 19 Jahre) 

10 Ortsklasse I 
tn Lohngruppe 

lll b(E) IV Va 

Maurer- Hochbau· Bauhdf,;-
facharbeuer helier arbe1ter 

469 439 420 
485 454 434 
516 483 462 
528 494 473 
559 525 504 
615 578 554 

1 

10 Ort„klasse 

II 1 lll 
in Lohngruppe fur Jugendliche 

Bauh1lfsarbe1ter 
lll b im Alrer von 

17 Jahren 
m % des Voll-

MaurerfaLharbeaer arbe1terlohnes 

456 436 80 

472 452 
502 481 
514 492 
545 523 
599 576 

1) Einschl. 9 Pf/Std Arbeitgeberzulage als vermcigensw1rksame Leistung, wenn der Arbettnehmer 2 Pf/Std vermOgenswirkc.am anlegt. Ab 1.5,1970 zusätzlich emschl. Bauausglc1chshetrag, 

Datum erst· 
des mahg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum 

l [l[a/b 

Maurer- gehobene 
h1lfspohere Facharbeiter 

1. 9.67 31. 3.68 524 
1. 5.68 31. 3.69 542 
!. 4.69 577 
1.10.69 591 

15. 12.69 31. 3.70 622 
!. 5.70 30. 4.71 684 627 

51 7 Lohntabelle für das Baugewerbe in Rheinhessen 
Pf 

Zettlohnsatze 1e Std l) 

für Arbettnehmer der höchsten taufm3.ß1gen Altersstufe (uber 19 J aJ 11:e). 

in Ortsklasse I 
l 

in Lohngruppe 

lll b (E) IV Va 

Maurer- Hochbau- Bauhtlfs-
facharbe1rer helfer arbeiter 

469 441 426 
485 456 441 
516 485 469 
528 496 480 
559 527 5ll 
615 580 563 

tn Ortsklasse 

1 [[ [[[ 
fUr Jugendliche 

10 Lohn.e;ruppe Bauhdfsarbeuer 
1m Alter vQn 

[[[ b 17 Jahren 
10 % des Voll-

Maurerfacharbe1ter arbetterlohnes 

457 436 80 
473 452 
503 481 
515 492 
546 523 
600 576 

1) Einschl. 9 Pf/Std Arbeitgeberzulage als vermögenswirksame Leistung, wenn der Arbeitnehmer 2 Pf/Std vermögenswirksam anlegt. Ab 1.5.1970 zusä.u::lich1 einschl. Bauausgleicbsbetrag• 
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; 

Datum erst-
des m.d1g 

ln\...ratr- kundhar 
treten,; zum 

I 

Maurer-
hdfspol1ere 

1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
1. 4.69 581 
1.10.69 595 

15-12.69 30. 4. 70 626 
1. 5. 70 30. 4.71 689 

51 Hoch-, Tief~ und Ingenieurbau 

51 8 und 9 Lohntabelle /ur das Baugewerbe in Baden -Wurttemberg (ohne Sudbaden) 
Pf 
Zenlohn~atze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der höchsten taofmaß1gen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

'm Onsklas~e I 
m orr„klas<,e Z) 

in Lohngruppe, ll') 1 II 
m Lohni!ruDOe 

III a/b llI blEI IV v. lll b 

\Lturer- Hochbau• Bauhilh,--,k!.ehobencr M.1urerfacharbe1ter 
Maurer{ ach.uhettcr facharbc1ter helfer arbetter 

469 431 424 462 457 
485 446 439 478 473 
516 474 467 508 503 
528 485 478 520 515 
559 516 509 551 546 

627 615 568 560 Fortsetzun.1:: s. 600 
Ortsklasse l 

,. 

1 III fur Jugendlrche 
Bauh1 lfsarbe1ter 

1m Ahcr von 
l 7 Jahren 

1n "O Jt"s Voll• 
a.rb<11terlohne'> 

436 8() 

452 
481 
492 
523 
576 

I) f,,m-.chl. l} Pf <;tJ Arbe1tgeberzulag(. als vcrmogenswirk„ame Le1stunj;, wenn der Arbeitnehmer 2 PtlStJ vermogen~wirksam anlegt. Ab l.'),1970 :rnsatl'ltch ein<ic.hl H,lUdU<ij)c1chshetra},\, - 2) Ab 

l."i.llJ-;'(J Wegtal! der Ort~kL,.,.:;c lI •,1 

Datum erst• 
des mahg 

[n\..raft· l...Undbar 
tretens zum: I III a/b 

gehobener 
Maurer• Maurer-

h1lfspoliere 
facharbeaer 

1. 9.67 31. 3.68 530 
!. 5.68 31. 3.69 548 
!. 4.69 583 
1.10.69 597 

15.12.69 30. 4. 70 628 
1. 5. 70 30. 4.71 691 627 

-

51 1(J' Lohntabelle !ur das Baugewerbe in Sudbaden 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der hdchsten tanfmaß1gen Altersstufe (über 19 Jahre) 

m Ortsklasse I 

1n Lohngruppe 

Uib(E) IV Va 

Maurer- Hochbau• Bauhdfs• 
facharbe1ter helfer arbeiter 

469 433 417 
485 448 431 
516 477 458 
528 488 469 
559 519 500 
615 571 550 

1n Ortsklasse 

1 II III für 1ugendhche 
1n Lohngruppe Bauh1lfsarbe1ter 

1m Alter von 
III b 17 Jahren 

In % des Voll• 
arbeiteriohnes 

Maurerfacharbetter 

456 4~6 80 
472 452 
502 481 
514 492 
545 523 
599 576 

I) Emschl, 9 Pf/Std Arbeitgeberzulage al~ verßlOgensw1rksa,me Leistung, wenn der Arbeitnehmer 2 Pf/Std vermOgenswirksam anlegt, Ab LS,1970 zusätzlich emschl, Baua.usgle1chsbetrag, 

-,.133-

·. i 

,, 



;; • CS :r 

Datum er<;t• 

des mahg 
Inkraft· kimdbar 1 
tretens zum. 

h1~:;~~:re2) 

1. 8.67 31. 3.68 219,80 
!. 5.68 31. 3.69 226,90 
1. 4.69 241,40 
1.10.69 241,40 

15.12.69 30. 4.70 253,80 
1. 5.70 30. 4.71 279,30 

Ulab 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 11 Lohntarifvertrag fur das Baugewerbe in Bayern 

DM/Pf 

LC'1tl0hn'>,HZL ic Std 1) 

fur Arbe1tnehmer der hoch'>ten tardmaBigcn Altersstufe (Uber 19 Jahre) 

in Ortskla-,se A 
1n Lohngruppe 

lllb (E) IV Va 

Maurerfacharbe1ter. Maurer- Hochbau- Bauhdfs-
als gehobener facharbe1 ter helfer arbe1ter 
F ac harbe 1 ter 

470 447 425 
485 461 439 
516 490 467 
528 502 478 
559 533 509 

627 615 586 560 

tn Ort-,klasse 

1 1 II 1 lll 

in Lohnt:ruppe fur Jugendliche 
Hauh1 lf sarhe1 ter 

III b tm Alter von 
17 Jahrc-n 

in"; des Voll· 

Maurerfach arb e I t er 
arbe1tcrlohne'> 

458 437 420 RO 

473 452 433 
503 481 461 
515 492 472 
546 523 503 
600 576 553 

1) Einschl, 9 Pf/Std Arbe1tgeberzulage als vermogensw1rksame Leistung, wenn der Arbennehmer 2 Pf/Std vermogen!>\"liltk. ... am anlegt, Ab 1.5.1970 zusatzhch einschl. Bauausgleichsbetrag. - 2) 
Bei einer Wochenarbensze1t von 40 Stunden. 

Datum erst· 
des mahg 

lnkraft· kii.ndbar 1 
tretens zum. 

Maurerh1lfspol1ere 

!. 9.67 31. 3.68 537 
!. 5.68 31. 3.69 555 
!. 4.69 590 
1.10.69 604 
!. 1.70 30. 4.70 635 
1. 5.70 30. 4.71 699 

51 12 Lohntarifvertrag fur das Baugewerbe in Berlin (West) 

Pf 
Ze1tlohnsatze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßtgen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

rn Lohngruppe 

III b(E) IV 

Maurer Maurerfacharbetter Hochbauhelfer 
Obergeselle 

469 437 
485 452 
516 481 
528 492 
559 523 

627 615 576 

fur Jugendliche 
Bauh1ltsarbe1ter 

1m Alter von 
Va 17 Jahren 

10 % des Voll· 

Bauh1lfsarbe1ter 
arbetterlohnes 

424 80 

439 
467 
478 
509 
560 

1) Einschl. 9 Pf/Std Arbe1tgeberzulage als vermoger;iswtrksame Leistung, wenn der Arbeitnehmer 2 Pf/Std vermögenswirksam anlegt Ab 1.5.1970 zusätzlich emschl. Bauausgleichsbetrag. 
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Datum erst· 
des mal1g 

lnl..r,1fr- kundbar 
treten'> <'Uffi, 1 III a/h 

Maurer- .i;:ehobener 
h1lfspoliere F acharbener 

1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 
1. 4.69 581 
1.10.69 595 

15.12.69 31. 3. 70 626 
1. 5.70 30. 4.71 684 627 

i .~" 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 13 Lohntarifvertrag fur das Baugewerbe im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std l) 

fur Arbeitnehmer der hdc;hstcn tanfmaßigen Altersstufe (Uber 19 Jahre) -

1n Ortskla'>se l 
1 In Lohngruppe II a 

III b(E) IV Va 

m Ortsklasse 2) 

II 1 
m Lohne.ruPPe 

III b 

Maurer- Hochbau-
H1Ifsarbe1ter Maurerfacharbe1ter 

fo.cha.rbctter helfer 

469 431 424 462 457 
485 446 439 478 473 
516 474 467 entfallt 503 
528 485 478 515 
559 516 509 546 
615 580 563 600 

III 
für 1ugendl1che 
H1lfsarbe1ter 
1m Alter von 
17 Jahren 

1n % des Voll· 
arbettedohnes 

436 80 

452 
481 
492 
523 
576 

' 

I) Einschl. 9 Pf 1Std Arbettgeberzulage als vermogenswtrksamc Leistung, wenn der Arbeitnehmer 2 Pf/Std vermogen,;;w1rksam anlegt, Ab 1.5.1970 zusatzlich einschl. Rauausgle1chsbetrag, - 2) 
Ab 1.4.1969 Aufteilung der Ortsklasse 1Ia auf die Ürt<,klassen I und II. 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft· kundbar 
tretens LWTI 

1. 9.65 
1. 9.68 
1. 4.69 31.12.69 
1.12.69 31.12. 70 

51 14 Lohnabkommen fur die Schrottaufbereitungs- und Industrieabbruchbetriebe in Nordrhein - Westfalen 

Pf 
Zenlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfm3.ß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

1n Lohngruppe 

Ja 1 II II[ IV V 

Monteure Gelernte Qual1f1z1erte Verlader, Vorarbeiter 
Brenner, 

(Abbruchletter) Handwerker usw, Brenner usw, Sortierer usw. Platzarbeiter 

359 342 329 311 301 288 
402 382 370 348 337 322 
414 393 381 358 347 332 
457 434 420 396 383 367 
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fur 1~gendhche 
Arbennehmer 

der Lohngruppe V 
tm Alter von 
I6und 17 
Jahren 

242 
270 
278 
30-

-

1.'.' 

.. ' 
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D,1tum 

d,' 
lnk.r.1tt­
tretens 

l. 9.67 
l. 5.68 
l. 4,69 
l.10.69 

15.12.69 
1. 5.70 

('f<,t­

maltg 
l.undb.u 

31. 3.68 
31. 3.69 

31. 3.70 
30. 4. 71 

Maurerh1 lfspohere 

52S 
546 
581 
595 
626 
689 

,', 

III a/b 

gt>hobener 
Facharbeiter 

627 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 l 5 Lohntabelle fur das Baugewerbe 1n der Pfalz 
Pf 

/C!rlohn'> lt/< ll <.:;td 11 

fur Arbeirnehrnu der holh~tLn c.u1tm,1lltgui Alt~r-,..,cuf<.. \uher 10 J .i.hrc) 

in Ürt~kl.1:,:c.t 1 

1n Lohngruppe 

lllb(EJ 

\l.1urerf acharbe lt(cr 

469 
485 
516 
528 
559 
615. 

IV 

l loc hhauhe lter 

431 
446 
474 
485 
516 
568 

Bauh1!1s.ube1tcr 

424 
439 
467 
478 
509 
560 

m Ortskl,1c;<;e 

II 1 III 
m Lohnpuppe-

III b 

\l 1ur1. rfal h.uheirer 

457 
473 
503 
515 
546 
600 

436 
452 
481 
492 
523 
576 

!ur 1ug(ndhLhe 
B rnh1 lts.irbeirel" 

rni Alttr von 
! 7 J.1hrcn 

10 ', de-; Voll­
.irbl"1tt'rlohne:, 

8() 

1) r.1nschl, () Pf/Std Arbeugeberzulage als vermogenswaks<!mt Leistung, wenn Jcr Arbeitnehmer 2 Pf:'5td vermogt.ßS\\.HJ....,am J.nlcgt. Ah J.'1.1070 ,rnsaczlich cinsLhl. Bau.tu'>,1-;lcich~betra~-

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- k;undbar 
tr-erens zum 

1. 8.,67 31. 3.68 
l. 5.68 31. 3.69 
1. 4.69 
l, 10.69 
2. l.70 30. 4.70 
l. 5. 70 

' 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 

55 l - 4 Lohntabelle /ur das Oachdeckerhandwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) 

Pf 

Zeitlohnsatze e Std l) 

fur Arbennehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
m Onsklasse I 

1 in Lohngruppe II 

1n Lohnp:ruppe 

(E) 

Dachdeckerhilfs-
Dachdeckervor- Dachded..erge- Junggesellen arbetter Dachdeckergese llen 

arbener sellen unter 19 Jahren 2) ab 3, Jahr der He-
tufszugehongken 

510 475 428 437 459 

528 492 443 453 476 

563 525 473 483 508 

180 541 487 498 524 

614 573 516 528 556 

690 644 580 593 624 

--

III 

fur Jugendliebe 
ll1lfsarbe1ter 
tn Ortsklasse I 

1m Alter von 
171ahren 

440 332 
456 344 
487 367 
502 378 
534 402 
600 452 

---1) Vom Arbeitgeber an die Lohnausgleichskasse fur das Dachdeckerhandwerk abzufdhrende Betrage vgl. ,,Wt.chttge tarifliche Regelungen" Fußnote 3, ab 1.5,1970 Ze1tlohnsä.cze JC Std etnschl, 

B.iuausgle1chsbetrag, - 2) Vor dem 2.1.1970 tm 2. GesellenJahr, 
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r'f · ,, 1, i,,! ,, , ir 
; f .,. 

.... ,,, "" 
•, j , 1 

D.uum er<;t-
des malig 

lnkraft- kundbar 
tretens zum 

Dachdecker-
vorarbener 

L 8.67 3L 3.68 526 
L 5.68 31. 3.69 544 
L 4.69 579 
L!0.69 596 
2. 1.70 30. 4.70 ß30 
1. 5,70 30. 4.71 706 

; ': (". 

(!·) 

" , 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 

55 5 Lohntabelle fur das Dachdeckerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze JC Std 1) 

für Arbennehmer der hochsten tanfmiiß1gen Altersstufe (Uber 19 Jahre) 

10 Ortsklasse A I 1 
rn Lohngruppe 

Hilfsarbetter 

ab 3. Jahr der b1s zu 4 Monaten 

'",' I' 

m Ortsklasse 
II 

10 Lohngruppe 

Dachdecker- Berufs- Berufs- Dachdeckergesellen 
gesellen zugehongke1t zugehor1gke1t 

487 434 394 473 449 
504 449 408 490 466 
537 479 435 522 497 
553 494 448 538 512 
585 524 478 570 544 
656 589 536 638 610 

1 

I) Vom Arbe1t~eber an die Lohnau~,ele1ch'>kass.e fur da'> Dachdeckerhandwerk abt:uführenden Be1trage vgl. ,,W1cht1ge tanf11che Regelungen" Fußnote 3). 

1 
Datum 1 erst• 1 
des mal1g i 

Inkraft• kundbar 1 
tretens zum 

1 
V 

Werkmeister 

1. I.67 3Ll2.67 623 
1. 5,68 653 
1. 4,69 31. 3.70 675 
1. 1.70 31. 3.71 742 

----

56 Bauinstallation 

56 1 Lohnvereinbarung für das Klempner- und lnstallateurhandwerk in Hamburg 

Pf 

Ze1tlohnsilt:ze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten ta.r1fm.iß1Q:en Altersstufe (uber 21 Jahre)!) 

m Lohn,!!:ruppe 

IV Ill(E) II I 

Gelernte 
Angelernte 

Arbeitnehmer 
Arbeitnehmer Ungelernte Postengesellen nach mindestens 

mlt Begmn dc:-s 4 1ahnger Tängke1t 
Arbeitnehmer 

3. Gesellen1ahres 
tm Gewerbe 

548 498 448 398 
574 522 470 418 
594 540 486 432 
653 594 535 475 

1) Werkmeister und Postengesellen ohne Altersgliederung• 
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,,, 

III 

fur 1ugendl1che 
Htlfsarbetter 
1m Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll-
arbetterlohnes 

428 80 
444 
475 
490 
522 
587 

fur 1u2endhche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
unter 19 J ahreo 

279 
293 
302 
332 

\:·0{t. 
.. \,; 

1, 

' ,,, 

1,., 

. :.-: 

,, 

,, 



·,, 

... ,, ' 

.-. 
,i\"\ 

(' 

., ,,, 

, .. 

.. ·.,,··' 

,.., ,: 
-1_' 

·.,/~' ,t ' 

... 
,•' . ,,. 

-,, 

,ll[l!' LCS(-

1„1li~ 
lnkr,ltt \..uudh,tr 
uet<.n<; 

L ·4.66 3l.12.66 
L s /, 

.. üö 30. 4.69 
L 5.69 30. 6.70 
L 2. 70 31.!2.70 

:'l 

) . ' f" ' .,, . . . 
56 · Bauinstallat,on 

56 2 Lohntarifvertrag fur das lnstallateu~-, Klempner- und Kupferschm,edehandwerk in N,edersachse~ 

PI 

.l:utlohn.,,,Hzt 1e '.--t.l 

tur \rlieitnehmer der hochsten tar.tmaßigen Altersstufe \Uber 21 Jahrel I) 

111 Orts,k.Lt..:,,e 1 }) 
1r1 0nsklas:,,e 

1n Lohngruppe ]\ III 

rn Lohngruppe 

HU 

Hochqualihi1erte F ac harbe1ter Ange lernt<: Arbe1 ter Ungelernte Arhe ner 
Fac..harbe1ter 

.tt' 'S. Gesellen p.hr r aL harbe1ter ab '5. Gesellen,ahr 

489 391 352 313 366 335 
508 406 365 325- 381 350 
545 436 392 349 , 411 380 
595 476 428 381 451 420 

. ... ·' 

für Jll~enJl1che 
Unj;elernte Arheiter 

im Alter von 
18 ur,,--1 19 
Jahren 

in"; de:,, Voll-
.1rbe1terlohne<; 

81 

1} F H_had,etter ohne i\!ter'>gliederung, 

Da.rum 
du, 

In1...ralt-

1. J.67 
!. 4.68 
!. J.69 
l. 1.70 
L 7. 70 

56 3 Lohntarifvertrag für das Installateur-, Klempner-, Zentralheizungsliauer- und Kupferschmiede-Handwerk in Nordrhein -Westfaleq 
Pf 

f:'f.':,t­

mahg 
kündbar 

30. 6.67' 
31.12.68 
31.12.69 

31.12.70 

Gesellen und Monteure 

in Ortsk \a<;<;t l 
in Lohngruppe 

mlf: be,;,;ta.ndener Gesellenr,rufung 
1m ). Berufs1ahr 

441 
452 
482 
530 
567 

Zeitlohnsßtze I e Std 

fur Arbeitnehmer der hoch:,,ten tanfmaßigen AJtersstuit 

Helfer 1m He1?un,gsfa.ch 
1m 'i. Helfeqa.hr 

354 
363 
387 
426 
460 

II 

410 
420 

in Ortskla<;<;e 

1 
in Lohn1m,1ope 

Gesellen und Monteure • 
mit be'itandener Gesellenprufung 

1tn ~- Berufs1ahr 

447 
492 
520 

1111) 

380 
405 

l) Ab 1,.1.1969 Wegf.tll der-Orts •.. d.sse m. 
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\)acum erst-
des rn.i.ltg 

lnkratt- kund bar 
tretens zum 

' 

1.q.67 
1. 7.68 31.l0.68 
1.)2.68 3l.12.69 
1.11.69 31.10.70 

56 4 

'. -(. ·~.-''.' . f'\· •' '> 
-- : .... f 

', . ·~ 
. r ,. 

' J 

56 Sa\Jinstallation 

Lohntorilvertrog fur das Klempner-,.lnstalloteur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmledehandwerk in Hessen 
Pf 

'· 
Zeulohnsacz;e Je Std 

. , 
,fur Arbeitnehmer der hochsten canfmaßtgen Altersstufe (uber 22 Jahre) l) 

in Ortskla~se l tn Ortsklasse II 
in Lohngruppe m L(')hngruppe 

Facharbene,A2) l Facharbene;B .l Facharbetter A 2) 

Obermonteure ~fonteure fah 4. l1crufs1a'lr 2,1 
Gesellen lll Gese,,en J)I Angelernte 

H1Ifsarbe1cer Gesellen ab 5 Berufs1ahr 3) Arbeiter 

1 

ab 5 Berufs1ahr i ,m 4. berufs1ahr 

' . 
520 478 434 402 366 346 412 
527 485 440 408 371 351 418 -
559 515 467 433 394 ;_,;372 444 
609 561 509 472 429 405 484 

,. 

1, -·· . 

\<4 .. \ , 

' ~,. :,• '_, ! ,J~' ~,/ß . , . 

fur iugendhch~ 
Hllfs«tbetter 

1n Ortsklasse [ 
1m Alter 

unter 
18 Jahren 

259 
263 
279 
343 

1) Obermonteure. und Monteure sowie Fach.irbetter A 1m Zentralheizungsbau ohne Gliederung nach Alters- oder Berufsiahret.i'. - 2) Im Zentralheizungsbau, - 1) Im Kl~mpnef'-, Iti.stallateur- und, 
Kupfer•H„hm1edehand\\ erL ' 

Datum 
des 

lnkrah­
tretens 

ets,+ 

malt.': 1 

kundba.i: 

!. 9.66 31. 8.67 
1. 8.68 
1. 1.69 3 L 12.69 
!. L. 70 3l.12. 70 

56 5 Lohntarifvertrag for das Elektro-, ~pengler-, Installateur- und Zentralhe1zungsbauerhandwerk in der Pfalz 
Pf 

Ze1tlohnsatze Je Std l; 

fur Arhettnehn,,::r der hocnst~~ raufmaß1gen Altersstufe I ube.: 21 Janre; 2, 

A 

HanaweI&er 

Obermonteur 

477 
511 
528 
607 

1 

(E) 

Gesellen ab dem 

1 

j Gese!len1ahr 

400 
426 
440 
506 

11! Ürt,,,kldS
1
"'-" ' 

in Lonn1uufl"e 

1 · 

1 

B 

Fachlich 
etngearbeuete Krafte 
ab dem 5 Berufs1atu 

353 
376 
188 
446 

C 

H 11f sarbetter 

300 
320 
330 
380 

' 

Obermonteur 

464 
496 
512 
595 

1<1 Ortskla&se 

10· Lohnis:ruppe 

A 

Handwerker 

Gesellen ab dem 
5 Gescllen1ahr 

387 
413 
427 
496 

1) In den tanfhchen Lohnsätz~n sind ab 1.9,1966 -8 Pi, ab 1,8,1968 10 Pf Urlaubsgeld enthalten, ?> Obermonteure und Gesellen -ohne A}tersghedcrung, 
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für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

180 
192 
198 
263 

• .. ,;'(.'·' 1 

,,,, 

•'. 

' ' \ '. ,_..,.,,. 
il··' 

',,'\ 

1 ~·· 

'•, ! 

'\ 
.:, 

". , .. 

.,. ~-. •' ,.:. " 

., 
'-', .-, 

'\ 

,1 

/ 
, ' 

,, 
- > 



f1, 
~; ' 

~\~, 1/. 

i1' 

;., 

,, 1 
t :< .,, 
,,, 

i'" ,,· 

( 

D.icum 
des 

lnkraft-
tretens 

1. I.67 
1. 7.68 
!. I.69 
1. 9.69 

',, ,1 'f' : ,, ... , .... ~:)' "'(,+:\~.: -
, f, I 

'i,i1,""· '·.' 

56 Bauinstallation 

56 6 Lohntarifvertrag für das Flaschner-, Installateur- und Kupferschmiedehondwerk in Boden· Wurttemberg (ohne Sud baden) 1
' 

Pf 

/ elt lohn~<!.tZt' Jt' Std 

fur Arhcitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Alter.,:,tufe2) 

in Ort„klao;::.c 
in Ortsklasse I 

II 
10 Lohngruppe 

erst- rn Lohngrurpe 
malig 

kundbar 
zum: 

Helfer 

Selbstand1ge Monteur 

1 

Selbstandtge 
Obermonteur \tonteure 1m 3. Berufs1ahr Monteure 

uber 21 Jahre unter 21 Jahre 
/ 

30. 9,67 553 5 07 443 383 341 482 
575 527 460 398 354 501 

30. 9.69 592 542 473 409 365 5Vi 

3) 

30. 9.70 665 612 532 452 426 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.7.1968 ernschl. SUdwümemberg-Hohenzollern. - 2) Ohne Altersgliederung. - ~) Ab 1,9,1969 ohne ürtskJ,,._.,englicJerung-

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum. 

15. 9.67 14, 9.68 
1.11.68 
!. 1.69 30. 9.69 
1.10,69 
1. 1.70 30. 9,70 

l) Ohne Altersgliederung, 

56 7 Lohntarifvertrag für das Spengler-, Installateur- und Kupferschmiedehondwerk in Bayern 

Pf 
Zenlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hcich:,ten tanfmaßtgen Altersstufe 1) 

in Ortsklasse 

in Ortsklas<;e I 1 
in Lohngruppe II 'IJI 

Selbständ1ge Spengler, Spengler, Installateure 
und Kupferschmiede HJ\f„arbener 1n '.öder Lohnsätze der Ortskla'>'ie 1 

Installateure und 
Kupferschmiede nach dem 2, Gesellen1ahr 

430 340 95 90 
485 
510 455 360 

360 92 
510 455 
550 490 400 

490 400 94 
550 
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56 Bauinstallation 

56 8 Lohntarifvertrag fur das Rohrinstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede- und Zentralheizungsbauerhandwerk in Berlin (West) 

Datum erst- V 

des mahg 
Inkraft- kundbar 
tretens zum: Meistergesellen und 

Monteure mu 
verancwortltcher 

Bauleitung 

1. 1.68 499 
1. 9.68 31.12.68 509 
1. 1.69 31.12.69 603 

1) Ohne Alcersghed"rung, 

Datum erst- A4 Al 
des mal1g 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

Werkmeister 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

IV III II 

Installateure, Rohrmstallateur- Helfer Helferarbe1ten 
Gesellen usw ab 3 Berufs1ahr 1m 1. Halb1ahr 

467 416 394 

476 424 402 

564 503 476 

57 Ausbaugewerbe 

57 1 Lohntarifvertrag fur das l,lalerhandwerk in Schleswig-Holstein 

Pf 

Ze1tlohnsatze )C Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe 1) 

m Ortsklasse i 
in Lohngruppe 

A2 A l(E) A 5 B 

tn Ortsklasse 

II 

10 Lohngruppe 

A 1 

Spezial- Junggesellen 1m Facharbetter 
ohne Vorarbeiter arbe1ter F acharbe1ter 2 Gesellen1ahr H11fsarbe1ter 

Metsterprufung 

1. 1.68 30. 9.68 621 521 498 453 408 408 437 

1. 1.69 658 552 528 480 432 432 463 

1.10.69 31. 3. 70 692 581 556 505 455 455 486 

1. 4.70 760 638 611 555 500 500 536 

1. 1.71 31. 3.71 812 682 652 593 534 534 574 

1) Hilfsal'better über 20 Jahre, 1m übugen ohne Altersgliederung, 
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I 

Lager- und 
Transporcarbe1ter 

376 
384 
455 

fur Jugendliche 
H1Ifsarbe1ter 
tm Alter von 
17 Jahren 

tn % des Voll• 
arbetterlohnes 

80 

1 • 



., 

·, 

•;, 

1-

.. 

• l 

Datum erst-
des m„d1g 

lnkrait- kund bar 
tretens zum. 

!. 1.68 
1. 4.68 30. 9.68 
1. 1.69 
1.10.69 31. 3. 70 
1. 4.70 
1. I. 71 31. 3. 71 

Vorarbelter 

496 
506 
531 
564 
619 
661 

57 AusbauP'ewerbs 

57 2 Lohntorilvertrog !ur das Maierhnndwerk in Homburg 
pj 

Gesellen (E) 

467 
477 
500 
525 
575 
613 

/e1tlohn.'>atze Je SrJ 

m Lohngrupp~ 

J ung~eselle,1 1m 
Gesellenphr 

453 
41,1 
4SI) 

515 
565 
603 

lldtsarbetter 

441 
4'.l 
474 
'502 
5~1 
588 

I) lhlfsarbe1ter nach vollendetem 19. LebensJahr, 1m ubrtgen ohne Altersgliederung. 

Datum 
des maLg 

In kraft- kunabar 
tretcns 

Vor.irbe1ter 

l. 4.6b 3L 1i. S7 J(':: 

1. 4.6S iü. ~.6::, >lo 
1. J.60 "4 .. 
1.10.69 11. j; 7•' '57! 
l. ,4.70 627 
1. 1.71 31. 3.71 670 

1) Vorarbeiter ohne Altcrsgl1ederung. 

57 3 Lohnttmrvertro~ rur doi nlalerhonnwerk in-N1~!H.Hsac.nc:"" 
f 

tur Aroe1tne11mer Ot>r noc,1"'.en t.:11llm )1gen \aer<isture I ube:: 

1n Ün<iKJas.'>e I 
in Lonngru:::,e 

Gesellen ( E) 

445 
461 
485 
510 
560 
598 

Hilfsarbeiter 

4ll: 
415 
437 
459 
504 
538 
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98 

1n ,% der Lol:11'1sacze der 
OnskJa<;se 1 

96 

tur 1ugendl1che 
hil"<.2.rbetter 
1m 1\ltt'r \on 

17 ja1Uen 

41) 
e23 
4~6 
471 
517 
552 

fur 1ugendHc"ie 
Hdtc;.aroriter 
1m i\lter v::.,1~ 
1 7 i dnrer 

1n % des Voll­
art>eiterlotines 

80 



UatuT 
de, rr:.,d11', 

Inkr • .t.tt- : KUnuoar 
treten.:, 

57 Ausbaugeweroe 

57 4 Lohnroritvertrag fur das Molerhondwerk in Bremea (~tod,) 

p; 

tu; A,tie1tnehmer der ho<.hsten tanfmai31~en Airer!>stufe 1uber 20 lahr~) l) --------------
1n Lohni,,;runr,tc _-.J 

--------- -----------~ -- _,, ___ ~------,.------ 1 

OeKorat10'1smaler 
mtt t.>t:scnderer 

Au~bi.luw- g 
Gesellen (E) 

Jung~e5d,_,-, 
1m 2, Gesel1en12"'r H11fsarbe1ter 

1 
1 

--- ----------~--
15. l~ ': 

l. )x 

L •. ··, 
:.:J. ' 
1 4 / 
1. 1.71 

., 
C. 

31. 

; l 

'' ' 

3. 7! 1 

1 
1 
1 

(·.:. 

(, 

807 

L.f 1 

.'.:' • .J 

486 
535 
570 

l) /un~gec;ellen 1m 2. l,esel1eniahr vor vollendetem 20. Leoens1ahr. 

PI 
~----~--,---- ·---------- -~---------~-

---- ~- -~~- _. -------......- _ _ _____ z._e_,u-'o"''c."•...c•~tz'-'e'-'J-'e-',S-· __ 

.r f\tbeitnernn-:.:- _____ ,_ l"-•._:.•flld.i.llgen Alrerssrute \ ube• 2U j a!.re 

1 

L,,i,_, 

Ge.: ma.. 5 
lnkraft kirne:..;, 

Vorarbetter Gesede:i. (E) Hilfs.arbe1tei 

42, 
43, 
44, 
470 
516 
551 

- --- ........,..~~---:-­
~-~~-----! 

11„ 

_.,_. _ .... _._._,_'"-"-'--~~----! 
' 

Gesellen 

fur Jugendliebe 
H1lfsarbe1tcr 
1m Alter von 

17 Jahren 

364 
~70 
322 
401 
440 
470 

fur Jugendhche 
Hilfsarbeiter 
in Ortsklasse l 

1m Alter von 
17 Jahren 

-~---·- -----~--- ·-~--------------_._ ______________ ...__ ______ _ 
l. 1.6.?' ~=, ',. 
l.;.0.('.'.' :.r 

4 ,-

1. 1. i 3,' -

1) Vorarbeiter und Gesellen ohne Altersgliederung. 

5·'.'. 
5)8 

412 4,, 
,1',-, 
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469 
40~ 
55c 
585 

425 
452 
477 
538 
574 

330 
350 
367 
403 
430 

.. 



D.i.tum erst-
des mahg 1 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 1.68 30. 9.68 
1. 1.69 
1.10.69 31. 3.70 
1. 4.70 
1. 1.71 31. 3. 71 

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft· kund.bar 
tretens zum: 

1. 1.68 30. 9.68 
1. 1.69 
1.10.69 31. 3.70 
1. 4. 70 
1. 1.71 .31. 3.71 

r ... 

I 

57 Ausbaugewerbe 

57 7 Lohntarifvertrag fur das Malerhandwerk in Hessen 

Pf 

.le1dohns~tzc JC "td 

für Arbeitnehmer der hochstcn tanfmaß1gen Altersstufe (uber 20 lahre) 

tn Ortsklasse I 
tn Lohngruppe 

II IIl (El IV 

Gesellen mit 

m Ortsklasse 

II 1 lll 

in Lohngruppe 

III 

fa~:rz~:!;er Fachvorarbeiter ordnungsgemäßer Htlfsarbener Gesellen mH ordnungsgemaßer Ausbildung 
(Dekorauonsmaler Ausblldung 

509 
539 
567 
627 
670 

usw.) 

493 458 412 436 
522 485 437 461 

549 510 459 485 
605 560 504 532 
646 598 538 568 

57 8 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in den Reg. - Bez. Pfalz und Rheinhessen 

Pf 

Zenlohns3.tze Je Std 

für Arbcttnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 20 Jahre) I) 

10 Ortsklasse 
m Ortsklasse II 

I 1 11•2) 
tn Lohngruppe 

tn Lohn&:runne 

Gesellen (E) 
Oekorauonsmaler usw, nach dem 2, GesellenJahr 

H11fsarbe1ter 

Gesellen 
nach dem 2. Gesellen1ahr 

Pfalz Rhein· Pfalz Rhe1n· Pfalz Rhein· 

hessen hessen hessen 

492 493 428 429 385 386 458 443 

523 524 455 456 410 410 485 470 

552 553 480 481 432 433 510 495 

611 531 478 560 550 

654 569 512 598 

414 
437 
459 
504 
538 

1) Dekorauonsmaler ohne Ahersghederung, Gesellen vor dem 1.4.1970 nach dem 3. Gesellen1ahr, - 2) Ab 1.1.1971 Wegfall der Ortsklasse 11•. 
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fur Jugendliche 
thlfsarbe1tcr 
1m Alter von 
17 Jahren 

tn % des Voll-
arbe1cerlohnes 

80 

fUr 1ugendl1che 
H1lfsarbe1ter 
tm Alter von 
17 Jahren 

m % des Voll-
arbetterlohnes 

80 



i 

1 
Datum er"ic• 

des ffidlig 
lnkraft• 1 kundoar 
tretcns 

1 

,;:um: 

1 

Me1stfr 

1. 168 30 9 68 550 
1. 169 582 
1.10.69 31. 370 612 
1. 4 70 672 
1 1.71' 31. 3 71 718 

,, ';-1'' 

'! 

57 Ausbaugewerbe 

57 9 u. 10 Lohnvereinbarung fur das Malerhandwerk in Baden· Wurttemberg (ohne Sudbaden) 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hot.hsten tartfmaßig1..n Altersstufe (uber 20 Jahre) l) 

in Ortc:;\d<1.<1se (Lohngebiet) I 
1n Ortsklasse ( Lohngebiet) 2) 

m Lohngruppe 11 1 I.il 

(Fl m % der Lohns atze 
Altge<1ellen &esellen n,1ch dem H1lfsarbe1ter 

3. Ceselleniahr der Ortsklasse (Lohngebiet) I 

481 458 412 95 9/ 

509 485 437 
536 510 459 95 

588 560 504 
628 598 538 

l) Meister und Altge„ellen ohne l\lters_.;;liederung. - 2) Ab 1.10 1969 Wegfall der Ort~kla<1se III. 

1 

1-
' 
i 

Datum erst- i-, des rnalrg 
lnktaft-

k::~.ar j treten~ Meister 

1 

l 
1 

i 
! in der Stellung 

eines 
Betr1ebsfuhrers 

1 

1. 4.66 31 3.67 53., 
1 5 68 30 9 68 '53 
l 1 69 582 
1.10 69 l! 3 70 6:.t. 
1. 4.70 67\ 
1. 3.71 31. 3.711 720 

1 
1 
1 

1 

57 11 Lohnvereinbarung /ur das Maier- und Lackiererhandwerk in Sudbaden 

Pf 

Zenlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaßtgen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) 

tn ürtsklasse I 
IP Lohn~ruppe II 

- ' 

1 

i 
j 

1 

(E) 

1 

Altgesellen Gesellen nach dem Hilfsarbetter 
m der Stellung 3 Geselleo1ahr 

eines 
\'orarbe1ters 

l ! 
490 467 445 401 444 
507 484 461 415 460 
534 509 485 437 484 
561 536 510 459 509 
617 589 561 505 560 
660 630 600 540 599 

1n Ortsklasse 

1 
1n Lohngruppe 

Altgesellen 

ohne Altersgliederung, Altgeselle 1st, wer 1m gleichen Betrieb uber 5 Jahre als Gehilfe beschäftigt 1st uod Gehilfen uber 35 Jahre. 
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III 

425 
440 
463 
487 
537 
573 

für 1ugendl1che 
H1Ifsarbe1ter 
1m Alter von 

17 Jahren 
m % des Voll-
arbetterlohnes 

80 

fur Jugend! 1che 
Hilf s arbetter 
un Alter von 

17 Jahren 
1n %des Voll• 
atbetterlohnes 

80 

,, 
'' ;I 

', 

1 ,{ 



" ',1 

Datum erst· 
des maltg 

lnkraft- kundbar 
ttetens zum: ~. ' 

Vorarbeuer 

1. 1.68 30. 9.68 498 
1 1.69 525 
1.10.69 31. 3. 70 550 
1. 4 70 600 
1. 1 71 31. 3.71 638 

l) \'or.ube1ter ohne Altersgliederung 

.. 

Datum erst-
des malig 

In kraft- 1cundbar 
tretens ,wn. 

Arbeitsstellen letter 
(Aufsicht uber mindestens 

6 Arbe1tskrafte) 

1 ll 67 501 
1. 2 68 31 12.68 507 
1. 1.69 534 
J.J0,69 31. 3 70 561 
1. 4.70 6)1 
1 l.7j 31 3.71 650 

r~ 1,.' 

' > ~. .-

... 

57 Ausbaugewerbe 

57 12 Lohntarifvertrag fur das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern 

Pf 

/e1tlohn<,;i.t;e 1tc ~tJ 

fur Arbeitnehmer der huchstcn tarifmaß1gen Alter:,<,tUte (uber ~U Jahre)! 1 

1 in Onslla:,<;e 

1n Ortsklasse A 1 1 II 
in Lohngruppe 

m Lohngruppe 

Gesellen(! l 
•b 3 Gesellen1.1hr ll11fsarbe1ter J.b 3 

463 434 443 
490 449 470 
'515 464 495 
565 514 545 
603 552 58l 

57 13 Lohntarifvertrag /ur das Malerhandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Leitlohnsatze 1c. ...,tJ 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmäß1gen Altersstufe (uber 20 J .1.hre'I 

rn Lotrn1<;rup~ 

l 
1 

1 
Angelerate Arbttttr 1 

C,e:,ellen 
Ge,<,e llen Jahr 

426 
453 
478 
528 
566 

1 III 

408 
435 
460 
510 
548 

Gehdfen ( E) 
nach 2 1aht1gt't 

1 

M.i.lerh1lfsarbe1ter Reinemachefrauen 
B~ruf szugehörigke tt 
ab dem 2). LebensJahr 

1 

! 
455 414 35<l 312 

460 419 ,6c 315 

485 444 387 340 

5!0 469 412 l65 

560 519 462 415 

598 557 500 453 

' 

-146-

i 

1 

fur J..i6e1Jd!1che 
lt1l1:,atbe1te-r 

tn lhtsklac;<.e \ 
1m Alter von 

1..., J <1.hren 
. 

1 

370 
385 
400 
450 
488 

fur Jugendhche 
Malerh1lfsarbetter 

1m Alter von 
17 J.:Ulren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

70 



i 

. 1 

Datum mt-1 Je~ mal1g 
lnkraft- kund bar 
teeren& f 7um 

1 

Kraftfahrer 

1 

1 1 

1 10.66 30 9 67 322 
1. 2 68 31. 169 332 
1 3 69 3L 1 70 354 
1 2 70 31.' 1.71 396 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 l Lohntarifvertrag fur den Groß-, Ein- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeitlohnsatze Je StG 

fur Arbeitnehmer der hoch&ten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

in Ortsklasse. l l 
10 Ortskl as st- l) 

1: 1 II! 
in Lohngruppe 

tn Lohngruppe 

1 1 1 
1 '>chwere Lager-, 

1 

He1tahrer Pack-, Platz- und Ptort11.er, Wachter Arbeitnehmer tur 

1 

'.::lChwere Lager-, Pack-, Platz- und 

Transporrarbe1ten 
und Boten leichte Arbeiten Transportarbeiten 

1 

282 282 222 222 274 268 

291 291 229 230 282 276 

3!0 310 243 246 301 

340 340 265 271 330 

l) Ab 1 3 1%9 \X.'eglall der t.Jrtskla<;se IIl 

Datum erst• 
de, mahg 

lnkraft kundbar 5 
tretens zum· 

Kraftfahrer fur LKW 
Uber 7 ,5 t 

1. 7.67 30 9.68 145,00 

1.10 68 31 12.69 153,85 
1 2.70 31. 1.71 172,13 

61 2 Lohntarifvertrag fur oen Groß- und Außenhandel in Hamburg 

DM 

Ze1tlohnsiu:ze Je Woche 

fur Arbe1cnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

2 1 
Arbettnehmer, welche 

schwere 
1 

korperl1che Arbeiten verrichten 

127,00 
135, 15 
148,75 
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1 

leichte 

100,00 
110,50 
127,50 

fw Jugendhche 
Arbeitnehmer 

m Ortsklasse I 
1m Alter von 

18 und 19- J ah!en 

.Ll--1 

221 
235 
255 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
1m Alter von 
18 J abren 

1n % des Voll• 
arbe1terlohne s 

85 

90 

-· 

', 

·1 

' -, 

/' 

,, 
''. 

; _, 

• f .~ .. ,· 
' ·, 



,\ 

,,, ,, 

I' 
l 

\' 
lt. 

; ' 
\t 

Datum erst-
des mahg 

lnkrafc- ku ndbar 
tretens zum: 

Kraftfahrer 
und Beifahrer 

mit Fuhrerschem 
usw 

1. 4.67 31 3.68 132,60 
1. 4.68 31. 3.69 137,28 
1. 5.69 30. 4. 70 146,63 
1. 5.70 30. 4.71 165,75 

1) FUr Reinemachefrauen Je Std m DM. 

I 
Datum erst-

des mahg 
lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

Führerschetn'" 
klasse II 

1, 1.68 31.12.68 149,00 
1. 4.69 31. 3. 70 158,00 
1. 1.70 31.12.70 170,00 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 3 Lohntarifvertrag fur den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen 
DM 

Ze1tlohnsatzt Je \'i oche 1) 

I fur Arbeitnehmer der hochsten taritmaU1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
m Lohngruppe s 

fur korperlICh 
Vorarbe1ter 

Arbeiter 
Wachter, le1chce Arbeiten Rememache-

usw Boten sowie Arbeiten frauen 
von Packfrauen 

!16,45 114,33 88,40 88,40 2,22 118,58 
120,70 118, 58 91,80 91,80 2,30 122,83 
129,20 127,08 98,18 98,18 2,46 131,33 
142,38 140,25 108, 38 108,38 2,70 144, 50 

• .' 1- ' ' \ 

10 Ortsklasse 

1 II 

m Lohngruppe 

Arbeiter 

109,65 
113,90 
122,40 
135,58 

61 4 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel 1m Tarifgebiet M. Gladbod 
DM 

Ze1tlohnsacze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (uber 21 J ahrel 

m Lohngruppe 

1 II 1 III " l \ 

Kraftfahrer 

1 Mit Pack• und 
Boten usv. 1 Son1ertat1,gJ..e1t 

Fuhrerscbetn• Platz-, Lager- oder U" klasse IV Hafenarbeiter, beschaft1~te Arbenn Fuhrerscheu,- und Beifahrer Packer 
klasse III 

137,00 125,00 126,00 108,00 92,00 
145,00 133,00 134,00 114,00 98,00 
156,00 144.00 123,00 105,00 
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', ,J 

i 

ltr l1.1~endlich<-
in Ortsklasse I 

Im Alter \On 

18 J ahn;n 

72,40 
75. 10 
82,00 
90,00 

1 fur 1ugendlicht:' 

1 
Arbe1tnehmer 
tm Alter von 

17 Jahren 
m % des 

Vollarbe1terlohnes 

7< 



D.uum 
de:, nul1g 

lnl...r.1ft- l...undh,u 
treten, ,um 

]. l G8 3 l 12 fi8 

4.69 31 3 ,O 
l 70 ll 11 70 

P,itum er„r-
Je„ m.1!1i 

Inkr,ltr- kundb.n 
tretens 

!. !.G8 31 12 68 
4 69 31 3 70 
l 70 31 12 70 

,,,_. ,..,\-

lltJ..-,, 
1, 

61 Ein- und Ausfuhrhandel. 

61 5 Lohnabkommen fur den Groß- und Außenhandel im Tarifgebi_et Dusseldarf-Niederrhein 

DM 

/.e1dohns,1tze Je \l:oche 

fur :\rbc1ln( hmer Jer hotht..tC'.'n car,1fmaß1gen '\ lter:,stufe ( uber 21 J ,thre) 

in L,ihngruppc. 

T 1l 1 III IV 

Kraitf..1hrer 

Pl,HL-, l.a_.!er-
oJtr 

l!Jtenarbe1ter, 

' ., 

\' 

1 uhrc.r:,Lhe1n- r uhn:r'>L hein-
luhrersche1n-

kJa...,<;e IV, 
Pac\..er 

\In P..ic.k-, 
"urt1er't.1t1,gkeit 

\,l">W be-;c.haft~te 
Arbe. ne-r 

1...1 l<;Se II 

151,00 
160,00 
·182,00 

ruhru-;Lht l!P 

\..11,;sc. II 

149,00 
158,00 
170,00 

kla:,<.,e lll Hcdahrer 

141,00 128,00 

149,00 136,00 
160,00 

128,01 
l l6,00 

146,00 

112,00 
ll9,00 
128,00 

97,00 
103,00 
111,00 

61 6 Lohnobkommen !ur den Groß- und Außenhandel ,n Westfolen-Mitte 

DM 

1 II 1 

h.rittL1hru 

ruhrcr<;( hetnc 
k la~">\ 111 

136,00 
144,00 
155,00 

/,enlohnsat;:e Je \\'oche 

tur i\rhe1t11ehmH der l..iLh">tLn tardmaB1.l,t>n A.lter-..:,tutl / uher 1 l .1h:t l 

in ()rr...,l,.l,,._1,e 1 
in Lvhni,:rurpc. 

III 

Plau-, l <l.gH-
lldtr 

FuhrC't..,Lhc in'"' l!aten,.1.rbe1tu 

l...\.l-..~e IV, P.1cker 

I\Ltfahru 

126,00 126,00 

134,00 134,00 
144.00 

1\ \' 

\11t P ackm unJ 
Sort•Lrtat1gl...c.·H 

llutln u:,,\\ U<;W. 
bt'">LhJ.ftl.J,;t<' 

AtbeitLr 

l! 1,00 95,00 

118,00 101,01) 

127,00 !09,00 
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1n lhbkl.1...,se I! 
1n Lohngrurpc 

1-..r,\ttfahrer 

l uhrer..,d1unkl.ts<;e II 

146,00 
155,00 
167,00 

fur )U!;tnd!1chc. 
i\rbettnc.hner 
1m .\!tu \On 

] "" Jahren 
In= ,le .... 

\' ol l.ubeuer lohn('.., 

!ur 1u}c!.enJl1d1e 
-\rhL1tr1,.1..hmu 
un -\ltt r \nn 

1„ J .1hrcn 
111";: c!l'" 

\' o!Lirbe1t( rll>h11s:.., 

1,, 

,. 

,l 

.•. , 

.. 

... 

''/ 

.. ,. .. 
~-~!.. -', 

: .,"l 

.< 

) 

, 
"' 

'. 

... 



;"'- . ~- ~. ,, 

,. 

.·-

.;, ,_ ~-

:" 
,..;:..._ -~,.' 

'f ~:r 

D.1tum 
Je; 

lnkr.1ft­
tretens 

1. 7 66 
1. 5.68 
1. 4 69 
1. 2. 70 -

erst· 
m,dt~ 

\..unJt>.ir 
zum' 

30. 6.67 
31 12.68 

31 12 70 

.,. ,', 

61 7 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

Lohnabkommen fur den Gro~- und Außenhandel im Tarifgebiet Koln ·Aachen· Bonn 
Dltl 

Zettlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tat1fmaß1gen Altersstufe ( uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

in Onsklassc: ll 1) 
m Lohn~rupp e 

Kraftfahrer 

luhrersche1n­
klasse II 

145,00 
150,00 
159,00 
172,00 

Fuhrerschem­
klasse III 

135,00 
140,00 
148,00 
160,00 

Platz•, Lai,:er· 
oder 

H afenarbetter 

126,00 
130,00 
138,00 
146,00 

Sonstige Arbeiter, 
die keine 
schweren 

korperl1chen 
Ar betten 

Vernchten, 
z B Boten 

108,00 
112,00 
119,00 
128,00 

\ht leichter Pack­
und 

S0rt1ertac1gke1t 
US> 

Beschafugce 

94,00 
97,00 

103,00 
111,00 

Kraftfahrer 

Fuhrerschetnklas,;;e 11 

141,00 
146,00 
155,00 

Fortsetzung s Ortsklasse I 

~.;-\ l) Ab 1.2.1970 ohne Ürtsl,.\as,;;enghederun~ 

") ... 
(::..:"·· 
r, 
··.··-(~ 

61 8 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel im Ton/gebiet Munster i.W. 

DM 

:<-· Ze1tlohnsarze 1e \\oche 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

1n Ortsklasse I In Onsklasse II 
10 Lohngruppe 10 Lohngruppe 

.Jacum erst-
des malig I 1 11 l III IV V I 

lnkr.itt- kund':,ar 
uuens zurr 

Kraftfahr~r Mit Pack• und 
Platz·, S0rt1ertat1gk('1t 

Lagerarbe1ter Kraftf ahrcr 
Boten u .... w. u-.w. Fuhrerschctn-Klasse II 

USW, h""c.haft1,gtc 

[ uhru'>c.hi:ln" r uhrcrs;c he 10-
Fuhrersche1n~ Arbeiter 

klasse II klasse III klasse IV, 
Beifahrer 

l I 68 31 12 68 146,00 134,00 124,00 124,00 107,00 93,00 144,00 
l 4 69 31. 3. 70 155,00 142,00 131,00 131,00 ll 3,00 99,00 153,00 
l l 0 0 31 12 70 167,00 153,00 141,00 121,00 106,00 164,00 

,, . 

.; . ,, 
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fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 
Im Alter von 

17 J abren 
in 'i, des 

Vollarbeiterlohnes 

75 

für Jugend liehe 
Arbeitnehmer 

1m Alter von 
l7 Jahren 

10 % des Voll-
arbeitcrlohnes 

75 



J 
1 

' 1 
1 

1 

i 
DJ.tum 1 erst-

des ! inalig 

1 
Inkrafl- 1 kündbar 

L 1 L 4 
tretens zum. 

1 

1 i 

! Handwerker, 
K.rafttahrer 

1 der r-uhrer-
j Facharbetter st·beinldas~t" i i 
1 1 

II 

' 
1 1 
' ' ! 1 
' 1 1 

1. 1.68 31.12 68 149 130,00 

1 2 6G 31 1.70 158 138,00 
1. 2 70 31. 1 71 177 157,00 

., ,f,,- . '~ '. -

'1 • 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 9 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Hessen 

DM 

Zeulobnsätze je Woche 

fut Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse A 
m Lohngruppe 1) 

1 Arbeitnehmer, 

L6 L 7 L 8 

Arbeitnehmer, f Arbeitnehmer, 
ci1e ~chwere 1 d1em1ttel-
korperuch~ 1 scnwere die leichte 

Tee-, 
Arbeiten 

1 
korperl1che körperhche Kaffee- Putz- und 

vernchteo, Arbeiten Arbeiten pack.er usw. Spülfrauen 
z.B. Platz-, 

1 

veruchten, verrichten, 

Lager- odet z.B. Lager- z.B. Boten 

Hafenarbetter arbener 

1 

119,00 113,00 100,00 100,00 93,00 
126,00 106,00 99,00 
141,00 119,00 119,00 

r, ,. , r 

in Ortsklasse 

B 1 c2) 

111 Lohngruppe 1) 
fur jugendliche 
Arbeitnehmer 

L6 im Alter von 
17 Jahren 

m 7. des Voll-

Arbetrnehmer, 
arbeite~1ohnes 

die schwere kOrperliche Arbeiten 
vernchten, z.B. Plat2!", Lager• 

oder Hafenarbetter 

110,00 108,00 qo 
122,00 120,00 75 

137,00 

1) Ab l. 2 19(,9 Lohngruppe 6: Platz-, Lager- oder Hafenarbeiter, Beifahrer und Packer; Lohngruppe 7 · Hilfsarbeiter, Sortierer, Abpacker, Boten usw. - 2) Ab 1.2.1970 Wegfall der Ort„klasse C. 

' 

61 10 Lohntarifvereinbarung fur den Groß- und Außenhandel (ahne Lebensmittelgraßhandel) in Boden. Württemberg 

Pf 

Ze1tlohns.i.tze Je Std 

fur Atbettnehmer df'!r höchsten tar1fmilßigen Altersstufe (Uber 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse I 

m Lohngruppe 
1n_ Ortsklasse Il 

Datum ( 
Je~ ffid.HZ i----------,----------,----------.---------11----"'.'""°----, 

Inkrafr„ L.und.t:i,H 

treten~ z.um: 

1. 4.66 
12. 2 68 

1. 5.69 
1. 4.70 

31. 3.67 
31. 3.69 

Kraftfahrer I 
und Handwerker 

355 
375 
405 
450 

l) Kraftfahrer und Handwerker Uber 22 Jahre. 

ICraftfahrer II 
(ungelernt) 

310 
330 
350 
390 

Arbettnehmer mit 
nicht leichten 
korperlichen 
Arbetten oder 

besonderer 
Verantwonung 
(Lagerarbeuer 

usw.) 

295 
310 
330 
365 
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Mtt leichter 
Pack .. , Son1er­
tat1gke1t usw. 
Beschaft1gte 

250 
265 
285 
315 

in% der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

96 

für Jugendliebe 
mit nicht l~1chten 

körperlichen Atbetten 
oder besonderer 
Verantwortung 

(La,erarbetter usw.) 
1n Ortsklasse I 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

218 
229 
243 
269 

',',.-, 

··-A 

'11 < 

.t:. ,; 
' 

' ' 

.. 
' •. 

', 

''/ 

,"!." 

' r, 

_ .. -~ 
. ' 

·), 

!. .... 

,'' 



.• r: ' 

!·1· 
r;,,jj'• 
'-·~ 

'.i;• 

' ~l '\ 

11' 
1 
·'. 

'.:­

'.,) 

Daqun 
des 

lnkraft• 
tretens 

1. 4.67 
1. 5.68 
1. 5.69 
1. 1.70 

Datum 
des 

Inkraft·· 
tretens 

1.10.66 
1. 6.68 
L 2.69 
1.10.69 

erst• 
mallg 

ktindbar 
zum: 

29. 2.68 
30. 4.69 
30. 4. 70 
31. 1.71 

erst-
mahg 

kündbar 
zum: 

30. 9.67 
31.12.68 

31.12. 70 

Betnebshand­
'werker und 
Handwerker 

1m 
Kundendienst 

394 
410 
435 
474 

mit 

• ,,. ••• -- • -'T ' 

1. r-' 
,/ l' J/,» 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 11 Lohntarifvertrag fur den Groß- und Außenhandel in Bayern 
Pf 

Zetrlohn.,:uze 11. Std 

fur Arbeitnehmer der h0< .. h<;ten r.udmal.ltg1.n AlterS'>tufe (ubcr 21 Jahre) 

m Ortsklasse I 

tn Lohngruppe 

Kraftfahrer 

mtt abge schl. 
Handw.•Lehte 

361 
375 

Arbeitnehmer mit Arbeitnehmer mit 
schwerer korper- leichter Arbeit 

hcher Arben und ohne 
oder besonderer besondere 

ohne abgeschl. Verantwortung Verantwortung 
Handw.-Lehre (Packer, Lager• (Hofarbe1rer 

arbeitet usw.) usv.} 

333 318 
346 331 

Arbeitnehmer 
mit le1c_htc.r 
Pac.karbett, 
Eukett1C.ren 

In Ortskla~::,e 

II I llI 

ln % der Lohns.lt7e 
der Onskla::.::,ic I 

400 365 350 

295 
307 
325 
354 

263 
274 
290 
316 

98 
436 

Kraftfahrer 

398 382 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 1 Lohntarifvertrag lur den Großhandel in Rheinland· Rheinhessen 

DM 

Ze1tlohnslicze Je Woche 1) 

für Arbeitnehmer der hbchsten tar1fffi'aßigen Altersstufe ( ub<:"r 23 Jahre) 

10 Ortsklasse I 

m Lohngruppe 

Arbeitnehmer Arbe1tnehmer 
mtt schwerer mtt uberw1egend 

rn Ortsklasse II 2) 

tn Lohngruppe 

Arbettnehmer 
mit schwerer 

korperl1cher leichter Arben Putzfrauen korperl1cher abgeschlossener 
Arben oder und ohne besondere Arbeit oder Lehre als ubnge 

Verantwonung Verantwortung Verantwortung Kfz. •Handwerker 
usw. 

145,00 135,00 135,00 115,00 2,65 129.00 
150,00 140,00 140,00 120,00 3,00 133,00 
160,00 150,00 150,00 130,00 3,30 143,00 
180,00 165,00 165,00 145,00 3,65 Fortsetzung s 

Ortsklasse I . 

1) Für Putzfrauen Je Std in DM. - 2) Ab 1.10.1969 ohne Ortsklassenghedcrung. 
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Lir Jugendhche 
i\lte1 von 

h.J und 1"" 
Jahren 

in ...-, des Voll~ 
arbeiterlohnes 

7U 

fur jugendliche 
mit uberw1egend 
leichter Arbett 

und ohne be-
sondere Verant· 

wottung 
10 Ortsklasse l 

1m Alter von 
17 Jahren 

80,00 
85,00 
90,00 

100,00 



, \ 

Datum erst-
des mahg 

1 

lnkrafc- kündbar IV 
tretens zum: 

1 
Handwerker, 1 
Faeharbe1ter 1 

usw. 

1 2 67 31.12.671 143,00 
1.11.68 31.10.69 152,00 
1 11.69 31.10.70 170,00 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 2 Lohntorifvertrog für den Großhandel in der Pfalz 

DM 

Zeitlohns8tze je Woche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

III 

Kraftfahrer 
ohne abgeschl, 
handw. Lehre 

usw. 

131.00 
139,00 
155,00 

1n Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

II 

Arbeitnehmer mlt 
überwiegend schwe-

1 eer körperhcher 
Arben oder T&.tig-

keit mit besonderer 
. Verantwortung 
rLagerarbe1ter usw.) 

1 

119,00 
127 ,00 
143,00 

V 
1 

1 
Arbeunebmer mit 

p.iberwiegend leich- Putzfrauen 
ter korperlic her mit Stunden-

1 oder einfacher beschäfugung 
Tätigkeit (leichte i Packarbeit usw.) 

1 

1 

95,00 2,30 
101,00 2,50 
113,00 3,00 

,, /' 

1n Ortsklasse 

II III 

in % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

96 92 

1) Fur Putzfrauen Je Std m DM, ohne Altersgliederung. 

1 

Datum erst-
des I mahg 

lnluaft-1 kundba: 
uctens 1 

1 

!.I 1.67 
1.12.68 
1.12.69 

! 31. 10.68 , 
30.i1.6;; \ 
30 11.70, 

L4 

Facharbeiter mit 
! abgeschlossener 

Berufsausbildung, 
längerer Erfahrung 

und besonder~r 
V crantwottung 

3"0 
377 
430 

62/63 3 Lohntorifvertrog für den Groß- und Außenhandel in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsätze c Std 

für Arbe1toehmer der höchsten tarifmäßiaen Altersstufe (über 22 1ahrc) 

L 3 

Facharbeiter 
mit abgeschlossener 

Berufsausbildung 
usw. 

324 
341 
400 

in Lohngruppe 

L 2 

Handelsarbeiter für 
schwierige Arbeiten 

296 
313 
~70 
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LI 

Handelshilfsarbeiter für 
einfache Arbeiten 

266 
283 
340 

für jugendliche 
Arbeitne-hmer 

der Lohngruppe II 
in Ortsklasse 1 
im Alter von 

17 Jahren 

83,00 
89,00 

107,00 

tt.!':i'ef :filf!~~iter 
für einfache Arbeiten 

im Alter von 
17 Jahren 

143 
160 
250 

,1 



Datum 
des 

lnkraft· 
cretens 

LI0.66 
LI0.68 
Ll2.69 

Datum 
des 

lnkraft• 
tretens 

L !.68 
1. I.69 
3,1 I.69 

erst• 
malig 

kündbar 
zum: 

30. 9.67 
31. 10.69 
31 10. 70 

erst-
mal1g 

kundbar 
zum, 

31. L'' 

6b 

über 2 c 
Nutzlast 

347 
365 
400 

1-1 I' 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 4 Lohntarifvertrag fur den Großhandel 1m Saarland 

Pf 

Zettlohnsatze Je StJ 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (Uber 20 Jahre) 

10, Lohngruppe 

1 
6 a 5 (E) 3 

,) 

1 
1 

Kraftfahrer auf Arbeitnehmer fur 
Kraftwagen Handwerker rott 

abgeschlossener 
bts zu 2 t Lehre 

schwere Arbeiten leichte Arbeiten Nutzlast ab 5. Geselleniahr 

332 360 273 217 
350 380 290 230 
385 420 320 255 

' 

64 Einzelhandel 

64 1 Lohntarifvertrag fur den Einzelhondel in Schieswig-Holstein 
(ohne Kohleneinzelhondel, Kroftfahrzeug- und Landmaschinenhondel sowie Tankstellenbetriebe) 

Pf 

Vlg 

-Ubuge 
Handwerker 

405 
432 
4~,) 

Zeitlohnsätze 1e .'1(,1 

,fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaihgen Alters.!>tufe (uoer 18 Jahre.) 

V 

Kraftfahrer 

348 
372 
440 

m Ortsklasse I 
1n Lohnsruppe 

IV III 

Tat1gke1ten, d1e ohne besondere 
beruf11c'he Vorbilaun,2: oder Aus• 
bddung ausgefuhrt werden konnen 

Handelsarbeiter, 
Lagerarbetter 

usw. 

300 
320 
360 

Wachter, 
Pfortfl(t 

usw 

260 
278 
310 
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II 

Leichre Arbei­
ten, le1cnre 
L.ager- und 

S0rt1erarbe1ten 
(Ar,pach.(!r, 
Abwtej::er 

usw,) 

237 
255 
300 

Re1n1gungs• 
personal 

232 
251 
285 

tn Onsklasse II 

m % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

96 
97 
9~ 

fur 1ugendltche 
,Arbeitnenmer 
1m Alter von 

17 Tahren 
m % des Voll-
arbeiterlo~nes 

80 

fur Jugendliche 
Aroettnehmer 
1m Alter von 
17 Jahren 

in '< des Voll­
arbeiterlohnes 

80 



Datum I ers~­
des I mahg 

lnkraft- 1 k1.mdbar 
treteris , zum: 

L 10.66 'IQ 9.67 1 

1 2.68 31 L69 
i 2.69 
3 11.69 31. 1.71 

Illd 

betnebshandwerkcr 
un-: 

lunendekora[eure 

39~ 
412 
440 
500 

llc 

,., 

64 Einzelhandel 

64 2 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Homburg 

Pf 

Zeitlo~sarze 1e Sta 

für Arbennehmer der höchsten tarifmäßigen Alters~tufe (U.ber 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

llb Ila I b 

!' ·,:,, 

I a 

Ohne besondere berufliche Voc­
oder Ausbildung 

1 

Einfache Arbeiter 

Be6.ondere Ver~n.1 1 E1:,.cnwe1:te ic.ot~Ct" 

t wortung; und ll..ontro1> 1 li.cl\e Bciasnrng 
a11fga-oen (K.ra{ttatJrer (H.oiarbe1ter usv. ,) 

336 
350 
373 
415 

312 
321' 
342 
380 

' l ' 
1

1 

C,ew1ssc ,Fert1gk.e1ten , leichte Vorbefet~ung ...... l 
und Geschicklichke1t I oder X>rt1,..rarbe1ten t 

ifRepass1ererrnnen usw.; für den Verkauf i ,. ' ' 

249 242 
256 255 
273 272 
305 300 

64 3 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen 

Pi 

10 Ortskla:n"' r" 
in Lohngcup~c 

II 

Re1nlgungspersonal 

242 
255 
272 
300 

III 

Datwn , ersr- ·----- --------
de& i maiig 

Inuaft- i kiin.dba 
tretens I z~ 

li:ic 

dekorateure, 1 

Hausme1ster usw.: 

1 
' 

Yb 

PKW urr'd 
Kraftfahrer für 

LK\l bis zu 

l,b 

1 Körpc,iich 1 
iscnwerc Arbe1teo1 
1 Lagerarbeiter 

l,) t Nutzlast i usw. 1 

1 

lb la 
Ohne berufliche ,/ or• 

oder A11Sbildung 

Lagcr11.rbe1ter 
mit leichten 

Arbeiten 
usw. 

Küchenhilfen 
usw. 

in % der- Lohnsatze 
der Ortsklasse 1 

f"fj i::cd~~:e 
17 Jahren 

in % des Voll­
arbeiterlohnes 

70 

für jugcndhcbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in"% des Voll· 
arbeuerlohnes 

Jj ::.~~:~:::~: l 

___ __. ____ L_ ___ .L_ ___ ....._ ___ ~------------,"-------

1 1.68 31. 12.6e 

!. 3.69 
l.!2.69 31. 1.71 

332 
;152 
391 

323 
~48 
386 

231 

298 
331 

249 
264 
293 

--iss-

223 
236 
262 

105 95 90 75 

•,' 

.. . ·~ 

r 

'·~ 

. 
,, 

~;. ,<': 

' ' ' ' 

_, 

,, 

·r, 
,<, 



'\ /' '. ,, 

" !, 

,, 
• 1-

Datum erst· 
des mahg III C 

Inkraft- kÜndbar 
uetens zum: 

Handwerker, 
Innendekorateure 

usw. 

L 4.67 30, 6.67 161,50 
L 4.68 3L L69 167,88 
L 4.69 178,08 
Ll!.69 30 9:70 199,75 

i' 
• ~l ".. ',,,-, 

64 Einzelhandel 

64 4 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Nordrhein· Westfalen 

DM 

Ze1tlohnsatze Je Woche 1) 

für Arbeitnehmer der hochsten C<1J.dmaß1gen Altersstufe (U.ber 21 Jahre) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II III 

1n Lohngruppe 

Illb llla llb II a I a III C 

Modisunnen, Näher(innen) Körpcrhch Gewisse Fenig· 
Scbneidet(innen) für schwierigere schwere keiten, besondere Putzfrauen Handwerker, für Änderungs- Arbcuen, Arbeiten Gesch1ckhchkeit usw. Innendekorateure arbc iten in der Putzmacherinnen (Lagerarbeiter (Näher(1nnen) 

Herreooberbe- usw. usw.) für einfache usw. 
kleidung usw. Atbe1ten usw.) 

138,13 125,38 125,38 110,50 2,25 160,23 158,95 
143,65 130,48 130,48 114,75 2,34 166,60 165,33 
152,15 138,13 138, 13 121,55 2,48 176,80 175, 53 
170,00 157,25 157,25 136,00 3,00 198,48 197,20 

1) Fllr Lohngruppe I a 1e Stunde tn DM. 

Datum erst-
des m.alig 

Inkraft- kündbar 
ueu:ns zum: 

\ 

l, 7.66 3Ll2.66 
L 3.68 
1. 2.69 
1.12.69 3L 3.70 

Ud 1 I!a 

64 5 b Lohntarifvertrag für den Einzelhandel_ in Hessen l) 

DM 

Zc1tlobasätze JC Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten ta.ufmißigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 "' in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

Ib 1 l. lI d 

1 "' 

Arbeitskräfte, die ihre Lehre oder Arbeiten ohne besondere Ausbildung Arbeuskräfte, die ihre Lehre oder Anlernzeit beendet haben 
und in ihrem erlernten Beruf beschäftigt sind usw, AnlemzCit beendet haben und in ihrem oder nach kurzer Einweisung 

erlemren Beruf beschäftigt sind usw. 

1 1 

Kraftfahrzeughandwerker usw. 
Kraftfahrzeug- Elektrokarren- Hilfsarbeuer Putzfrauen 

bandwerker usw. fahrer usw. usw. USW, 

169,00 132,00 125,00 107 ,00 161,00 154,00 
175,00 137,00 130,00 111,00 166,00 159,00 
186,00 145,00 138,00 118,00 179,00 171,00 
205,00 160,00 152,00 130,00 197,00 189,00 

1) Ohne die Landkreise Limburg und Oberlahn, 
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,•.: 
' ' 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
tm Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll-
arbeiterlohnes 

75 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

w 7. des Voll-
arbe1terlohncs 

80 



1 1 

1 
1 
1 

Datum ersr-
des 

'' 

64 Einzelhandel 

64 6 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel im Tori/gebiet Rheinland (Koblenz-Montabaur) 

DM 

Ze I h 1t o nsatz.e je Woche I) 

fur Arbeitnehmer der·hochsten tarifmäßtgen Altersstufe (über 23 labre) 

1n Ortsklasse 
1n Ortsklasse I u 1 m Lohngruppe 

in Lohngruppe 

III 

für jugendliche 
Arbeitnehmer maltg 

G J G 2 

1 

G 1. 
1 1 

1 

lnkraft- kundbar s !\' S II SI G2 der Lohngruppe G l 
1 tretens zum 

1 i 1 1 
1 Gelernte Hand- 1 Ung:t::lernte ge- Ab<;tecKermneu, 1 

werker, deren Gelernte Hand- werbliche Ar- Mod1stmnen 1 1 Gelernte Krafte Ungelernte 
Tät1gke1c 1 we,ket I beitnehmet d1e schwierige (Nähennnen Kräfte Gelernte Handwerker (Schreiner, 
besondere (Schreiner, 1 (l\achtwachter Arbeaen usw,) (Repassiere- Polsterer usw.) 

F achkenntnts,se Polsterer usw.) ! u~w.J selbsd.nd1g rmnen u,;w.) 
erfordere 

1 ! 
erledigen 

1 
1 

1 6 66 30 6.67 154,00 132,00 115,00 3, 15 2,40 2,15 129,00 125,00 
I '6~ 31 12 68 160,00 1'7,00 ]19,00 3, 25 2,48 2,22 133,00 130,00 
1 4 60 31 3. 70 170,00 100,00 126,00 3,15 2,70 2, 30 155,00 150,00 
1 1 70 30 9, 70 190,00 180,00 !40,00 3,70 3,00 2,55 176,00 171,00 

1) l ohn,i::ruppen I - <:.; IV 1e Std !!' D\1. 

Datum 
aes 

lnkraft­
cretens 

l.J0,6G 
J, 6.G8 
l !0.69 

erata 
mahg 

kundbar 

64 7 Lohntarifvertrag fur den Einzelhandel in Rheinhessen 

DM 

Ze1tlobnsltt:ze Je Woche 1) 

( hir Arbeitnehmer der hOChsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 
i----------------------------=-------'----'-"'T"--------------; 
j in Ortsklasse 

1 m Ortsklasse I II I III 2) 
j in Lohngruppe 

1---------------- ----,------------------+-----'"_L_oh_n.:;g_,u.:.p;;..p•------1 
Gewerbliche fubeaJ\ehmer 

G I1I G 11 GI 

Gelernte Hand-
werker, derer Gelernte Hand- Ungelernte Ar-

Tiugkeit werker (Schrei- be1tnehmer 
besondere ner, Polsterer (Nachtwächter 

Fachkenntnts.se usw.) 
erfordert 

1 
1 

1 
160.00 150,00 120,00 

1 170,00 160,00 126,00 
190,00 180,00 140,00 

Damen.!>chne1dennnen, Näher10nen usw. 

S IV S II SI 

Abstecker1nnen, 
Mod1st1nnen, Gelernte Kriifte Ungelernte 

dte schwierige (Naher1nnen Kräfte 
Arbeiten usw.) (Repassiere-

selbstandig unnen usw.) 
erledigen 

3,:o 2,55 2,20 

3,35 2,70 2,30 
3.70 3,00 2,55 

G II 

Gelernte Handwerker 
(Schreiner, Polsterer usw.) 

140,00 
150,00 
170,00 

130,00 

l) Lohngruppen SI - IV 1e Std 1n DM. - 2) Ab 1.6.1968 Wegfall der Ortsklasse III. 
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in·Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jaluen 

67,00 
70,00 
74,00 
75,00 

für jugendliche 
Arbeq:nebmcr 

der Lohngruppe GI 
lQ Ortsklasse I 
im Alter von 
17 Jahren 

65,00 
68,00 
75,00 



])uurn er...r-
des n1.lJL!!: 

lnkr.ifr- kund bar 
rretens zum: 

l.ll 67 31 12.68 
1. 1.69 
1.12 69 31. 1 71 

Datum erst-
Jes malig 

In kraft- kund bar 
tretens zum: 

8.67 31 7 68 
1. 8 68 31. 7 69 
1. 8 69 31 7. 70 
!. 1 70 
1 570 31. 1.71 

64 Einzelhandel 

64 8 Lohntarifvereinbarung für den Einzelhandel in Baden - l'lu rttemberg 

Pf 

Lettlohns.dtze Je ~td 
1---------------------------------------------------,--------

I/8 

Handwerker 
mit selb:.tan• 

d1ger Tattgke1t 

380 
405 
460 

A III f 

Becnebs-
handv.erker 

382 
405 
435 
460 
480 

V/5 
Tankwarte 

mit 
abgeschlossener 

Tankwart• 
1Berufsausb1ldung 

usw. 

322 
340 
380 

fur Arbeunehmer der hochsren taufmaß1gen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

1n Ortsklasse 1 
1n Lohngruppe 

l/5 v13 
Packer und 

Lagerarbeiter 
mit besonderer 
Verantwortung 

H1lfsarbe1ter 
tn Tankstelk,1 

usw. 

322 296 
340 ll 5 
lBr· 310 

!Il/2 

Putzmacherinnen 
usw. 

276 
290 
llO 

l /1 

Lagerarbe1te-
rinnen, 

Pacl.:eunnen 

260 
~75 
300 

10 Ortsklasse II 
1n Lohngruppe 

i/5 

Packer und l agerarh<"'1t• i ,, ,c besonderer 
V--tu.1,. v1Lu111:, USW. 

309 
326 
l61 

64 9 Lohntarifvertrag fur den Einzelhandel (mit Ausnahme des Buchhandels) in Bov•, 
Pf 

Ra 

Kraftfahrer 
mit ,;1bge -

~chlo<;sener 
Lehre 

al,., Kfz -,\fe-
chaniker 

357 
375 
400 
422 
440 

Ze1dohnsat/'e 1<' ..;;tJ 

fur Arbeitnehmer der hoch,;;ten taflf;1aJ,1gen :\.lcers~tufe (uber 21 Jahn:/ 

A II C 

Lagerarbeiter, 
Pad,er 

320 

335 
356 
375 
392 

in Ortsklasse I 
In Lohngruppe 

A III b 

Hugler, 
Gardinen-

na henn 

292 
305 
325 
343 
358 

' l h 
, 1 a A ll.a 

Abfuller, 
N..iher (-rnnenl 

Kucht:nhilten tur ~lnfa(..he rt1kett1erer 
-1.~he!tl!'O 

280 240 234 
290 255 245 
,10 272 261 
328 286 276 
342 298 287 

-158-

1 IJ I 

1 n Lohn,.;ruppe 

A II C 

La.'!;erarbeJCec, P,.cker 

304 288 
318 302 
3,8 120 
156 338 
372 353 

I 

Im 

'< un,! 1_., 
1 1!,ren 
J,. •. ,11-

,UL>Ll't_rlufn,r, 

8() 

fur Jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m -\Jeu \On 

!(, und 1-, Jahrl!'fl 

! \'ol!a
1

r~::c~~1:hnes 

80 



L c, 
D<itum 

d '<., 

Ir 1 ,1 t-
tr ~ren..., 

Sr1tzenfach-
a.roeiter mit 

1hges<..hl Lehr,~elt 
( Betr1eb-,h,mJ-

,~erker 
so,.,,en mL.ht rn L 'i 

usw) 

4 6(, 34c 
1. , 68 2f, : 69 359 
l. )l)CJ 3kl 
1 L_l 69 31 J 71 419 

1 --

1 l',atUf'Tl ,.;- t~ 

' ~ll ., , ,~n>t,. i Tn\..r.th-
trc. t~ n;, 7UI!J 1 

1 

1 l 
,,,11chrtuhrer 

1 
1 

1 1 

1 3 67 31 12 67 498 

1. 3 68 510 
1. 5 69 30 4 70 540 
1. 3 70 30 4.71 582 

64 Einzelhandel 

64 10 Lohntonlvertrag fur den Einzelhandel in Berlin (West) 

Pf 

tur Arbettnt'hmer der hoch:,ten t.1nfman1,e:en Altersstufe ( uber 22 J ahrc) 

1[l Lut'n~rUl'Pe 

1 ) L > 

1 

L l L 2 L 1 

!- acharbt lter mit 1 ext1 liaL harl,e l tcr 

1 
ILmdel:,mil'>-

,lbge„1.-hl Lehte tur >\rbe.tt.n, arheaer 
llanddshdts- lla'ldelsh1lts-

,,-ow1e .ini,;tdt'rnt,... du: ( 1ne tu1 Arbeiten, 
arbeuer arbeitet Reinigungs-

K.atte SJ '->temausc.he Ju: erne mindeqeo-.. 
fur A.rbeiten, tur etnb.chste unJ 

dte eine Arbent:n Aufwdftun11:s-
ma 5-}ahn,e:cr beruf sauh b1ldung (1„monauge t 1n,ube1tungsze tt 

L1t1gke1t erfordern E1'1.ube1tung1>ze1t erfnrdern usv. 
( Abfuller usw) personal 

{J I e1?t·r fur (Mod1sten erfordern (1-'dcker u;,\.,) 
HochJruckanla.isen m,t I ehrzelt (\J dher ohne 

u;,v.) usw) Lehrzett usw) 

305 285 2.72 255 230 212 

320 299 286 268 242 223 
339 317 303 284 257 236 
373 349 333 312 283 260 

64 11 Lohntarifvertrag fur Konsumgenossenschoften in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

i'.eulohnsatze 1c. '.td 

tur ~.rbe-ttnehmt r Jer J.1l1L.f.i<:,ten t.1nfmaß1~en Alter'>stute ( uber .10 J ahrt) 

tn On..,kl'!"'',t' l Tard!..Ll.'>'>e) ' In Ort'>kla„se (T .ud\..la'>Se) IT 

' Lohr>~rup 1ii 
m Lohn~ruppe 

1 
Fach..i.rbettn -\rbe1t'>krafte Arbenskrafte 

1 e1gmaL.her 111acker mit schwerer Vorarbeite· mit leichterer Facharbeiter (B.1cket, Fle1'.:>cher usv.) 

usw 

1 ":; ;~.;;; ' 
Arbeit und rmnen -\rbeit und F .1hrer 

f>torrner 

4,4 434 389 316 296 414 

465 445 399 324 303 424 

492 471 422 343 321 449 

530 508 455 370 350 484 

1 
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fur 1ugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe L 1 
1m Alter von 

17 Jahren 

133 
140 
148 
163 

tArb~~~;t/!f~: 
mtt schwerer -\rbe1t 

10 OrtsUasse 
(Taritkl.1;,se) I 
unter 19 J ahrcn 

323 
331 
350 
378 



üatum erst-
des malig IV 

Inkraft• kündbar 
tretens zum: 

Handwerker, 
Ladenmetzger 

l, 7.66 3!.12,66 402 
!. 3.68 30.11.68 417 
!. 2.69 442 
1.12.69 30.11.70 487 

1) Ohne Altersgliederung. 

Datum erst• 
des mahg 

Inkraft„ kündbar 
uetens zum: 

Handwerker 
und 

Kraftfahrer 

!. 8.67 31. 3.69 424 
1. 4.69 31. 3. 70 444 
1.12.69 28. 2.71 475 

64 Einzelhandel 

64 12 b Lohntarofvertrag fur die Konsumgenossenschaften in Hessen 

Pf 

/utlnhns, ltLt 1e '>td 

fur Arberrnthmu d~r hoth<;ten tar1fm.ißigen Alter..,;,tufc IJ 

tn On ;,klasse A 
rn Lohngruppe 

III II 

1 
1 

l\.rhe1t-.kr.dre mit 
Kraftfahrer 

1 
;,chw(rcn Juchten 

lldfsarbuten 

389 343 293 
403 356 304 
428 378 323 
471 416 356 

64 13 Lohntarifvertrag fur die Konsumgenossenschaften in Baden-Wurllemberg 

Pf 

/.eitlohnsau:e 1e Std 

for Arbeitnehmer der höchsten tartfMaßtJ,:en Alt erssrufe ( ubcr 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 
A 

in Lohngruppe 
1n Lohngruppe 

II II! II 

ll 

370 
383 
411 
452 

H 

Arbeitnehmer 
Arlw1rnehmcr fur '>chwere Arbetten, fur schwere 

Arbeiten, 
Alle ubngen Arbennehmer B,-.1fahrer 

Beifahrer 

404 356 391 375 
422 371 408 3Y2 
452 397 438 422 
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rn Orc ... U.1-...,t 

1 ( 

u1 Lolin~n,rr•c 

III 

1'.rafttahrer 

3,4 
367 
394 
433 

fur J ugcndl1che 
J( r L,hn,11;ruppe JlI 

rn Ortsklas;,t S 
unter 18 Jahren 

294 
306 
332 



llatum 
de.5- ! 

lnkr.ift-1 
tretens 

1 
j 

Ju:.lii~ 

kundbdf 

\ T J-, .. ,-.,..,, '"' ', (' "",, 

... :,r,. 1 

,, ·.• 

.64 E'inzelhandel' 

64 14 Lohntarifvertrag /ur die Konsumgenossenschaften in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 
t" --------------

fur 1ubt:tnehmer der hochsten 'taufm.i61gen Altersstufe (ube,r 21 Jahre) 

1 

i r· -- :~n~ -1 IV und lJJ 1 

1 Sch.e,ne, 
1 

1 

1 
und l \letzger W1d Backet 

"l >-ilo!.-.' .. r ' aHer Art, 
j I mlt Koodttoren 1 
1 1..;ehtltt';nl_}rufurr, i 

rn Ortsklasse 11) 
1n 'Lohngruppe 

II 

Kraftfahrer, 
r ~~selheizer 

usw 

I a 

Handelsh1l(s­
arbe1ter 

1 
1 b 

leichte 
Handelshilfs­

arbeiten 
(Rern1guqgs­
arbe1ten uiz;w) 

1 

m Ürtskla:sse 

II '1 lJI 

m % der Lohnsatze 
dh Ortsklasse l , 

,.· 

fur 1ugendhcbe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe I a 
in Ortsklasse I l) 

bis zum 
20 Lebens1ahr 

__ .._____-t--~---·-----~I -----~---...-~------'-------------'------

:·. 1:~; ;~ ; :i J 

1. 8 69 1 
!. 1.70 
1. 5.70 31 1 71 

387 
387 
4DG 
428 
448 

3S7 
387 
406 
428 
448 

387 
387 
406 
428 
448 

336 
340 
3~6 
375 
}92 

2(i8 
268 
290 
318 
342 

9 J 9() 303 
307 
321 
338 
353 

1) fur .::he St.1.dt~ ".{urKhtn und .'\jumberg mit Orten 1m Ümkre1s von 10km erhoben c;1ch dte Satze der ~tsklasse I um 5% 

1 

1 

1 

1 1 

1 
i 

Datum 1 ~r~r .. 

1 de, i füi.lil~ 

Inkraft„ 

i 
k,lnl1r,,..r 1 

trete",<; 7_,,.,: 

1 
1 

i 
' 

1 
1 : 
' <,.u/1 L 1.67 

I. 4.6B 28 :'h'J 1 

1. 6 D9 'k ') ,0 
1. 4 :'':• 

) lO 7ü ,, ),:11. 

Illc 

E:cerH„ bs-
handwerker, 

Inrien-
dekorate•irt' 

\'SW, 

64 15 Loh!'tarilv~rira~ /pr den Einzelhandel im Saarland 
Pi 

Ze1tlobnsitze Je Std 

'für Arbeitnehmer der höchst~n tartfmäßtgen Altersst~fe (uber 21 Jahre) 

w Lohngruppe 

1 lllb l llb III a lla 

mit Anderungs- l agerarbe1tff, hir schwierige fur einfache 

1 
lb 

Arbe1tskrafte fur Tät1gke1ten, 
ohne besondere Ausbildung 

1 

~::::t 1 
a,e uberw1egend I Nahermnen Nähennnen 

HerrenkonfektJOOf'O u~w. usw. usw. • 

fur iUgendliche 
Arbeitskräfte 
1m Alter von 

17 Jahren 
[n '?t des V dl• 
arbe1terlohnes 

arbeiten an Heiter Arbeiten Arbeiten 

1 
werden usw. usw. 1 beschaft1gt ' lj Kuchenhilfen Wachter 

___ l_"_sw ___:_J_ __ _..,l__..____i_ __ _.,__ _ __._ __ _.__ __ 

400 
420 
4''-" ,, 
'470 

jj! 

345 
365 
390 
415 

292 
;oo 
315 
340 
360 

276 
290 
305 • 
330 

. 355 

-161-

242 
255 
270 
295 
315 

214 
225 
240 
265 
285 

227 
235 
250 
27ß 
295 

I• 

'{ 

,:~ ), ~·, 

!, 

,. 
' ., ,: 

. ~. 

r •· 

'1 
j 

:,: 

.. 

,; 

.. 
' . '~·. /' 



iL 
': 
I< , .. 
·1,}, 

~:), 

,· . .. 

1; . . , . 

.. ' 
' .,. 

,: ~· 
·' 

,,.-, 
., ,. 
,• 

·., 
' 

·e·' 

'·) 

Datum erst• 
des mahg 

lnkraft• kundbar 
tretens zwn: 

1. Kräfte 2) 

16. 5.66 325· 
8. 4.68 31.12.68 

1
352 

I ,!".' ' 
I' 

77 Friseurgewerbe und Schönheitssalons 

77 2 Lohntarifvertrag tur das Friseurhandwerk in Hessen 

10 Ürtskla-.-.e I 
m L0hn1o;ruppe 

Pf 

Fnseure und Friseurinnen 1m Herren- oder Damenfach 

ab 3. tffi 

Geh1lfen1ahr C.eh1lfen,ahr 

285 245 
315 265 

lffi 1. 
Geh1lfen1ahr 

225 
2;5 

i '1 l 'rt ~: 1 1 II 

1n L,,hn1..ruppe 

1 n'->eUrC' und l n~eurinnen 
un Herren- oJ,r Pl,v11en~a-:-I, 

1m 2 

235 
253 

<,ehilfen1ilhr 

!lll J. 

215 
232 

~ersghederung. - 2) Meister m leitender Stellun,g oder 111 metsterlosen Betrteben \\trd <::!n Zuschl,ig \Oß mindestens 10 "< ).;\'Lahlr. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar 
uettns zum: 

!. 9.66 ·30. 6.67 
l. ll.69 
1. 9.70 31.10. 70 

78 übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 1 Lohntarifvertrag für die ;vaschereien ic Ha""~urg I J 

DM, Pf . 

Ze1tlohnsarze 1e Std.2) 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

tn Lohngruppe 

VI V IV II I 

Arbeiten an Arbeiten an Platten 
Waschmaschinen 

Arbeaen an 
Tumbletn V0'1 Hand, Sorueren 

USW, 
Waschmaschinen 

und Arbeit an von Wasche Kraftfahrer 
und 

(abgeschl. Schitttlern der Mangel usw. 
Zentnfugen LehrprUfung) uber 15 kg 

' 
usw. i 

335 315 310 255 25'3 141,4·1 
404 374 364 304 297 16S,OG 
414 383 373 311 304 !GB,O~ 

l 
! 

! 
1 

1 
1 
! 

1) Vor dem 1.1.1962 gelten die angefuhnen Lohnsatze fur die M1tgliedsbemebe der Interessengememschah C,roß-Hambur_eer Waschere1en. - 21 Kraftfahrer Je Woche rn DM. 
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fur jugendliche 
1m Alter von 

17 Jahrer, 
m % de« 

Vollarbene.lohnes 

80 

85 



1 

1 

1 
ll1nrm 

1 

,1<;:'-

l,'r,.f. ~ur, 

lH_tf'n-.. 

1 

1 

l 11 67 30 4 68 
7 Gs 

l 3 r,J _10 11 6CJ 

"[ '~ : ,• ~, '; .. '"' ,r-,;• "i '/ 

78 Obrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 2 Lohntarifvertrag lur die industriellen Betriebe des Kleiderforberei- und Chemischreinigungsgewerbes in Homburg 

Pf 

Zenlohri!>..1rzl.' Jt.' Std 

!ur Arbe1tnt-h1uer der hL,r..h,;;ten car1fmaß1gen Alters~tufP (ubcr 18 Jahre) 

in Lo1mgr1 rrH: 

,'II VI V III IV II 

I· aroer und r htni1 ... chre1n1gcr 

1 
lJetao...hH·rtn 

1 

1 
!ltlt bc<;t:mdtner hc <~ie-nen ! 

Arbe itt'fl rn der ohnC' von 

ffi,t .IJll'lrH~U (,<"'<;eilen.bzw LroJ ube-rwacnb 
,h('m„ H.em1gurig, w,•1!3e Stucke we1Aen Stucken Dampfarbeiten 

1 
f arbere1 unJ un,l Seid(' und ~e1de 

\'(rant,,.,oitung: r .icharbf'!t"'r· JC'r rheml'-C:hen Naßabte:lung 
auf Dampfern 

tur dm , t prufur1g run1gung<;- und Puppen 

(,f'<;amtabLa.1f 11 .ib dem L Ja~.- maschrnen 1 
(<"'tnschl. Spulc·n, Bugeln von 

Sc.hieudcrn 

1 1 

n.ll h ,ler Le-hre usw 

1 

Hosen, S[ kkos Gese!h,chafts-
usw. kle1dern usw. 

442 360 31" 315 2~) 300 27 4· 

458 374 349 325 '.'95 310 284 

47 3B6 361 333 303 318 292 

ffir Jugendliche 
i;,hne Anletnvertrag 

1m Alter unter 
18 J ahrerl 

1n % des Voll• 
arbeiterlohnes 

85 

l) lJird,tru.en, Vunrbc1ter ( ,- b 1 a, bcr l l lct.icheurc) erh.i.ltt:n l"i '~ ,1uf .l ·n hlK h:..tc, l ..i.nflohn lhr1:r ( ruppe 

i 
i 

DatuM 1 

des 1 
Inkraft-

tte<ens ! 

1.10 06 
!. 8.6° 
!. 3.G, 
1.11.69 
1. 9.70 

78 3 Lo~nto•,lve,·tro~ f,,r di• Woschereien, Plattereien, Schnellwoschereien, Mietwaschkuchen, Automaten -Wäschereien, Heißmangelbetriebe 

und Waschsalons in Niedersachsen und Bremen 

ersr· 
'llahg 

kundbar 
zum, 

30 ; ,-, 

1 
31 10 70 1 

1 

1 

1 

V' 

-\,oeu"'n an Waschmascnmen 
\Kenntnisse ut>er Prufung 

und Beurteilung des Wasch­
ptozesse::. erfordethch) 

Pf 

Ze1tlohns3.tze 1e Std 

fur Arbei.tnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

1n Lohngruppe 

V 

Arbt>iten an Waschmasch1nc.::.. 
und Zentrifugen 

302 
H..1 
320 
;74 
38:1 

l 
1 

II 

Arbetten an der Mangel 
usw. 

252 
263 
270 
304 
311 

,P'\ 
>}' 
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Legen oder Ausschlagen 
von wasche usw. 

245 
256 
263 
294 
301 

hir Jugendliebe 
1m Alter von 

17 Jahren 
in % des 

Vollarbeiterlohnes 

85 

'',i,,, 



.-
,"'-, 

, , ' 
..,. ,, . ;< ," f '·1· 

'. 78, 
1 

qbrige bienstlelstung'en (otine solcpe im öff~~tliche~ _Interesse) 

78 4 Lohntarifvertrag fur Wcischereien, Plcittereien, Schnellwäschereien, Mietwaschkuchen, Au,tomatenwcischereien, Heißmangel betriebe unJ 'tlaschsal~~s 
in Nordrhein - Westfalen 

Jacum erst-
des maltg 

In kraft- kufldbar 
tretens 

9 66 31 3 67 
1 i, 68 
1. 3.69 
1.11.69 
1 9 70 31 10 70 

Pf 

Leitlohnsatze 1e Std r---------------~-------------'---'--~·---------------~-----------

VI 

Arbeiten an Wasch- , 
masch1neo (Kenotniss.e 
uber,Prllfung und Beur-
cealung des Waschpro-

zesses sind erforderlicfl) 

333 
347 
359 
404 
414 

\' 

fur Arbeitnehmer der hoch~cen carifmaß1gen Altersstute {uber 18 Jahre) 

tn Lohngruppe 
, 

V II(_ II 

Arbe1ten an 
' Arbeiten an Waschmasch1nen Hilfsarbeiten 

und Zentrifugen d.er Maagel usw. 

303 274 2-t:' 
317 285 258 
329 292 265 
374 ,34 304 
383 342 311 

Legen oder 
Ausschlagen von 

Wasche usw. 

240 
251 
258 
294 
301 

fur Jugendhche 
tm Alter von 

m : , 1·~s 
Vollarbeite ... ch.ne'> 

78 5 Lohntarifvertrag fu, di.e Kle,derfari>erei- und chemischen Re1nigun.9sbetnebe in Nordrhein - Wesrfolen, Nieaersdchsen, firemei,, Scnleswig-Holstein, 
· i"iessen und Baden· Wurttemberg , · ' 

1 

1)11"'T[ 

dos 
l„k.mtc­
treten,;; 

Ld,.01 
1 C C' 

l ').~'1-l 

J.l, .. ,,. 

1. ~) 70 

t"l.::.li,.; 
kundhar 

zum 

31.i. '-iMJ 

ol.1[. 7U 

Pf 
Zettlohn:,a,ze 1e Sd 

fur Arbe1tnehmer d~ hochsten tartfmaßigen Alter'>stufe 'uner !8 J.1hre) 

l----------t-----.-----.---1n Lunngru_p_J:e 

VII VI 

f arber uncf Chem1scnrem1ger 
mir nesrandener l,~sellen- Red1enen 
b7w. f. acharbe1terprufun1 ' und 

L.Jberw.lLhen 

l 
I k~:~.~::;. 

n-1, .:olletn1"er , j ,r,.1,c;, rllnf"n 
Vu~nr- <iL<.1cfJ14.Jatr mtt Lur.ei.-:.1 

,;:;·:·:~.:L "·" M, '" 1 "" 
abLrnt 1) ' 

' ' 

,7:, ;,o 2) 

3d9 364 339 
4')1 :l?G 351 
-l74 4,9 375 
485 450 384 

.V 

Spulen, 
Schl~udern 

1 und dhnhche 

1 

3']'5 

315 
323 
MI 
355 

IV Ill 

Det..!chteren 

von we1faen 
Stucke„ 

und .'>e1de 

.'."95 
305 
313 
337 
345 

280 
290 
298 
322 
330 

IV lll 

Buge In 

von (,e<;eli- vor, Hosen, 
.schcfrs- '>ai..k.o.:;, 
1<l•~1dtrn BL . .1<..en 

295 280 
305 290 
313 298 
1,' 322 

'" 330 

1) Duektncen, Vorarbeiter (z.B. 1. Filtber, l. Detacheure) erhalten ~5% auf den hochsten Tanflohn ihrer Gruppe. 
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· 1·· -- ;;·.. -1-

t)am.r,f- 1 Hilf.s-
arDl"IC ~11 

~c..uf Damptt"rP arheltC'fl 

for jugendliche 
(,n•ie 'l.111e1nvertrag 

und Pup0en j I Au:,po1cken 

' "'"' '1 

' im >\"l.rer von 
1 / 1 ahre11 

1,1 ";;, des \'oll­
artie1tc,;.:,hnes 

i 

270 2c0 ~5 
280 170 
288 278 
312 302 
~15) 309 

'', 



78 Obrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 6 Lohntarifvertrag fur Waschereien, Plättereien, Mietwaschküchen, Heißmangelstuben und Waschsalons in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßtgen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

1n Lohngruppe 

Datum erst- f?~ J Afc:~~~~he 
des mali,g VI V 

lnkraft- kundbar 
II I 17 Jahren 

tretens zum Arbeiten an Wasch· 
1n % des Voll-

maschrnen (Kenntnisse Arbe1ten an 
arbe1terlohnes 

über Prüfung und Waschmaschinen 
Arbe1ten an Legen oder 

Beurteilung des und Zentrifugen 
der Mangel usw, Ausschlagen von 

Waschprozesses 
Wasche usw, 

sind erforderlich) 

1. 2.67 30. 9.67 331 301 255 251 85 

l.II.69 404 374 304 294 

1. 9.70 31.10. 70 414 383 311 301 

78 7 Lohntarifvertrag fur das Farber- und Chemischreinigerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeulohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der hbchsten tanfmä.ß1gen Altersstufe (über is Jahre) 

m Lohngruppe 

VII VI V IV lll II I 

Datum erst• 
Färber oder Chem1schre1n1ger 

~tn! u~:i:/~~~;. 
des mahg 

mtt bestandener Gesellen· Bedienen 
bzw, Fachar~iterprÜfung 

trag 

lnkraft· kUndbar und Spulen, Detachieren usw, Bugeln von Dampfarbeiten Hdfsarbetten 1m Alter von 

tretens zum. Uberwachen Schleudern und von weißen Hosen, auf Dämpfern <einfache 17 Jahren 

der ehern. ahnltche StUcken und Sakkos und Puppen Näharbeiten 10 % des Voll· 

m1t alle1n1ger ab dem 4. Jahr 
Reinigungs· Taugketten Seide usw. USW• usw-) arbetterlohnes 

Verant· nach der maschmen 
wortung für den Lehre 2) mit ?,~behcir 
Gesamtablauf 1) USW• 

I. 2.67 30. 9.67 330 316 299 284 268 258 256 85 

1. 7.68 375 350 325 305 295 280 270 260 

1.10.68 387 362 337 313 303 288 278 268 

1. 3.69 30.11.69 399 374 349 321 3ll 296 286 276 

1. 1.70 474 439 375 347 337 322 312 302 

1. 1.71 3!.12. 70 485 450 384 355 345 330 319 309 

1) Duektncen, Vorarbetter (z.B. 1. Färber, 1. Detacheure) erhalten 15% auf den höchsten Tauflohn ihrer Gruppe. - 2) Vor dem 1.7.1968 ab 3, Jahr nach der Lehre. 
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Datum 
des 

lnkraft­
tretens 

erst· 
maltg 

kundbar 
zum: 

1. 3.66 31. 3.67 
1. 8.68 31.10.69 
1. 1.70 
1. 4. 70 30.1!. 70 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 4.65 31. 8.66 
1.11.68 31.10.69 
1.11.69 31.10. 70 

---

' 

78 Übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

Xlll 

Wäscher­
und 

Plätterme1ster 

350 
370 
407 
415 

I 

Handwerker 
(Autoschlosser, 

Stellmacher usw ) 

300 
350 
400 

78 8 Lohntarifvertrag für gewerbliche und industrielle Waschereien in Berlin (West) 

Pf 

Zenlohnc;it?e e Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tctr1fmaßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

V 1 IV lila III II 

Maschinenwaschen 

schwer Handpliitten, Sorueren, Ausschlagen le1cht Nähen von Zeichnen und (in großen (1n kleinen 
von Wasch(:, 

Maschinen, auch wasche Zahlen, Anlegen 
Gegenstrom-

Maschinen bis zu Handwaschen (Neuanfertigung Ausbessern und Abnehmen 
anlagen), 

60 kg Fassungs· oder und Stopfen an der Mangel 
Detachieren 

vermogen), er,tsprechende von Wäsche 
Zentt1fug1eren Anderungen) 

240 205 200 205 180 175 
260 225 220 225 200 195 
330 297 275 281 248 242 
338 305 283 289 256 250 

84 Straßenverkehr 

84 1 Lohntarifvertrog für das Private Verkehrsgewerbe in Schleswig- Holstein 1) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe ( uber 20 Jahre) 

1n Ortsklasse I 1n Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe 3) 1n Lohngruppe 3) 

II III IV II 

Fernfahrer, Transportarbe 1ter, Fernfahrer, 
uberw1egend 1m Guter- Ubnge Kr~ftfahrer Mobeltrager, Packer uberw1egend 1m Guter- und 
oder Mobelfernverkehr usw Mobelfernverkehr tat1g usw 

tat1g usw 

275 280 280 270 
300 320 320 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

330 350 360 

fl:~,, J ~rt~~d:~~he 
17 und 18 Jahren 
10 % de" Voll-
arbenerloh'les 

85 

f~~J~rt~~d;~~he 

17 Jahren 
m % des Voll-
arbe1terlohnes 

70 

1) Ohne Personenbeförderung. - 2) Ab 1.11.1968 ohne Ortsklassenghederung. - 3) Ab 6. Jahr der Betr1ebszugehöugke1t, Fernfahrer (Lohngruppe II) bei einer Wochenarbe1tsze1t bis 45 Stunden. 
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Datum 
des 

lnkraft~ 
tretens 

1. 1.68 
1. 2.69 
1. 1.70 

Datum 
des 

Inkraft­
trecens 

15. 4.66 
1.11.68 
1. 5.69 
1. 2. 70 

t--
1 ' 
; 1 

er,;t- 1 

malig j 
kundbar I 

?um: 

1 

31.12.68 
31. 1.70 
31. 1.71 

erst­
malig 

kund bar 
zum: 

31. 3.67 

31.10.69 
31.10. 70 

1) Ohne Altersgliederung. 

'J, v1• 

84 Straßenverkehr 

84 2 a Lohntarifvertrag fur das Gtiternohverkehrs- und Spedit,onsgewerbe in Homburg 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fui Arbeltnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 21 lahre) 

tn Lohngruppe 

1 1 1 
1 

1 

Kraftfahrer von f ahrzeugrn l Plat1-, Transport- Be1fahrer Wachter 
Beu1ebshandwerker ab 1 t Nutzlast und Schuppenarbe,ter 

430 
454 
498 

und Kutscher 1 

1 

398 '68 358 

470 390 378 

460 428 414 

• 

84 2 b Lohntarifvertrag für das Guterfernverkehrsgewerbe in liamburg 

01,\ 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe l) 

in Lohngruppe 

Kraftfahrer und Be1fah•er bei emer Wochenarbe1tsze1r bis zu. . Stunden 

60 54 

180,00 162,00 

189,00 170,10 

192,00 172,80 

210,00 189,00 
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246 
270 
300 

48 

144,00 
151,20 
153,60 
168,00, 

'1, .. ·"' i, 

für Beifahrer 

1m Alter von 
18 Jahren 

230 
250 
280 



Oat'um erst-
des mahg 

lnkraft- kundbar 
uecens zum: 

54 -60 

l. 1.68 31.12.68 183,00 
1. 1.69 31.12.69 192,00 
l. 1.70 31.12. 70 211,20 

84 Straßenverkehr 

84 3 Lohntarifvereinbarung fur das private Transportgewerbe in Niedersachsen 
Pf 

Zenlohnsatze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

1n Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

1 2 4 

Kraftfahrer 1m GUter- und Mobclfernverkehr Kraftfahrer Kraftfahrer 
mn m,c 

tn Ortsklas'>e II 
rn Lohnp;ruppe 

1 

bei e10er Wocbenarbe1tszett 
Führersche1n Fuhrersche1n Kraftfahrer mit FUhrerschetn von (uber) . , .(bis) . , , Stunden Wachter, der Klasse der Klasse 1, der Klasse 2 oder 3 
2 oder 3 mtt Beifahrer mit Wagenwascher 

mtt 3Jahnger Fahrpraxis 
31ähnger Fuhrerschein 

usw 
USW, 

1 1 1 

Fahrpraxis usw. 
48 - 54 45 - 48 bei 45 USW, 

164,60 146,40 137,20
1 

305 . 298 292 294 '172,80 153,60 144,00 320 313 307 309 190,10 169,00 158,00 352 344 338 340 

, 

fw- Jugendliche 
un Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbe1terlohnes 

80 

1) Kraftfahrer 1m Gütet'- und Möbelfernverkehr ie Woche 1n DM. 

Datum erst• 
des mal1g 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

60 

1. 8.66 28. 2.67 190,80 
1. 4.68 30. 4.69 1%,20 
1. 6.69 208,80 
1. 6. 70 30. 9. 70 214,80 

1) Ohne Altersgliederung, 

84 4 Lohntarifvertrag fur das Guterfernverkehrsgewerbe in Bremen 
Lohntarifvertrag fur das Guternahverkehrs- und Speditiansgewerbe in Bremen 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe 1) 

10 Lohngruppe 

I 

Handwerker und Facharbeuer, Kraftfahrer für Fahrzeuge mH Führerschein der Klassen 2 und 3 
bei einer Wochenarbe1tsze1t von • , • Stunden 

Guter- und Mobelfernverkehr 

1 54 
1 

48 

171,72 152,64 
176,58 156,96 
187,,92 167,04 
193,32 171,84 
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11 
Kraftfahrer mtt 

FÜhrerschem der Klassen 
l und 4, 

Transportarbe1ter, 
Güterbegleiter usw, 

Guter- und Mobelfernverkehr, 
Guternahverkehr und Spedmon 

45 45 

143,10 132,30 
147, 15 135,90 
156,60 145,35 
161,10 149,85 



·, 

84 Stra6enverKehr 

84 5 Lohntarifvertrag fur das private Omnibusgewerbe in Nordrhein -Westfalen 
Pf 

f_ ·--~ ......._._..·-·~· -----· Zeitlohnsätze J.e SrJ 

j iur Arb~1tnehmf'r d~r hocns.ten tartfmaßigen Altersstufe (uber 20 J ab,e) p---~~----·--------

r 
KrJ1crahrer 

1 DIS ZU . , 5tunderi Je Stunde 

' : 

1r. Uttsl...h,~s': ! 
1r, 1 .ohngruppe 

j Spez1~1tacharbe1ter 1 
mtt abgeschlossener 
Lehre und 4 iahriger 

Berufstat1gke1t ! 
Angelernte 

Facharbetter Htlfsarbe1ter 

1, 

1n Ort&klasse 11 
rn Lohngruppe 

Kraftfdnrer 

.. Stunden Je Stunde 

--------r--
1.10.(,5 31 :L.,·61 .51 
L 6.68 30. {, <J.Y 
l 7.(-9 
1.11.69 i 
l. 5.70 30. 6.lo] 

i 
1 
1 
1 

1 
1 
1 

1 

[ 

1 
1 

,QG ]A 

1~ <, )(; / 

347 sc7 
370 407 
396 416 

280 
294 
Bl 
3~1 

· 338 

51 
49 

24 l Loimtarif,er!rag f.,, der. privaten· Guterverkehr in Nordrhein· Westfal~n 

DM 

285 
300 
330 
352 
377 

fll
1
~J Ä~::/!~c

0
he 

17 Jahren 
tn % des Voll­
arbetterlohnes 

75 

80 

~--·. ------------------·- -·------ -----------
... 
1 

Lan~ 
-1~ ,,.,1., .. 

HiKra~~. Lun:1_,G , 
:reten:;. 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fo.r Arbeanehmer der hoch:;.ten. t.ir1fmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre 

'" , ..,1r·sl.. t,,:;. ' 

,1'1 Lcb:::igruppe l J 

f.tste Krafdahrer .im Guterfernverke,,r 
Dei einer Woctien~rbeirs7,,.1t 

:::.tun~'"'"' 
Kraftfahrer, 
Handwerker, 
Traktoren-

fahrer 

Fuhrleure, Alle sonsttgen 
Arbeitet Möbe1trager 

(Beifahrer USW, 
usw) 

in Ortsklas;;e II 
in Lohngruppe 

Kraftfahrer, Handwerker, 
Traktorenfahrer 

für Jugendliche 
1m Alter von 
17 Jahren 

1n % d"s VoM.-
ar):,eiterlohnes 

usw, 
"1 - ,_;o · ,ü - ,t. • 4; 

, __ j_-+-·---------J'-----...J.'----...L...~---'------'---..,__-----:-----'-----
196,'>v 
W8,1fJ 
"29, er 

I76,8'\ 
187, '5( 

206, 'lC 

1) Lohngruppen I - 3 bei e10er wöchentltdacn Arbeitszett von 4S Stunden, 

1)7,20 
166,C::; 
183,3) 

147,40 
156,25 
171,90 

--169-

I 36,25 127,85 135,60 70 
144,45 !35,50 143, 75 
158,'lO 149,0) 1)8,15 

,-

,., 
! 

J: ' 

' .. ! . 



. ,, .. 

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 1.67 31. 3.67 
1. 7.68 
1. 4.69 
1. 1.70 31.12. 70 

---· 

' "~•, Y( ' -·1:·. ·,,., 

84 Straßenverkehr 

84 7 Lohntarifvertrag fur das private Transport· und Verkehrsgewerbe in Hessen 

DM 
Zeitlohnsätze Je toche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßtgen Alter'istufe (Uber 20 Jahre) 

tn Ortsklasse I 
10 Lohngruppe 

Fernfahrer bei einer Wochenarbe1tsze1t Stä~:~:
1
~::~!!!tate 

von über ••• bis ••• Stunden 

I :";lt ' 

in Ortsklasse 

n 1 III 
1- T 0 

Fernfahrer 

1 2 3 4 bei einer Wochenarbe1tsze1t 
von Über 45 bis 48 

1 
145 - 48 

1 

Hallen- und sonsttge Schaffner, alle ubngen 
Stunden 

54 - 60 48 - 54 45 Lagermeister Kraftfahrer, Möbelträger Beschätugten 
usw, Tankwarte: USW, 

USW, 

204,00 183,60 163,20 153,00 153,00 148,50 144,00 139,50 155,04 146,88 
212,40 191, 16 169,92 159,30 159,30 154,35 149,85 144,90 161,28 152,64 
220,80 198,72 176,64 165,60 165,60 160,65 155,70 150,75 167,52 158,88 
241,80 217,62 193,44 181,35 177,32 172,48 167,64 162,80 184,32 175,68 

für Jugendliebe 
der l ohngruppe 4 

1n vasklasse I 
1m Alter von 
17 Jahren 

111,60 
116,10 
120,60 
133,32 

1) Bts zum 31.12.1969 bei einer Wochenarbe1tsze1t von 45 Stunden, ab 1.1.1970 von 44 Stunden, 

Datum erst· 
des mahg 

Inkraft· kündbar 
5 tretens zum: 

Omnibusfahrer 

1. 1.67 31.12.67 342 
1. 7.68 30. 6.69 350 
1. 7.69 371 
1.10.69 31.12.70 401 

84 8 Lohntarifvereinbarung für das private Verkehrsgewerbe in Rheinland· Pfalz I) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchst.eo tanfm3.ßigen Altersstufe {uber 20 Jahre) 

10 Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 2) 

l 
Fahrpersonal i 1 

l 3 4 2 1 
l 

1 
Begleitleute 

Kraftfahrer 3) 
1 

Hallen-, Lager-
Kraftfahrer (Beifahrer ohne und 

Führersehern) Platzarbeiter, 
alle Arbeiter 1m 

1m Güter- und Möbelfernverkehr 
lauf Mocmfah<Zeugen Möbeltransport· 

llbnge mlt einer Nm.dast gewerbe 

1 
bis 2,5 t usv.. 

342 319 342 331 319 

350 327 350 339 327 

371 346 371 359 346 

. 401 376 401 389 ,76 

i~n O~~h~~ar:;~;~) 

; 
2 

1 

übr1g_e Kraftfahrer 3) 

329 
337 
357 
387 

1) Die angefübnen Lohnsätze gelten nicht für Betriebe der Binnenumschlagspedition und Lagerei (Wasser) sowie Reedereiagenturen und Getretdespeduion und -lageret, - 2) Ab 1.7.1968 ab dem 

4, Jahr der Betriebszugehörigkeit, - 3) Außer solchen im Fernverkehr, Mietwagen-, Droschken- uod Omn1busgewc'rbe, 
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Dacum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum 

!. 2.66 30.11.66 
1. 7.68 30. 6.69 
!. 9.69 31. 8.70 

1 

J '1, 

84 Straßenverkehr 

84 9 Lohnvereinbarung für den privaten Kraftomnibusverkehr in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) 

Pf 

Zeidohns3tze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchscen canfmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse I 1n Ortsklasse 11 
10 Lohngruppe 

3(E) 

1 
4 5 

Omnibusfahrer 
Spez1aihandwerker 

10 % der Lohnsitze 
der Ortsklasse I 

(Autoelekmker 
usw.) 

403 
439 
480 

mtt fachltch ohne fachlich 
c1nschl8g1ger e1nschläg1gcr Schaffner H1lfsarbe1ter 

Lehrzeit Lehheit 
usw. usw, 

350 340 326 315 
372 361 346 335 
400 388 372 

84 10 a Lohntarifvertrag for das Güter- und Möbelfernverkehrsgewerbe in Baden -Württemberg 
DM 

Ze1dohnsätze Je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe l) 

97 

für Jugendliebe 
im Alter von 

17 und 18 Jahren 
1n % des Voll-
arbeiterlohnes 

90 

1 1 
!n Ortsklasse 2) 

Datum 
des 

~nkraft­
tretenb 

1 erst~ L 
1 

krn·l~~' ,------
zum: ! 

' i ! l bei e1ner hOchstzuiäss1gen 
1 Wochen„benszen von ... Stunden 

1 

1 

1. 8.66 31. 7.67 
1. 6.68 30.11.68 
1.12.68 
1.11.69 31 10.70 

Std 

60 
60 
60 
60 

DM 

189,00 
196,20 
209,40 
232,20 

10 Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

Kraftfahrer und Beifahrer 

60 

189,00 
196,20 
209,40 
232,20 

bei etner Wochenarbettszen 
von .. , Stunden 

54 

170,10 
176,58 
188,46 
208,98 

1) Ohne Altcrsghederung, - 2) Ab 1.11.1969 Wegfall der Ortsklasse III, 

-171-

l! 

48 

151,20 97 
156,96 
167,5L 
185, 76 

1 

in % der Lohnsätze der 
Ortsklasse I 

97 

III 

95 



':,t. 

.,1 

-,, 
1' 

'' 

•· 

Darum\ erst-
des mahg: 

84 StraBenverket,r 

84 10 b Lohntarifvertrag für das Guternahverkehrs- und Speditionsgewerbe 'in Baden - Wurttemberg 
Pf 

Ze-1tlohnsatze 1e St.:! 

fur Arbeitnehmer der hocnsren t<1r1fmaß1ge:1 A:rer!>stufe (uber 21 -) r-

tn Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 11 

1ll Ürtsklass" l), 

!"! 

C'!•''cchr-
'-":-_,,n lnkraft• kündpar 

Kraftfahrer 
l ! t,, <"a ,-,1"'<., .,jr )1-

.lfbClt;"[iufi"L <, 
Uetens 7wn: 

Handwerker 

1. 1.68 31.10.68 357 
l.ll.68 31.!0.69 380 
l.11.69 31.lU.70 440 

über 21 Jahre 
und Verne1ratete 

unter 21 Jahre 

340 
362 
400 

Fuhrleute, 
Möbelpacker 

326 
348 
384 

Lail"rartreaer, 
Mobeltrrit:;er 

313 
333 
368 

1n % der Lohns;,,tze der Ortsl...lasse 1 

97 

97 

1 

'Jj 

I) Ab 1.11.1969 Wegfall der O«sklasse III. 

.Datum 
des 

lnkraft-
tretens 

!. 1.66 
l. 3.68 
\ 7.68 
J.11.68 
!. 4.69 
!. 7.69 
1.12.69 

84 ,11 Lohntarifvertrag fur den Guternah- und -fernverkehr und das Speditions-, Lagerei-, Mobeltransport- cncl Fun,~we,1,~ an 6c,yere 
DM 

1 
1 

erst-
maltg 

kund bar 
zum: 

30 4.~7 

i8 2.69 

31. 5.70 
3l.12.70 

---~~----~ ----
Ze1dohnsatze JC Woche 

-r-"' ... ."3. 

fur Arbt1tnehmer der hoch-sten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) --------- 1 

1m Guter- und Mobelnahvrrkehr, tm Spedtttons-, Lagerei-, 
Mobeltranspon- ,.md Trdnsport~ewetbP l) 

1 

r 
tn Ortsklasse ' 10 Ortsklasse I 

1 
1 ia Lohngtuppe 

1 II II! i 
1 

1 

I 2 j . 
Kraftfahret l 
unti Zugma-

1 
schmerr Sped1t1ons~ 

Gar_agen-~ fuhrer arDetter, 
(FUhre~ Mitfahrer, tn % der Lohnsatze meister, 
schein- ' L~ger- Mobelcrager, der Ortsklasse I 

1 me1scer klassen H11fs-
usw 2 und 3) atbe1ter 

mtt Aus- usw 
btldung 

als Auto-
Schlosser 

158,40 148,50 !;8,60 95 90 
163,80 153,00 142,65 
165,15 154,35 144.00 
166,95 156, 15 145,3: 
175,50 163,80 152,55 
175,50 163,80 152,55 
189,20 176,88 165,00 96 92 

60 

1 

191,40 
197,40 
199,20 
201,00 
211,20 
214,80 
234,00 

1m Gucer· und MobeHer'lv~:~.,hY 
,, 

---~-~--....... 
: tn Or,skh.sse 

in (Jrtsklds.se ! 

' 10 Lohngruppe 
i ., i ·1 __ ______. __ 

---' 
1 

fur Jujenqliche 

Kraftfahrer 
bet einer Wochenarbe1tsze1t 

von . Stunden 1) 

57 l , 51 

1 
4)/4-t 

181,83 162,69 14~,J, 
187.53 167,79 148,0S 
189,24 169,32 149.4(' 
190,95 170,85 150,', 
200,64 179,52 158.4/1 
204,06 183,09 158,40 
222,30 1%,90 171,f,~ 

i 
j 
! 
' l in~ der Loh.-,sat . der Orts,dasse 
1 
' ' i 
' . 
1 - -

95 <; 

96 Q 

zc 
1 

1m A cer van 
17 Jahren 

i m % des Voll­
\ arbe1terlohnes 

7r, 

1) Vor dem l.7 1969 Wochenlohn for die 45 sci.1ndige 1 ab 1.7.1969 fur die 44 scund1ge Wochenarbe1tszett. - 2) Liegt die Wochenarbe1ts.ze1t zwischen 4S und 51, ab 1.7.1969 zwischen 44 und 51 bzw, 52 und 57 bzw. 58 und 60 Stunden, so 1st der Jeweils hohere Wochenlohn zu zahlen, 

-112-



l),11u111 ( f',!• 

d,' rn,d1,v 
lnkr,1ft• kunJh.ir 
trt t ( n.., 

(,,U'd,l,((.Olllll'llf 

111 <,r„Bh1 trlf b, n 
mH 1111•hr ,d, 

10 1 1hrnui,:< n 

1 IO 67 lO 9.68 201.15 
15 7 69 30 9 70 115, IO 

1) Ohm Alte r..,.i,:Jiulcrung 

!) num t' r..,t. 
J.s m,111,11: 

lnkr.ift· kundh.H 
Uttlll.., 

H 111,h\t rl..tr 

l)(17 \I H (1H i.7() 

l) (18 \1 10 (1l) )Ol 

II (1t> \I IO "U 1 jU 

84 Straßenverkehr 

84 12 Lohntarifvertrag fur das private Omnibusgewerbe in Bayern 

DM 

Kr.1hf.1hrn 
mlf nlt'ht ,il, 

lur \rhc n n< hnll r ,j( r h,,l h ..,tt n t.irdm,1.!11..,:t n -\lrt r.,,1 utt l 1 

in Ort ..,1,.1 1 ... ..,, , 

10 1 <>lm,.:rupp, 

<; Bt ruf..,r,1hu n 
fit ..,,4u d1f1ntrt1 
II 1mhH r~, r u,~ 

\n.K, lt rnt< 1 J.( h.irbt Ht r 
1m I lhruf„1 1hr lli[f.., ubutu 

bu l''i ",tundtn 
Y,,ot h1 ntlith 

162,90 
174, 1 \ 

173,25 
18\,85 

1 \3,00 
163,80 

148, 50 
158,8\ 

87 Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 

87 1 Lohntarifvertrag fur das Speditions- und Mobelspeditionsgewerbe rn Berlin (West) 

Pf 

Zeulohn'>.ttze 1e Std 

fur Arbeitnehmer ,h•r hoc..h-.ten tJ.rdm.tßigen Alten,<;tufr l) 

m du Sptd1tion im \!nbtltr,tn..,port 

1n LohnJ::ruppe 

1 uhrlr ,nn Hndcn.ube1ttr, \lobdr,Kkt r, Kr,1h\\,l,!<;t n ,\htfahrer Y.,Khtcr Kr.1ftf.1hru \1obcltrager \'(
1.ic.htl'f und usw US~ (,.1ht !,tablt rn 

31, )I<J 206 )7(i 340 
1-18 332 214 410 375 214 
400 37\ 270 470 420 270 
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in On-.1..1.,,.,t A 
111 1 ohn1trurpt' 

11..r.iftf.Ulu·r 
mu mc hr .11, " lif>ruf..J.thrc.>n 
b<.1 ,1"1 ~tundtn \\1x.hentl1ch 

Rl·1n1,11:ung..-
fr,\uln 

257 
320 

157,95 
169,20 

fur Ju11:cnJl1lhc 
1m Alter von 

18 J ahrl'n 
in ~, Je„ Voll· 
&bl·itulohnl'" 

80 



Arbe1ts:ze1t 

Sachbe:zuge 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

11 1 

Urloubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu:.chlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Sachbezuge 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

11 2 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.0. 

Arbe1tsze1t 

Sachbezuge 

Leistungszulagen 

Sozialzulagen 

11 3 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Sachbezuge 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

12 2 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 
Leistungslohn 

Sozialzulagen 

12 3 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 1970 

11 Steinkohlenbergbau 

Steinkohlenbergbou in lbbenburen 

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei emer Temperatur uber 28°C 7 Stunden, uber Tage 8 1/2 Stunden; die Arbe1tsze1t verkurzt 

sich 1970 um 52 Ruhetage 
Je nach der Zahl der Haushaltsangehongen bis zu 120 Ztr. Hausbrandkohle zu 0,40 DM Je Ztr. ab Zeche 

Besondere Gedrngeverernbarungen, Akkordnchtsatz = 10% uber dem Schichtlohn der iewedigen Lohngruppe 

Krndergeld: ftir Krnder unter 14 bzw. 18 Jahren 0,40 DM ie Schicht und Krnd. Bergmannswohnungsgeld: 2 DM Je Schicht, Zuschlag fur bgen­
nimer von Eigenheimen und Klernsiedlungen von 0,20 DM 1e Schicht, \\ohnungsgeldzuschuß tur alkrn'>tt"henJe Arbeiter uber 3'5 Jahre in Ho· 

he von 1 L\t re Schicht 

Je nach Dauer der bergbaulichen Berufstat1gkeit unter Tage 15 - 21, uber Tage 15 - 18 Arbeitstage, 

Fur Uber- und Nebenschichten an Werktagen, die uber die Zahl der Arbeastage im Monat verfahren werden, 25%, fur Mehrarbeit uber 2 Stunden 
nach erner voll verfahrenen Schicht 50°o, Nachtschichtzulage 2 DM Je Schicht. Weiterer Nachtarbeuszuschlag von 100-0 fur Arbeit uber die 
regelm. Schichtzelt im Anschluß an d1e Mittagsschicht bzw. 3. Schicht oder an Sonn- und Feiertagen fur Arbeiter der 2. Schicht. Fur Arben 
am Sonntag 50'ö, am Oster- und Pfingstsonntag, 1. !\far, 1. Weihnachtsfeiertag, soweit letztere auf ernen Sonntag fallen 100"";,, sowe1r sie 
auf etnen Werktag fallen, 200%, an allen ubngen gesetzl. Feiertagen 150%, Silvester ab 22 Uhr und am Heiligabend ab 18 Uhr Zu~chlag v.1e 
fur 1. Weihnachts- bz\l.. Neu1ahrscag. Bei Akkordarbeit sind die Zuschlage fur Mehr-, Sonn- und Fe1ertagsarbe1t vom AkkorJdurchschn1tt'>· 

verdienst des laufenden Monats zu berechnen. 

Rheinisch- westfalicher Steinkohlenbergbau 

Schtchtzeit der Arbe1ter unter Tage 8 Stunden, bei ernerTemperacur uber 28°C 7 Stunden, uber Tage 8 1/2 Stunden, die Arbeusze1t verkurzt 

sich ab 1970 um '52 Euheta2e 
Je nach der Zahl der Haushaltsangehongen bis zu 120 Ztr. Hausbrandkohle zu 0,40 DM Je Ztr. ab Zeche 

Besondere Gedmgeverernbarungen; AkkorJnchcsatz = 10% uber dem Schichtlohn der iewedigen Lohngruppe, 

Krndergeld· fur Kinder unter 14 bzw. 18 Jahren 0,40 DM ie Schicht und Krnd. Bergmannswohnunllse:eld: 2 DM 1e Schicht; Zuschlag fur Eigen­
turner von Eigenheimen und Klerns,edlungen von 0,10 DM Je Sehrehe, V.ohnungs~eldzu<,chul5 fur allernstehendt: Arbetter uber )'5 Jahre m Ho­

he \'On 1 L\1 re ~chtCht 

20 Arbeitstage, fur Untertagearbeiter nach emer berghaul1<-hen Beruf'>tat1gJ...e1t von 15 Jahren 22 Arben~tagt· 

Udaubsgeld 240 0\1 
Fur Uber- und Neben~ch1chten an Werktagen, die uber die Zahl der Arbenstage 1m Monat \'erfahren werden, 25%, fur Mehrarbeit uber 2 Stunden 

nach einer voll verfahrenen Sc_h1cht 50';;.. Nachtsc.h1chtzulage DM Je Schicht. Weiterer Nachtarbe1tszuschlai von 10% fur Arbeit uber d..1e 
regelm. Sch1c.htzeit 1m Anschluß an J1e Mtttagssch1cht bLv.. 3. Schicht oder an Sonn- und Feiertagen fur Arbeiter der 2. Schicht. Fur Arbeu 
am Sonntag 50%, am Oster- und Pfingstsonntag, l.Ma1, 1. Weihnachtsfeiertag, soweit letztere auf ernen Sonntag fallen, 100%, sowen geselL­

J,che Feiertage auf die V.ochenc.1gl Montag brs Freitag fallen !'50";, .i.m l \tat und l We1hnachtsfe1ertag 200%, fallt der gesetzltChe Feier-

tag auf ernen ~onnabend, so betragt der LohnLu..,chlag '50°o, am l \fa.1 unJ 1 Weihnachtstag lOOo-~. furA.rbe1tanSilve,;;terab22Uhr undam1Heil1g­

abend ab 18 Uhr Zuschlag wie fur] \\e1hnacht'>-bzv., Neuiahrstag Re1 Akkordarbett 5ind die Zuschlage fur Mehr- Sonn- und Fe1ertagsarbe1t vom 

Akkorddurch<,Lhn1tt'>verdren.<,,t de'> LHtfend<.·n Mon.:it,;; .1-u berechn<-n 

Saarbergbau 

Schichtzen: fur Untertagearbeiter 7 3/4 Stunden; fur Ubertagearbetter 8 Stunden eins'-hl. emer halbsnind1gen Pause; die Arbe1tsze1t verkurzt 

steh um 4(. Ruhetage unter Tage Lnd 37 uber Tage 1m Jahr. 

Je nach Haushaltszusammensetzung und Lohnform bis zu 180 Ztr. Hausbrand 1ahrl1ch zu 0,40 DM;Zu. ab \t'erk. 

Akkordnchtsatz 1n Ubertage-Betneben 10% uber dem Schichtlohn der 1eweil1gen Lohngruppe 

Kindergeld: Fur das 1. KrnJ 0,25 D~i, fur das 2. Krnd 0,50 DM Je Schicht. Bergmannswohnungsgeld: Pur Schichtlohner 49 DM, fur \fonatslohner 
)2, DM monatlich 

Je nach Dauer der bergbaulichen Taugke1t 19 - 28 Arbeitstage 

Urlaubsge id 240 CM 

Fur Uber- und Nebenschichten an Werktagen, die uber die Zahl der Arbeastage im Monat hrnaus verfahren Y.erJen, 25o--;;, fur Arbeit am Sonntag 
75%, am Oster- und Pfrngstsonntag, 1. Ma1, 1. \1le1hnachtsfe1ertag, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, IOO°o, soweit ~ie auf einen Werk­
tag fallen, 200%; alle ubngen gesetzl. Feiertage, wenn sie auf emen Werktag fallen, 175%. Am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag w1e fur 
1. Weihnachtsfeiertag, am Silvester ab 22 Uhr wie fur Neu1ahrscag. Uberschreaet die Sonn- und Fe1ertagsarbe1t die Stunden einer normalen 
Werkca,esschicht, so srnd neben den vorgesehenen Zus<.hlagen em wetterer Zuschlag von 25"o zu zahlen. Nachtzulage 2 DM JC verfahrener 
:,./achtschicht. 

12 Braunkohlenbergbau 

Braunkohlenbergbau in Hessen 

8 Stunden taghch, unter Tage ernschl.,uber Tage ausschheßl. der Pausen. Arbeitsze1tverkU.rzung durch 52 bezahlte Tage 1m Jahr (gesetzl. 
Wochenfeiertage u. tanfliche Ruhetage). 

Verheiratete mit Wohnsitz bei der Familie 120 Ztr. S1ebkohle unentgeltlich ab Werk, ohne Wohnsitz bei der Familie 90 Ztr., rn pnvarer Unter· 
kunft zusatzltch 30 Ztr. Ubnge mtt eigenem Hausstand 60 Ztr., ohne Hausstand 40 Ztr. 

Besondere Ged1ngevere1nbarungen. 

Je Monat 4 DM Krndergeld fur etn 2 eheliches K10J unter 15 Jahren, ggf bis zum vollendeten 18. Lebensiahr 

Je nach Alter und Da_,uer der Bergbauzugehongkeu unter Tage 18 - 25, uber Tage 16 - 23 Werktage, 

FUr die ersten beiden Mehrarbe1t<;stunden 2'5%, daruber hmaus 50%, fur Arbett an Ruhetagen 30%, fur Sonntagsarbeit 50%, fur Vor- und Abschluß­

arbeiten bis 2 Stunden 25%, fur Arben an gesetzl Feiertagen sowie am Oster- und Pfmgstsonntag 150%. Wlfd am Heiligabend die regelmaßige 
Schichtzelt vor- oder nachverlegc, so besteht ab Begmn der M1ttagssch1cht Anspruch auf den Feiertagszuschlag Beim Zusammentreffen von 

Sonntags- oder Feiertagszuschlag mit Mehrarbeitszuschlag 1st nur der hohere Zuschlag zu zahlen, die Nachtschichtzulage betragt 1e verfah­
rener Nacht'>ch1cht 18% auf Jen Tariflohn bzw Gedmgerrchtsatz 

Oberbayeri scher Pechkohlenbergbau 

8 Stunden und 20 Mrnuten taglich. Die Arbenszeit wird verkurzt durch 52 Ruhetage im Jahr ausschl. der gesetzlichen Wochenfeiertage. 

Akt1 ve Arbeiter mit Fam1l1e erhalten 1ahrl. 84 Ztr, Hausbrandkohle; 1m ubrigen gelten die betriebsüblichen prozentualen Abstaffelungen. 

Bemeblich geregelt 

Hausstands- und Bergmannswohnungsgeld monatlich 32 DM, Kmdergeld fur das 1. und 2. Kmd monatlich 7 DM. 

Je nach Berufstaugkea: Unter Tage 18 - 22, t.iber Tage 15 - 19 Arbeitstage. 

Fur die ersten beiden Mehrarbeasstunden 25%, fur iede weitere 50%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeit am Oster- und Pfingstsonntag, 1. Mai 
und 1. Weihnachtsfeiertag - soweit letztere auf einen Sonntag fallen - 100%; fallen gesetzL Feiertage auf ernen Werktag, so stnd fur den 
1.. Mai und 1. Weihnachtsfeienag 200%, für alle ubngen gesetzl. Feiertage 150% zu zahlen. Fur Arbe1ten an arbeitsfreien Samstagen 
(Uberarbeit) 40%. 

1) Uber die gesetzliche Regelung hin:;1us 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

13 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

13 2 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.CI. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

14 1 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

15 1 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung lllur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ci. 

13 Erzbergbau 

Salzgitter Erzbergbau AG, Salzgitter 

48 Wochenstunden, unter Tage ernschl., über Tage ausschl. der Pausenj die Arbeitszen wud verkurzt durch 52 bezahlte Ruhetage im Jahr 

Unter Tage: Gedmgenchtsatz = 120% des Hauerzeitlohnes, uber Tage: Akkordnchtsatz = Zealohn zuzügl. 15% 

Familien„ und Bergmannswohnungsgeld für Verheiratete mlt eigenem Hausstand und den ihnen gleichgestellten sowie ledtge Belegschafts„ 
mitglteder tiber 35 Jahre von 1,25 DM, von 25 bis 35 Jahre von 0,63 DM ie vergutete Schicht. 

Je nach Alter: Unter Tage 17 - 22, tiber Tage 16 - 20 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 30% des zu zahlenden Urlaubsentgeltes ohne Sozialzulagen 

Fur Mehrarbea 25%, 1m Anschluß an eine Schicht ab der 4. Mehrarbeitsstunde 40%; fur Sonntagsarbeit 50%, an gesetzl. Feiertagen sowie am 
Heiligenabend und Silvester ab 18 Uhr - wenn diese auf emen Sonntag fallen - 100%, auf emen Werktag 150%. Mehrarbeit an Sonn- und Fei­
ertagen, ab der 9. Stunde zus.itzl. 25%, ab der 12. Stunde 40%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der jeweils hohere zu 
zahlen. Nachtschichtzulage von 15 - 50% des Leistungslohnes Je nach verfahrener Nachtschicht am Ruhetag usw. 

Ei senerzbergbau in Hessen 

48 Wochenstunden, unter Tage ernschl., uber Tage ausschl. der Pausen, die Arbeitszeit wud verkurzt durch 44 bezahlte Ruhetage 1m Jahr 

Unter Tage: Gedmgenchtsatz = 120% des Hauerzeitlohnes, uber Tage: Akkordnchtsatz = Ze1tlohn zuzugl. 15%, 

Fanul1en· und Bergmannswohnungsgeld fur Verheuatete mlt eigenem Hausstand und den ihnen gleichgestellten von 1 DM Je Schicht, 

Je nach Alter: Unter Tage 16 - 27, uber Tage 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 10 DM Je Urlaubstag, 

Fur Mehrarbe1t 25%, im Anschluß an eme Schicht ab der 4. Mehrarbe1tsstunde 40%; ftir Sonntagsarbeit 50%, an gesetzl. Feiertagen sowie am 
Heil1genabend und Silvester ab 18 Uhr - wenn diese auf einen Sonntag fallen - 100%, auf einen Werktag 150%. Mehrarbeit an Sonn- und 
Feiertagen, ab der 9. Stunde zusatzl. 25%, ab der 12. Stunde 40%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der ieweds hohere zu 
zahlen. Nachtschichtzulage 2 DM, wenn mehr als 4 Stunden Nachtschicht verfahren worden stnd. 

14 Salzbergbau und Salinen 

Kali- und Steinsalzbergbau in Nied.ersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und SUdbaden 

~'ochentl1ch 5 <:;ch1chten (das srnd im Regelfall 40 ,;;;runden) mit der 1,fa1lgabe, dal3 die wochentlIChe Arbeitszeit während etner Übergangszeit 
bis f 11.~e 1970 rn emzelnen urochen 6 ,;;;chichten umfaßt. 

Gedmge (mit Ausnahme der Hauergedrnge) und Akkorde= 115~ des 1e""ed1gen Zeitlohnes der Lohngruppen I - IV 

Je verfahrenen Arbe1tstag 1,05 DM Hausscandsgeld (emschl. Bergmann5wohnungsgeld) und 0,35 DM Kindergeld fur hochstens 2 Kmder 

Je nach Alter· Unter Tage 19 - 25, uber Tage 18 - 22 Werktag<:, untu Nicht..i.nrcchnung von 1 arbe1t'>fr(.Jcn Werktag. 

Nach dem 15. November Urlaubsgeld tn Hohe von 10 DM Je Urlaubstag 

Fortzahlung der Sozialzulagen ie nach Dauer der Betnebszugehongke1t bis 26 Wochen, hüchstens 1edoc.h den Unterschiedsbetrag zwischen 
Nettolohn und Krankengeld aus der gesetzlichen Krankenversicherung. 

Fur Mehrarbea 25°7ci, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 50%, fur Sonntagsarbett 50~, fur Arbeit am Oster· und Pfingstsonntag, dm Hultgen<1bend rn dl:'r 
Nacht· und 10 der vorhergehenden Schicht sowie am 1. Mai und 1. We1hnachrste1ertag. wenn )etztere auf einen Sonntag !allen, 100~, wenn letz­
tere auf ernen Wochentag fallen, 200%, fur Arbeit an gesetzl. Wochenfeiertagen 150%. Betm Zu5ammentreffen mehrerer Zusc.hlage werden J1e Pm· 
zentsatze addiert. Nachtzuschlag 4,40 DM Je Schicht f0,55 DM re Stunde). 

15 Sonstiger Bergbau 

Erdol- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im Bundesgebiet 

42,5 Wochenstunden im Jahresdurchschmtt 

Gesonderte Festlegungen 
Hausstands- und Kindergeld von 1e 0,50 DM ie bezahlten Kalendertag 

Je nach Alter 16 - 23Uerktage Die Anrechnung arbe1tsfre1cr Tage auf Jen Urlaub entfallt ab 1970 fur 1 Tag 

Nach dem 15. November Urlaubsgeld in Hcihe von 10 DM Je Urlaubstag, 

Fur Mehrarbeit 25'%; fur Sonntagsarbe1t 50%; fur Arbeiten am Oster- und Pfm,gstsonntag sowie am 1. Ma1, 1. Weihnachtstag, wenn diese auf 
einen Sonntag fallen, 100%, wenn diese auf einen Werktag fallen mit Anspruch auf Lohnausfallvergurung 200%, ohne Anspruch 100%; fur 
Arbe1ten an gesetzl. lohnzahlungspfhcht1gen Wochenfeiertagen 150%, an mcht lohnzahlungspfüchtigen Wochenie1ertagen 50%, ftir Arbeiten 
1n der Nachtschicht, am Hedigenabend und am Silvesterabend ab 16 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Je­
weils hcihere zu zahlen. 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Naturstein• und Naturwerkstein-Industrie in Niedersachsen und Ostwestfalen 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanfltcher Z.e1tlohn zuzughch 20% 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngkeit 18 - 24 Werktage 

Urlaubsgeld m Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Mehrarbe1t 25%; Nachtarbeit 10%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbe1t und Arbeit an 01cht lohnzahlungspfhchttgen Feiertagen 50%, als Mehr­
arbeit 75%, als Nachtarbe1t 100%; Arbe1t an lohnzahlungspfl1chugen Feiertagen, Neu1ahr, 1. Oster- und Pfrngsttag, 1.Mru, beide Weihnachts· 
fe1ertage 100%, als Mehrarbeit 125%, als Nachtarbeit 150%, 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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1, 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

17 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulogen 

17 3 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 4 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

17 Gewrnnung und Verarbeitung von Sternen, Erden und grobkeramischen brzeugnissen 

Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Natursteinindustrie und Sand- und Kiesgruben) 

42 1/2 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tanfhcher Zeitlohn zuzughch 20%. 

Kinderzulage fur das 1. und 2. Kind Je 11 DM, fur das 3. und Jedes wettere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM ie Urlaubstag. 
Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbe1t 25%, als Mehrarbea 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehrar· 

beit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspfhchugen Feiertagen, Neujahr, 1. Oster· und Pfmgsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeiertage, 
am HeilJgenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbe1t 150%, als Nachtatbe1t 175%, 

Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Gronitgew1nnung und -verarbeitung) 

42 1/2 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20%. 

Kmderzulage für das I. und 2. Kind Je 11 DM, fur das 3. und Jedes wettere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Mehrarbeit 25%; Nachtsch1chtarbe1t 10%, Nachtarbeit 25%. als Mehrarbeit 50%, Sonntagsarbe1t 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehrar· 
belt 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen, NeuJahr, 1. Oster~ und Pfmgsttag, 1. Mai, beide We1hnachtsfe1ertage, 
am Heiligenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbett 150%, als Nachtarbe1t 175~-

Industrie der Steine und Erden in Rheinland. Rheinhessen (hier: Naturstein- und Naturwerksteinindustrie) 

41 1/2 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanflicher Zeitlohn zuzllgl1ch 20~. 

Je nach Alter 15 - 22 1,1.e„ktage, wobet,mit Ausnahme gesetzlicher l-,e1ertage, 5 fage 1e V.oche als \\erktage gelten Arbeitnehmer unter Tage er• 
halten einen Zusatzurlaub von I Tag. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 12 DM ie Uilaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit, die keme regelmaß1ge Schichtarbe!C und auch nicht Mehrarbea 1st, 25'1, fur Nachtarbeit tn regelmaßiget 
Schicht 15°(, fur Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50~; fur Sonntagsarbeit 50°~; fur Arbeiten an gesetzlichen Fe1ercagen,_fur die kein 
Lohnausfall zu vergllten 1st, 50%; für Arbe1ten an Wochenfeiertagen, fut d1e nach gesetzlichen Besummungen Lohnausfall zu verguten 1st, 
125% (am Neu1ahrstag, 2. Oster· und 2. Pf10gstfe1enag, I. Ma1 und an den beiden \t'eihnachtsfe1enagen 150%, wenn dagegen kem Lohnaus· 
fall zu verguten 1st, 75%); fllr Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag sowie am NeuJahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 
wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so 1st nur der hohere zu zahlen; die Zuschl.ige fllr Nacht· 
und Nachtschichtarbeit srnd Jedoch gesondert zu zahlen. 

17 5 Industrie der Steine und Erden in Rheinland- Rheinhessen (ohne Feuerfeste Industrie und Natur· und Naturwerksteinindustrie) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachense Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden ,,.ö. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)flJr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Uberstunden u.a. 

41 J/2 Stunden. 
Akkordnchtsatz =: tanflicher Zeitlohn zuzugltch 20%. 

Je nach Alter 15 - 22 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je \\'oche als \'i;:1erktage gelten Arbeitnehmer unter Tage er­
halten emen Zusatzurlaub von l Tag. 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 D'vf Je U;laubstag 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit, die kerne regelmaßige Sch1chtarbe1t und auch 01cht Mehrarbeit ist, 25"o, fur Nachtarbeit in regelmaßiger 
Schicht 15%, fi.ir Nachtarbett, die zugleich Mehrarbeit 1st, 50%, fur Sonntagsarbe1t 50"o; fur Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen, fur die kern 
Lohnausfall zu vergllten ist, 50%; fur Arbeiten an Wochenfeiertagen, fur die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergllten ist, 
125°c (am Neu1ahrstag, 2. Oster· und 2. Pfmgstfeiertag, 1. Ma1 und an den beiden We1hnachtsfe1ertagen 1'50%,wenn dagegen kem Lohnausfall 
zu verguten ist, 75%); fllr Arbeaen am Oster· und Pf10gstsonntag sowie am Neu1ahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn 
diese auf ernen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so ist nur der hohere zu zahlen, die Zuschlage ftir Nacht· und 
Nachtschichtarben smd 1edoch gesondert zu zahlen. 

Granitwerkstein- und Schleiferei• sowie Pflastersteinbetriebe in Bayern 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfltcher Zeitlohn zuzuglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld m HOhe von 10 DM ie Urlaubstag 

FUr Mehrarbe1 t 25%; fUr Nachtarbeit 15%; fur Nachtarbeit, die gle1chzett1g Mehrarbeit 1st, 50%i fur Arbe1ten an Sonntagen und gesetzlichen Feier• 
tagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; fur Arbetten am Oster· und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Ma1 und an den Weihnachtsfeiertagen, 
auch wenn diese auf ernen Sonntag fallen, 150%; fllr Arbeiten an allen Ubngen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125% Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1ewetls hcihere zu zahlen; der Zuschlag fur Nachtarbert und Mehrarbe1t an Sonn· und Feier­
tagen ist Jedoch immer zu zahlen. 

Schotterbetriebe in Bayern 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngke1t 15 - 23 Werktage. 

Urlaubi>geld m Hcihe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; fur Nachtarbe1t, die gle1chze1t1g Mehrarbe1t 1st, 50%; für Arbeaen an Sonntagen und gesetzlichen Fei· 
ertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%, fur Arbe1ten am Oster· und Pfingstsonntag, am Neuiahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, 
auch wenn d1ese auf einen Sonntag fallen, 150%; fur Arbe1ten an allen Ubrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. Be1m 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen; der Zuschlag fur Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn· und Feier· 
tagen 1st Jedoch immer zu zahlen. 

1) Uher die gesetzliche Regelung hinaus. 

-176-



Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 8 

Urlaubsdauer fii- erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Zementindustrie in Niederaachsen 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 3 Tarifstuodenlöhnen der Lohngruppe lll je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit si.e Mehrarbeit ist, 50%, für sonstige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten 
am 1. Oster- und Pfingstfeiertag und an den Weihnachtsfeiertagen sowie am Heiligenabend ab 14 Uhr, 150%; für Arbeiten an bezahlten ge• 
setzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neu1ahrstag, 1. Mai, am 2. Oster,,, und Pfingsttag sowie an den Vortagen vor Ostern und Pfingsten ab 
18 Uhr 100%. An Sonnabenden von 1:4 bis 22 Uhr für nicht im Akkord geleistete Arbeit 10%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der jeweils höhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtarbeitszuschlag in Höhe von 20%, der in jedem Fall zu zahlen jst. 

Zementindustrie in Nordrhein -Westfalen 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 3 Tarifstundenlöhnen der Lohngruppe III 1e Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit sie Mehrarbeit 1st, 50%, für sonstige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbei· 

ten am 1. Oster- und Pfingstfeiertag und an den Weihnachtsfeiertagen sowie am He1ligenabend ab 14 Uhr, 150%; für Arbeiten an bezahlten 
gesetzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, 1. Mai, am 2. Oster· und Pfingsttag sowie an den Vortagen vor Ostern und Pfingsten 
ab 18 Uhr 100%. An Sonnabenden von 14 bis 22 Uhr für nicht im Akkord geleistete Arbeit 10%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 
ist nur der jeweils höhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtarbeitszuschlag rn HOhe von 20%, der in Jedem Fall zu zahlen ist. 

17 10 Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Zement-, Kalk- und Gipsindustrie) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
!Jrlaubsbezahlung 1) für er· 

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 11 u. 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

!uschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 13 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 14 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 

Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 11 DM, für das 3. und Jedes we1tece Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%, Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 2S%, als Mehr· 

acbeit 7S%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, NeuJahc, 1. Oster- und Pfrngsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeier· 
tage, am Heil1genabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit ISO%, als Nachtarbeit 17S%. 

Zementindustrie in Baden - W'ürttemberg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 2S%; für Nachtarbeit (auch Nachtschichtarbeit) 15%, sowen s1e Mehrarbeit ist SO%; hie Arbeiten an Sonntagen sowie an gesetz• 
liehen Feienagen ohne Lohnzahlungspflicht SO%; für Arbeiten am Oster· und Pfmgstsonntag, am 1. Mai und am 1. und 2. Weihnachtsieiertag, 
auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 1S0%, an allen ubrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am He1ligenabend 
ab 14 Uhr 12S%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist, mit Ausnahme des .ZU.schlags für Nachtarbe1t (IS%), nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

Zementindustrie in Bayern 

42 Stunden. 
Akkocdnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betciebszugehcirigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 2S%; für Nachtarbeit 15%; fur Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, SO%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht SO%; für Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag, am Neu1ahrstag, 1. Mai und an den Weihnachcsfei· 
ertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 1S0%i hir Arbeiten an allen übngen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspfltcht 
125%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbett und Mehrarbeit an 
Sonn· und Feiertagen ist Jedoch immer zu zahlen. 

Kallcindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg. -Bez. Düsseldorf 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tanflichec Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Becriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage, unter Nichtanrechnung eines Samstags als Urlaubstag. 

Urlaubsgeld 1e Uc~aubstag m Höhe von 3 Tanfstundenlcihnen der Lohngruppe 4. 
Flic Mehrarbeit 25%; hir Nachtarbeit 17%, als Mehrarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 2S%; fur Sonntagsarbeit SO%; für Arbeiten an gesetzllchen 

lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 12S%, fUr Arbeiten am Neu1ahrstag, 1. Mai, an den Oster•, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen sowie 
am Heiligenabend ab 13 Uh rund Silvester ab 17 Uhr, wenn diese Feiertage auf emen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten an den genannten 
hohen Feiertagen, wenn diese auf einen Werktag fallen, 150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

1) Über dte gesetzhche Regelung hmaus, 
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Arbeitu.eit 

Leistungslohn 

17 15 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Udaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 17 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 18 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er· 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Uberstunden u.o. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 19 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fUr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 20 u. 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er· 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 22 

Urlaubsdau~r für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fi,r Überstunden u.ci. 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Sternen, Erden und grobkeram1schen Erzeugnissen 

Ziegel- und Dachziegelindustrie in Hamburg, Schleswig• Holstein, Reg.· Bez. Stade und Lüneburg 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld rn HOhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nacht- und Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit 1st, 50%, fur Arbeiten an Sonn· und 
gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, ftir Arbeiten an lohnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen sowie am 17. Jun1, auch wenn 
er auf etnen Sonntag fallt 100%, fur Arbeaen am Oster- und Pfmgstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfc1ertagen und am Neu1ahrstag, auch 
wenn d1e 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhsch1cht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist mir Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegel- und Dachziegelindustrie in Niedersachsen (ohne Ostfriesland und Oldenburg) 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzllgl1ch 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehorigkett 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25~. tur Nacht- und Nachtsch1chtarben 15%, fur Nachtarbeit, die gleichze1t1g Mehrarbeit 1st, 50%, fur Arbetten an Sonn- und 
gesetzlic'1en F e1ercag<.n (ohne Luhnzah\ung">pflicht) 50%, fur Arbeiten an lohnzahlungspflichngen Feiertagen sowie am 17. Juni, auch wenn 
er auf einen Sonntag fallt 100";;, fur Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfe1ercagen und am Ncu1ahrstag, auch 
wenn d1e 4 letztgenannten auf ernen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhs<..h1cht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st mit Ausnahme des Nachtarbe1tszuschlags nur der hohere zu zahlen 

Ziegelindustrie im Verwaltungsbezirk Oldenburg und Reg .• Bez. Aurich 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfltcher Zeitlohn zuzuglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betrtebszugehongkett 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 8 DM 1e Urlaubstag, 
Fur Mehrarbeit 2)";,, fur Nacht- und Nachtschichtarbeit 15%, fur Nachtarbett, die gleichze1t1g Mehrarbeit 1st, )0%, fur Arbetten an Sonn- und 

gesetzlichen Fe 1erta~en {ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, fur Arbetten an I0hnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen sowie am 17. Juni, auch wenn 
er auf erncn Sonntag fallt 100%, fur Arbeiten am ÜMer· und Pfingstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfe1enagen und am Neu1ahrstag, auch 
wenn die 4 letztgenannten auf crnen Sonntag fallen 125%, fur Arbetten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhsch1chc 50%. Be1m 
7.u~ammc.ntreffen mehrerer Zu~chlage 1st mit Ausnahme des Nachrarbe1tszuschlags nur der hohere zu ..cahlen. 

Ziegelindustrie in Nordrhein. Wesotfalen 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanflicher Zealohn zuzuglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehongke1t 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld rn HOhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 
Fur Mehrarbett 25'.'o, fur Nacht- und Nachtsch1chtarbe1t 15%, fur Nachtarbeit, die gle1chzeu1g Mehrarbeit 1st, 50%, fur Arbetten an Sonn- und 

geseczI1chcn Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, fur Arbetten an lohnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen sowie am 17. Jum, auch wenn 
er auf ernen Sonntag fallt 100'.":,, fur Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag, am 1. Ma1, an den We1hnachtsfe1crtagen und am Neuiahrstag, auch 
w<:'nn die 4 lecztg<:'nannten auf emcn Sonntag fallen 125%, fur Arbetten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhschicht 50%. Beim 
zu..,ammLntretfen mehrerer Zuschlage 1st mit Au,:;nahme des Nachtarbe1tszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegelindustrie in der Pfalz 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfltcher Zeitlohn zuzughch 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkett 15 - 23 Werktag":!. 

Urlaubsgeld in Hcihe von 8 DM 1e Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 2'5~, fur Nacht· und Nacht,:;ch1chtarbe1c 15%, fur Nachtarbett, die gle1chze1t1g Mehrarbeit t~t, 50%, fur Arbetten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, fur Arbe1ten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am 17. Junt, auch wenn 
er auf ernen Sonntag f.:illt lOOo/o, fur Arbeiten am Oster- und,Pfrngstsonntag, am 1. Ma1, an den We1hnachtsfe1ertagen und am Neuiahrstag, auch 
wenn die 4 letztgenannten .1uf (lnen Sonntag fallen 125%, fur Arbeiten am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhsch1cht 50%. Beim 
Zusammencretfcn mehrerer Zuschlage 1st mit Ausnahme des Nachtarbettszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegelindustrie 1n Baden. Wurttemberg 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanf11cher Zeitlohn zuzitghch 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehongkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld tn Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, fur Nacht- und Nachtsch1chtarbe1t 15%, fur Nachtarbeit, die gle1chzeit1g Mehrarbe1t ist, 50%, fur Arbeiten an Sonn- und 
gesetzli<..hen Feiertagen {ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, fur Arbetten an lohnzahlungsptlichngen Feiertagen sowie am 17. Ju01, auch wenn 
er auf ernen Sonntag fallt 100%, fur Arbeaen am Oster- und Pfingstsonntag, am 1. Mai, an den We1hnachtsfe1ertagen und am Neuiahrstag, auch 
wenn die 4 letztgenannten auf einen Sonntag fallen 125~, fur Arbenen am Heiligen Abend ab 13 Uhr bzw. Ende der Fruhsch1cht 50%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st mit Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags nur der hohere zu zahlen. 

Ziegelindustrie in Bayern 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20";,. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongke1tl6 - 23 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Werktage 
gelten 

Urlaubsgeld rn Hohe von 12 DM Je Urlaub">tag 

FUr Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 15%; fur Nachtarbett, die gleichze1ug Mehrarbea 1st, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; fur Arbe1ten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neuiahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeier· 
tagen, auch wenn diese auf ernen Sonntag fallen, 150%; fur Arbeiten an allen ubngen gesetzlichen Feiertagen m1t Lohnzahlungspflicht 125%. 
Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1eweils hohere zu zahlen; der Zuschlag ftir Nachtarbett und Mehrarbeit an Sonn- und 
Feiertagen ist iedoch immer zu zahlen. 

!)Über d1e gesetzliche Regelung h1naus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 23 u. 24 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 25 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 26 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Sozialzulagen 

17 27 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 28 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 29 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 30 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) lur er­
wach1ene Arbeitnehmer 

Zusclrlag für Überstunden u.ä. 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

feuerfeste Industrie in Rheinland• Pfalz (ohne den Reg .. Bez. Pfalz) und Niedersachsen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tanflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 16 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für ~ehrarbeit 25%; für Nachtar~eit, die .kerne regelm_ä~1ge Schich~arbeit und auc~ nicht Mehrarbeit ist, 25%, fur Nachtarbeit m regelm3.ßiger 
Schicht 10%, fur Nac_htarbett, die zugleich Mehrarbeu 1st, 50%; fü.r Sonntagsarbeit 50%; ftir ArbeJCen an gesetzlichen Feiertagen, ftir die kein 
Lohnausfall zu verguten 1st, 50%; fur Arbeiten an Wochenfeiertagen, ftir die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten 1st, 
125% (am Neuiahrstag, 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag, !.Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kem Lohnaus­
fall zu vergtiten 1st, 75%); für Arbeiten am Oster· und Pfmgstsonntag sowie am Neu1ahrstag, i. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 
wenn d1ese auf emen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so ist nur der höhere zu zahlen· die Zuschlage fur Nacht· 
und Nachtschichtarbeit s10d Jedoch gesondert zu zahlen. ' 

Betonsteingewerbe in Niedersachsen 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuztiglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigke1t 17 - 24 Werktage: 

Nach emiahnger Becnebszugehongken Urlaubsgeld 10 Hohe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%, für Nachtarbeit, die keine Schichtarbeit ist, 25%, für Nachtschicht· 
arbeitl0%, fti.rSonntagsarbeit 50%; für Arbe1ten am 1. Oster-, Pfingst- und We1hnachtsfe1ertag sowie am !.Mai 150%, fur Arbeiten an Feier­
tagen, die auf emen Werktag fallen, 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschhige 1st Jeder Zuschlag zu zahlen. 

Betonsteingewerbe in Nordrhein. Westfalen 

42 Stunden. 
Akkordnchtsacz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkea 17 - 24 Werkca,ge. 

Nach ein,ahnger Betnebszugehongke1t Urlaubsgeld rn Hohe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehratbea 25%; für Nachtarbeit, die gle1chzeit1g Mehrarbeit ist, 50%, fti.r Nachtarbea, die kerne Sch1chtarbe1t 1st, 25%, fur Nachtschicht· 
arbe1t 10%, furS0nntagsarbe1t 50'1;, für Arbeiten am 1. Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertag sowie am 1. Mai 150%, ftir Arbeiten an Feier· 
tagen, die auf emen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlilge 1st Jeder Zuschlag zu zahlen. 

Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Betonstein• und Leichtbauplatten -Industrie) 

42 1/2 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzughch 20%. 

K10derzulage fur das 1. und 2. K10d je 11 DM, fur das 3. und jedes we1tere K10d 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 8 DM je Urlaubstag. 

Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehr­
arbe1t 75%, als NachtarbeJt 100%; an lohnzahlungspflichugen Feiertagen, Neu1ahr, 1. Oster· und Pfingsttag, I. Mai, beide Weihnachtsfeier­
tage, am He1Itgenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%. 

Industrie der Sftlljne und Erden in Baden -WUrttemberg (ohne Südbaden) (hier: Betansteinindustrie) 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tanflicher Zeitlohn zuztighch 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbe1t 25%, fur Nachcarbe1t, die gleichze1tig Mehrarbeit ist, 50%; fur Nachtschichtarbeit (fur die 3. Schicht) 10%: 
für Arbeiten an Sonntagen und gleichzusetzenden Feiertagen des Werkstandortes 50%; für Arbeiten am NeuJahrstag, 1. Mai, 1. Oster· und 
Pfmgsttag, am He1hgenabend ab 13 Uhr sowie an beiden Weihnachtsfeiertagen und an bezahlten gesetzl. Wochenfeiertagen 150%. Beim Zu· 
sammentreffen mehrerer Zuschl8.ge ist 1eder Zuschlag zu zahlen. 

Betansteinindustrie und Betansteinhandwerk in Bayern 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Ze1tlohn zuztigltch 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hcihe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit 15%; ftir Nachtarbeit, die gle1chze1t1g Mehrarbeit ist, 50%; fur Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neu1ahrstag, 1. Ma1 und an den Weihnachtsfeier­
tagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; ftir Arbeiten an allen Ubrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der ieweils hcihere zu zahlen; der Zuschlag fur Nachtarbett und Mehrarbeit an Sonn· und 
Feiertagen ist Jedoch immer zu zahlen. 

Betansteingewerbe in Berlin (West) 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tanflicher Zeitlohn zuztiglich 25%. 

21 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM JC Urlaubstag. 

Ftir Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50% (entfällt bei Schichtarbeit); für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an 
ersten Feiertagen und am 1. Ma1 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über d1c gesetzliche Regelung hm,lus, 
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Arbeitszeit 
Leistvngslohn 

17 31 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung Ofiir er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fiir Überstunden u.ä. 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Kalksandsteinindustrie in SchlHwig-Holstein und Hamburg 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 9 DM je Urlaubsta_g. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nacharbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; fur Nachtarbeit 25%, ftlr Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 
50%, für Mehrarbeit an Sonntagen 75%, soweit 10 der Nachtzeit 100%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, für Arbeiten an Feiertagen 
ohne Lohnzahlungspflicht 100%, gleichzeitig Mehrarbeit 125%, gleichzeitig Nachtarbeit 150%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungs· 
pflichtigen Feiertagen 1edoch in 1edem Fall ftlr den 1. Weihnachtsfeiertag 150%, gleichzeitig Mehrarbeit 175%, gleichzeitig Nachtarbeit 200%. 

17 32 Kalksandstelnindustrie in Niedersachsen, Nordrhein• Westfalen und Bremen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfiir er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 9 DM je Urlaubstag. 

Ftlr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Nachtarbe1t 25%, fUr Nachtschichtarbeit 15%; frir Sonntagsarbeit 
50%, frir Mehrarbeit an Sonntagen 75%, soweit 10 der Nachtzeit 100%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, für Arbeiten an Feiertagen 
ohne Lohnzahlungspflicht 100%, gleichzeiug Mehrarbeit 125%, gleichzeitig Nachtarbeit 150%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungs· 
pflichtigen Feiertagen jedoch in jedem Fall für den 1. Weihnachtsfeiertag 150%, gleichzeitig Mehrarbeit 175%, 3leichzeitig Nachtarbeit 200%. 

17 33 Mörtelindustrie in Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fiir er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstvnden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistvngslahn 

17 34 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

19 l 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstvnden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 

19 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit ll 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höbe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 50 %; für Arbeiten am 1. Mai, an 
den Oster,., Pflogst· und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und an staatlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­
schläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Baustoff- und Natursteinindustrie im Saarland 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehöY.iigkeit 16 - 24 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; ftlr Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch mcht Mehrarbea ist, 25%, fur Nachtarbeit 1m Mehr-Schieb· 
ten-System 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für Sonntagsarbeit 50%; ftlr Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die 
kein Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten 
ist, 125% (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 150%, wenn dagegen kein Lohn· 
ausfall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfrngstsonntag sowie am Neuiahrstag, 1. Mai und am Heiligabend ab 14 Uhr sowie 
an den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn diese auf ernen Sonntag fallen, 100%, Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der hö· 
here zu zahlen; die Zuschläge fur Nacht- und Nachtschichtarbeit srnd Jedoch gesondert zu zahlen. 

19 Energiewirtschaft 

Norddeutsche Elektrizitäts-Veraorgungsunternehmen (Preag. Tarif) 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Arbeitstage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes für 26 Wochen nach einJähriger Dienstzeit. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere und für Mehrarbeit im Anschluß an Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nacht„ 

schichtarbeit 25%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn sie 
auf einen Sonntag fallen, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 150%; für Arbeiten am Heiligenabend und Silvester zwischen 14 Uhr und 6 Uhr 

150%. 

Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen in Nordrhein-Westfalen 

42 Stunden. 
Familiengeld 30 DM je Monat; Kindergeld 20 DM je Kind und Monat. 

Je nach Alter 17 - 27 Werktage. 
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit tariflicher Krankengeldzuschuß bis zur Dauer von längstens 20 Wochen; unterschiedliche Höhe je nach 

Familienstand und Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Für Mehrarbeit im Anschluß an die regelmäßige Arbeitszeit 25%, sonst 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Feiertagsärbeit 125%, für Arbeit an 
dienstplanmäßig freien Werktagen und am Silvestertag ab 14 Uhr 25%; für Arbeiten am Heiligenabend ab 14 Uhr 50%, für Nachtarbeit 25%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge dürfen diese zusammen 200% des Lohnes nicht übersteigen. 

1) Uber die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeits&eit 
Sozialzulagen 

19 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag lür Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

19 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießereizulage 

21 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit!) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießereizulage 

21 2 

Urlaubsdauer für erwach•ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistvngslohn 
Gießereizulage 

21 3 u. 4 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urla11bsbezahlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übentvnden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei stvngslohn 
Gießereizulage 

21 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstvnden u,ä. 

19 Energiewirtschaft 

Elektrizitäts· Versorgungsunternehmen in Württemberg - Baden 

42 Stunden. 

Familienzulage von 40 DM, Kinderzulage von 35 DM 1e Kmd und Monat. 

Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehcirigkeit 20 - 28 ll'erktage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zu einer Gesamtdauer von 5 Monaten. 

Für. Mehrarbeit b~s zur 46. W.ochenstunde 25%, daruber hmaus 50%, fur regelm. Schichtarbeit 5%; für Arbeit in der Zeit von 20 - 6 Uhr 50%, 
bei Sch1cht~rbe1t in der Zen v~>n 22 - 6 Uhr 40%; fur S0n~tagsarbe1t 50% (bei Schichtarbeit 55%); ftlr Arbeit am Tag vor Ostern und Pfing· 
sten 50%, fur Arbeit (auch Sch1chtarbe1t) am Tage vor Weihnachten und Neuiahr nach 12 Uhr sowie ab 6 Uhr, wenn diese Tage auf einen 
Samstag oder Sonntag fallen 100%, fur Arbeiten an geseczl. Feiertagen, auch wenn sie auf einen Sonntag fallen 145% (bei Schichtarbeit 150%), 

Bayerische Elektrizitäts· Versorgungsunternehmen 

42 Stunden. 

Haushaltszulage von monatlich 30 DM, Kinderzulage von monad1ch 25 DM für das 1. und 2. Kmd. 

] e nach Alter und Dauer der Betnebszugehör1gkeit 17 - 27 Werktage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zu einer Gesamt -Kra,bkhe1tsdauer von 
13 - 26 Wochen. 

Für Mehrarbeit bis zur 51. Wochenarbeitsstunde 25%, daniber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 30%, für vertretungs­
weise geleistete Nachtschichtarbeit 50%; fur Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an Resetzhchen, I0hnzahlungspf1icht1gen Feiertagen sowie 
am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 100%, für Arbeiten an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st, mit Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags (50%), nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Schleswig• Holstein 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 10%. 

Für Handformer, Maschinenfonner und Kernmacher 13 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 16 - 21 Werkta.11:e, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage JC Woche als Werktage gelten. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Nach 6monatiger Betriebszugehöngkea Beihilfe in Höhe von 50% des infolge Krankheit ausgefallenen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an 

denen der Arbe1tnehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbe1tgeberzuschuß erhiilt. 

Für die ersten beiden taglichen Überstunden 20%, daniber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit 12,5%, für unregel­
mäßige Nachtarbeit 30%, für Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertag und am Neujahrstag 150%, für 
Arbeiten am Karfreitag, 2. Oster· und Pfrngstfeiercag, 1. Mai, Himmelfahrtstag, 17, Juni, Bußtag und am 2. Weihnachtsfeiertag, wenn diese 
Feiertage auf ernen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 
der jeweils hcihere zu zahlen. 

Eisen- und Metallindustrie und Metallhandwerk in Hamburg 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz ::: tariflicher Stundenlohn zuzuglich 9%. 

8% des Ecklohns (nicht akkordfähig). 

Je nach· Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feienage, 5 Tage Je Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergutung. 
Nach 6monatiger Betriebszugehöngke1t Beihilfe in Höhe von 50% des infolge Krankheit ausgefallenen Nettoarbeitsentgeltes ftir die Tage, an 

denen der Arbeitnehmer kern Krankengeld und damit auch kernen Arbei tgeberzuschuß erhält. 

FU.r Mehrarbe1t 25%, wahrend der Nachtzeit 50%, fUr sonstige Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit 12,5%, bei unregelmäßiger Nachtarbeit 20%; 
für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen im Betneb regelmäßig gearbeitet wird, 150%, an denen im 
Bttrieb nicht regelmäßig gearbeitet wird, 100%; für Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%. Beim Zusam­
mentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils hcihere zu zahlen. 

Niederaächsische Metallindustrie 2) 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 9%. 

Die Gießereizulage betnigt mindestens 6,5% vom Grundlohn der Lohngruppe VIII 10 Ortsklasse I. 

Je nach Alter 16 - 21 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Werktage gelten. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, fur jede weitere 40%, für die unabhängig von der wöchentlichen Arbeitszeit über 10 

Stunden täglich hinausgehende Arbeitszeit 40%, für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50%; fU.r Nachtarbeit 10%, für Sonntagsarbeit 50%; für 
Arbeiten am 1. Oster- und Pfingsttag sowie am 1. Januar, 1. Mai, 17. Juni, 1. und 2. Weihnachtsfeiertag (sofern diese Feiertage auf einen 
Sonntag fallen) sowie für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 16 Uhr 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen Lohnausfall 
zu vergüten ist {l. Januar, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Himmelfahrtstag, Pfmgstmontag, 17. Ju01, Buß- und Bettag und 1. und 2. Weih­
nachtsfeiertag), 125%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je'Weils höhere zu zahlen. 

Eisen•, Metall•, Elektro- und Fahrzeugindustrie im Reg.· Bez. 01nabrück 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%. 

FU.r Handformer usw. 20 Pf, für Kernmacher, Gießereihilfsarbeiter und für Kranfahrer 15 Pf 1e Stunde. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Arbeitstage gelten. 

30% des Ur laubsent~e ltes. 
Ftir die ersten beiden tägl. Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%, für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 15% je 

Stunde vom Tariflohn (Ecklohn) des 21-jahrigen Facharbeiters;. für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am 1.1., 1.5., 17.6., 1. und 2. Weih­
nachtsfeierta_g, sofern diese Tage auf einen Sonntag fallen, ferner am 1. Oster-, Pfingsttag, 24.12. ab 16 Uhr und 31.12. ab 20 Uhr sowie an 

gesetzlichen Wochenfeiertagen, die auf einen Werktag fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%. Für Arbeiten an gesetzl. Wochenfeiertagen, für 
die der Lohnausfall zu vergüten ist, und zwar am 1.1., Karfreitag, Ostennontag, 1.5,, Himmelfahrtstag, Pfingstmontag, 17.6., Buß- und Bettag, 
1. und 2. Weihnachtstag 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höchste zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. - 2) Ohne Schiffswerften, Salzg1tter Huttenwerk AG, Salzg1tter·Orütte, Salzgitter·Verkehrsbetuebe GmbH, Salzgitter-Hallendorf und Ilseder Hütte, Peine. 

-181-



Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Gleßerelzuloge 

21 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

21 Eisen· und Scahlinduscrie 

Eisen•, Metall- und Elektroindustrie In Bremen (Stadt) 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 10%. 

15 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 16 _ 21 Arbeitstage, wobei,mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Arbeitstage gelten, 

30% der Urlaubsvergütung. 
Nach 6 monatiger Betriebszugehörigkeit 50% (nach einer Betriebszugehörigkeit von mehr als 5 Jahren 65%) des infolge Krankheit ausgefalle„ 

nen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an denen der Arbeimehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbeitgeberzuschuß erhalt. 

Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 3. an normalen Arbeitstagen 50%, nach 22 Uhr im Anschluß an regelm8.ß1ge Arbeitszeit 
50%, an arbeitsfreien Tagen bis 13 Uhr 40%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtarbeit 15%, für unregelmftßige Nachtarbeit 50%; fur Sonntagsarbeit 
50%, für Arbeiten an arbeitsfreien gesetzlichen Feiertagen 150%, wenn sie auf einen Wochentag fallen, an dem betriebsüblicherweise mchtge­

arbeitet wird, 150%; für Arbeiten an bezahlcen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hdhere zu 

zahlen. 

21 7 a Metall- und Elektroindustrie in Nordrhein• Westfalen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießereizulage 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sonderzahlungen 

21 7b 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbejtnehmer 

Urlaubsbezahlung l ifur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsätze im Lohntanfvertrag in DM - Betra~en angegeben. 

80 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, m1t Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Fur die ersten beiden t3ghchen Mehrarbe1tsstunden 25%, hir 1ede weitere 50%; fur Nachtarbeit>soweit nicht Mehrarbett, 15%, soweit Mehrarbeit 
50%; Spätarbeit 7,5% - beide vom Tariflohn des Facharbeiters (Zeitlohn) ie Arbeitsstunde; für Sonntagsarbeit 70%, fur Arbeit am 1 Januar, 

1 Mai, 1 Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag 150%, an allen ribngen gesetzlichen Feiertagen 100%; Sp3tarbe1t am 24. Dezember von 

19 - 22 Uhr sowie Nachtarbeit in der dem 1 Weihnachts- und Neujahrstag unmittelbar vorausgehenden Nacht 150%, Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschlage 1st, bis auf Sonderfalle, nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein. Westfalen 

40 Stunden. 
D1e Akkordverdienste mussen im Ansatz den Basislohn (Tariflohn + Tanfzulagen) bzw den Arbeuswertlohn abdecken. 

Jeder Arbeiter hat Anspruch auf die Jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen wie Jahresabschlußvergi.uung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld m 

Hohe von mmdestens 75% emes Monatsemkommens 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobe1,mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergütung 

Fur die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, ftir 1ede weuere 50%, für Nachtarbeit soweit nicht Mehrarbeit 15%, soweit Mehrarbeit 50%, 

Spat-irbe1t 7,5%-beide vom Tanflohn des Facharbeiters (Ze1tlohn) Je ArbeJtsscunde, für Sonntagsarbeit 70%, frir Arben am I. Januar, I. Mai, 

1. Oster·, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertag 150%, an allen übngen gesetzlichen Feiertagen 100%, Spatarbeit am 24. Dezember von 19 - 22 Uhr 

sowie Nachtarbeit in der dem 1. Weihnachts- und Neuiahrstag unmittelbar verausgehenden Nacht 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­

schlage ist, bts auf Sonderfälle, nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

21 8 u. 9 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen 

Arbeitszeit 

Le1 stung sl ahn 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunder, u.ä. 

Arbeitszeit 

Lei1tungslohn 

21 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung l) !ur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.a. 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzuglich 6%. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mtt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Arbeitstage gelten 

30% der UrlaubsvergUtung. 

Für die 1. - 6. Mehrarbeitsstunde pro Woche 25%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 25%, fUr unregelmaßige Nachtarbeit 50%, 
fUr Nachtarbeit im Rahmen von Wechselschichten 10%; für Sonntagsarbeit und Arbeiten am 24. und 31. Dez. zwischen 14 und 20 Uhr 50%; frir 

Arbetten an gesetzl. Feiertagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen sowie am 24, und 31.12. ab 20 Uhr 100%, wenn sie auf einen Werktag fal· 
len 125%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Eisen- und Metallindustrie in Rheinland- Rheinhessen 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfltcher Akkordgrundlohn zuzuglich 6%, 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergutung. 

Fur die ersten 6 wochentlichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmaßige Nachtarbeit 

5.?%; für. unregelmaßige Sonntagsarbeit 50%, fur Arbe1ten am 1. Oster·, Pfingst- und WeihnactEsfeiertag, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%, 
für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 13 Uhr 50%, ab 20 Uhr 150%, für Arbeiten an gesetzl. lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Be1m Zu· 
sammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hdhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

21 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachs.ne Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

21 Eisen· und Stahlindustrie 

Eisen- und Metallindustrie in der Pfalz 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mtt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 6 wcichentlichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, fur unregelmäßige Nachtarbeit 

50%; frir unregelmäßige Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%; 

für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 13 Uhr 50%, ab 20 Uhr 150%; fur Arbeiten an geseczl. lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim zu­

sammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

21 12 Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießereizulage 
Urlaubsdauer für erwachsene 

A,1,eitnehmer 

Urloubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießereizulage 

21 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbe,ohlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.o. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

21 14 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l > fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

40 Stunden. 

Akkordnchcsacz = tariflicher Grundlohn zuziiglich 15%. 

In der Ecklohngruppe der Ortsklasse I A 0,37 DM. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbe1tstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergutung. 

Fur die ersten 10 Mehrarbeitsstunden in der Woche während der Tagesarbeitszeit 25%, daniber hinaus 50%; für die 3. und jede weitere tägl. 

Mehrarbeitsstunde, die vor oder nach der regelm. tä.gl. Arbeitszeit geleistet wird, 50%; für Nachtarbeit 15%, für die ersten beiden Mehr­

arbeitsstunden während der Nachtarbeitszeit 40%, für jede weitere tägl. Mehrarbeitsstunde 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an ge­

setzlich lohnzahlungspflichugen Feiertagen, die auf einen regelmäßigen betrieblich arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am 

Oster- und Pfingstsonntag 100%, wenn sie auf emen Arbeitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils 

höhere zu zahlen. 

Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Südwürttemberg· Hohenzollern 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = Grundlohn zuzuglich 7%. 

30 Pf Je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Arbettstage gelten. 

30% der Urlaubsvergutung. 

FUr die ersten 10 Mehrarbeitsstunden in der Woche während der Tagesarbeitszeit 25%, darüber hinaus 50%; für die 3. lflld jede weitere tägl. 

Mehrarbeitsstunde 50%; fUr Nachtschichtarbeit 15%, für Mehrarbeit während der Nachtarbeitszeit 50%, für Sonntagsaibeit 50%; für Arbeiten 

an gesetzlich lohnzahlungspflichugen Feiertagen, die auf einen regelmäßigen betrieblich arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie 

am Oster· und Pfingstsonntag 100%, wenn sie auf einen Arbeitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je­

weils hohere zu zahlen. 

Eisen- und Metallindustrie in Südbaden 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Emstellohn zuzUglich 7%. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage ie Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Mehrarbeit wahrend der Tagesarbeitszeit: für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden 25%, fur die weiteren in der Woche 50%, für die 3. und jede wei­

tere tägliche Stunde, die vor oder nach der regelm. tä.gl. Arbeits'zeit geleistet wird, 50%; Nachtarbeu wahrend der regelm. Arbeitszeit von 

19 - 22 Uhr 15%, von 22 - 6 Uhr und für Gießereiarbeiter von 19 - 6 Uhr 20%, ständige Nachtarbeit in der Gießerei und gelegentliche Nacht­

arbea 50%; Mehrarbeit während der Nachtarbeitszeit: für Arbeiter mit einer regelm. Arbeitszeit von 22 - 6 Uhr 45%, von 19 - 22 Uhr 40%, für 

die 3. und jede weitere tä.gl. Mehrarbeitsstunde, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit und während der Nachtarbeitszeit geleistet 

wird sowie für Arbeit in der Gießerei 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf einen betrieblich 

regelm. arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am Oster· und Pfingstsonntag 100%, 8n allen sonstigen gesetzlichen Feiert;t,gen 150%. 

21 15 Metallindustrie in Bayern 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießereizulage 
So,ial,ulagen 

Urlaubsdauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 

21 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbeiahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfhcher Akkordgrundlohn zuzcighch 15%. 

30 Pf pro Arbeitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt srnd, 35 Pf. 

Hausstandszulage 2 Pf, Kinderzulage 2 Pf je Arbeusstunde fur das erste und zweite eigene Kind. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage ie Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergü.rung. 

Für Mehrarbeit bis zur 46. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; wenn die Wochenarbeitszeit von 40 Stunden nicht überschritten wird, 

für die 11. Arbeitsstunde täglich 25%, ab der 12. 50%; für Nachtarbeit 60%, fur Nachtschichtarbeit bis 22 Uhr 10%, nach 22 Uhr 12,5%; für 

Arbeiten an Sonn· und Feiertagen sowie am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 50%; für Arbeiten an gesetzlich lohnzahlungspflichtigen Feiertagen so­

wie am 24. und 31.12. ab 18 Uhr 100%, für Arbeiten am 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 1. Mai, wenn diese Tage auf einen Werktag fallen, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen; an Sonn· und Feiertagen wird jedoch ab der 11. Arbeitsstunde 

zu dem Sonn- und Feiertagszuschlag noch ein Mehrarbeitszuschlag in Höhe von 25% gewährt. 

Oberpfälzische Hüttenindustrie (EiMnwerk • Gesellschaft Maximilianshütte m.b.H.) 

40 Srunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Akkordgrundlohn zuzcighch 15%. 

Hausstandszulage 2 Pf, Krnderzulage for das 1. u. 2. eigene Kind 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, bei Anspruch auf Erschwern1surlaub 18 - 23 Arbeitstage. Bei Arbeit an 6 Tagen in der Woche erhöht sich die 

Urlaubsdauer Je nach Alter um 3 bzw. 4 Arbeitstage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die 41. bis 46. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Sonntagsarbeit sowie für Arbeiten am. 24. u. 31.12. nach 12 Uhr 75%; für 

Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen 100%; fifr Arbeiten am 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag sowie in der am 

1. Weihnachtsfeiertag und dem Neujahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachcschicht 150%; für Nachtarbeit 60%, für regelm. Nachtarbeit und 

Nachtschichtarbeit zwischen 20 und 22 Uhr 10%, zwischen 22 und 6 Uhr 12 1/2%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je­

weils höhere zu zahlen. 

l) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

21 17 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) für er­
w~chsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

21 18 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitn.ltmer 

Zuschlog für Überstunden u.o. 

21 Eisen· und Stahlindustrie 

Weiterverarbeitende Eisen• und Metallindustrie im Saarland 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzUglich 6%. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeustage, wobei, mlt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Arbeitstage gelcen. 

30% der Urlaubsvergtltung. 
FUr die 1. bis 6. Mehrarbeasstunde 25%, ab der 7. 50%, für unregelmaßige Nachtarbea 50%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%; hie Sonn­tagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die der Lohnausfall zu vergUten ist sowie für Arbeit am 24. und 31. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbe1t am Neujahrstag, am Ostersonntag, am 1. Mai, am Pfingstsonntag, am 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 24. und 31. Dezember ab 22 Uhr 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der jeweils hOchste zu zahlen. Ausgenommen srnd die Zu· schlage für regelm. Nachtarbeit, die zusätzlich zu zahlen srnd. 

Eisenschaffende Industrie im Saarland 

40 Stunden. 
Akkordnchtsacz ::: Jeweils vereinbarter Tariflohn 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Arbeitstage gehen. 

30% der U rlaubsverglltung. 
Für die 1. bis 6. Mehrarbeitsstunde Je Woche 25%, darüber 50%, für regelm. Nachtschichtarbe1t, wenn voll m die Nachtzea fallend, je Arbeits­stunde 15%, mit Arbeitsbere1tschaft 10%, für Samstagnachtschicht 50%, jeweils vom Stundenlohn des Facharbeaers (Lohngr. V), für unregelm. Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbe1t 70%, für Arbeiten an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen sowie hir Arbeit am 24. u. 31. Dezember ab 14 Uhr 100%, für Arbeit am NeuJahrstag, am Oster· u. Pfmgstsonntag, 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 24. u. 31. Dezember ab 22 Uhr 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen, mlt Ausnahme u.a. fur regelm. NachcschichtarbeJt und die Samstagnachtschicht. 

24 Maschinenbau 

24 1 Schmiede-, Schlosser-, Maschinenbauer-, Landmaschinen-, Messerschmiede- und Kupferschmiedehandwerk in Schleswig· Holstein 
Arbeitszeit 41 Stunden 
Leist_ungslohn Akkordnchtsatz :. tanfl1cher Stundenlohn zuzugltch 10%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezahlung l)fur er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

24 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlog für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

24 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

24 4 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urloubsbozohlung llfur er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.a. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongke1t 15 - 24 Werktage,unter Nichtanrechnung von I Sonnabend auf den Urlaub 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 30% des tariflichen Stundenlohnes nach empihriger Betriebszugehongke1t. 
Für die ersten beiden t8gl1chen Mehrarbeitsstunden 20%, fur 1ede weitere 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, fur unregelm&ßtge 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%, fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fal­len, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen, 

Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcingkeit 16 - 24 Werktage. 
Fllr Mehrarbeit 25%; ftlr Nachtarbeit 50%, hir Nachtschichtarbeit 10%; furSonntagsarbea 50%1 für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag 100%, für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Sonntag fallen, 100 %, für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, dte auf einen Werktag fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%, der Arbeitstag ist, 150%, für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 16 Uhr 100%. Beim Zus.ammentreffen meh­rerer Zuschlage 1st nur der ieweils hOhere zu zahlen. 

Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Bremen (ohne Bremerhaven) 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Grundlohn zuzugl1ch 10% 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je W-oche als Arbeitstage gelten 

Urlaubsgeld m Höhe von 30% des effektiven Stundenverdienstes unter Berücksichtigung der canfl1chen Wochenarbeitszeit. 
FUr die ersten beiden Mehrarbeusstunden 25%, fur iede weitere 50%; fur regelm. Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 12,5% fur unregelm. Nachtarbeit 20%, ft.ir Sonmagsarbett 50%, fur ArbeH an gesetzlichen Wochenfe1ertap;en, an denen 1m Betneb regelmaßig gearbeitet wud 150%, an denen 1m Betrieb regelmaßig 01cht gearbeitet wird, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hcihere zu zahlen. 
Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein -Westfalen 

40 Stunden. 

Je nach Alter 19 - 24 Werktage. 

Nach emj.ihnger ununterbrochener Betriebszugehbngkett Urlaubsgeld m Hohe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden ca.glichen Mehrarbeusstunden 25%, daruber hmaus 50%, für mehr als 3 Tage m der Woche geleistete Nachtarbeit 15%, für regelmaß1ge Nachtarbeit 10%; hir Sonntagsarbeit 50%, fur Arbeiten an den Weihnachts-, Oster~ und Pfingstfeiertagen, am 1.1., 1.5. und 10 den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neu1ahrstag vorausgehenden Nachtschichten, auch wenn sie auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen I0hnzahlungspfl1chdgen gesetzlichen Feiertagen 100%. Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der ,eweils höhere zu zahlen. 

1) Über d1e gesetzliche Regelung: h1naus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

24 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen, Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

24 6 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

24 7 u. 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) !ur er· 
wachst:-ne Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Gießereizulage 

25 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Gießerei zu I age 

25 2 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urla,bsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehrer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fur Uberstunden u.G. 

24 Maschinenbau 

Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld m Hohe von 30% der Urlaubsvergutung. 
FUr die ersten 10 Mehrarbeitsstunden 25%, daruber hmaus 50%; fur Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen, am 

24. und 31.12. zwischen 13 und 20 Uhr 50%; fü.r Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen (auch wenn sie auf emen Sonntag fallen) sowie am 24. 
und 31.12. ab 20 Uhr 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1eweils hOhere zu zahlen. 

Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Rheinland - Rheinhessen 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 17 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld nach empihnger Betnebszugehorigkeit von 30% der Urlaubsvergllcung. 

Fi.ir die ersten 6 Mehrarbe1tsstunden 25%, dariiber hinaus 50%; fur Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbe1t 25%; fur Arbeiten an Sonn· und ie­
setzlichen lohnzahlungspflicht1gen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Oster·, Pfmgst- und Weihnachtsfeienag, am 1. Ma1 sowie am 24.12. 
ab 16 Uhr 100%. 

Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Baden-Württemberg (ohne SUdbaden) 

40 Stunden. 

Der Akkordnchcsatz entspncht dem Zeitlohn der 1ewe1Is hcichscen Altersgruppe. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, m1t Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 30% der Urlaubsvergutung. 

Fur die ersten 10 Mehrarbeitsstunden m der Woche 25%, fur Jede we1tere 50%, fur die 3. und iede weitere tagliche Mehrarbeitsstunde sowie fur 
1ede an Samstagen uber 5 Stunden hinaus geleistete Arbeitsstunde 50%, hir Sch1chtarbe1t m der Zelt von 19 - 6 Uhr 15%, für Nachtarbeit ,m 
Anschluß an die Tagesarbeit 50%, fur Sonntagsarbeit 50%, fur Arbenen an lohnzahlungspfltcht1gen Feiertagen, die auf emen regelma'.ßtg ar­
be1tsfre1en Werktag oder Sonntag fallen sowie am Oster- und Pfingstsonntag 100%, an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf emen Ar­
beitstag fallen, 150% Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

25 Sch I ff bau 

Schiffswerften in Ostfriesland und Papenburg 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tanflohn zuzugltch 8%; fur Werften, die nur die T.itigke1tsgruppen I - IV e1ngefuhn haben, 10%. 
13 Pf 1e Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergutung. 
Fur Mehrarbeit 25%,' fur Nachtarbeit 50%, für regelmaßige Nachtschichtarbeit und Wechselschichten, soweit sie m die Nachtzea fallen, 15~, 

fur unregelmäßige Nachtschichtarbe1t 30%; fU.r Sonntagsarbeit 50%; fur Arbe1ten an gesetzl. Wochenfeiertagen 150%. Be1m Zusammentreffen 
mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

Metallindustrie (See-, Fluß-, Küsten· und Bootswerften) im Unterwesergebiet 

40 Stunden. 

Akkordrichtsat7 = tanflicher Zeitlohn zuzugl1ch 9%. 
15 Pf ie Stunde. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage. 5 Tage ie loche als Arbeitstage _gelten 

30~ der Urlaubsvergutung. 

Beihilfe Je nach Dauer der Betnebszugehongkeu in Hohe von 50 bzw. 65~ des rnfolge der Krankheit ausgefallenen Netto-Arbe1tsencgelts fur 
hochstens 3 Krankheitsfalle 1m Jahr. 

Fur die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, für alle weiteren Mehrarbe1tsscunden an nonnalen Arbeitstagen (Montag - Freitag) 50%, nach 
22 Uhr 50%; ab der dntten Mehrarbe1tsstunde an arbe1tsfre1en Tagen bis 13 Uhr 40%, nach 13 Uhr 50%1 fur regelmaßige Nachtarbe1t bis 22 
Uhr 12,5%, ab 22 Uhr 15%; fur unregelmaßige Nachtarbeit bis 22 Uhr 30%, ab 22 Uhr 50%; fur Sonntagsarbeit 50%: fur Arbeiten am Neuiahrs­
tag, 1. Oster- und Pfmgsttag, l.Mai, 17. Juni, l. und 2. Weihnachtstag, soweit sie auf einen Sonntag fallen, 150%; fur Arbeiten an bezahlten 
Feiertagen 100%, fur Arbeiten an gesetzl. Feiertagen, dte auf emen Wochentag fallen, an dem bett1ebsübhcherwe1se nicht gearbeitet wtrd, 150";, 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschliige ist nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

26 Straßen· und Luftfahrzeugbau 

26 1 Kraft!ahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Schleswig. Holstein 

Arbeitszeit 42 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz= tanfltcher Stundenlohn zuzuglich 15%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 24 Werktage. 
Urlaubsbezahlung l)fur er· 

wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld Je Urlaubstag = 30% des tariflichen Stundenlohnes ohne Zuschlage x durchsch01ttl1ch geleistete Arbeitsstunden je Werktag m den 
letzten 13 Wochen. 

Zuschlag f"Ur Überstunden u.ä. Fur die ersten beiden taglichen Mehrarbeitsstunden 20%, fur Jede weitere 40%; für regelm.ißige Nachtarbett 10%, für unregelmäßige 25%i fur 
Arbeiten an Sonntagen 50%; ftir Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen, dte auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf emen Wochentag fal­
len 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der jeweils hohere zu zahlen. 

1) Über die gesetzhche Regelung hiaaus. 
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Arbeitnelt 

Leistungslohn 

26 2 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

26 3 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
-Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

26 Straßen· und Luftfahrzeugbau 

Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe In Niedersachsen 

41 Stunden. 

Betrieblich vereinbart. 

Je nach Alter 17 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld nach einjähnger Betnebszugehörigkeit von 30% des gesetzlichen Urlaubsentgelts. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit ~0%, flir Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten am Ostersonntag und 

Pfingstsonntag, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Wedctag fallen, der 

nicht Arbeitstag ist sowie am Heiligabend und am 31.12. ab 16 Uhr 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag 

fallen, der.Arbeitstag ist, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Z.Uschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Nord mein· Westfalen 

41 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 21 Werkca~e. 

Urlaubsgeld von 30% des Urlaubsentgelts. 

FU.r die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, daruher hmau3 5Qv,;._ tur unn„_gdmaßig, N.1thtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%, 

für Sonntagsarbeit 50%; für Arbe1ten an gesetzlichen Fe1crtJ.~c.11 Jtt· J.uf einc.:n Wcrkta~ {Jllcn 100~. fur Arbeiten am Neu1ahrstag, l. Ostertag, 

1. Mai, 1. Pfingsttag, 1. Weihnachtstag und fur Arbeiten in dl'n N.1.l·ht,;:1..h1chrc.·n. d1l dem l. Wuhnachts- und dem NE.-'uJahrstag vorangehen, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der JC\\ c.1 t „ hohcr1.. zu zah lcn. 

26 4 Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel 1n Hessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag lur Uberstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanf11cher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 IX1c:rkta,ge. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nc1c..·htarbe1t 10%; für Sonntagsarbeit 5ou~. fur \khrarbe1t an Sonntagen75%, für Nacht· 

arbeit an Sonntagen 100%, für Arbeiten an gesetzlichen FeiertaE?:en 100%1 fur Mehrarbeit an diesen T.i,i.:t.11 125%, fur Nachtarbeit an diesen Ta• 

gen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 13-t nur der 1ewe1ls höhere zu zahlen. 

26 5 Kraltfahrzeughandwerk und -gewerbe in Rheinland· Rheinhessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

26 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

26 7 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

26 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich J5%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit bis zur 47. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Nacht.irhcu 50%, fur regelm. Nachtarbeit oder Nachtschichtar· 

beit 25%; für Sonntagsarbeit 50%; für Mehrarbeit an Sonntagen 75%, für Nachtarbeit an Sonntagen und für normale Arbeitsstunden an gesetzli· 

eben Feiertagen 100%; für Mehrarbeit 125%, fur Nachtarbeit an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 

1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Kraftfahrzeughandwerk in der Pfalz 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeic 18 - 24 Werktage. 

Zusätzliches Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtschichtarbeit 25%, für Nachtarbeit 75%; für Arbeiten an Sonn„ und Feiertagen 75%; für Arbe1ten am 24. und 31.12. 

ab 12 Uhr und an Sonn• und Feiertagen 1 an denen auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. 

Kraftlahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Nordwürttemberg • Nordbaden und Südwürttemberg· Hohenzollern 

40 Stunden, 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, S Tage 1e Woche als Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld m Höhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere 50%; für Nachtarbeit 50%, als Mehrarbeit 50%; für SonntAgsarbeit 50%, für Ar­

beiten an nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu· 

schläge ist, mic Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags, nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Südbaden 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, m1t Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld in HOhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 12 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Sonn· 

tagsarbeit 50%, für Mehrarbeit an Sonntagen 75%, für Nachtarbeit an Sonntagen 100%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspfhchtigen 

Feiertagen, an Neujahr, DreikOnig, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Christi Himmelfahrt, Pfingstmontag, 17. Juni, Fronleichnam, Allerhei„ 

ligen, Buß.. und Bettag, 1. Weihnachtstag, 2. Weihnachtstag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen sowie OstersoMtag und Pfingst• 

sonntag 100%; für Mehrarbeit an diesen Tagen 125%., fur Nachtarbeit an diesen Tagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 

ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzhche Regelung hinaus. 
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26 Straßen· und Luftfahrzeugbau 

26 9 Kraltfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Bayern 

Arbeitszeit 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l lfür er­
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

26 10 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

27 1 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

27 2 

Arbeitszeit 

'Jrlaubsdauer fUr erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er· 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Uberstunden u.O. 

27 3 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

27 4 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

27 5 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übe11tunden u.ä. 

41 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeu~ 17 - 23 Werktage. 

Zusatzliches Urlaubsgeld von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für Mehrarbeit 25%; hir Nachtarbeit 50%, fU.r Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit und hir Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen, die auf 

ernen Werktag fallen 50%, am Oster- und Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen und am 1. Mai, soweit letztere auf einen Sonntag fal­

len, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Kraltfahrzeughandwerk in Berlin (West) 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuztlglich 15%. 

Te na<.h Alter und Dauer der Betriebszu.2:ehon.2:keit 16 - 22 ArbeJtsta~e. wobei, mit Ausnahme ~esetzlicher Feierta~e, 5 Tage Je Woche als 

Arbe1btagc.· gelten. 

Zusatzliches Urlaubsgeld von 30% der Urlaubsvergutung. 

Flir Mehrarbeit 25%; für regelmllßige Nachtschichtarbeit 10%, für sonstige Nachtarbeit 50%, fur Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeits· 

zeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fU.r Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 

150%. ße1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der ieweils hohere zu zahlen. 

27 Elektrotechnik 

Elektrohandwerk in Schleswig- Holstein 

41 Stunden 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzU.glich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugeh~ngkeit 15 - 24 Werktage 1 uncer Nichtanrechnung von 1 Sonnabend auf den Urlaub. 

Urlaubsgeld Je Urlaubstag= 30% des tariflichen Stundenlohnes ohne Zuschliige x durchschnittlich geleistete Arbeirsscunden 1e Werktag in den 

letzten 13 Wochen. 

Fur die ersten beiden tiglichen Mehrarbe1tsstunden 20%, für die weiteren 40%; für regelmaßige Nachtarbeit 10%. fur unregelmaUige 25'.\,: 1ur 

Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, d1e auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf e10en Wochentag fallen 150c,;, 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Elektrahandwerk in den Reg. - Bez. Düsseldorf, Kciln und Aachen 

11 Srundcn 

Je nach Alter lK - 21 \Verktage. Fur 1c 5 Jahre Berncbszugehongkeit wird em Zusatzurlaub von einem Werktag gewährt. 

Urlaubsgeld 1n Hohe v,)n 30% des Urlaubsentgeltes, 

Fur (.he ersten beiden trighchen Überstunden 25o-:;, daruber hinaus 50%; fur Nachtarbeit 50%, fur regelmaßige Nachtarbca 10%; fur Sonntagsarbeit 

50%, fur Arbeiten in den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neu1ahrstag vorausgehenden Nachtschichten sowie am 1. Mai, an den Oster·, 

Pfmgst· und We1hnachtsfe1ertagen und am Neu1ahrstag 150%, für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspfhchtigen gesetzlichen Feiertagen 100%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Elektrohandwerk in Westfalen - Lippe 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 21 Werktage. 

Nach einiahriger Betnebszugehongkeit zusätzliches Urlaubsgeld tn Hl)he von 30% des Urlaubsent.2:elts. 

Fur die ersten beiden tllgltchen Uberstunden 25%, daruber hrnaus 50%i für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 15%, für Sonntagsarbeit 

50%, fur Arbeiten in den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neuiahrstag vorausgehenden Nachtschichten sowie am 1. Mai, an den Oster-, 

Phngst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 150%; fUl' Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 100%, 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Elektrohandwerk in Hessen 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 1n Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Ftir Mehrarbeit 25%; für Nachtschichtarbeit 60%, hir reine Schichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit und fur Arbeiten am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 

50%; fur Arbeaen an gesetzlichen lohnzahlungspflichugen Feiertagen, sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%, Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. · 

Elektrohandwerk in Nordwurttemberg - Nordbaden 

40 Stunden. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Arbeitstage gelten 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 30% der Urlaubsvergutung. 

FU.r die ersten beiden t8.gltchen t.Jberstunden 25%, for die weiteren 50%; für Arbeiten an Sonntagen und lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die 

auf einen arbeitsfreien Werk- oder Sonntag fallen, ausgenommen Oster·, Pfmgstsonntag oder Weihnachtsfeiertage 100%; fur Arbeiten an lohn­

zahlungspflichtigen Feiertagen, die auf einen Arbeitstag fallen sowie am Oster-, Pfingstsonntag und an Weihnachtsfeiertagen 150%; für Nacht• 

arbeit 30%, im Anschluß an Tagesarbeit 75%; für Nachtschichtarbeit 20%. 

gesetzliche Regelung hinaus. 
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27 6 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I l fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.CI. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

27 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u,a, 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

28 l 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fUr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Uberstunden u.ä. 

28 2 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

27 Elektrotechnik 

Elektrohandwerk in Südwürttemberg· Hohenzollern 

40 Stunden. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld m Höhe von 30% der Urlaubsveuutung 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für die weiteren 50%; für Arbeiten an Sonntagen und lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf emen arbeitsfreien Werk- oder Sonntag fallen, ausgenommen Oster-, Pfingstsonntag oder Weihnachtsfeiertage 100%; für Arbeiten an lohn­zahlungspfhchugen Feiertag'en, die auf einen Arbeitstag fallen sowie am Oster-, Pfingstsonntag und an Weihnachtsfeiertagen 150%; für Nacht­

arbeit 30%, im Anschluß an Tagesarbe1t 75%; fur Nachtschichtarbeit 20%. 

Eelektrohondwerk in Berlin (West) 

40 Stunden. 
Akkordbasis-=- tanfhcher Grundlohn zuzugltch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehcingke1t 16 - 22 Arbeitstage, wobei, mtt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als 
Arbettstage gelten 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die t"agliche Arbeitszeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fti.r Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl:äge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

28 Feinmechanik und Optik 

Mechanikerhandwerk in Berlin (West) 

40 Stunden, 
Akkordr1chtsatz = tanf11cher Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehortgke1t 16 - 22 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Arbensrage gelten 

Urlaubsgeld rn H6he von 30% der Urlaubsvergutung. 
Fur Mehrarbeit 25;;; fur Nachtarbeit 50%, fur regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

Orthopadie-, Ch1rurgiemechaniker- und Bandagistenhandwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern) 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage 

Urlaubsgeld rn Hohe von 30% der Urlaubsvergütung„ 
Zuschlag fur Uberstunden u.ci, Fur die ersten 3 taghchen Uberstunden 25%, fur jede weitere 50%; fur Nachtarbeit 50%; fur Arbeiten an Sonntagen 75%, flir Arbeiten an den 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

29 l 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fUr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

32 1 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Weihnachts-, Oster- und Pfrngstfeiertagen, am Neujahrstag, l.Mai 150%. FU.r Arbeiten an allen ubrigen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1ewe1ls hohere zu zahlen. 

'l} Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 
Schmiedehandwerk in Berl 1n (West) 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongken 16 - 22 Arbeitstage, wobei, m1t Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e ~oche als Arbe 1tstage ge Iten. 

Urlaubsgeld in Hohe von 30% der Urlaubsvergutungo 
Fi.ir Mehrarbeit 25%; fur NachtarbeH 50%, flir regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 6o%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an Feiertagen , an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlltge 1st nur der iev.,tjls hOhere zu zahlen. 

32 Chemische Industrie 

Chemische Industrie in Schleswig-Holstein 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz= Tanflohn zuzugl1ch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehon,2keit 18 - 24 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bei regelmäßiger 5-Tage­
Woche mtt arbe1tsfre1em Samstag, 2 Samstage mehr als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld rn Hohe von 15 DM Je tanflichen Urlaubstag. 
Fur Mehrarbe1t 25%, fur regelmaßige Nachtarbea 10%, fur 01cht regelmaßige Nachtarbeit 20%; fur Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%, fur Arbeuen am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%, ft.ir Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Besummungen der Arbeitsavsfall zu verguten ist, fur Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfmgst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag,auch dann, wenn diese Feiertage auf ernen Sonntag oder auf emen an sich arbeitsfreien Werktag fallen, 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mlt anderen Zuschlagen zusammen, so 1st nur der hohere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit 1st Jedoch immer zu vergtlten. 

1) Über die geset?.!1che Regelung hinaus, 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 3 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaunsbe.iohlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 4 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1)/ur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 

32 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) /ur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.0. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Sozialzulagen 

32 7 u. 8 

Urlaubsdauer fur erwochs~ne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)lur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

32 Chemische Industrie 

Chemische Industrie in Hamburg 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz-:. Tanflohn zuzliglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcingkeit 18 - 24 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlICher Feiertage, bei re,gelmaßiger 5-Tage­
Woche mit arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage nicht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 15 DM 1e tariflichen Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; hie regelmäßige Nachtarbeit 10%, fllr nicht regelmaßige Nachtarbeit 20%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu verguten ist, für Arbeiten am lo Mai, an den Oster·, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen und 
am Neu1ahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschl'.agen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen; 
der Zuschlag fur Nachtarbeit 1st Jedoch immer zu verguten. 

Chemische Industrie in Niedersachsen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= Tanflohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongke1t 18 - 24 Werktage, wobei, mit Ausnahme geset~licher Feiertage, bei regelmaß1ger 5-Tage­
Woche mlt arbeusfreiem Samstag, 2 Samstage nicht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 15 DM je tanflichen Urlaubstag. 
Fllr Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, fllr nicht regelmiißige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; fllr Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge· 
setzlicher Bestimmungen der Arbe1tsausfall zu vergllten 1st, fur Arbeiten am 1. Ma1 1 an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtfeiertagen und 
am Neujahrstag 150%0 Treffen Zuschlage von 50% und mehr mlt anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen; 
der Zuschlag fü.r Nachtarbeit ist Jedoch immer zu vergU.ten. 

Chemische Industrie in den Reg.· Bez. Aachen, Düsseldorf und Köln 

40 Stunden. 
Akkordt1chtsatz = Tanflohn zuzüglich 15%. 

Te nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 18 - 24 Werktage, wobei, mJt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bei regelmaßiger 5-Tage­
Woche mit arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage nicht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld m HOhe von 15 DM ie tanfl1chen Urlaubstag. 
Fllr Mehrarbe1t 25%; fur regelm8.ßige Nachtarbeit 10%, ftir nicht regelmaßtge Nachtarbeit 20%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; fur Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; ftir Arbe1ten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbe1tsausfall zu verguten 1st, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen und 
am Neuiahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen; der 
Zuschlag für Nachtarbeit 1st Jedoch immer zu verguten. 

Chemische Industrie 1n Westfalen 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = Tanflohn zuzligl1ch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkett 18 - 24 Werktage, wobei, mtt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bei regelmaßtger 5-Tage­
Woche mtt arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage 01cht al5 Urlaubstage gelten 

Urlaubsgeld m Hohe von 15 DM Je tanflichen Urlaubslag. 
Fur Mehrarbeit 25%; ftir regelmaßtge Nachtarbeit 10 %, fur nicht regelmaß1ge Nachtarbeit 20 %, fur Arbetten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50 %; fur Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 '.'t; fur Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge· 
setzl1cher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu verguten 1st, fur Arbetten am 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen und 
am NeuJahrstag 150~. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen, 
der Zuschlag fur N achcarbeit ist 1edoch immer zu ver guten. 

Chemische Industrie in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = Tariflohn zuzuglich 15%. 
Fanulien· und Kinderzulage m Hohe von Je 2 Pf 1e Arbettsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehor1gke1t 18 - 24 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, be1 regelmal3,ger 5-Tagc­
Woche mlt arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage mcht als Urlaubstage gelten 

Urlaubsgeld rn Hohe von 15 DM ie tariflichen Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%; fur regelm.iß1ge Nachtarbeit 15%, fur 01cht regelmaßtge Nachtarbeit 20 %, fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; fur Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; fur Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbe1tsausfall zu verguten ist, fur Arbeiten am 1~ Mai, an den Oster-, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen und 
am NeuJahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so 1st nur der hohere Zuschlag zu zahlen, 
der Zuschlag für Nachtarbeit 1st Jedoch immer zu verguten. 

Chemische Industrie in Rheinland. Pfalz 

1
40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = Tariflohn zuzligltch 15%. 
Fam1l1enzu1age rn Hohe von 2 Pf bzw. 4 Pf, Kmderzulage m Hohe von 2 Pf ie Arbe1tsstunde 0 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 18 - 24 Werktage, wabe1, mit Ausnahme gesetzlicher Fc1errage, be1 regelmaßiger 5-Tage­
Woche mit arbe1tsfre1em Samstag, 2 Samstage nicht als Urlaubstage gelten 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 15 DM je tanflJChen Urlaubstag. 
Fur Mehrarbe1t 25%; für regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur nicht regelmaßige Nachtarbeit 20%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feier­

tagen 50%; fur Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher 
Best1mmungen der Arbeitsausfall zu verguten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst~ und Weihnachtsfeiertagen und am NeuJahrs­
tag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so 1st nur der hohere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag 
fur N achtarbett ist Jedoch immer zu verguten. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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32 Chemische Industrie 

32 9 Chemische Industrie in Nordwürttemberg -llordbaden 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozial zu lagen 

32 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

32 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung ll !ur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

32 12 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzuglich 15%. 

Sozialzulage und Kinderzulage in Höhe von je 2 Pf Je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bei regelmlißiger 5-Tage­

Woche mit arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage nicht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 15 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dei:ember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, _an denen auf Grund ge­

setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, fUr Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschl'äge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 

der Zuschlag fur Nachtarbeit 1st Jedoch immer zu vergüten. 

Chemische Industrie in Südwurttemberg- Hohenzollern 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz: Tanflohn zuzuglich 15%, 

So21alzulage und Kinderzulage in Höhe von je 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bet regelmäßiger 5-Tage­

Woche mit arbeitsfreiem SamstaJ, 2 Samstage 01cht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld in HOhe von 15 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für r~gelmäßige Nachtarbeit 10 %, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezimber ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher 

Bestmunungen der Arbeitsau~fall zu vergUten ist, fw Arbeiten am I. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrs­

tag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag 

für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

Chemische Industrie in Südbaden 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuZUghch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdngkeit 18 - 24 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bei regelmäßiger 5-Tage­

Woche mit arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage mcht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld rn HOhe von 15 DM Je tariflichen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%. für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Na~htarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­

setzlicher Bestimmungen der Arbe1tsausfall zu verguten ist, für Arbeiten ao1 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 

und am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 

der Zuschlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu vergüten. 

Chemische Industrie in Bayern 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehdngke1t 18 - 24 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bei regelmäßiger 5-Tage· 

Woche mit arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage nicht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld in HOhe von 15 DM Je tariflichen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 2_0%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%· für Arbe1ten am 24. DeZember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetz­

licher Besummuhgen der Arbeitsausfall zu verguten ist, fur Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am 

Neujahrstag 150%, Treffen Zuschlage von 50% und mehr mlt anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der hOhere Zuschlag zu zahlen; der 

Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergliten. 

32 13 Chemische Industrie in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz= Tariflohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Becr1ebszugehOngke1t 18 - 24 \\ierktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bei regelmaßiger 5~Tage­

Woche mit arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage 01cht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld rn Hohe von•15 DM'je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelm'aßige Nachtarbe1t 10%, hir unregelm. 20%; fur Sonntagsarbett 50%; für Arbeiten am 24.12. ab 14 Uhr 100%; flir 

Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen (auch wenn sie auf einen Sonntag fallen), an denen der Arbeitsausfall zu vergliteo ist, 150%. Treffen 

Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist 

Jedoch immer zu vergUten. 

32 14 Chemische Industrie im Saarland 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden 

Akkordrichtsatz= Tariflohn zuzti.gltch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkett 18 - 24 ~erktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, bei regelmäßiger 5-Tage­

Woche m1t arbeitsfreiem Samstag, 2 Samstage 01cht als Urlaubstage gelten. 

Urlaubsgeld in HOhe von 15 DM je tariflichen Urlaubstag. 

FU.r Mehrarbett 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50.%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetz­

licher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am 

Neujahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mtt anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der 

2.uschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

1) iTber die gesetzhche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

34 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Lei1tung1lohn 

34 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1) für er­
wach1ene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

35 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überotunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

35 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistung1lohn 

36 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

36 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung Ofü, er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

34 Kunststoffverorbeitung 

Kautochuk-, A1bHt0 und Kun1tolfverarbeitende lndu1trle in Hamburg 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 5%, 

] e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage, unter Nichtanrechnung von 2 arbeitsfreien Samstagen. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM Je tariflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nacht- und Sonntagsarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit 20%, bei Arbeiten in 2 oder 3 Schichten furdie Spa'.tschicht 5%; 

für Nachtarbeit bei Verlegung der Arbettszeit infolge außerbetrieblicher Einwirkungen 20%~ ftlr Arbeiten an bezahlten Feiertagen 150%, an 

unbezahlten Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils hOhere zu zahlen (ausgenomm eo sind die 

Schichtzulagen sowie die Zulagen für Nachtarbeit bei Verlegung der Arbeitszeit, die immer zu zahlen sind). 

Kunststoffverarbeitende Industrie in Hessen 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzlighch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hcihe von 10 DM je tanflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; fU.r Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 50%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, 

Pfmgst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

35 Gummi- und Asbestverorbeitung 

Gummiwarenindustrie in Niedersachsen 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfhcher Akkordgrundlohn zuzü~hch 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 12 DM Je tariflicher Urlaubstag. 

FU.r Mehrarbeit 25%, fU.r Nachtarbeit 15% und fU.r jede vollverfahrene Nachtschicht weitere 15%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am 

Oster- und Pfingstsonntag, sowie - wenn sie auf ernen Sonntag fallen - am NaIJahrstag, am 1. Mai und am 17. Juni 100%, fur Arbeiten am 

Neujahrstag und am 1. Mai, wenn diese auf einen Werktag fallen, sowie an den Weihnachtsfeiertagen 150%, für Arbeiten an den ubngen g~ 

setzhchen Feiertagen, an denen der Arbeitsausfall zu vergtlten ist, 125%. Beim Zusammentreffen von Zuschlagen von 50 und mehr Prozent 

mit anderen Zuschlagen ist nur der hohere 7JJ zahlen (ausgenonunen der Nacht- und der Nachtschichtzuschlag, der inuner zu zahlen 1st). 

Gummiindustrie in Hessen 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzughch 15%. 

Hausstandszulage und Kindergeld für das 1. und 2. berechtigte K10d in Höhe von Je 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 12 DM Je tanflicher Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbeit 15% und für 1ede vollverfahrene Nachtschicht wtttere 15%; ftir Sonntagsarbe1t 50%, für Arbeiten am Oster­

und Pfmgstsonntag, sowie - wenn sie auf einen Sonntag fallen - am Neujahrstag, am 1. Mai und am 17. Juni 100%; für Arbeiten am Neujahrs­

tag und am 1. Mai, wenn diese auf einen Werktag fallen, sowie an den Weihnachtsfeiertagen 150%, ftir Arbeiten an den übrigen gesetzlichen 

Feiertagen, an denen der Arbeitsausfall zu vergüten 1st, 125%. Beim Zusammentreffen von Zuschlagen von 50 und mehr Prozent mit anderen 

Zuschlagen 1st nur der hohere zu zahlen (ausgenommen der Nacht· und der Nachtschichtzuschlag, der unmer zu zahlen ist), 

36 Feinkeromische und Glosindustrie 

feinkeramische Industrie, einschl. Ofenkachel- und Kachelindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und 

Nordrhein. Westfalen 

41,25 Stunden. 

Le1stungsentlohnun,g bei Stuckakkorden uber Sn.ick- hzw. Geldakkordpreisen, be1 Zeitakkorden über Stundengeldfaktoren geregelt. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 13 DM je tariflicher Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%i ftir Nachtarbeitszeit l 5%i fur Arbeiten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 

20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn• und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; für Arbeiten an Feier­

tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, am Ne1.11ahrstag und am 1. Mai 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zahlt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Kerami sehe Wand- und Bodenfliesenindustrie in Schleswig - Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und Nordrhein - Westfalen 

41,25 Stunden. 

Leistungsentlohnung bei Stückakkorden über Stück- bzw. Geldakkordpreisen geregelt, bei Zeitakkorden gilt als Berechnungsgrundlage der tarif­

liche Lohntafelsatz. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 13 DM je tariflicher Urlaubstag. 

Frir Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei· und nehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 

20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen 1st, 50%; für Arbeiten an Feief"' 

tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, am Neu1ahrstag und am 1. Mai 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zahlt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

l) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

36 3 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 4 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur ÜbPrstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

36 5 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.Cl. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 6 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.o. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 7 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.c.i. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 8 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

36 Fernkeramische und Glasindustrie 

Feinkeramische Industrie in Rheinland - Pfalz (ohne Reg •• Bez, Pfalz) 

42, 5 Stunden. 

.'\kkordrichtsatz = tanfhcher Zeitlohn zuzl.lghch 20%, bei Zeitakkord zuzuglich 15%. 

Je nach Alter 15 - 22 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5-Tage 1e Woche als Werktage gelten. 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 CM 1e tariflicher Urlaubstag 
Fur Mehrarbeit 25%; f\.lr Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, fur Nachtarbeit in regelmaßtger Schicht 15%, fur Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; fur Sonntagsarbeit 50%i für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, fur die kern Lohnausfall zu verguten ist, 50%; fur Arbeiten an Wochenfeiertagen, furd1e nach gesetzlichen Bestimmungc:n Lohnausfall zu vergl.lten ist, 125% (am Neuiahrstag, 2. Oster- und 2. Phngstfe1ertag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohn­ausfall zu verguten ist, 75%); fur Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai, am Heiligabend ab 14 Uhr und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so ist nut der hohere zu zahlen, die Zuschlage fur Nacht- und Nachtschichtarbeit sind Jedoch gesondert zu zahlen. 

Feinkeramische Industrie in Boden .Wurttemberg 

41.25 Stunden. 
Akkordrichtsatz~ tariflicher Zeitlohn zuzuglith 20%, Zeaakkorde uber Stundengeldfaktoren gesondert geregelt. 

] e nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehongke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 9 DM Je tariflicher Urlaubstag. 
Fur 1\fehrarbeit 25%, fur Nachtarbe1tsze1t 15%, ftir Arbeiten, die in drei- und mehrschichugen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 20%, fur die zweite Schicht 5%; fur Arbetten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; fur Arbeiten an .Feier­tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen 1st, sowie an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfe1erta,g:en, am Neuiahrstag und am 1. .\fa1 15o;o. Beim Zusammentrdfen mehrerer Zuschlage, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zahlt, 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

Feinkeramische Industrie in Bayern 

41,25 Stunden. 

Akkordnchtsatz::::; tanflicher Zeitlohn zuzuglich 20~; Ze1takkorde uher Stundengeldfaktoren ge'>ondert geregelt 

Je nach Alter un<l Dauer der Betnebszugehorigkett 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 DM Je tanflicher Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbe1tsze1t 15%; fur Arbeaen, die in drei- und mehrschichugen Wechsel ,errichtet wird, bei regclm. Nachtschicht 20%, fur die zweite Schicht 5%, fur Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen 1st, 50%, fur Arbe1ten an Feier­tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen 1st, 5owie an den Oster-, Pfrngst- und We1hnachtsfe1 ertagen, am NeuJahrstag und am 1. ~fa1 150";. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage, zu denen der Nachtarbeaszuschlag nicht zahlt, ist nur der 1eweds hrihere zu zahlen. 

Speckstein- und Steatit-Industrie 1n Bayern 

41,25 Stunden. 

Akkordr1eht..,atz fur Stuckakkorde = rar1fl1cher Zeitlohn zuzughch 2Qo-;,, Zeitakkorde ubtr Stundengeldfaktoren gcsimdc..n J:.C'regelr 

Je nach Alter und Dauer Jer BetnebszugehongJ...ctt 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hühe von 10 D~f 1e tariflicher Urlaub::.tag. 
Fur M:chrarbe1t 25%, fur Nachtarb(ltsze1t 15%, fur Arbeiten, die m drei- und mehrsch1cht1gen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. ~achrschicbt 20%, fur die: zweite Schicht 5~; fur Arbeaen an Sonn- und Feiertagen, an denen kem Lohnausfall zu zahlen ist, 5Ü"c, fur Arbeiten an Feier­tagen, an Jenen Lohnausfall zu zahlen 1st, sowie an den Oster-, Pfmgst- und We1hnachtsfe1ertagen, am Neu1ahrsrag und am 1. ~Lu 150~~. ßeun Zusammentreffen mehrerer Zuschlage, zu denen der Nachtarbenszuschlag 01cht zahlt, 1st nur der 1eweds hohcre zu zahlen. 

Sonitorkerami sehe Industrie 1n Schleswig - Holstein, Niedersachsen, Nordrhein. Westfalen und Hessen 

1

41 ,2) Stunden 

Fur die Leistungsenclohnung aufgrund arbeitsw1o;;senschaftltcher Ze1term1ttlungsmethoden oder eines Leistungspramrenlohnes gilt als Berech­nun~sgrundl.1ge der tarifliche Lohntafelsatz 

J c nach .-\lrer und Dauer der Betnebszugehongkete 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 13 DM Je canflicher Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%~ fur Nachtatbe1tszeit 15%; fur Arbeiten, die m drei- und mehrschichugen Wechsel verrichtet w1rd, bei regelm. Nachtschicht 20%, fur die zweite Schicht S"c; fur Arbe1ten an Sonn- und Feiertagen, an denen kern Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; fur Arbeiten an Feier­tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen 1st, sowie an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, am Neuiahrstag und am 1. Mai 15oo-;,. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage, zu Jenen der Nachtarbettszuschlag nicht zahlt, 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

Schleifm1ttel1ndustrie im Bundesgebiet 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanflicher Ze1tlohn der hochsten Altersstufe m den Lohngruppen I - V zuzuglich 20"ö 

Je nach Alter und Dauer der Rernebszugehongkc1t 18 - 24 'l'erktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 13 DM 1e t:rlaub.<.tag. 
Fur dte ersten beiden taghchen Uberstunden 25%, daruber hrnaus 40%, wahrend der Nachtzeit 50%; fl.lr sonstige Nachtarbeit (nicht Sch1cht­arbe1t) 20%, fur Fruhsch1cht- 5%, Spatschicht-10%, fur Nachcsch1chtarbe1t 22%; fur Arbeiten an Sonnta,::en 50%; fur Arbeuen an lohnzah­lungsptlicht1gen Feiertagen, sowie am 1. Mai, am 1. Oster- und Pfrngsttag, an beiden Weihnachtsfeiertagen sowie am Neuiahrstag 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ab 50% ist der 1eweds hohere Zuschlag zu zahlen. D1e Zuschlage für Nacht- und Nachcsducht· arbeit srnd Jedoch gesondert zu zahlen. 

1) l'ber die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung!) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungs lohn 

37 2 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

37 3 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) lur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 4 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

37 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.CI. 

37 Sagerei und Holzbearbeitung 

Sägeindustrie in Schleswig· Holstein 

41 Stunden, 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Beschaftigungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden t3.glich 25%, darüber hrnaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbe1t ist, fUr alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht- oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmaßige Nachtarbeit 25%; forSonn· 
tagsarbeit 50%; hir Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, soWie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%; für Arbeit an lohnzahlungspflicht1.gen Feiertagen 200%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der 1eweils höhere z~ zah­
len. 

Sägeindustrie in Niedersachsen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter und Beschäftigungs Jahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Frir Mehrarbeit bis zu 4 Stunden tagltch 25%, daniber hmaus 50%, fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspf11chnge Mehrarbea 1st, fur alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%, frir Nachtschicht- oder regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur unregelmäßige Nachtarbeit 25%; fur Sonn· 
tagsarbe1t 50%, für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, fur die ern Lohnausfallanspruch mcht besteht, sowie am Oster- und Pfrngstsonntag 
100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nurdeqeweilshOherezuzahlen. 

Sage- und holzbearbeitende Industrie in Nordrhein. Westfalen 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz :: tanflicher Zeitlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter und Beschafugungsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld rn Hcihe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Fur Mehrarbe1t bis zu 4 Stunden täglich 25%, darüber hinaus 50%; fur Arbetten an Samstagen, die zuschlagspflichuge Mehrarbeit ist, fur alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%, fur Nachtschicht- oder rege lmaß1ge Nachtarbeit 10%, für unregelmcißtge Nachtarbeit 25%; fur Sonn· 
tagsarbeit 50%, ftir ArbeJt an gesetzlichen Feiertagen, für die ern Lohnausfallanspruch mcht besteht, sowie am Oster· und Pfrngstsonntag 
100%, für Arbeit an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 200%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen, 

Sägeindustrie in Hessen 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuztiglich 15%, 

Je nach Alter und Beschäfugungsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden taghch 25%, daruber hrnaus 50%, fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichuge Mehrarbeit ist, fur alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%, fUr Nachtschicht· oder regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur unregelmaßige Nachtarbeit 25%, fur Sonn· 
tagsarbeit 50%, hi.r Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%; fur Arbeit an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 200% .. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweilshöhere zu zahlen, 

Säge-, Furnier-, Kisten· und Hol zwolleindustrie in Rheinland· Rheinhessen (hier: Sägeindustrie) 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanfücher Zeitlohn zuztiglich 15%, 

Je nach Alter und Beschaft1gungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Fur Mehrarbea bis zu 4 Stunden tagltch 25%, daruber h10aus 50%; fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspfhchtige Mehrarbeit 1st, für alle 

Stunden b1s 13 Uhr 25%1 nach 13 Uhr 50%, fur Nachtschicht- oder regelmaß1ge Nachtarbeit 10%1 fur unregelmäßige Nachtarbeit 25%; für Sonn· 
tagsarbett 50%, fur Arbe1t an gesetzlichen Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%, fur Arbeit an lohnzahluogspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der 1ewe1Is hohere zu zahlen. 

Scigeindustrie und Holzhandel in der Pfalz 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfl1cher Zeitlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter und Beschaft1gungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbe1t bis zu 4 Stunden ti:tgltch 25%, daniber h10aus 50%, fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; fur Nachtschicht- oder regelm3.ßige Nachtarbeit 10%, fur unregelmäßige Nachtarbeit 25%; für Sonn­
tagsarbeit 50%; hir Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, fur die ern Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 
100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichngen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

1) Über d1e gesetzliche Regelung hinaus. 
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37 s·agerei und Holzbearbeitung 

37 7 u. 8 Sägeindustrie in Boden-Württemberg 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung l)für ••· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Beschäftigurrgsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 4 Stunden täglich 25%, darüber hinaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht- oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäl3ige Nachtarbeit 25%; für Sonn• 

tagsarbeit 50%i für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 

100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

37 9 Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayem 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1l fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

38 1 

Arbeitszeit 

Urlaub1douer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Ube rstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

1

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 25 Werktage. 

1 Urlaubsgeld 10 Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

1 

Filr Mehrarbeit 25%; frir Arbeit an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, ab 11 Uhr 50%; frir Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehr-

arbeit ist, 50%; fur Nachtarbeit, die keine Mehrarbeit ist, 25%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%, fur Arbeiten an gesetz­

lichen Feiertagen, ftlr die em Lohnausfall nicht besteht, auch wenn diese auf einen Samstag fallen, 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflich­

tigen Feiertagen 200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe im Saarland 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Beschäftigungs1ahr 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als ArbeJtstage gelten. 

Urlaubsgeld in HOhe von 10 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbe1t 25%; für Nachtarbeit, die gleichze1tig Mehrarbeit ist, 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn ... und Feiertagsarbeit 50%; für 

Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Mai und an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 100%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Fei­

ertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl3.ge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

38 Holzverarbeitung 

Holzverarbeitende Industrie in Schleswig· Holstein 

40 Stunden. 

Je nach Dauer der BetnebszugehOrigkeit 16 - 21 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Werktage gelten. 

Urlaubsgeld in HOhe von 12 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeu ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr50%; für Nachtschichtarbeit 20%, für Nachtarbeit 25%; für Arbe1ten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 

ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen FeJertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Tischlerhandwerk in Schleswig· Holstein 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzllghch 13% 

Je nach Dauer der Betnebszugeh6rigke1t 16 - 21 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je l'oche als Werktage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM Je Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit bis zu 3 Stunden tBglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfhchtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 20%, für Nachtarbeit 25%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 

ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende lndu strie in Hamburg 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz : tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehongkeit 16 - 21 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Werktage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von' 12 DM JC Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden t8.glich 25%, ab der 4. Stunde 50%; fü1 Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 20%, für Nachtarbeit 25%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 

ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf' emen Sonnabend fallen, 100% , für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie in Niedersachsen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit 16 - 21 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Werlftage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je Urlaubstag. 

Frir Mehrarbeit bis zu 3 Stunden t8glich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfhchtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 20%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 

ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feienagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils h6here zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 5 Tischlerhandwerk in Niedersachsen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung l)fur er• 

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %. 

Je nach Dauer der Betnebszugehongke1t 16 - 21 \l'erktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertaize, S Tage je \\roche als Werktage ,li';elten. 

Urlaubsgeld in Hbhe von 12 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfl1chtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; fur Nachtschichtarbeit 20%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen SO%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 

ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 

200%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

38 6 Holzverarbeitendes Handwerk in Bremen 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Leistungslohn Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Dauer der Betriebszugehortstkett 16 - 21 \\rerktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Werktage gelten 

Urlaubsbezahlung l)für er-
wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; fur Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%, für N1chtschichtarbeit 20%, fur Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; hie Arbeiten an Feiertagen, hie die 

ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf einen Samabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspfhc;htigen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

38 7 Holz- und kunstoffverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Arbeitszeit 

Leistungs lohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Z111chlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung l)für er• 

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. , 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

1 

Je nach Dauer der Betriebszugehongkeit 16 - 21 Werktage, wobei, mtt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, S Ta~e je Woche als Werktage gelten. 

Urlaubsgeld rn Höhe von 12 DM ie Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit bis zu 3 Stunden taglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfl1chtige Mehrarbeit 1st, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%, fur Nachtschichtarbeit 20%, f\lr Nachtarbeit 25%; füt Arbeiten an Sonntagen 50%, für Arbeiten an Feiertagen, fUr die 

ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf ernen Sonnabend fallen, 100%, fur Arbeit an lohnzahlungspfhcht1gen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie, Möbelindustrie und SerienmObelhandwerk in Westfalen- Lippe 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der BetnebszugehOngkett 16 - 21 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 .Tage Je Woche als Werktage gelten. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 12 DM 1e Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden taglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; ftir Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichuge Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; Nr Nachtschichtarbeit 20%, für Nachtarbeit 25%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, fur die 

ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf emen Sonnabend fallen, 100%, fur Arbeit an lohnzahluogspflichtigen Feiertagen 

200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Tischlerhandwerk in Nordrhein -Westfalen 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzllghch 15%. 

Je nach Dauer der Beuiebszugehcirigkeit 16 - 21 Werktage, wobei, mlt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Werktage gelten. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 12 DM je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; fUr Arbe1t an Sonnabenden, dte zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 20%, für Nachtarbea 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für d1e 

ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, fur Arbeit an lohnzahlungspfltchtigen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie (ohne Sperrholzindustrie) in Hessen 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeur. 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%, fur Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten an 01cht lohnzah­

lungspfhchtigen gesetzlichen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspflichtigen 150%. Beim Zusammentreffen von Nacht- und Sonntagsarbeit smd 

beide Zuschliige, m allen anderen F8.llen ist nur der Jeweils höchste Zuschlag zu zahlen. 

Holzverarbeitendes Handwerk in Hessen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Akkordgrund.lohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 DM Je Urlaubstag. 

Fiu Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; hir Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten an nicht lohnzah­

lungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspfhchtigen 150%. Beim Zusammentreffen von Nacht- und Sonntagsarbeit smd 

beide Zuschläge, in allen anderen Filllen ist nur der Jeweils hochste Zuschlag zu zahlen, 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitsz,it 
Leistungslohn 

38 12 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

ZuschlCJQ für Uberstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

'Raumausstatter• und Sattlerhanclwerk in Hessen 

42 Stunden, 
Akkordnchtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcidgkeit 16 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 6 DM Je Urlaubstag. 
Für MehrarbeJC 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbe1ten zwischen 21 und 6 Uhr, die keine Mehrarbeit ist und an Stelle von Ta.gesarbe1t geleistet wird, 20%, für Arbeiten an nicht lohnzahlungspfltchcigen Sonn- und Feiertagen 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zu­sammentreffen mehrerer Zuschlage ist riur der 1eweils hohere zu zahlen. 

Holzv•rarbeitende Industrie in Rheinland 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz= Akkordgrundlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Bctnebszugehcingke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 12 DM ie Urlaubstag. 
Ftir Mehrarbeit 25%; für NachtarbeIC, die keine Mehr- oder Schichtarbeit ist 20%, dte gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; fur Mehrarbett an Sams• tagen ab der 6. Mehrarbettsstunde 50%; ftir Nachtschichtarbeit 15%; ftir Sonntagsarbe1t 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl8.ge ist nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

38 14 u. 15 Holz- und kunststoffverarbe1tende Industrie in der Pfalz und Rheinhessen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlu•g I )für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 16 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38· 17 

Urlaubsdauer fU r erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fUr er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 18 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 19 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ä. 

41 Stunden 
Akkordrichtsatz= Akkordgrundlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Becnebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 DM 1e Urlaubstag. 
Ftir Mehrarbe1t 25%; ftir Nachtarbea, die kerne Mehr- oder SchichtarbeJC 1st 20%, die gle1chzeit1g Mehrarbeu 1st, 50%; für Mehrarbeit an Sams­tagen ab der 6. Mehrarbeitsstunde 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%, fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der ieweils hühere zu zahlen. 

Holzindustrie in Nordwurttemberg und SüdwUrttemberg ·Hohenzollern, Schreinerhandwerk in NordwUrttemberg, Südwürttemberg. Hohenzollern und Nordbaden und Glaserhandwerk in Baden. WUrttemberg 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = Akkordgrundlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehor1gke1t 16 - 22 Arbeitstage, wobei, mn Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Fur Mehrarbeit 25%, ab der 4 Mehrarbe1t5stunde 50%, fur Arbeit an Samstagen,d1e zuschlagspflichtige Mehrarbeit 1st bis 13 Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%, fur Nachtschichtarbelt 20%, fur Nachtarbe1t,d1e keme Mehr- oder Schichtarbeit ist 25%, fur Arbeit an Sonntagen 50%, fur Arben an Feiercagen,fur die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf e10en Samstag fallen,100%, fur Arbe1t an Iohnzah1ungs­pfhcht1gen Feiertagen 200% Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweds hcihere zu zahlen 

Holzverarbeitende Industrie in Südbaden 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzughch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehoogkeit 16 - 22 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feierta~e, 5 Tage Je Woche als Arbe1tstage gelten. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 30% des Urlaubsentgeltes, 
Fur Mehrarbeit 25~, ab der 4 Mehrarbettsstunde 50%, fur Arbett an Samstagen,die zuschlagspfltchtige Mehrarbeit ist bis I3 Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%, fur Nachtschichtarbe1r 20%, fur Nachtarbett,d1e kerne Mehr- oder Schichtarbeit 1st 25%, fur Arbeit an Sonntagen 50%, ftir Arbeit an Feiertagen,fur die em Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Samstag fallen,100%, fur Arbett an lohnzahlungs­pfltchtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1eweds hohere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie in Bayern 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeit 16 - 23 Urlaubstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Urlaubsta,ge gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM ie Urlaubstag. 
Ftir Mehrarbeit 25%; fur Arbeit ao Samstagen, die zuschlagspflichuge Mehrarbelt ist, ab 12 Uhr 50%; für Nachtarbea 25%, die g1eichzeaig Mehr­arbe!C ist, 50%; ftir NachtschichtarbeJC 10%; fur Arbeit an Sonntagen 50%; fur Arbeit an 01cht lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, auch wenn sie auf einen Samstag fallen, 100%, an lohnzahlungspflichugen Fe1ertagen 200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen, 

Schreinerhandwerk in Bayern 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzugltch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeu 16 - 22Urlaubstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage ie Woche als Urlaubstage gelten. 
Urlaubsgeld 10 Hohe von 12 DM Je Urlaubstag 

Für die ersten 3 Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 4, 50%; fur Arbeit an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit 1st, bis 13 Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%, für Nachtarbelt 25%, ftir Nachtschichtarbeit 15%, für Sonntagsarbeit50%; ftir Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonntagfallen, 100%, für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%.•Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1ewe1ls hohere Zuschlag zu zahlen. 

1) Über die sesetzl1che Regelung hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 20 Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Holzverarbeitende Industrie) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 22 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungs lohn 

39 1 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Becnebszugehcirigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM 1e Urlaubstag fur Arbeanehmer uber 20 Jahre der Lohngruppe fünf. 
Flir Mehrarbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, für ständige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 

Feiertagen 100%. 

Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Tischlerhandwerk) 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 7 DM Je Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%; für unregelmaßige Nachtarbeit 50%, flir ständige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 
Feiertagen 100%, 

Holzverarbeitende Industrie im Saarland 

40 Stunden. 

Akkordnchtsacz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Beschaft1gungs1ahr 16 - 21 Werktage, wobei, mtt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 11 DM 1e Urlaubstag 

Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden taglich 25%, ab der 4. Stunde 50%, fur Mehrarbeit an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, hir alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; fur Nachtschichtarbeit 15%; fur Nachtarbeit, die keine Mehr- oder Schichtarbeit ist, 25%; für Arbeit 
an Sonntagen 50%, fur Arbett an Feiertagen, fur dte em Lohnausfallanspruch 01cht bestehe, auch wenn diese auf ernen Sonntag fallen, 100%, 
an lohnzahlungspfl1chtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st 'lur der jeweils hOChste zu zahlen, mit Ausnahme 
der Zuschlage fur regelm. Nachtschichtarbeit, d1e zu den sonstigen Zuschlägen zu zahlen sind. 

39 Papiererzeugung und -verorbeitung; Druckereigewerbe 

Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen (hier nur: Papier- und Zellstoffindustrie) 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubstage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 14 DM ie Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbeit 25%, fur Spatschichtarbe1t 5%, ftlr Sonntagsarbeit 65%, der Zellstoffmdustne 100%, fur Arbeiten am 
Hetl1e;abend ab 17 Uhr und an allen sonstigen Feiertagen, fur die nach gesetzl Regelung ausfallende Arbe1tsze1t zu bezahlen 1st, 150%, 
fallen diese Tage auf emen Sonntag, so betragt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65"'6, danach 150%; fur Arbeiten an den beiden 
Oster-, Pfmgsc- und Weihnachtsfeiertagen 175% Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschla_ge I">t nur der 1eweds hohere zu zahlen; der Zuschlag 
fur Nachtarbeit ist 1edoch immer zu zahlen. 

Papiererzeugende Industrie in DUren, JUlich, Euskirchen und Umgebung 

40 Stunden 

Akkordnchcsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubstage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 14 DM Je Urlaubstag 

FurMehrarbeit25%, für Nachtarbeit 25%; für Spatschichtarbeit 5%; ftlr Sonntagsarbeit 65%; fur Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonsugen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf ernen Sonntag, so 
betr8gt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fur Arbeiten an den beiden Oster·, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu zahlen. 

Papiererzeugende Industrie in den Reg.~ Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubsta_ge 

Urlaubsgeld rn Hcihe von 14 D\i ie Urlaubsta_g 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; fur Spatschichtarbett 5%; fur Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
betragt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%,danach 150%, für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfrngst· und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, pa_epe-, zellstoff. und holzstofferzeugende Industrie in Westfalen (hier: Papiererzeugung) 

40 Stunden 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuziiglich 15%. 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubstage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 
FUC Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; fur Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%, in der Zellstoffindustrie 100%; für Arbeiten am Heilig-

abend ab 17 Uhr und an allen sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese 
Tage auf einen Sonntag, so betragt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster·, Pfingst­
und Weihnachtsfeiertagen 175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen; der Zuschlag ftlr Nachtarbeit 
1st jedoch immer zu zahlen. 

Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

L•i stungslohn 

39 5 

Urlaubsdauu für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urhlubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitu.eit 

Leistungslohn 

39 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub,bezahlung O!ur er­
wachoene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 7 u. 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag !ur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 9 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbei1nehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 12 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu,chlag !ur Überstunden u.i. 

39 Papiererzeugung und •Verarbeitung; Druckereigewerbe 

Papier-, pappe-, zellstoff„ und holzstofferzeugende Industrie in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubstage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 14 DM 1e Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25~ fur Nachtarbeit 25%, fur Spatsch1chtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%, in der Zellsfoffrndusuie 100%; fur Arbenen am Heilig­

abend ab 17 Uhr und an allen sonstigen Feiertagen, hir die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeuszeit zu bezahlen 1st, 150%, fallen diese 

Tage auf einen Sonntag, so betragt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fur Arbeiten an den beiden Oster-, Pfmgst­

.und Weihnachtsfeiertagen 175%. Be1m Zusammencreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hohere zu zahlen, der Zuschlag fur Nachtarbe1t 

ist 1edoch immer zu zahlen. 

Papiererzeugung (ohne Zellstoffindustrie) in der Pfalz und in Rheinhessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüghch 15%. 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubstage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 14 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; füt Spätschichtarbeit 5 %; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 

sonstigen Feiertagen, für ehe nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 

beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 

175%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur derj eweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, pappe·, zellstoff- undholutofferzeugendelndustrie in Mordwürttemberv, Mordbad„ und Südwürttemberg• Hohenzallem 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubstage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 14 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 25%, fur Spatschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbe1t 65%, m der Zellstoffrndustcie 100%; für Art>eiten am Heilig­

abend ab 17 Uhr und an allen sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen 1st, 150%, fallen diese 

Tage auf emen Sonntag, so beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%, für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfrngst­

und Weihnachtsfeiertagen 175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit 

1st Jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, pappe-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndu,trie in Südbaden 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubstage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 14 DM Je Urlaubstag. 

Für MehrarbeJt 25%: für Nachtarbeit 25%, für Spa'.tschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%, in der Zellstoffmdustne 100%i für Arbeiten am Heilig­

abend ab 17 Uhr und an allen sonstigen Feierta,gen, fur die nach gesetzl. Re~elun,lit ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese 

Tage auf emen Sonntag, so betragt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%, für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst­

und Weihnachtsfeiertagen 175%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils hohere zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit 

ist jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, Pappe•, Zellstoff- und Holzstofferzeugung in Bayern (hier nur: Papier•, Maschinenpappe• und Zellstoffindustrie) 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter 16 - 21 Urlaubstage. 

Urlaubsgeld in Hcihe von 14 DM Je Urlaubstag. 

Fur ~ehrarbeit 25%, fur Nachtarbeit 25%, für Spatsch1chtarbe1t 5%, fur Sonntagsarbeit 65%, m der Zellstoffindustrie 100%, fur Arbeiten am Heilig­

abend ab 17 Uhr und an allen sonsugen Feiertagen, fur die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese 

Tage auf ernen Sonntag:, so betraa;t der Zuschlag: 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst­

und \\eihnachtsfeiertagen 175%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen; der Zuschla,lit hir Nachtarbeit 

ist Jedoch immer zu zahlen. 

Papierverarbeitende Industrie in Schleswig „ Holstein und Hamburg 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcingkeit 15 - 20 Werktage (5 Arbenstage ie Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höhe von 30%,des Urlaubsentgeltes 

Für die ersten beiden tagltchen Überstunden 25%, für Jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, frir Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 150%; für Arbeiten an 

lohnzahlungspfltchugen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags· und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 

der Zuschlag fU.r die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papierverarbeitende Industrie in Niedersachsen und Bremen 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuZUghch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkelt 15 - 20 Werktage (5 Arbeitstage Je Woche, mit Ausnahme der gesetzlichen Feiertage). 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% •des Urlaubsentgeltes. 

Für die ersten beiden taglichen Überstunden 25%, für jede weitere Je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 

lobnzahlungspfhchtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 

der Zuschlag für die Sonn· und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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39 Papiererzeugung und ·Verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 13 Popl,er- und poppeverarbelt.nde Industrie in Nordrhein 

Arbeitueit 
Leistungslohn 
Urloubsdouer für erwochsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 
Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, fii.r jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%· 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten~ 
lohnzahlungspflichtigen Feienagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 1" Popier• und poppeverarbelt.nde Industrie in Westfolen 

Arbeitszelt 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung ll für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 15 

Urloubsdauer für erwochsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung 1) für er­
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigke1t 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 
Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für Jede weitere je 5% mehr; fir Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 -6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbe1t 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags• und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn• und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papi•r- und pappev•rarb.itende Industrie in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als 
Arbe 1tstage gelten. 

Urlaubs11eld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehrj für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeir 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Osts,< Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusamienfreffen von Sonntags• und Feiertagsarbeit und gleichzeitrger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn· und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 16 Popler• und pappeverorbeit.nde Industrie in Baden· Württembe<9 (ohne Südbaden) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubodouer für erwachs­
ArbeitMI,_, 

Urloubsbezahlung !)für••· 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeltazeit 
Leistungslohn 

39 17 

Urlaubsdauer für erwochsene 
Arbeitnehmer 

Urlou~sbezahlung !)für••· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz „ tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als 
Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höbe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für eire ersten beiden täglichen tlberstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Ultr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn• und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papier• und pappeverarbeitende Industrie in Boyem 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15% •. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als 
Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20- 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags• und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für 1 die SQnn· und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 18 GraphischH Gewerbe Im Bundesgebiet ohne Berlin (West) 

Arbeitszelt 
Urloubsdauer für erwochHne 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fü, er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu schlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter u.nd Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Tage, wobei, mlt Ausnahme gesetzlicher Feiertage,m der ersten Urlaubswoche 
5 Urlaubstage, in den übrigen Urlaubswochen 6 Urlaubstage berücksichtigt werden. 

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 35% des Wochenlohnes gete.ilt durch 6. 
Für Überstunden bei Tag· oder Frühschicht 30%, bei Spätschicht 50%, bei Nachtschicht 75%; für Nachtarbeit 23% - 45%; für Son.ntagsarbeit 

88%; für Feiertagsarbeit 150%. 

39 19 Gn,phiocl,eo Gewerbe In Berlin (West) 

Arbeitszeit 
U,l..,bsdauer für erwachsene 

Al'beitnehmer 

Urlaulisbe•ahlun9 l) lür er• 
wechs- Arbeitnehoter 

Zuschlag für Überstunden u.ö. 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 18 - 24 Tage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, in der ersten Urlaubswoche 
5 Urlaubstage, in dea übrigen Urlaubswochen 6 Urlaubstage berücksichtigt werden. 

tJriaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 35% des l'ochenlohnes geteilt durch 6. 

Für Uberstunden bei Tag• oder Frühschicht 30%, bei Spätschicht 50%, bei Nachtschicht 75%; für Nachtameit 23% - 45%; für &nntagsameit 
88%; für Feiertagsarbeit 15~. 

1) Ober di• ge•etlicbe lle1elW11 hinaus. 
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41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 1 Ledererzeugende lndustri• in Hamburg und SchlHwig-Holttein 

Arbeitszeit 
Lei1tung1lohn 
Urlaub1clauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz ::: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 22 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je 'l'oche als 
Arbeitstage gelten. 

wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld 10 Höhe eines Wochenverdienstes. 
Urlaub1bezahlung 1) für er- 1 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtad,eit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungsptlich· 
eigen Feiertagen 100%. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

41 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfur er. 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 3 

Urlaubsclauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überttunden u.ä. 

Arbeitneit 

Lehtung1lohn 

41 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschl~g für Überstund„ u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 5 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 6 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei 1tungslohn 

41 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Ledererzeugende lnclu1tri• in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzllglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 17 - 22 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 
Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmaßige Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und unbezahlten Feiertagen 50%; für 
Arbeiten an Feiertagen, die nach den gesetzlichen Bestimmungen zu bezahlen srnd, sowie am Neujahrstag, am 1. Oster- und Pfingstfeiertag, 
am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Ledererzeugende Industrie in Nordwürttemberg• Nordbaden und Württemberg- Hohenzollem 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzuglich 10%. 

Je pach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 22 Arbeitstage, wobet, mH Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als 
Arbeitstage gelten. 

Urlaubsgeld in Höhe e10es Wochenverdienstes. 
Fur Mehrarbett 25%, frir Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit, wenn wemger als die Hälfte der Schichtzeit in die Nachtzeit fällt, 10%, wenn 

mehr als die Hälfte 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Fei.ertagen, gleichgültig ob sie auf einen Sonn· oder 
Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Lederwaren·, Reis•·, Sportartikel·, Koffer· und Ausrüstungsindustrie in Nordrhein· Westfalen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 19 - 26 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr SO%; ftlr Nachtschichtarbeit 10%; für Arbetten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichcigen Feiertagen sowie am Neujahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Lederwaren· und Kofferindustrie in Hessen 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe emes Wochenverdtenstes. 
Für Mehrarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen SO%; fur Arbeiten an 

lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Neujahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Be1m 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Lederwarenindustrie in Nordwürttemberg· Nordbaden und Südwürttemberg. Hohenzollern 

40 Stunden, 
Akkordnchtsatz:. tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 19 - 26 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; für Nachtschichtal'beit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Neu1ahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. ßeim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Schuhindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin 

40 Stunden, 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

4 Wochen. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

Fiu Mehrarbeit 25%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Nachtarbeit, für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 
sowie am Neujahrstag, 1. Osterfeiertag, 1. Mai, 1. Pfingstfeiertag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. 

l) tibt>r die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 
So1iol1ulagen 

42 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

42 Textilgewerbe 

Textilindustrie in M. Gladbach, Rheydt und Umgebung 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem ieweils gultigen Lohntarifvertrag, 
Je Stunde 1,5 Pf für die Ehefrau und jedes Kmd, sofern nicht Kindergeld nach dem Kindergeldgesetz gezahlt wird. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 240 DM. 

FU.r Mehrarbeit 25%, ab der 47. Wochenarbeitsstunde 35%, wahrend der Nachtzea 45%; ftlr Nachtarbeit 20%, flir Sonntagsarbea 50%, ftr Arbeiten 
am J. Januar, Karfreitag, 2. Ostertag, Himmelfahrtstag, 2. Pfmgsttag, Fronle1chnamstag, 17. Junt, 1. November, Buß- und Bettai, 2. We1hna, . .-hts· 
tag, auch sowett diese Tage auf einen Sonntag fallen, 100%; fur Arbeiten am 1. Oster·, Pfmgst· und Weihnachtstag, 1. Mai, auch wenn diese 
Tage auf einen Sonntag fallen, ferner fur Nachtarbeasstunden, die dem 1. Oster-,!. Weihnachts- u. Neu1ahrsrag unmittelbar vorausgehen, l50"'o. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils hcihere zu zahlen; unbenihrt hiervon bleibt der Zuschlag fur Nachtarbeit, die 
gleichzeitig Mehrarbeit 1st. 

42 2 Textilindustrie im Reg .• Bez. Aachen (ohne die Kreise Düren, Jülich und Schleiden) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
lirlaubsdauer fUr erwachsene 

Arbeitnehmer 
lirlaubsbezahlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Soziol zulagen 

42 3 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

; uschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

42 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

42 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung I l fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

42 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz nchtet sich nach dem jeweils gtiltigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 240 DM. 

Ftlr Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; fur regelmäßige Nachtschichtarbea 15%, fur Nachtarbea 50%; ftlr Sonntagsarbeit 50"o; 
fur Arbeiten an gesetzlich bezahlten Feiertagen 120%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweds hbhere zu zahlen. Jedoch 
1st der Zuschlag für Nachtschichtarbeit zusarzlich zu vergtiten. 

Textilindustrie in Düren• Jülich· Euskirchen und Umgebung 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz richtet sich nach dem jeweils gultigen Lohntarifvertrag. 
25 DM monatlich ft.ir VerheHatete ma mehr als emem Kind unter 14 Jahren, soweit nur emer der Ehegatten berufstaug 1st, Ältere, noch volb,-

schulpflichtige Krnder werden hierbei den Kindern unter 14 Jahren gleichgestellt. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 240 DM. 

Fur Mehrarbeit 25%, ab der 47. Wochenarbeitsstunde 35%; ftlr Nachtarbea 50%, für Nachtschichtarbeit an Werktagen 10%, an Sonn- und Feierta· 
gen 25%; fur Arbetten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; fur Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfe,enaµ:en. 
am Neujahrstag sowie an allen anderen Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Arbeusausfall zu verguten isl. 100%. 
Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

Textilindustrie im Tarifgebiet Krefeld 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz richtet sich nach dem j ewe1ls gtiltigen Lohntarifvertrag. 
FamiHenzulage ft.ir d1e Frau und das 1. und 2. Kind von ie 1,5 Pf je Arbeitsstunde. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 240 DM 
Ftlr Mehrarbeit 25%, ab der 49. Wochenarbeitsstunde 35%; Nachtarbeitsstunden 15 - 25%; SonntagsstW1denSO%, fur Arbeiten am Karfreaag, 

2. Ostertag, Himmelfahrtstag, 2. Pfmgsttag, Fronle1chnamstag, 17. Ju01, 1. November, Buß- und Bettag, 2. Weihnachtstag. auch wenn diese 
Tage auf einen Sonntag fallen, 100%; fur Arbeiten am 1. Januar, 1. Oster-, Pfmgst· und Weihnachtstag, 1. Mai, auch wenn diese Tage auf ei­
nen Sonntag fallen, 150%, ftir Nachtarbe1tsstunden, we-lche diesen Feiertagen unm1ttelbar vorausgehen oder nachfolgen, 50%. Beim Zusam· 
mentreffen mehrerer Zuschliige ist - mit Ausnahme der Nachtarbeitszuschlage - nur der ieweds hohere zu zahlen. 

Rechtsrheini sehe Textilindustrie der Regierungsbezirke Düsseldorf und Köln usw. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz nchtet sich nach dem ,eweils gülugen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 240 DM. 

Ftir Mehrarbeit 25%, ab der 47. Wochenarbeitsstunde 35%; für Nachtschichtarbeit 15%; für Nachtarbea50%, hie Sonntagsarbeit 50%; fur Arbe~ten 
an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, auch soweit diese Tage auf einen Sonntag fallen, 120%; für Arbeiten am I. Mai, 1. Weihnachtstag so· 
w1e in der dem I. Weihnachtstag und dem Neuiahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150% (fur Notstandsarbe1ten an den vorher ge· 
nannten Feiertagen 100%), Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschlage - mit Ausnahme des Zuschlags hir regelmiißige Nachtarbeit - ist nur 
der Jeweils hohere zu zahlen. 

Hordbayerische Textilindustrie 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz nchtet sich nach dem jeweils gultigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 170 DM. 
Ft.ir Mehrarbeit 25%, ab der 47. WochenarbeitsStW1de 35%; fllr regelmäßige Nachtarbeit 35%, für un-regelmaßige Nachtarbeit 50%, ab der 49. Wo­

chenarbettssrunde 75%, nir Nachtschichtarbeit 10 - 35%, soweit es sich um Mehrarbeit handelt 35 - 60%; für Sonntagsarbeit 50%, ab der 9. 
StW1de 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%, ab der 9. Stunde 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Oster-, Pfingst- und 
Weihnachtsfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus, 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 1a 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

43 Bekleidungsgewerbe 

Bekleidungsindustrie der Reg. - Bez. Arn1berg, Detmold und Mün1ter 

40 Stunden. 

Akkordrichtsätze entsprechen den tarithchen Ze1tlohnsätzen. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 240 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 47. Wochenarbeitsstunde 35%; bei Wechselschichtarbeit für die 2. Schicht 15%; für Nachtarbeit 50% (entfällt für 

die 2. Schicht); für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn• und gesetz.. 

l1C:hen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pflogst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. 

43 1 b Südwestdeutsche Bekleidungsindustrie 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbe~hlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

ArbeiNzeit 

Leistungslohn 

43 J C 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 2 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbei•n.hmer 

Urlaub3bezahlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 4b 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz m Pf-BetrS.gen 1m 1eweils gtllcigen Lohnt:infvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 140 - 260 DM 1e nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Ftlr Mehrarbeit 25%, ab der 47. Wochenarbeusstunde 35%; bei Wechselschichtarbeit für die 2. Schicht 15%; für Nachtarbeit 50% (entfällt für die 

2. Schicht); für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn· m1d gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. 

Bekleidungsindustrie in Bayern (ahne Reg,Bez. Unterfranken) 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz m Pf-Betragen im 1ewetls gulcigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 180 - 300 DM Je nach Dauer der Betnebszugehörigke1t. 

FUr Mehrarbeit 25%, ab der 47. Wochenarbeitsstunde 35%; bei Wechselschichtarbeit für die 2. Schicht 15%; für Nachtarbeit 50% (entfällt für die 

2. Schicht); fur Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pf10gst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. 

Bekleidungsindustrie in Berlin (West) 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz m DM-Beträgen im ieweils gulugen Lohntanfvertra_g. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 24 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld je nach Dauer der BetriebszugehOrigke1t 100 - 240 DM. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachta.cbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, Karfreitag, 
an den Oster-, Pf10gst- und Weihnachtsfeiertagen, am 1. Mai, Himmelfahrtstag, 17. Juni und Bußtag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschl8.ge ist nur der 1ewe1ls höhere zu zahlen. 

Herrenmaßschneiderhandwerk im Bundesg•biet ohne Saarland und Berlin 

42 Stunden 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

24 Werktage 

Urlaubsgeld m Hohe von 3 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbett 25 %, : ab der 49. Arbeitsstunde 35 %, für Nachtarbeit 50%; für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zeit von 
20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammenueffen meh­
rerer Zuschl3.ge sind diese zu addieren. 

Damenschneiderhandwerk in Niedersachsen 

43 Srunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen. 

Fllr Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit SO%; für Nacht· und Sonntagsarbe1t, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%, für Arbeiten an Sonn• und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pfingst· ·md Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Mai 100%. 

43 5 Oamensehneiderhandwerk in Nordrhein· Westfalen (hier: Tarifgebiet Nordrhein) 

Arbeitszeit 

Leistungslahn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzUghch 10%. 

Je nach Dauer der Berufszugehöngkeit 18 - 21 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; fur Nacht- und Sonntagsarbe1t, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pflogst· und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Mai 100%. 

1) Über d1c gesetzliche Regelung hmaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

43 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungs lohn 

43 8 

'Jrlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Luschlag für Überstunden u.ä. 

43 9 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohit 

44 1 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

44 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er­

wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Bekleidungsgewerbe 

Damenschneiderhandwerk in Hessen 

43 Stunden. 
Akkordrichtsatz - tanfl1cher Stundenlohn zuz\lgl1ch 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehortgkeit 18 - 22 Werk.t.1g1. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, für Nacht- und Sonntagsarbea, die zugleich Mehrarbeit ist, 10 der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 
~;;'°i.f~ra~r~;~t.en an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%, für Arbeiten an Neu1ahr, an den Oster-, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen 

Damenschneiderhandwerk in Baden. Württemberg 

43 Stunden. 

Akkordnchtsacz = tanfl1cher Stundenlohn zuzüglich 10%, 

Je nach Alter und Dauer der Becnebszugehongkeit 18 - 22 Werktage. 
Fur MehrarbeJt 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht- und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeu ist, 10 der Zen von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%, fur Arbe1ten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster·, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Ma, 100%. 

Damenschneiderhandwerk in Bayern 

43 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuztiglich 10%. 

Je nach Dauer der Berufszugehöngke1c 15 - 21 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht- und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbe1t ist, m der Zelt von 20 -: 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neuiahr, an den Oster-, Pfmgsc• und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Ma1 100%. 

Kürschnerhandwerk im Bundesgebiet ohne Berlin 2) 

42 Stunden. 

Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit 22 - 25 Werkta~e 
Fur Mehrarbe1t 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für Nachtarbeit 10 der Zelt von 20 - 22 Uhr 75%, nach 22 Uhr 100%; fur Sonncagsarbeit 

100%; für Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen 200%. 

44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeraten, Schmuckwaren und 
Bearbeitung von Edelsteinen 

Schmuck- uncl Silberwarenindustrie uncl Taschen- uncl Armbancluhrenindustrie in Baden „ Wurttemberg 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz in DM·Becragen im Jeweils gUltigen Lohntanfvertrag. 

Je nach Alter 17 - 22 Arbeitstage, wobei, mlt Ausnahme der gesetzlichen Feiertage, 5 Tage Je \\loche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsverglltung. 

Für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, darüber hmaus 50%; für Mehrarbeitsstunden wahrend der Nachtzeit 50%, flir regelmäßige 
Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur 
der jeweils höhere zu zahlen; der l0%1ge Zuschlag für regelmäßige Nachtarbeit wird Jedoch auch neben ernem Mehrarbe1tszuschlag gezahlt. 

Schmuck· und Metallwareninclustrie im Kreis Birkenfeld 

40 Stunden. 
Der Akkordrichtsatz ergibt sich aus dem Tariflohn des 211ärigen Arbettnehmers der Jeweiligen Lohngruppe. 

Je nach Alter 15 - 20 Arbeitstage, wobei, m1t Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e \l-oche als Arbeitstage gelten. 

30% der Ur laubsvergutung. 

Ftir Mehrarbeit 25%, fur regelmS.ß1ge Nachtarbeit 10%, für unregelmaßige Nachtarbeit 5ü%; für unregelmäßige S0nntags::irbe1t 50%; für Arbeiten 
an gesetzlichen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Edelmetallindustrie in Bremen (Freie Hansestadt) 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Filr die ersten beiden t8glichen Mehrarbeitsstunden 25%, für die 3. und 4, 50%, dartiber hmaus sowie ftir unregelmaßige Nachtarbeit nach 22 Uhr 
100%; für Schichtarbelt 10 der Zeit von 18 - 6 Uhr 20%; ftir Sonn· und Feiertagsarbeit 100%; ftir Arbeiten an bezahlten gesetzlichen Feiertagen 
150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

1) Uber die gesetzliche Regelung hinaus. - 2) Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf eine Jahresprit.m1e, wenn das Arbeitsverhältnis 1eweds ein halbes Jahr voll bestanden hat, in Höhe von 144 -
288 DM je nach Dauer der regelmißigen wöchentlichen Arbeitszeit. 
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45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 2 Mühlenindustrie in Nordrhein-Westfalen 

Arbeitszeit 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er· 
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u,i,, 

45 3 

Arbeitszeit 

Urlaubsdouer--für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 lfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 4 

Arbeitszeit 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 5 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 6 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übentunden u.ä. 

45 7 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitneh""er 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 8 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachaene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 9 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden (bei Wechselsch1cbtarbeit einschl. einer 30minutigen bezahlten Pause). 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 Werktage (ohne Samstage bzw. regelm. arbeitsfreie Werktage). 

Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM Je Urlaubstag. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 40%; für Mehrarbeit während der Nachtzeit 65%; für Nachtschichtarbeit 

25%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen„ soweit sie auf einen Werktag fallen, 175%, soweit sie auf einen Sonn• 

tag fallen, 100%, für Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am 1. Mai, wenn diese Tage auf einen 

Werktag fallen, 200%, wenn sie auf einen Sonntag fallen, 150%. 

Backpulver-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des tariflichen Monatslohnes. 

Für die ersten 2 tägl. Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 30%; fijr Nachtarbeit 50%; für Wechselschicht in der Nacht von 22 bis 6 Uhr 20%;' 

für regelmäßige Schichtarbeit in der Nacht (mindestens eine Arbeitswoche) 20%; für Schichtarbeit in der Nacht, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 

50%; für Arbeiteqan Sonntagen 75%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen (NeuJahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Himmel· 

fahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, Buß• und Bettag, Allerheiligen, 1. u. 2. Weihnachtstag) sowie Oster- u. Pfingstsonntag 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höhere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

Bäckerhandwerk in Schleswig- Holstein 

44 Stunden (für Kraftfahrer 47 Stunden). 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 1'8 - 24 Werkta~e. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtarbeit vor, während und nach Feiertagen 60%; für Sonntagsarbeit 60%; für lohnzahlungspflich• 

tige Wochenfeiertage 150%; für Arbeiten am Ostersonntag, Pfingstsonntag, Weihnachten 175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 

nur der Jeweils höhere, beim Zusammentreffen gleicher Zuschläge nur einer zu zahlen. 

Brot- und Backwarenindustrie in Hamburg 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 75 - 110 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Fiu die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 50%; für Nachtarbeit 75%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an 

Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der hohere, bei gleicher Hö· 

he nur einer zu zahlen. 

Brot~ und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

42 Stunden (für Kraftfahrer 44,5 - 50 Stunden; fllr Ladenverkaufspersonal 43 Stunden zuzüglich 3 Stunden ftir Vor· und Abschlußarbenen). 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 75 - 110 DM 1e nach Dauer der Betnebszugehöngkeit. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 75%; flir Arbeiten an Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 

150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Bl'otindustrie in Nordrhein• Westfal•n 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 5 DM je Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit (außer Fahrpersonal) 25%; tur Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit unter 3 Stunden 75%, bei mehr als 3 Stunden für alle Stunden 

50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 150%; ftlr Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am 

Neujahrstag 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Bäckerhandwerk in Nordrhein• Westfalen 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 150%. Treffen mehre­

re Zuschläge zusammen, so ist nur einer,und zwar der höchste Zuschlag zu zahlen. 

Bäckerhandwerk in Baden - Württemberg 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 26 Werktage. 

Für Mehrarbeit bis zur 50. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 40%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an SoM· und nicht lohnzahlungs· 

pflichtiAen Feiertagen 50%; für A~eiten an Feienagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%; für Sonnta,tsarbeit, die Nachtarbeit ist, 75%; für 

Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Oster· und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 
der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die gesetzhche Regelung hinaus. 
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45 10 

Arbeltneit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 11 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 12 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

45 14 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 15 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 Muhlengewerbe, Nahrmittel·, Starke- und Futtermittelindustrie, Backerei- und Süßw,i,,,ngewerbe 

Brotindustrie in Bayern 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Nach einjähriger Beuiebszugehörigkeit Urlaubsgeld in HOhe von 5 DM Je Urlaubstag. 
Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und 90% des Nettolohnes bis zu 2 bzw. 4 Wochen je nach Dauer der Betriebs­

zugehörigkeit. 
FUr MehrarbeIC 25%; fur Nachtarbeit 50%; fur Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Werktag fallen, der 

Stundenlohn mit einem Zuschlag von 50%; für Arbeiten an den Oster-, Pfingst- oder Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai der 
Stundenlohn mit einem Zuschlag von 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der reweils höhere zu zahlen. 

Brot• und Backwarenindustrie in Berlin (West) 

42,S Stunden, 48 Stunden fur Tourenfahrer und Mitfahrer, soweIC diese neben dem tariflichen Grundlohn Provision erhalten. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 16 - 28 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Fur die Dauer von 6 Wochen Zuschuß zwischen den Barleistungen der Kranken- oder Unfallversicherung und 100% des Netto-Durchschnitts­verd1enstes. 

Fur Mehrarbett 25%, für Arbeit an arbeitsfreien Tagen 35%; hir Nachtarbeit 50%, für Sonntagsarbeit SO%, ftir Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

Konditorenhandwerk in Berlin (West) 

43 Stunden (Verkaufspersonal 45 Stunden). 

Je nach Alter und Dauer der BecnebszugehöngkeH 16 - 28 \t'erktage. 
Für Mehrarbeit 2S%; fUr Nacht- und Sonntagsarbeit 75%, hir Feiertagsarbeiten, die auf einen Sonntag fallen, 100%, die auf emen Wochentag fal· 

len, n.iml1ch Karfreitag, 2. Osterfeiertag und 2. Pf10gstfe1ertag, ggf. Neujahrstag, 1. Mai, 17. Juni, beide Weihnachtsfeiertage sowie Himmel• 
fahrt und Bußtag, 150%. 

Süßwarenindustrie in Nordrhein• Westfalen 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngkett 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 5 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeu, d1e am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmS.ßiger Arbeitszea ab 3, Mehrarbeitsstunde 40%, die 
in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wud, 50%, für Schichtarbeit an Sonn- und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%. bei erner rege!• 
mäßigen Dauer Uber 14 Tage 20%; fUr Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen SO%; für Ar­
be1ten an gesetzl.ichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster- und Pfmgstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neu1ahrs• 
tag und am 1. Mai, sofern diese auf emen Sonntag fallen, 150%; fur Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn• 
tag fallen, 125%, Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

SUßwarenindustrie in Hessen 

42 Stunden. 

Akkordnchcsatz = tariflicher Stundenlohn zuz.igltch 12%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 5 DM Je Urlaubstag. 

Fur MehrarbeJt, dte am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 
rn.der Nacht vo? 22 - 6 Uhr geleistet w1Cd, 50%; fur SchichtarbeJt an Sonn• und F_eiertage.n 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer rege!· 
maßigen Dauer ub_er 14 Tage 20%; fur. Nachtarbe1t, die weder Mehrarbeit noch Sch1chcarbett i~t, 50%; für Arbeiten an Sonntagen SO%; für Ar­
beICen an gesetzlichen F e1~rtagen, d1e auf e10en Werktag fallen, ~m Oster- und Pfmgstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs• 
tag und am 1. Mai, sofern diese auf ernen Sonntag fallen, 150%, fur Arbe1ten an sonst1gen ßCSetzlichen Feienagen, sofern sie auf einen Sonn• 
tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

Süßwarenindustrie in Baden· Württemberg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher StundenloJin-zuzüglich 12%. 

< 
Je nach Alter und Dauer der Bccriebs~gebörigkeit 18 - 24 Werktage. 

,. 
Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wud, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 
in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn- und Feienagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel­
mäßigen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­
beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster- und Pfingstsonnulg sowie am 1. Weihnachtsfeienag, am Neujahrs­
tag und am 1. Mai, sofern diese auf euren Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feienagen, sofern sie auf eineo Sonn• 
tag fallen, 12S%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die 1eaeczliche Regelung binau. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 16 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er• 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Uberstunden u.ä. 

„j') i\fuhkngewerbc, Nahrrntttel·. Starke- und Fuuermlttelrndu!->tra.-, Backerei- und Sußwarengewerbe 

Sußworenindustrie 1n Bayern 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn „rnzughch 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehor1gke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld rn Hohe von 5 DM Je Urlaubstag 

Fur Mehrarbe1t, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmaßiger Arbe1tszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40"o, die 

10 der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wHd, 50%, fur Schichtarbeit an Sonn· und Feiertagen 25%, fur Nachtsch1chtarbe1t 15n, bei einer rcgel­

maßigen Dauer uber 14 Tage 20%, fur Nachtarbeit, die weder ~ehrarbett noch Sch1chtarbe1t 1st, 50%, fur Arbeaen an Sonntagen 50~, fur Ar· 

be1ten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Werktag fallen, am Oster· und Pfrngstsonntag sowie am 1. Weihnac..htsfe,errag, am Neu Jahrs· 

tag und am 1. Ma,, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%, fur Arbeiten an sonstigen ge5etzl1chen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn· 

tag fallen, 125%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

45 17 Süßwarenindustrie 1n Berlin (West) 

Arbeitszeit 42 Stunden. 

Leistungslohn Akkordnchtsatz = taflf11cher Stundenlohn zuztigltch 12~. 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcir1gke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1) fur er· 
wochsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld rn Hohe von 5 DM 1e Urlaubstag. 

Z'Uschlag fur Überstunden u.a. Fur Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mn sonst regelmaßtger Arbe1tsze1t ab 3. Mehrarbe1tsstunde 40"0, die 

46 1 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I lfur er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Uberstunden u.a. 

46 2 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

46 3 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

46 4 

Arb•itszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.CI. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

46 5 

Urlaubsdauer fur erwachs•ne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l l fur er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ö. 

10 der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50~, fur Sch1chtarbe1t an Sonn- unJ Feiertagen 25'.'7,, fur Nacht,;;ch1chtarbc1t 15%, bei e111er regel­

maß1gen Dauer uber 14 Tage 20%, fur Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit no<..h Schtchtarbe1t 1st, 50°i,, fur Arbenen an Sonntagen 50~, fur Ar­

beiten an gesetzlichen Feiertagen, d,e auf einen Werktag fallen, am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. We1hnachtsfe1ertag, am Neuiahr..,. 

tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150'.":., tur Arbeiten an son~t1gen gesetzlichen Feiertagen, sofern <,1e auf ernen Sonn­

tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer /.uHhlage 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Spe,seol- und Speisefettherstellung, Zuckerindustrie 

Fleischwarenindustrie in Schleswig~ Holstein 

42.) Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongke1t 18 - 24 \l.,erktage, unter '!ir •tanrechnung von l :-.(rnnahlnd ,wf du1 'rl.i.uh 

Ur\aubsge id m Hohe von 6 DM Je' Urlaubstag 

Fur Mehrarbeit 25%, am Sonnabend 35%, fur Nachtarbeit 50%, fur Nachtsch1chtarbe1t 25~o. fur S0nncag'>Mbe1t 75·~. fur Arbeiten an ge..,eczl1chen 

Fe1ertagen,auc..h wenn diese auf emen Sonntag fallen, 150o/c, Arbe1mehmer, die regelmaß1g an den gesec..d1chen Feiertagen Kuhlma~dl!ncn be· 

dienen, heizen oder niuchern, erhalten einen Zuschlag von 100%. Beim Zusammencreffen mehrerer Zu,;;chla_gc tst nur der 1ewcds hciherc zu 

zahlen. 

Schlachterhandwerk und Fleischwarenindustrie in Homburg 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehor1gke1t 15 - 24 Werktage. 

Fur Mehrarbeit 25%, fur Nachtarben 50%, fur Sonntagsarbeit 50%, fur Arbeiten an gesetzlichen Fczertagcn 100%. Beim /,usammentrC'ffen mehrerer 

Zuschlage 1st nur der 1ewetls hohere zu zahlen. 

Fleischwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongke1t 18 - 26 Werktage. 

Nach em1.ihnger Becnebszugehongkeit Urlaubsgeld m Hcihe von 5 DM ie Urlaub,;;tag. 

Fur Mehrarbeit 25%, ab der 3. taglichen Mehrarbeitsstunde 30%,fur Na<..htarbeit 50%, als Mehrarbeit 60%, fur Nac..htsch1chtarbe1t 20~, fur ',onn­

tagsarbe1t 60%, fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wcnn diese TaJ,!;C auf ernen Sonntag fallen, 150%. Heim Zusammentreffen inc:hrc· 

rer Zuschl.ige - mtt Ausnahme des Zuschlags fur Nachtsch1chtarbe1t - 1st nur der ieweds hohere zu zahlen. 

Fleischerhandwerk in Niedersachsen 

44 Stunden, fllr das Verkaufspersonal 46 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehongkett 16 - 24 Werktage. 

Fur Mehrarbea 25%; fur Nachtarbe1C 50%, fur Sonntagsarhea 75':o, fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Arbeitstag fallen, 150°{, 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

Fleischwarenindustrie in Nordrhein -Westfalen 

42, 5 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tanfltcher Zeitlohn zuzugl1ch 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszltgehor1gkea 18 - 27 Werkta,12:e. 

Urlaubsgeld m Hohe von 5 DM ie Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, für Nachtarbett 50%, fur Nachcsch1chtarbe1t 15%, gleichze1t1g Mehrarbeit 40%, fur Sonntagsarbett 75%, fur Arbeiten an lohn­

zahlungspfl1cht1gen Wochenfeiertagen (Neu,ahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, ChHst1 Himmelfahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, 

Buß· und Bettag, Allerhe1hgen, 1. und 2. Weihnachtstag) sowie Oster- und Pfmgstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 

1st nur der 1eweils hohere, bei gleicher Hohe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

l) Uher die gesetzliche Regelung hmauc; 
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46 Fleisch· und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 6 Fleischerhandwerk in Nordrhein. WHtfalen 

Arbeitszelt 

Urlao,b1dauer für erwach•••• 
Arbel-hmer 

Lu1chlag für Überstunden u.ä. 

7 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachHne 
Arbeltne~,..r 

Urlaub1bezahlung 1) für er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zu1ch lag für Überatunden o,,ä, 

46 8 

Arbeitneit 

Urlaubsdauer für erwachHne 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Srunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%, ab der 5. Mehrarbeitsstunde 50%; hir Nachtarbeit 50%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 100%; für Sonntags­

arbeit 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, Karfreitag, 1. Mai, Christi Himmelfahn, Fronleichnam, 17. Juni, Buß- und Bettag, Allerheiligen 
und an den Oster·, Pfmgsr- und Weihnachtsfeiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Flei1chwarenindu1trie in Bayern 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Urlaubstage, wobei, mit Ausnahme ,R;esetzhcher Feiertage, 5 Tage je Woche als 
Urlaubstage 2elten. 

lJrlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Wochen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Ftir Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, als Mehrarbeit 60%, für Nachtschichtarbeit 20%, für Arbeiten an Sonntagen 60%; für Arbeuen an gesetz­
lichen Feiertagen, auc'h wean diese auf einen Sonntag fallen, sow,e am Oster- und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­
schläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Fleischerhand-rk In Bayern 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%; für Arbeiten an Neujahr, 
Ostern, Pfingsten und Weihnachten 150%. 

Fischindustri• im Bezirk Kiel 

43 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 0,26 DM je Stunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 75 - 125 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an Feiertagen 150%. Beim Zusam­
mentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

46 10 Fischindustrie in Ham~urg 

Arbeitsseil 
Leistun91lohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitneh ... r 
Urlaubsbezahlo,ng 1) für er­

wachHne Arbeitn•h-r 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

46 II 

Urlaubsdauer für erwachHne 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1) für er• 
wachHne Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überatunden u.ä. 

43 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 21 Pf je Srunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 75 - 125 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für SoMtagsarbeit 75%; für Arbeiten an Feiertagen 150%. Beim Zusam­
mentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fischindustrie in Bre ... rhaveo 

43 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des normalen tarifl. Monatslohnes. 

Für Mehrarbeit 2570,daruber hinaus 40%; fur Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%; ftir Sonntagsarbett 65%, hie Arbeiten an Feiertagen 
auch wenn diese auf emen Sonnta~ fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschla,R;e ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

46 12 Meiereibetriebe in SchlHwig - Holstein 

Arbeitszelt 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbei_h.,., 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Srunden. 

Te nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes tur weitere 2 - 8 Wochen 1e nach Dauer der Betnebszugehorigkeit. 

FUr die ersten 6 Überstunden rn der Woche 25%, dariiber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 25%, für Sonntagsarbeit 605_ 
für Arbeiten an den gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der jeweils höhere zu zahlen. 

46 13 Milchbe- und-verarbeitende Malkereibetriebe in Niedersachsen und Land Bremen ohne Reg.· Bez. Oldenburg, Aurich und Osnabrück 

Arbeitszeit 43 Srunden. 
Urlaub1dauer für erwachHne 

Arbei-hmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1 )für er-
wachHne Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 60 - 135 DM je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit. 

Z_u1chla9 für Überstunden u.ä. l'ur Mehrarbe1t2,%; für regelmäßige Nachtarbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 
F eienagen, auch wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, ISO%. Beim Zusammentreffen mehrettr Zuschläge ist - mit Ausnahme dn Zu· 
schlags für Nachtarbeit - nur der i eweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseol- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 14 Molkereien und KäHreien in Nordrhein-Westfalen 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 
,Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) !ur er-
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

46 15 
Arbeitszeit 
Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.a, 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 19 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 6 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 15%, für unregelmäßige Nachtschichtarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehl'" arbelc ist 50%; für Notstands.arbeitt.n w.ihrend der Nachtzeit 50%; für Sonntagsarbeit 40%; bei Nichtgewährung von zwei freien Sonntagen im Monat erhält der Arbeitnehmer in diesen Sonntagen emen Zuschlag von 70%; für Arbeiten lln gesetzlichen Feiertagen, sofern diese auf einen Wochentag fallen, 140%, soweit sie auf einen Sonntag fallen, 70%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu 
zahlen'; bei gleichen Zuschlägen wird nur ein Zuschlag gezahlt. 

Milc:hbearbeitende und -verarbeitende Betriebe in Württemberg ohne Allgau 
42 Stunde'l.. 

Verheiratetenzulage DU 20.- monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 28 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 7,50 DM Je Urlaubstag, 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und bis zu 90% des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Monate je nach Dauer der Betnebszugehongkeu. 
Für Mehrarbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit SO%, für Nachtschichtarbeit (3. Schicht) 45% ; für 3onntagsarbeit 60%, für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, der um 5% erhöht wird. 

Arbeitszeit 

46 16 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu) 

43,5 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlqg für Überstunden u.CI. 

46 17 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er-_ 

wachsene Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 50 - ISO DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes für wenere 7 - 9 Krankheitswochen Je nach Dauer der Betriebszugehongke1t. 
Für Mehrarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 75%; für Feiertagsarbeit 100%, wenn der Feiertag auf einen Werktag fällt, 150%; fur regelmaß1ge Nachtar4 beit 25%, für unregelmäßige 50%. Bei.m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Öhlmühlenindustrie in Hamburg 

40 Stunden. 

Je :iach Alter und D~uer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Tage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 15 DM 1e Urlaubstag. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes bis zur Dauer von 13 Wochen. 
Fllr Mehrarbeit 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 40%; für Spätschichtarbeit 10%, für Nachtschichtarbeit 25%, fur unregelm.i.ß1ge Nachtarbe1t 40%; für Sonntagsarbeit 75%, für Arbeit an gesetzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, an den beiden Oster·, Pfmgst4 und We1hnachtsfe1· ercagen, am 1. Mai 150%, an Tagen vor Weihnachten und Neujahr nach 12 Uhr 75%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur de~ 1e4 

weils hOhere zu zahlen, ausgenommen smd Schicht- und Nachtzuschläge, die zu zahlen srnd. 

Arbeitszeit 

46 18 Margarine· und Kunstspeisefettindustrie im Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) 
40 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 20 
Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l)für er· 

wochaene Arbeitnehmer 
Besahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Übersturiclen u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebzugehori~keit 16 - 23 Arbeitsta~e, wobei, mit Au_ 1a nc g-esetzl1cli.er Feiertage, 5 T?oe 1e ,~ oche als Arbeitstage gelten 

Zusätzlich w1td nach emer ununterbrochenen BetriebszugehOrigkeit von emem Jahr eme Pauschale von 180 D~ und für Jeden über 1~ l age h1nM ausgehenden Urlaubstag 16 DM gezahlt. 
Für die ersten beiden t3glichen Mehrarbeitsstunden 25%, daniber hinaus 40%; für Nachtarbeit 40%, für, Nachtschichtarbeit 25%; ftir Arbetten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 75%; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Mai, an den Oster4, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, Karfreitag, Christi Himmelfahn und, soweit sie als gesetzliche Feiertage gelten, am 17. Juni, Bußtag, Fronleichnam, Allerheliigen und Tag der Heiligen drei KOnige 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils höhere zu zahlen. Hiervon ausgenommen sind Zuschliige für Nacht· oder Nachtschichtarbeit, für die Zuschläge in jedem Falle Zll zahlen sind. 

Zuckerindustrie in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 
40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage (ohne Samstage). 

Urlaubsgeld für Stammarbeiter und Arbeitnehmer auf Zeit ,W DM je Urlaubstag. 
Ab dem 11. Besch3.ftigun5tsjahr Fortzahlun~ des Unterschiedsbetrages zwischen dem Kranken2eld und dem ~ett~eitsent~elt '-iis ~u .einer Dauer von weiteren 2 Wochen, wenn mfol~e mehrerer 12:mzelerkrankun~en im l(alenderjalsir nicht bereits em Kranken~eldzuschuß fur msM 

2esaipe, 2 weueren 'Wochen e;ezahlt worden ist. .. Für Mehrarbeit während der Kampagne ab der 45. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbeitszeit tilglich .. 25%, dariibe~. hmaus 50%; fur ~.ehr,o arbeit außerhalb der Kampagne ab der 41. Wochenarbeitsstunde für di~ ersten zwei Mehrarb~itsst.un~.en digl.ach 2~ da~a~s .. 50%, fur Mehrarbeit in den Zuckerraffinenen ab der 46. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbenszeit t~gl. 25%, d~r hmau~ 50%, für Nacht· arbeit 50% sofern diese Arbeit regelmäßige Schichtarbeit ist 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen •.n Wo• cheotagen 'und Sonntagen einschl. 1. Oster- und 1. Pfingstfeiertag, 150%; für Arbeiten am 24.12., 31.12. und am Tag 'Vor Ostern und Pfingsten 
nach 13 Uhr 100%. Beim Zusamm_eoueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die 1esetzlicbe Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung 1 >für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 22 

Arbeitszeit 
~rlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

47 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

47 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungs lohn 

47 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
SochHzüge 

48 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ci. 

46 Fleisch· und Fischverarbettung, Milchverwertung, Speiseei- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 
Zuckerindustrie in Nordrhein -Westfalen 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzllglich 20%. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage (ohne Samstage). 

Urlaubsgeld für Stammarbeiter und Arbetmehmer auf Zeit 20 DM Je Urlaubstag. 
Ab dem 11. Beschaft1gungs1ahr Fortzahlung des Uncersch1edsbetrages zwischen <lern Krankengeld und dem Nettoarbeitsentgelt bis zu emer Dauer von weneren 2 Wochen, wenn rnfolge mehrerer Ernzelerkrankungen 1m Kalendeqahr nicht beretts em Krankengeldzuschuß für ins­gesamt 2 weiteren Wochen gezahlt worden 1st 
FUr Mehrarbea wlihre"nd der Kampagne ab der 45. Wochenarbeitsstunde bis Zu 12 Stunden Arbeitszeit tä,gltch 25% darüber hinaus 50%· für ~ehrarbeit außerhalb der Kampa?ne ab der 41. Wochenarbeitsstunde fur die ersten zwei Mehrarbe1tsstunden tiigi'ich 25%, darüber hin;us 50%, fur Mehrarbeit 1n den Zuckerraffmenen ab der 46. Wochenarbensstunde b1s zu 12 Stunden Arbeitszeit c0.gl. 25%, darüber hmaus 50%; für Nachtarbeit 50%, sofern diese Arbeit regelmaß1ge Sch1chcarbe1t ist 10%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen an Wochentagen und Sonntagen, einschl. 1. Oster· und 1. Pfmgstfe1ertag, 150%, für Arbeiten am 24.12., 31.12. und am Tag vorOscem und Pfmgscen nach 13 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der ieweds hohere zu zahlen. 

Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Becriebszugehongkett 15 - 22 Werktage. 
Fi.tr Mehrarbeit 25%; wdchentl1ch fur ernmal1ge Nachtarbett 50';, fur zweimalige 30%, fur mehr als zweimalige Nachtarbeit 20%; für Nachtschicht­arbe1t ~5%. Fllr Sonnragsarbett 50%, fur Arbeiten an NeuJdhr, Karfreitag, Ostersonntag, 1. Ma1, Chnsci Himmelfahrt, Pfmgstsonntag, Ostermon­tag, Pfrngstmontag, Fronleichnam, 17. Jun1, Buß· und Bettag, 1. u. 2. We1hnachtsfe1ertag 100%, fur Maria Himmelfahrt und Allerheiligen, so­fern diese Tage auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

47 Obst· und Gemuseverwertung, Kaffee- und Teeverarbeitung, Herstellung von Gewürzen u.ä., 
Eisgewinnung und Kuhlhäuser 

Obst· und GemUseverwertungs1ndustrie in Niedersachsen und Land Bremen 

42 Stunden 

Scucklohnrichtsatz = Grundlohn zuzuglteh 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehor1gke1t I5 - 24 Werktage. 

Urlaubsvergutung Je nach Betriebszugehongken m Hohe von 50 DM bis 120 DM. 
Fur Mehrarbeit 25%; fllr Nachtarbe1t 50%, fur Nachtsch1chtarbe1t 20()"~, fur Arbeiten an Sonn· und n1chclohnzahlungspf11cht1gen Feiertagen 50%, an lohnzahlungspfl1chugen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfrngstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der ieweds hohere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzuschlag, der in Jedem Falle zu zahlen ist. 

Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Nordrhe 1n. Westfalen 

42 Stunden 

Scucklohnnchtsatz = Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkett 15 - 24 U'erktage. 

Urlaubsvergutung je nach Betnebszugehongkeit m Hohe von 50 DM b1s 120 DM. 
FUr Mehrarbe1t 25%i fUr Nachtarbeit 50%, fur Nachtsch1chtarbe1t 20%, fur Arbeiten an Sonn· und n1chtlohnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen 50%, an lohnzahlungspf11chtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfmgstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%, Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzuschlag, der in jedem Falle zu zahlen 1st. 

Essig-, Obst- und GemUsekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Nordwürttemberg - Nordbaden 

42 Stunden. 

Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugeh6ngke1t 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsvergütung Je nach Betnebszugehöugkeit in Hohe von 50 DM bis 120 DM. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; fur Arbeiten an Sonn· und 01chclohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 50%, an lohnzahlungspflichcigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1ewetls hOhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzuschlag, der m jedem Falle zu zahlen ist. 

48 Getrankeherstellung 

Braugewerbe in Hamburg 

40 Stunden. 
Erwachsene männliche Arbeiter mindestens 2 Liter Vollbier als Freitrunk, weibliche Arbeitnehmer u. Jugendliche 1 Liter bzw. die gleiche Menge in alkoholfreien Geer anken. 

Je nach Alter und Dauer der Becriebszugehcirigkeit 18 - 25 U.erktage (ohne Samstage). 

Urlaubsgeld von 170 - 250 DM je nach Dauer der Betnebszugehöngkeit. 
Für Mehrarbeit während der ersten zwei Stunden täglich 2'l%; ab der dritten Stunde taglich 50%; für Mehrarbeit am Sonnabend 35%; für Nachtar„ beit 50%· für Arbeiten in der Nachtschicht von 22 - 6 Uhr 20%; für Arbeiten am Sonntag 75%; für Arbeiten an Feienagen, auch wenn diese Ta­ge auf ei~en Sonntag fallen, 200% (Neujahr, Karfreitag, b_e,de Osterfeiertage, 1. M_ai, Himmelfahrt, beide Pfing~feiertage, 17 ._ Juni, Bußtag, beide Weihnachtsfeiertage); für Arbeiten am Tage vor Weihnachten, Ostern und Pfmgsten nach 12 Uhr 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist - abgesehen vom Schichtzuschlag - nur der Jeweils hdhere, bei gleicher Hdhe nur einer zu zahlen. 

1) Öber die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Sachbezüge 

48 2 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 

48 4 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fUr Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 

48 5 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I lfur er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 

48 6 U, 7 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l !ur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit I) 

Zuschlag für Überstunden u.ö. 

Arbeitszeit 

Sachbezuge 

48 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

U.loubsbezohlung 1 l !ur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u .a. 

48 Getränkeherstellung 

Braugewerbe in Niedersachsen 

40 Stunden. 

Für erwachsene männliche Arbeitnehmer 2 Liter, für Frauen und Jugendliche unter 18 Jahren 1 Liter Bier täglich als Freitrunk. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage (ohne Samstage). 

Je nach Alter 8 - 14 DM 1e Urlaubstag, nach dem 1. Jahr der BetriebszugehOrigkeit 25%, nach dem 2. Jahr 50% und nach dem 3. Jahr die vollen 

Satze. 

Fur Mehrarbeit 25%, im inneren Betrieb ab der 3. Stunde 50%, wanrend der Nachtzeit 50%; für die 3, Nachtschichtarbeit 25%; für unregelmaßige 

und unvorhergesehene Nachtarbeit 60%, für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag 

fallen, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der hOchste, be-i gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

Brauereien und selbständige Handelsmälzereien in Nordrhein-Westfalen 

40 Stunden. 

Fur milnnliche Arbeitnehmer Uber 18 Jahre 2 1/2 Ltter und fur weibliche Arbeitnehmer über 18 Jahre 1 Liter je Arbeitstag als Freitrunk. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngke1t li - 28 Werktage. 

Nach ein13.hriger ununterbrochener BetnebzugehOngkeit em Urlaubsgeld m HOhe von 250 DM._ 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, daniber hinaus und an arbeitsfreien Samstagen 40%; fur regelmaßige Nachtarbeit und 

Nachtschichtarbeit 25%, flir unregelmaßige Nachtarbeit 50%, fur Nachtarbeit, die gleichzeiug Mehrarbeit ist, 65%, fU.r Sonntagsarbeit 75%; fUr 

Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%; fur Arbeiten am Neu1ahrstag, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtstagen und am 1. Mai 200%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils hohere, bei gleicher HOhe nur einer zu zahlen. 

Brauereien und Mälzereien in Hessen 

40 Stunden, 

Je nach Beschäftigungsart und Alter 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk Je Arbeitstag; bei Mehr-, Sonn• und Feiertagsarbeit Je nach deren Dauer zu­

saczhch 1 - 3 Liter. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugeho~1gke1t 17 - 25 Arbeitstage (ohne Samstage) 

Urlaubsgeld von 200 - 300 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes Je nach Dauer der Betnebszugehor1gkeit bis 2 bzw. 4 weneren Wochen 

FUr Mehrarbeit 25%, ab der 3. Stunde 50%; fur Nachtarbeit zwischen 35 und 50%; ftir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feier-

tagen, d1e auf emen Werktag fallen, 200%, für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie Neu1ahr, l. Mai und an den We1hnachtsfe1ertagen, 

wenn letztere auf einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeit am 24. Dezember ab 12 Uhr und 31. Dezember ab 13 Uhr 50%. Be1m Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. Filr Nachtarbeit an Sonntagen 1st zuzugltch ern Zuschlag von 25% zu zahlen. 

Brauereiffl in Rheinland· Rheinhessen 

40 Stunden. 

F\.lr Facharbe1ter 3 Liter Frettrunk taglich, für alle übrigen Arbeiter 2 Liter, für Jugendliebe 1 Liter. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehorigkeit 16 - 25 Werktage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als 

Werktage gelten 

Nach ein1ahnger ununterbrochener Betnebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld 10 Hohe von 200 DM. 

Fur Mehrarbeit 25%; fU.r Mehrarbeit während der Nachtzeit und fi.ir unregelmaßige Nachtarbeit 50%, für regelmaßige Nachtarbe1t 25%, fur Arbeiten 

an Sonn- und 01chtlohnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen 50%; fur Arbe1ten am Ostersonntag, Pfingstsonntag sowie am Neuiahrstag, am 1. Mai 

und an den We1hnachtsfe1ertagen 1 wenn letztere auf einen Sonntag fallen, 150%; fU.r Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Ma1 und an den Weihnachts· 

fe1ertagen, wenn diese auf emen Wochentag fallen, sowie am Oster- und Pfmgstmontag 200%; für Arbeiten an lohnzahlungspfhchtigen Wochen­

feiertagen 150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der ieweils höhere, bei gleicher hOhe nur einer zu zahlen. 

Braugewerbe in Boden-Württemberg (ohne Südboden) 

40 Stunden. 

Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeit 16 - 27 Werktage, wobei, mit Ausnahme der gesetzl1chen Feiertage, 5 Tage 1e Woche als 

Werktage gelten 

Je nach Dauer der Betnebszugehöngkeit Urlaubsgeld 10 Hohe von 9 - 13 DM 1e Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; während der Nachtzeit 60%; fUr Nachtarbeit 40%; ftlr Schichtarbeit 5 - 20%; ftlr Arbeiten an Sonntagen, ausgenommen Oster­

u,nd Pfingstsonntag 50%; fur Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie Oster- und Pfmgstsonntag 200% Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Braugewerbe in Bayern 

41 Stunden. 

Fur erwachsene m3.nnliche Arbeitnehmer 36 Liter, fur erwachsene weibliche Arbeitnehmer 18 Liter u. für jugendliche Arbeitnehmer 12 Liter 

Haustrunk wöchentlicb,wovon die Hälfte kostenlos abgegeben wird u. die andere Hälfte zum Preise von 40 Pf je Liter gekauft werden kann. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkett 15 - 24 Werktage, wobei 1 Samstag 01cht als Urlaubstag angerechnet wad. 

Je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit Urlaubsgeld in Höhe von, 7 bzw. 11 DM. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Ncttoarbeits~tgeltes je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeu 50%; für Nachtschichtarbeit 20%( für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die 

auf ernen Werktag fallen, 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, an den Weihnachtsfeiertagen, am 1. Mai, wenn sie auf einen Sonntag fallen, für 

Oster- und Pfingstsonntag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere, bei gleicher HOhe nur einer zu zahlen. 

l) Über die gcsetzhc he Regelung h1naus. 
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48 Getränkeherstellung 

48 9 Braugewerbe in Berlin (WH!) 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 

Urlaubsgeld für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 10 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachselu 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 11 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 12 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I lfur er, 
wach sene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit!) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbetüge 

48 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungs lohn 

49 1 a/11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit ll 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Je nach Lohngruppe und Alter 1 - 2 1/2 Liter Freitrunk täglich; jeder Arbeitnehmer monatlich bis zu 2 Kasten Bier als steuerfreien Haustrunk. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Werktage. 

Urlaubsvetgütung in Höhe von 140% eines Wochenlohnes. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes je nach der Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

1 

Für Mehrarbeit an Wochentagen 25% an Sonnabenden oder sonst dafür gewährten arbeitsfreien Tagen 35%; für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten 
an Sonntagen und für Wechselschi~htarbeit an Sonntagen 50%, für ~rbe.iten an lohn~ahlungspflichtigen ~eie~tagen ~.nd Feier!agen, die auf ei• 
nen Sonntag fallen, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der hochst~ Zuschlag, bei gleicher Hohe nur em Zuschlag zu 
zahlen. Nachtzuschläge werden in jedem Falle bezahlt. 

Spirituosenindustrie in Nordrhein -Westfalen 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM 1e Urlaubstag. 

Filr Mehrarbeit 25%, ab der 3. St'unde 30%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an lohnzah­
lungspflichtigen Fe1ertagen200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe In Rheinland· Pfalz 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; während der Nachtzeit 50%; für regelmäßige Nachtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonn· und nichdohnzahlungspf11chtigen Fei• 

ertagen 50%; für Arbeiten am Oster• und Pfingst8onntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn diese Feiertage auf 
einen Sonntag fallen, 100%, für Arbeiten am Neu1ahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfe1ertagen, wenn diese Feiertage auf einen Wochentag 
fallen, sowie am Oster- und Pfingstmontag 150%; für Arbe1ten an lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen meh• 
rerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere, bei gle1cher Höhe nur ern Zuschlag zu zahlen. 

Spirituosen•, Essig• und Essenzenindustrie und Weinhandel in Bayern 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Je nach Dauer der BetnebszugehOrigkeit 50 - 150 DM. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes je nach der Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 2 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, die auf 
einen Werktag fallen, 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, an We1hnachten und am 1. Mai, wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, und am 
Oster- und Pfmgstsonntag, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jewe1ls höhere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag 
zu zahlen. 

Brauereien im Saarland 

40 Stunden. 
Täglich 1 - 4 Liter Freitrunk (je nach Lohngruppe und Alter). 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit UrlauPsgeld 100 - 120 DM je Urlaubsjahr. 

Flic Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit je nach Anzahl 25 - 50%, für Arbeiten an Sonntagen 50%, an gesetzlichen Fe1ertagen, die auf einen Werktag 
fallen, 150%, am Oster- und Pfingstsonntag 100%, am Oster• und Pfingstmontag 200%, am Neujahrstag, 1. Mai und den Weihnachtsfe1ertagen, so­
weit ao.f einen Sonntag fallend, 100%, auf einen Werktag fallend, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

49 Tabakwarenherstellung 

Zigarettenfabrikation der Firma H.F. uni Ph, F. Reemllma, Hamburg 

40 Stunden, 
Unterliegt der Regelung zwischen Betriebsleitung und Betriebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für we1tere 3 bis 78 Wochen. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 35%; für Nachtarbeit 50%, für die 3. Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 
oder an lohnzahJungspfl1chtigen gesetzlichen Feiertagen, die auf einen beuiebsfre1en Werktag fallen1 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, 
Karfreitag, 1. Ostertag, 1. Mai, 1. Pfingsttag, 17. Juni und am 1. und 2. Weihnachtstag 150%. 

49 1 b/1 Zigarettenfabrikation der Firmen Brinkmann AG., Bremen un„ Muratti AG,, Berlin 

Art..itszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuachlag für Ül,entunclen u.ä. 

40 Stunden. 
Unterliegt der Regelung zwischen Betriebsleitung und Becrlttbsvertretung. 

Je nach Alter 'ld Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Arbeitstage. 

Untersch1edsbetrag zw~schen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Beuiebszugehörigkeit für weitere 3 bis 78 Wochen. 

Für die ersten beiden täg!ich~n Mehrarbei.tsstunden 25%, dar~ber hin~us j5%;_tür Na~htarbeit 50%, für die 3. Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 
oder an lohnzahlungspfhcht1,gen gesetzhchen Feiertagen, die auf emen betnebsfre1en Werktag fallen,100%; für Arbeiten am Neujahrstag, 
Karfreitag, 1. Ostertag, 1. Mai, 1. Pfingsttag, 17. Juni und am 1 und 2. \\'eihnachtst:ag l,50%. 

1) Ober die gcaet:zliche Regelung hinaus. 
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49 Tabakwarenherstellung 

49 2 Rauch- und Schnupftabakgewerbe im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) ohne Rheinland- Rheinheuen 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 
Leistungs I ohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) lur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 1 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

51 2 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

51 3 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer • 

Zuschlag für Uberstunden u.ci. 

51 4 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

51 5 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

51 6 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.a. 

51 7 

Arbeitszelt 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag lur Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Flir Manner 150g, für Frauen 75g Rauchtabak ie Woche, 

Unterliegt der Regelung zwischen Betriebsleitung und Betnebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehcir1gkeit 15 - 18 Arbeitstage be15 Arbeitstagen 1e Woche und 18 - 21 Arbeitstage bet 6 Arbeitstagen 

1e Woche. 

Je nach Dauer der Betnebszugehöngkeit Urlaubsgeld in Höhe von 3 DM je Urlaubstag. 

Arbeitnehmer mtt uber 25 Jahren Beschafugungsdauer erhalten für weitere 4 Wochen einen Zuschuß zu den Barleistungen des Soz,alver· 

sicherungstragers, der zusammen mit diesem 100% des Nettoarbeitsencgelces erreiche. 

Für Mehrarbeit 25%, 1m Anschluß an die 2. bzw. 3. Schicht 50%; hir Nachtarbeit 50%, ft.ir die 3, Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 100%; für Ar• 

betten an gesetzlichen bzw. lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%, 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau i) 

Baugewerbe in Schleswig. Holstein 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 ArbeJCstage. 

Fur Mehrarbett 25%; fur Nachtarbeit 10%, fur Ar betten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; ftlr Ar· 

be 1ten am Oster- und Phn2stsonnca2 sowie am 1. Ma, und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei· 

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschl.ige zu zahlen, 

Bauhauptgewerbe in Hamburg 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Fur Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbea 10%; fur Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; fur 

Arbetten am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, fur 

Arbe1ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage sind samtliche Zuschl.ige zu zahlen. 

Baugewerbe in Niedersachsen und Nordrhein. Westfalen 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Ftir Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfmgstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei· 

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage smd scimcliche Zuschlage zu zahlen. 

Baugewerbe in Bremen 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitsta,ge. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 10%; für Arbeaen an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar• 

be1ten am Oster· und Pfmgstsonmag sowie am 1. Mai und 1. We1hnachtsfe1ercag, auch wenn diese auf ernen Sonntag fallen, 150%, fur Arbei• 

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage srnd s.i.mthche Zuschlage zu zahlen. 

Baugewerbe in Hessen 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 10%; flir Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf e10en Sonntag fallen, 50%; für Ar· 

beaen am Oster· und Pf10gstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, fur Arbei· 

ten ao gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschlige smd scimthche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe im Tarifgebiet Rheinland 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Filr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbett 10%i fur Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern si(' auf einen Sonntag fallen, 50%; fur Ar· 

beiten am Oster· und Pfmgstsonotag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage smd samtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Rheinheasen 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeastage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfmgstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei· 

ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige sind sämtliche Zuschlilge zu zahlen. 

1) Ober dte gesetzhche Regelung hinaus, - 2) Lohnausgleich, Urlaub und Zusatzversorgung 1m Baugewerbe: Neben den auf den Lohntabellen 51,1 - 13 und 15 angefuhrten Lohnsätzen wud ab 

1.1.1964 vom Arbeitgeber ern Beitrag m Höhe von 11,3% der Bruttolohnsumme an die Einzugsstellen (•Lohnausgleichskasse für die Bauwtttschaft", ,.Zusatzversorgungskasse des Baua:ewerbes• 

und „Gememnützige Urlaubskasse für d1c Bauwmschaft•) abgeführt; dieser Beitrag setzt sich ab 1.1.1970 wie folgt zusammen: für Urlaub 7 ,68%,Lohnausgleich 2,70% und Zusatzversorgung 0,92%, 
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51 Hoch-, Tief- und lngenieurba~ 2) 

51 8 u. 9 Baugewerbe in Baden -Württemberg (ohne Sudbaden) 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

51 10 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

51 11 

Arbeitueit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

51 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ci. 

51 13 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u,ci, 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

51 14 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l )fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ä. 

51 15 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
.Arbeitnehmer 

z.s,hlag für Überstunden u.a. 

55 1 - 4 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ä. 

55 5 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeitstage. 

Fllr Mehrarbeit 25%; fllr Nachtarbeit 10%, fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Fe1ercagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; fllr Ar­
beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge smd sämtliche Zuschlage zu zahlen. 

Baugewerbe in Sudbaden 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 21 Arbeit<;tage. 

Fur Mehrarbeit 25%i for Nachrarbett 10%, fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern s1e auf einen Sonntag fallen, 50%; fur Ar­
betten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. We1hnachtsfe1ertag, auch wenn diese auf emen Sonntag fallen, 150%, für Arbei· 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage srnd samthche Zuschlage zu zahlen, 

Baugewerbe in Bayern 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 21 Arbe1t,;;ca~c:. 
Fllr Mehrarbeit 25%; ftir Nachtarbeit 10%i fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar· 

be1ten am Oster- und Pfrngstsonntag. sowie am 1. Mai und l. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf emen Sonntag fallen, 150%, fllr Arbei­
ten an gesetzlichen Wochcnfeiertaµ;en 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage smd samtl1che Zuschlage zu zahlen. 

Baugewerbe in Berlin (West) 

40 Stunden 

Tariflicher Stundenlohn zu..::ughch 25%. 

21 Werktage 
Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbett 10%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf ernen Sonntag fallen, 50%; fur Ar­

beiten am Oster- und Pfmgstsonntag. sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf emen Sonntag fallen, 150%, fur Arbe1-
cen an gesetzlichen Wo<.henfe1erragen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage sind samtl1che Zuschlage zu zahlen. 

Baugewerbe im Saarland 

10 Stunden 

Je nach Alter 18 - 11 Arbur~t..lgc. 

Fur Mehrarbeit 25%i fi.ir Nachtarbett 10%; fnr Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf crnen Sonntag fallen, 50%; fur Ar­
beiten am Oster- und Pfmgstsonntag. ~0""1e am 1. Mai und 1. We1hnachtsfe1ertag. auch wenn diese auf ernen Sonntag fallen, 150%, fllr Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfe,ertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge srnd scimtl1che Zuschlage zu zahlen, 

Schrottaufbereitungs- und Industrieabbruchbetriebe in Nordrhein. Westfalen 

40,5 Stunden 

Akkordrichtsatz = Tartflohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 22 Arbe1tstage 

Urlaubsentgelt Je Urlaubstag m Hohe von 250% des Ecklohnes (Lohngruppe 11 Facharbeiter). 

Fur die ersten beiden Mehrarbeitsstunden am Tage 25%, daruber hrnaus 50%; fur Nachtarbeit 50'1. fur Nachrsch1chrarbc1t 10%, fllr Nachtarbeit 
1m Anschluß an die tagl1che Arbe1tsze1t 75%. fur Sonn- und Fe1ertagsarbe1t 50%; fur Arbeiten an gesetzlich lohnzahlungspfl1cht1gen Feier­
tagen 150%. Reim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1ewetls hohere zu zahlen. 

Baugewerbe in der Pfalz 

40 Stunden 

Je nach Alter 18 - 21 Arbutstagc. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbett 10%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf ernen Sonntag fallen, 50%; für Ar­
beiten am Oster- und Pfmgstsonntag sowie am 1. Ma1 und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf ernen Sonntag fallen, 150%, hir Arbei· 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen lOOo/o. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage smd samd1che Zuschlage zu zahlen, 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 3) 

Dachdeckerhandwerk im Bundesgebiet (ahne Bayern und Berlin) 

40 Stunden 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigke1t 18 - 23 X'erktage. 

Fur Mehrarbett 25%; fur Nachtarbeit 10%; fur Sonn- und Fe1ertagsarbe1t 50%, fur Arbeuen an Fe1ercagen, an denen Lohnausfall zu verguten 1st, 
100%; fur Arbe1ten am Neu1ahrstag, am 1. Oster- und Pfmgsttag, am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 200%. 

Dachdeckerhandwerk in Bayern 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkett 18 - 23 Werktage. 

Fllr Mehrarbeit 25%, fllr Nachtarbeit 10%; fur Sonn- und Feiertagsarbett 50%; fur Arbeiten an Feiertagen, an denen Lohnausfall zu vergüten 1st, 
100%; fllr Arbeiten am Neu1ahrstag, am 1. Oster- und Pfmgsttag, am 1. Mai und an den We1hnachtsfe1ertagen 200%. 

1) Über die ge~etzliche Regelung hinaus, - 2) Lohnau~glc1ch, Urlaub und ZusdtZvers;orgung 1m Baugewerbe Neben den auf den Lohntabellen 51 1·13 u, 15 angefuhrten Lohnsatzen wird ab 1.1.1964 

vom Arbeitgeber ein Beitrag in Hohe von 11/,"7,,, In Berlin 13,3% der Bruttolohn,;;umme an die Einzugstellen (,,Lohnausgle1chskasse fur die Bauwirtschaft", ,,Zusatzversorgungskasse des Baugewerbes" 

und „Geme1nnutz1ge Urlaub'ikasse fur die Bauwirtschaft") ahg;efuhrt, dieser Be1uag setzt steh ,lh 1.1.1970 wie folgt zus.immen. fur Urlaub 7,68~, 1n Berlin 9,08%, Lohnausgle1ch 2,70%,tn Berlin 3,30% 

und Zusatzversorgung 0,92''{,. - 3) Lohnausgleichskasse fur das Dachdeckerhandwer\.. Neben den auf den Lohntabellen angefuhrten Lohns.-itzen wird ab 1.1.1966 vom Arbettgeber ein Beitrag 1n Höhe 

von 4,6% der lohnsteuerpfltchttgcn Bruuolohnsumme an die „L >u'lausgle1chskasse fur das Dachdeckerhandwcrk" a.b~efuhrt. dieser Betrag setzt sich zusammen: fur Lohnausgleich (zur FOrdcrung der 

Aufrechterhaltung der Beschaft1gungsverh8Itntsse wahrend der Wrnterper10de) 3% unJ Zusatzversorgung (uberbetnebhche Alters- und lnvalidenbe1h1lfe}- 1,6;,,. 
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56 1 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Über1Tunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

56 2 

Urlaubsdauer für erwachsehe 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstund.., u.ä. 

56 Bauinstallation 

Klempner• und lnstallateurhandwerk in Hamburg 

40 Stunden. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für Mehrarbeu 2.5%, während der Nachtzeit 50%; für sonstige Nachtarbeit und Nachtschichtarbe1t 25%; für SoMtagsarbeic 50%; tut Arbei1.""u 

gesetzlichen Feiertagen, sofern diese auf einen Sonntag oder auf einen arbeitsfreien Werktag fallen 100%, sofern diese auf einen Werktag 

fallen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Installateur•, Klempn•r· und Kupferschmiedehandwerk in Niedersachsen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; hir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf 

einen Werktag fallen, der Arbeitstag ist 150%; für Arbeiten am Oster„ und Pfingstsonntag, am Heiligabend und am 31.12. ab 16 Uhr sowie an 

gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen oder auf einen Werktag fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

56 3 Installateur•, Klempner-, Zentralheizungsbauer• und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbe,ahlung l)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 4 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

1

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 3~!11 des normalen Urlaubsentgeltes. 

für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, darüber hmaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Somtags• 

arbe1t 50%; für Arbeiten an den Weihnachts•, Oster- und Pfrngstfeiertagen, am Neujahrstag, 1. Mai und für die, dem 1. Weihnachtsfeiertag 

und dem Neujahrstag vorangehenden Nachtschichten, 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichugen gesetzlichen Feiertagen 

100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Klempner•, Installateur·, Zentralheizungsbauer• und Kupferschmiedehandwerk In Hessen 

40 Stunden. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als Arbeitstage gelten. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 7 Mehrarbeitsstunden Je Woche 25%, darüber hinaus 40%; für Nachtarbeit, die nicht im Anschluß an die tägliche Arbeit geleistet 

wird, 30%, für Nachtschichtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tilgliche Arbeitszeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an den 

Tagen vor Neujahr, 1. Mai und Weihnachten ab 13 Uhr 60%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspßichtigen Feiertagen sowie an den 

Tagen vor Neujahr, 1. Mai und Weihnachten ab 20 Uhr 120%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

56 5 Elektro•, Spengler-, Installateur- und Zentralheizun9sbauerhandwerk in der Pfalz 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung Ofür er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 6 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

56 7 

Urlaubsdauer für erwoch1ene 
Arbeitnehmer 

Utlaubsbezahlung 1 >für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 Werktage. 

Für 16 Urlaubstage ist das Urlaubsgeld mit 0,10 DM pro Stunde im Tariflohn enthalten, ab dem 17. Urlaubstag Urlaubsgeld in Höhe von 12,50 DM 

je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist 60%, für unregelmäßige Nachtarbeit, die nicht gleichzeitig Mehrarbeit ist, 

40%; für Nachtschichtarbeit 10%; fUr Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen und 

solche Feiertage, für die keine Lohnzahlungspflicht besteht, 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Wochentag fallen 

und für die Lohnzahlungspflicht besteht, 150%. Beim Zusammencreffen mehrerer Zuschläge ist - mit Ausnahme der Zuschläge für regelmäßige 

Nachtschichtarbeit - nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Flaschner-, Installateur• und Kupferschmiedehandwerk in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 

40 Stunden. 

Je nach Alter 16 - 21 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Fe1erta~e, 5 Tage je Woche als Arbeitstage ~elten. 

Urlaubsgeld in HOhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten beiden Überstunden 25%, für die weiteren 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 75%; für Arbeiten an Sonn- und ge­

setzlichen Feiertagen 100%; für Arbe1t an lohnzablungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentrefff!n mehrerer Zuschläge ist nur 

der jeweils höhere zu zahlen. 

Spengler•, Installateur ... und Kupferschmiedehandwerk in Bayern 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 

Arbeitstage gelten. 

30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit und Wechselschichtarbeit 15%, für unregelmäßige Nachtarbeit 60%; für Sonn- und Feiertags­

arbeit 60%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 100%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weih• 

nachtsfeiertag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die geseu:hche Regelung hinaus. 
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56 ßau1nstallat1on 

56 8 Rohrinstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede- und Zentralheizungsbauerhandwerk in Berlin (West) 

Arbeitueit 
Urlaub1dauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitneit 

Leistungslohn 

57 l 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10,38 DM je Urlaubstag. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, Nr jede weitere 50%; für Arbeiten an sonst arbeitsfreien Sonnabenden für die ersten 

4 Arbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Sonntagsarbeit 60%; fUr Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 15%, für Nacht• 

arbeit 1m Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlä­

ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 Ausbaugewerbe 

Malerhandwerk in Schleswig• Holstein 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mu Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als 

Arbeitstage gelten. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst• 

tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster• und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%, Beim Zusammentreffen meh­

rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 2 Malerhandwerk in Hamburg 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

57 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebs.lugehöngke1t 15 - 20 Arbettstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 

Arbe 1tstage p,e lten. 

Für Mehrarbeit 25%; fur vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtsch1chtarbe1t 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst­

tag 100%; fur Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfmgstfe1ertag und am 1. Mai 150%. fütim Zusammentreffen meh• 

rerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Malerhandwerk in Niedersachsen 

40 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigke1t 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mtt Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 

Arbeitstage gelcen. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lo~nzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster• und Pfingst­

tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfe1ertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh• 

rerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

57 4 Malerhandwerk in Sremen (Stadt) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbol itnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehougkett 15 - 20 Arbeitstage, wobei, m1t Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 

Arbeitstage gelten. 
für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; hie Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster• und Pfingst• 

tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeienag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh„ 

rerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 5 u, 6 Malerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitsnil 

Leistungslohn 

57 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 

Arbeitstage gelten. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; ftir Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst­

tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­

rerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Malerhandwerk in Hessen 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzt.iglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage je Woche als 

Arbeitstage gelten. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit' 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst• 

tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. ,Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh• 

rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über d1e gesetzliche Regelung h1naus. 
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57 Ausbaugewerbe 

57 8 Malerliandwerk in den Reg.· Bez. Pfalz und Rheinhessen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdc:ru•r für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcingkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als Arbeitstage gelten. 
Für Mehrarbeit 25%; fur vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspf11chc 50%; flir Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingsc, cag 100%; für Arbeiten an beiden We1hnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh· rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 9 u. 10 Malerhandwerk in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Luschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

57 11 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Aibeitszeit 
Leistungslohn 

57 12 

U,Jaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstundep u.c:i. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebzugehongke1t 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage 1e Woche als Arbettstage gelcen. 
FU.r Mehrarbeit 25%, fU.r vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; for Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neu1ahrstag, 1. Oster- und Pfingst­tag 100%; fur Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­rerer Zuschli:lge ist nur der 1eweds höhere zu zahlen. 

Maler- und Lackiererhondwerk in Sudbaden 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzllghch 25 %. 

Je nach Alter und Dauer der Becnebszugchorigke1t 15 - 20 Arbeitsta~e, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Ta#e 1e Woche als Arbeitstage gelten 
Fur Mehrarbeit 25%; hie vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%i fUr Arbeiten an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne L?hnzah1ungspf11ch_t 50%; fur Arbeiten an Feiertagen mit Loh?zahlu~gspflicht sowie am Neu1ahrstag, 1. Oster- und Pfingst­tag 100%; fur ArbeJCen an beiden We1hnachtsfeierragen, am 2. Oster- und 2. Pf10gstfe1e-rtag und am 1. Ma1 150%. Be1m Zusammentreffen meh­rerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Maler· und Lackiererhandwerk in Bayern 

40 Stunden 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehor1gkeit 15 - 20 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage Je Woche als 
Arbe 1tstage gelten. 

Flir Mehrarbeit 25%; fur vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiren an Sonntagen sowie an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; fur Arbeiten an Feienagen m1t Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst­tag 100%; ftir Arbenen an beiden We,hnachcsfeierragen, am 2. Oster- und 2. Pfmgstfe1ertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­rerer Zuschlage ist nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

57 13 Malerhandwerk in Berlin (Weit) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

61 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden 

Akkordnchrsatz = tariflicher Stundenlohn zuzi.iglich 20%, 

18 Werktage. 

FUr Mehrarbeit 25%; fur vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit25%; ftlr Arbeiten an Sonnragen 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspfl1cht 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Osrer- und Pf10gsttag, I. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 150%. 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

Groß·, Ein- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein 

42 ,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzughch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 17 - 22 Werktage. 
FUr Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, fU.r Nachtschichtarbe1r 10%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der ieweils höhere zu zahlen. 

61 2 Groß· und Außenhandel in Hamburg 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

61 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage 
Fur Mehrarbeit 25%, ab der 51. Wochenarbeitsstunde 50%; fur Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen 100%. 

Groß- und Außenhandel in Niedersachsen 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter 17 - 23 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, SO%, für Nachtschichtarbeit 10%; für So~tagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen 1~5%. Be1m Zusammentreffen mehrerer zu„ 

schl8.ge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 
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61 Ein· und Ausfuhrhandel 

61 4 Groß. und Außenhandel im Tarifgebiet M.Gladbach 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaul,sdauer für •rwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l l für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Alter Urlaubsgeld m Höhe von 140 - 200 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; hie Sonntagsarbeit 100%, fur lohnzahlungspfhchtige Feiertagsarbeit 200%. 
Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

61 5 Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Düsseldorf- Niederrhein 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Jrlaubsbezahlung l lflir er· 
wachsen, Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 

Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werkta~e. 

Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 140 - 200 DM. 

Für :Je~arbeic 25%; ftir Nachcarbe1t 50%, fUr Naclitschichcarh ... 1t 10%; für Sonntagsarbeit 100%, für 10 },nzahluni?soflichci~e Feierta~sarbeit 200%. 
Beim ...... usammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils hohere zu zahlen. 

61 6 Groß- und Außenhandel in Westfalen• Mitte 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1 l für er• 

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42, 5 Stunden. 
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszuJZ"ehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach ,}leer Urlaubsgeld m Hohe von 140 - 200 DM. 

1 
Fur Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%, fur Sonntagsarbeit 100%, fur lohnzahlungspflichtige f eiertagsarbeit 200%. 

Beim Zusammentreffen melsirerer Zuschlage 1st nur der 1ewetls hohere zu zahlen. 

61 7 Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Köln· Aachen· :lonn 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arlieitnehmer 

Urlaubsbezahlung l l für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 
Unterliegt betnebhcher Verembarung. 

Für die Ehefrau 2 DM, fur 1. und 2. Kind je 2 DM wöchentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 18 - 24 l.',....rktage. 

Je nach Alter Urlaubs~eld in Hohe von 140 - 200 o;,1. 

Fiir ~ehrarbe1t 25%; für Nachtarbeit 50%, flir Nachtschichtarbeit 10,o, für Sonntagsarbett 100%, fur lo'1nzahlungsptlic1uge feiertagsarbeit 200%. 
Be1m Zusa11mentreffen mehrerer Zuschla~e ist nur der Jeweils hcihere zu zahlen 

61 8 Groß· und Außenhandel im Tarifgebiet Münster i. W. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) !ur er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 

Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Alter Urlaubsgeld rn HOhe von 140 - 200 DM 

Für Mehrarhe1t 25%, fur Nachtarbeit 50%, fur Naclitschichtarbeit 10%, fur S0nntagsarbe1t 100%, für lohnzahlungspfl,chtige feiertag~arbeit 200%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hcihere zu zahlen. 

61 9 Groß- und Außenhandel in Heuen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)flir er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

42,5 Stunden. 

Akkordrichtsatz= Tariflohn zuzU.glich 10%. 

Für verheiratete Arbeitnehmer, die einzige Ernährer ihrer Familie srnd und mit 1hr m emem gememsamen Haushalt leben, 6 DM wochentlich. 

Te nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 19 - 25 Werktage 

Nach 1 Jahr Betnebszugehöngkeit je nach Alter 140 - 240 DM. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des letzten Nettoentgeltes bis 1 000 DM, daruber hinaus 80% ftlr 3 - 5 Monate 1e nach Dauer der 
Bett1ebszugehorigke1t 

Ftir Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%, fur Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten und Nachtarbeiten an gesetzlichen 
Feiertagen 100%. Beim zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der ieweds hohere zu zahlen 

61 10 Groß- und Außenhandel (ohne Lebensmittelgroßhandel) in Baden· Wurttemberg 

Arbeitszeit 42,5 Stunden. 

Urlaubsclauer für erwachsene 
A.rl,eitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 1 "i - 26 Werktage. 

Urlaubsbezahlung l) für er-
wachsene Arbeitnehmer Nach 1 Jahr Betriebszugehcirigkeit 1e nach Alter 150 - 250 D~. 

Bezahlung bei Krankheit 1) Nach 10 jähriger BetriebszugehOfigkeit fur einen weiteren Monat Unterschiedsbecrag zwischen Krankengeld und Nettolohn. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%, für Nachtarbeit 10%, für Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Be1m 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die ge.etzliche Regelung hinaus. 
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61 11 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsen• 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszelt 
Sozialzulagen 

62/63 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arlleitnel,mer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

62/63 2 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

Groß- und Außenhandel in Bayern 

42 ,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 26 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; ftir Nachtschichtarbe1t 10%; für Sonntagsarbeit 50%, ftlr Sonntags-Nachtarbeit 100%; für Arbeiten 

an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

62/63 Binnengroßhandel 

Großhandel in Rheinland. Rheinhessen 

42,5 Stunden. 
Verheiratetenzulage 6,·· DM wöchentlich, Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 2 DM wöchentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonn· und Feiertagen 50%; für Arbeiten am Neuiahrstag, an den Oster-, Pfingst· und 

Weihnachtstagen sowie am 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Großhandel in der Pfalz 

42,5 Stunden. 

Je nach Dauer der Betnebzugehörigke1t 18 - 24 Werktage. . 
Fllr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fUr Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%, an Feiertagen 100%, Beim Zusammentref­

fen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

62/63 3 Groß- und Außenhandel in Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag firr Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 
Nach s 1ebeniahr1,ger Bett1ebszugehor1gke1t emmal 1m Jahr von der 7. - 10. Woche der Arbe1tsunfah1gkeit Untersch1edsbetra,2; zwischen Kranken­

geld und Nettolohn 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Feiertagsarbeit 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 
der jeweils hehre zu zahlen, 

62/63 4 Großhandel im Saarland 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.a. 

64 1 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

64 2 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arhitneh•er 
Besohlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszelt 
Sozialzula„n 

64 3 

Urlaubsdauer für erwachoene 
ArlieitMh-r 

Zuschl„ für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Verheuatetenzulage und Krnderzulage fur das 1 unterhaltsberechtigte Kind Je 4,70 DM wochentlich oder 20 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebs~gehdrigkeit 15 - 24 Werktage. 
Filr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für„regelmäß1ge Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und Feiertagen 50%; für Arbeiten an den 

Oster-, Pfrngst· und Weihnachtstagen und am 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 Einzelhandel 

Einzelhandel in Schl•1wig • Holstein (ohne Kohleneinzelhandel, Kraftfahrzeug- und Landmaschinenhande~ sowie Tankstellenbetriebe) 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkeic 18 - 24 Werktage. 

Für Überstunden 25%i für Nacht- und Sonntagsarbeit 50%i Nachtzuschlag bei Mehrschichtbetrieben 10%; ftir Arbeiten an gesetzlichen Feierta­
gen, die auf emen Wochentag fallen, 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der ;eweils höhere zu zahlen. 

Einzelhandel in Hamburg 

42 ,5 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 26 Werktage. 

Nach 3jähriger Betnebszugehörigkeit 90% des Lohnes für die ersten 2 Tage. 

FUr Mehrarbeit bis zur 48. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeu 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzli­
chen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Einzelhandel in Niederoachoen 

42,5 Stunden. 
Sozialzulage für verheiratete Arbeitnehmer in Höhe von 25 DM monatlich. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 7. Mehrarbeitsstunde in der Woche 50%; für Mehrarbeit, die zu_gleich Nachtarbeit ist, 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; 
@r ~ctiten an Sonntagen 50%, für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge istl nur der jeweils 
höhere zu zahlen. 

1) Über die .JHetzlicbe Regelung hinaus, 
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64 Einzelhandel 

64 4 Einzelhandel in Hordrhein-WHtfalen 

Arbeitueit 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

-Bezahlung bei Kronkheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sozial zu logen 

64 Sb 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sozial zu logen 

64 6 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42, 5 Stunden. 
Sozialzulage wöchentlich 6,50 DM für verheiratete Arbeitnehmer oder für ein unterhaltsberechtigtes Kind bis zum 14. Lebensjahr bzw. bis zum 

Abschluß seiner Berufsausbildung; bei monatlicher Lohnzahlung beträgt die Sozialzulage 30 DM. 

Je nach Alter 18 - 26 Werktase, 

Für weitere 6 Wochen nach lOjähriger Betriebszugehörigkeit 90% des durchschnittlichen Nettolohnes der letzten 13 Wochen, nach 20jähriger 

Betriebszugehörigkeit nach freiem Ermessen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 

Einzelhandel in Hessen 

42,5 Stunden. 

Verheiratete Arbeitnehmer, die überwiegend Ernährer ihrer Familie sind, erhalten einen wöchentlichen Zuschlag in Höhe von 4 DM. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

lTntt"'rschiedsbetrag zwischen Kranken~e!d und Nettolohn 1e nach Dauer der RnnebszugehOruzkeit für 1 - 5 Monate. 

Ftir Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 5U%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen sowie hir Nachtarbeit vor die­

sen Tagen 100%. Garantielohnempfänger erhalten für die 9. Stunde 25%, daniber hinaus 50%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 

nur der jeweils hcihere zu zahlen. 

Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland (Koblenz- Montabaur) 

42,5 Stunden. 

Haushalts· und Kinderzulage von 1e 10 DM monatlich, frir das 1. und 2. Kmd bis zum vollendeten 14. Lebensjahi bzw. der Beendigung semer 

Berufsausbildung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; hir Nachtarbeit 50%; für Sonn• und Feiertagsarbeit 50%; fur Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 17. Juni, an beiden Oster•, 

Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

64 7 Einzelhandel in Rheinhessen 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitueit 

Sozialzulagen 

64 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

42,5 Stunden. 
Haushalts· und Kmderzulage von je 10 DM monatlich für das 1. und 2. Kind bis zum vollendeten 14. Lebens1ahr bzw. der Beendigung seiner Be• 

rufsausbildung. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 24·Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonn· und Feienagsarbeit 50%; für Arbeiten am Neu1ahrstag, 1. Mai, 17. Juni, an beiden Oster•, 

Pfingst- und We1hnachtsfe1ertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 1st nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Einzelhandel in Baden, Württemberg 

42, 5 Stunden, 

Fur Verheiratete ohne Kinder 20 DM mit Kindern 30 DM monatlich. D1e Krnderzula~e wud bis zum vollendeten 16 Lebens1ahr gezahlt. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 \\oerktage 

Fur Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit, soweit sie Mehrarbeit ist, 50%, für Sonntagsarbe1t und Arbeit an lohnzahlungspflicht1gen Wochenfeiertagen 

50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils 

hohere zu zahlen. 

64 9 Einzelhandel (mit Ausnahme des Buchhandels) in Bayern 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 
Haushaltszulage monatlich 25 DM. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Werktage. 

Einmal im Jahr nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszuge· 

hbrigkeit bis zu 20 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit es sich um Mehrarbeit handelt, 50%; für Sonntagsarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 50%, für Sonn­

tagsnachtarbeit 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 

zu zahlen. 

64 10 Einzelhandel in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

64 11 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbnahlung !)für er­
wachsene Arbeitne h-r 

Bezohlunv bei Krankheit 1) 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%, für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere i.u zahlen. 

Ko~1umgeno11ensehaften in Nordrhein •Westfalen 2l 

42 Stunden, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Für Mitglieder bei einer der tarifvenragschließenden Gewerkschaften Urlaubgsgeld in Höhe von 40 bzw. 45% des Monatslohnes je nach Dauer 

der Betriebszugehörigkeit. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken• oder Hausgeld und dem durch­

schnittlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bmttolohocs nicht überschreiten. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachnarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn aie 

auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 

zu zahlen. 

1) tlber die 1eaetzliche lleplua,: hiuu. - 2) Jeder feste1ngestellte Arbeitnehmer iat verpflichtet der Pensionskasse der deutschen 'IC.onaumgenossenschaftea VVaG beizutteten • 
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Arbeitszelt 
Sozlalzula9en 

64 12b 

Urlaubsdauer für erwach Hne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlunt bei Krankheit 1) 

Zuschlat für Überstunden u.ä. 

64 13 

Arbeitszeit 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

64 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fUr i.Jberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
&oziatzulagen 

64 15 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

64 Einzelhandel 

Kon1umgenossenschaften in Hessen 2> 

42,5 Stunden. 
Ftir ijezugsberechdgte Haushaltszulage, Verheiratetenzulage und Kinderzulage.für Jedes berechtigte Kind in Höhe von je 10 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 50% des Tarifmonatslohnes. 
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch­

schnittlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht überschreiten. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie 
auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

Konsumgenossenschaften in Baden· Württemberg l) 

42, 5 Stunden. 

Je naph Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

FU.r Mitglieder bei einer der tarifvercragschließenden Gewerkschaften Urlaubsgeld in Höhe von40bzw .45% des Monatslohnes je nach Dauer der Be• 
triebszugehcirigke1t. 

Je nach Dauer der Betriebszugehongkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch­
schnittlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht Uberschreicen. 

Für Mehrarbeit 25%; fUr Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie 
auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

Konsumgenossenschaften in Bayern :2) 

42,5 Stunden. 

Haushaltszula~e rn Hohe von 25 DM 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehörigketC 18 - 25 Werktage. 

Frir Mnglieder bei einer der tanfvertragschließenden Gewerkschaften Urlaubsgeld m Hcihe von 40bzw, 45% des Monatslohnes je nach Dauer 
der Betriebszugehörigkeit. 

Je nach Dauer der Betriebszugehcingke1t bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe 10 Hohe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch­
schnittlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht uberschreiten. 

Fur Me_hrarbe1t 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; fi.ir S0nntagsarbe1t 50%; fur Arbeiten an Feiertagen, wenn si, 
auf e10en Sonntag fallen 100%, wenn sie auf emen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere 
zu zahlen. 

Einzelhandel im Saarland 

42,5 Stunden. 
Verhe1tatetenzulage und fur das 1. und 2. unterhaltsberechtigte Krnd Je 4,60 DM wöchentlich oder 20 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOngkeit 20 - 26 Arbeitstage. 

Unterschiedsbetrag zwischen !~rankengeld und NNtolohn, bet t: 18.hriger Betriebszua;ehon~keit h1s zu 3 Monaten, bei 151ahriger Betriebszuge· 
hor1gke1t bis zu 6 Monaten. 

Frir Mehrarbeit 25%; fU.r Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbetten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag 
fallen, 100%. 

77 Friseurgewerbe und Schönheit'ssolons 

77 2 Friseurhandwerk in Hessen 

Arbeitszeit 144 Stunden. 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 15 - 23 Werktage. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. FU.r Mehrarbeit 33 1/3 %; fU.r Nachtarbeit 50%; fur Sonntagsarbeit 50%, frir Feiertagsarbeit 100%. 

' Arbeitszeit 
Leistungslohn 

78 l 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene ÄTIMitnehmer 

Zuschlat für Überstunden u.ä. 

78 Übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

Wäschereien in Hamburg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betnebszugehcirigkeit 19 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld m HOhe von 2 - 7 Pf Je bezahlter Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit bis zur 5. Mehrarbeitsstunde 25%, daruber hinaus 33 1/3%, fi..ir Nachtarbeit50%, ftlr Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 
50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 150%, an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen sowie am 
Neujahrsta~ und am 1 Mai 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils htshere zu zahlen, ausgenommen, wenn Nacht­
und Mehrarbeit zusammenfallen. 

1) Ober die geaetzlicbe Regelung htnaua. - 2) Jeder feate.iogestellte Arbeitnehmer ist TerJ:tlichtet det Pensionskasse der deutschen Konsumgenossenschaften vVaG beizutteten, 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

78 2 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeihze1t 

Leistungslohn 

78 3 

Urlaubsdouer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )fUr er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

78 4 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fu; Uberstunden u.a. 

Arbe1tsze1t 

Leistungs lohn 

78 5 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

78 6 

Urlaubsdauer fur erwachsene 

78. l brrge D1ensrlei'stungen (ohne solche im offentl1chen Interesse) 

Industrielle Betriebe des Kle,derfarberei- und Chem1schreinigungsgewerbes in Homburg 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatze fur ernzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag m DM- Betragen angegeben. 

Je nach Dauer der Bemebszugehor1gke1t 20 - 24 \\'erktage. 

Je nach Dauer der Betnebszugehori[;kc1t Urlaubsgeld m Hohe von 2 - 7 Pf Je' bezahlter Arbensstunde 

Fur Mehrarbeit bis zur 5 Mehrarbeitsstunde 25"0,daruber h10aus·33 1/YO, fur Nachtarbeit 50%, fUr Nachtsch1chtarbe1t 15<>;., fur Arbeit an Sonntagen 

50%, fur Arbenen an lohnzahlungspfl1cht1gen _gesetzlichen Feiertagen 150%, am 1 r.Ja1, an den Oster-, Pfmgst„ und We1hnachrsfe1ertagen und am 

Neu,ahrstag 200%. Be,m Zusanmcntretfen mehrerer Zuschla,ge 1st nur der 1ewetls hohere .z:u zahlen, au.;;genommcn, wenn Nacht- und MchrarbeH 

zusammenfallen ' 

WClschereien, Plattereien, Schnellwaschereien, MietwaschkUchen, AutomC1tenwaschere1en, Heißmangelbetriebe und WoschsGlons in 

Niedersachsen und Bremen 

42 Stunden. 

Akkordnchrsarze fur cmzelne Lohngruppen 1m Lohntanfvertrag 10 DM-Betragen angegeben. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkett 19 - 24 Werktage 

Je nach Dauer der Betnebszugehongke1t Urlaubsgeld rn r!ohe von 2 - 7 Pf ie bezahlter Arbeitsstunde 

Fur Mehrarbe1t bis zur 5 Mehrarbeitsstunde 25%, daruber h10aus 33 1/3%, fur Nachtarbea 50%, fur Nachrsch1chtarbe1t 15%, fur Arben an Sonntagen 

'50%, fur Arbeiten an lohnzablungspf11chttgen gesetzlichen Feiertagen 150%, an den Oster-, Pfrngst- und Weihnachtsfererta,e:en sowie am 

Neu1ahrstag und am 1 Mai 200% Reim Zu5ammenueffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils ~obere zu zahlen, ausgenommen, wenn Nacht­

und Mehrarbeit zusammenfalkn 

Waschere1en, Pli:attereien, Schnellwaschereien,Mietwaschkuchen, Automotenwoschereien, Heißmangelbetriebe und Waschsalons in 

Nordrhein - Westfalen 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn 7u7uglich 15"~. 

Je nach Dauer de.r Hetnebszuµ:ehon,F:ke1t 19 - 24 'werktagc 

Je nach Pauer der Betr1ebszugehongkc1t t;rlaub<;geld 10 Hobt' \'On~ - ..., Pf Jt' bezahlcer Arbeitsstunde 

Fur Mehrarbeit bis ?ur '"i Mehrarbeitsstunde 2'5"".;, daruber hinaus 33 1/3% fur Nachtarbeit 50~ fur Nachtsch1chtarbe1t 15%, fur Arbett an Sonntagen 

50°i>, fur Arbenen an lohnzahlungspflichr1gen gesetzlich ... n Feie.nagen 1'50%, am 1 Mai, an den Ost-, Pftngst- und ~e1hnac.htsfe1ertagen und am 

Ntui.1hr,c;tag 200 Beim Zusammentrdfen mchrcrer Zuschlage i!:.t nur der ie\vcils hohere zu ,rnhlen, ausgenommen, v.enn Nac.ht· und Mehrarbeit 

/usarnmL·nf a l lcn 

Kle1derfarbere1• und chemische Reinigungsbetriebe in Nordrhein - Westfalen, Niedersachsen, Bremen, Schleswig ;Holstein, Heuen und 

Boden - Wurttemberg 

42 ~runden. 

Akkordrichtsatze fur L'JOEtlne Lühngruppen im Lohntanhcrtrag 10 \)\!· Be.tragen angegeben. 

Je nach Dauer cler 81:tnc. b..,Lugehongkc.·1 t 20 - 2,1 \\ t rkt.ll.'.L 

Je naLh Dauer der fü.tneh'-iLU,gt'horigkc1t Lrlaub..,geld in Hobt. H)fl 2 - - Pf rc hLzahltcr Arbeitsstunde 

Fur ",fehrarbcn b1<; Lur "i \khrarbc.1t!->StundL 2)'\. daruhc.r hmau.., 31 1 1'ö, fur N.ic.htarbc.1t iO;'";,, tur Nachtsch1chtarbe1t 15%, fur Arbe•t an Sonntagen 

'SOc-~ fur Arbt':'1ttn an lohn.z.ihlung..,pflicht1,gen .QL!:.{lEltLhL·n r( llrtugen })()';, am 1 \la1, an dt·n Oster-, Pfingst- und Weihnac.htsfe1ertagen und am 

:'leuiahr,;;tag 100''0 Bc1m /u..,an11mntrdfen mc.hn:ru /,u..,chl.igc. 1..,t nur der JC.Weils hühen. zu zahlen, ausgenommen, v.enn Nacht- und Mehrarbeit 

Eu5ammc.nLdlt.n 

Waschere1en, Plattere,en, Mietwaschkuchen, Heißmangelstuben und Waschsalons in Bayern 

42 ~tunden. 

Akkordm„hc..;.iuc fur t.10Lclnt· Lohngruppen im LuhntM1htrtr<1g 1n Pf- Hetr..1uc.n .1.ngegeben, ,.,,o kerne Satze ausgewiesen smd betrage der Akkord-

Arbeitnehn,er J<.. n,1tl1 lbuer der Hc.rr1d:,-...,-ug<..hongk{·1t 11) - 2-1 \\uktai~L 

Urlaubsbezahlung l lfur er-
wachsene Arbeitnehmer _T t n,H h Dauer der Betr1cb..;.,.ugehorigl...t·1t l rl.iuhsct ld 10 Hoh, \on 2 - 7 Pf Jt ~K;.:ahltu Atbett..,stunde 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. Fur Mehrarbett b,.., LUr 'i \khrarbL'it-..,c;tunJL' 2)\ darubu hrnau.., B 1 1c,, tur :,.'ad1t.1rbt·1t )0'";;, fur Nachtschtchtarbe1t 15%, fur Arbeit an Sonntagen 

iQ':;;, fur r\rbciten a.n lohn,-:.ihlunu..;pll1d1t1gcn gc...,eul1<.hc.n l·c1trt,-1.uc-n ViO"";;, am l .\1a1, an den 05t-, Pfrngst· und \\le1hnachtsfcierta_gen und am 

:'-ku1ahr,;;rag 200''~ Heim 7u'>.lmmLntrdfen mt hrtrer /'.u .. ..,LhLi.pL' ,..,t nur tlt'! Jewt·1!,c; hoherc :zu :zahlt.n, ausgenommen, v.enn Nac.ht- und Mehrarbeit 

/usarnmcnfallen 

78 7 Farber- und Chemischre1nigerhandwerk 1n Bayern 

Arbe1tsz:eit •12 'rnnden 

Leistungslohn AJ...kl)rdn<..!it'>,tt7{' fur c10Lelne LohngruppLn 1m Lolrntarih L'rtrag 111 Pf· Rura.t;en angegeben, wo kerne Satze ausgcwte<,,en sind berr.igt der Akkord-

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer Je nac.h Dauer der Bemc.1-, ... Lugc.hongktJt 1() - 24 \\crkrag, 

Urlaubsbezahlung I lfur er-
wachsene Arbeitnehmer Je nach Dauer der Remeh ... .,.ugehongkt ir l:r\.-1.uh..,ge!d m Hohe \Otl 2 - 7 Pf 1e hc7,1hlter Arhen-.. ... cund,-

Zusch lag fur Uberstunden u a. J, w \!<-hrarh~ !t J-,, 1 ..., /Ur <., \lt hrnr:1t its..,tun~k 2)",, d.-1.rulwr hmaut> i,~ 1 ~v; hJt \,1<.. 'it arh( 11 'iO"; !ur \a( 1-it,c;t htl 1-itruhc. u J '5~, fur Arbett an ,:,,onntagen 

'i()"";., tur Arhl.'1tt·n an lo1 1n.tahlun~,c;p! 1 ic. ~lt 1 >cen l!t'..,Lt/ l1c. hen F e1ert,1gen 1 'i()', .1 1n 1 \la 1 ,rn ,len ÜMer· Pf mg'">t · und \\e1hnac. hu,te1enagen und am 

\lupi..r..,rac ~Oü, Rt.im 7u-..::unmL'Otrttftn m~'1rertr /ll'>lhlauc. 1~t nur du 1tv..e1l..; \.in 11ere Ll! ?.1hlcn ausg{11om'Til.'n, wenn \'acht· und \khrarbt.Jt 

zu•;ammc.nfalk n. 

78 8 Gewerbliche und industrielle Waschere1en m Berlin (West) 

Arbeitszeit 44 Stunden 

Let stungs lohn AkJ..urdric.hhatL tariflic.h .rntgtfuhrtLr L<1hn p!u'> 15"; 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer \hn,h <,turl.iub 15 \\'crkt.1.ge. 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. l'ur \khr.irbett ~"-', fur :--.ac.ht.uheit 50'""~ fur :,..;ac.ht'>Ch1c.htarbut 15";, fur Ar!xiten an ')onn· und _cL<;,Ct,d1chcn Feiertagen 'jQ'-'~, fur Ar!->e1tcn am 

1. \l.1.1, .111 den ()..,tl.'r· Phnc..,t· und \\'e1hnaLht<;ttiLrtagtn und .lP1 :-:c uiahr..;tag 100' .. Heim /u...,ammc.ntrc.tfrn mehrerer /u..,thlagc. l'>t nur ,!er 

1e,.,,c.1h lwhvre .tu /ahlen. 

1) 1 her J1c ~c~etz!tchC' lh,itdun~ h1n,1.u<;. 
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84 Straßen verkehr 

84 Prjvate Verkehrsgewerbe in Schleswig· Holstein 

ArbeitsEeit 145 Stunaen. 
Urlaubt'dauer für erwachsene - , 

Arbeitnehmer Je nach.Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 22 Werktage. 
Zuschlag fur-Überstuaden u.ä. Ftlr Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 25%, fur Nac_htschichtarbeit 10%; fu:r.Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten an ge-

setzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der iewetls hohere zu zahlen. 

84 2a 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer fUr erwach,ene 

Arbeitnehmer 
~uschlag fur Überstunden u.ä. 

84 2b 

Arbeitn.eit 

Urlaubsdauer fUr erwodtsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag lur Uberstunden u.a. 

84 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

·' Ar.be·itnehmer 

_Iuschlag f"ur Überstunden u.a. 

84 4 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

AFbeithehmer 
.Zuschlag fui: Überstunden u.a. _ 

84 5 

Arbeitszeit 

Urtoubsdauer fur erwachsene 
Arbeitncthmer 

__.. Urlaubsbezahlung J) fur er­
wa.chsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

84 6 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
tlrlaubsbezah lung l) fur er­

wachsene Arb8'itnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.a. 

Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg 

43 Stunden·. 

Jt nach Dauer der Betriebszugehongkeit 15 - 24 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%; fi.ir Nachtarben 30%; für Sonn· und Feiercagsarbe1t, soweit die Fetenage auf einen Sonntag fallen, 50%, fllr ~be1t~n an 

gesetzhchen ~ochenfeiercagen 150%. B€;!im Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1eweils hcihere zu zahlen. 

GUterfernverkehrsgewerbe in Hamburg 

Dte reme Arbe1tsze1t am Steuer darf 54 Stunden rn der Woche nicht llbf'll'schreiten; im Ubngen kann die regelm. Arbeits.zeit in der Doppelwoch~ 
emschl. Arbeitsbereitschaft bis zu 120 Stünden betragen. ' 

Je nach Dauer der Betnebszugehorigkeit 17 - 25 Tage. 
Fur Mehrarbeit uber .60 Wochenstunden 25%; fur Sonntagsarbeit 50%; for Arbeiten an gesetzhchen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentref­

fen mehrerer Zuschlag~ 1st nur der 1ewe1ls hohere zu zahlen. 

Private Transportgewerbe in Niedersachsen 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigke1t 16 - 23 \\erkca~e 
Fur Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 15%, ab der 49. Wochenarbettsstunde 25%; für Nachtarbeit 5-0%, fur Nachtschichtarbeit 10 .Spe· 

dmons- und Guternahverkehrsunternehmen 10%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feie~tagen 100%. . 

Guterfernverkehrsgewerbe, Guternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Bremen 2) 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betrieb'>zugehon_gkett 15 - 24 Werktage. 
Fur Mehrarbeit b1s zur 54. Wochenarbeitsstunde 10%, dan.iber hmaus 25%, wahrend der Nachtzeit 50%; für Sonn· und Feienagsarbe1t 50%; für-. 

Arbetten am Neuiahrstag, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen sowie am 1. Mai 100%, Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlä• 
ge ist nur der 1ewe1ls hcihere zu zahlen. 

PTivate Omnibusgewerb&- in Nordrhein -Westfalen 

FUr Werkstatten· und Hilfsarbeiter 44 Stunden; fur Fahrer und Schaffner 1m regelmaßigen ununterbrochenen L101enverkehr 46 Stunden, nir: Fah-
rer und Schaffner im Arbeiterberufsverkehr und ununterbrochenen Lm1enverkehr bis 10 Stunden taglich. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszu.gehOrigkeit 15 - 24 \lierktage. 

Nach erniahnger ßetneb„zugehorigkett Urlaubsgeld m HOhe von 5 DM Je tar1f11chen Urlaubstag. 
FUr Mehrarbeit der Werkstätten- ui.u ihlfsarbeuer ab der 45., fur das UmnibusfahrPersonal ab der 47 Wochenarbettsstunde 25%; fur Nacht· bzw. 

Nachtsch1chtarbe1t 50.bzw."20o/o (entfällt ftir das Fahrpersonal}; für Arbeiten an Sonntageri 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Fe1enagen 100%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1ewe1ls hOhere zu zahlen. · 

Privater Guterverkehr in Nordrhein - Westfalen 

45 Stunden. Die reme Arbe1tsze1t am Steuer darf 54 Stunden rn der Woche nicht uberschre1ten. 

Je nach Alter und Dauer der Betrtebszugehor1gkeit 18 - 24 \terktage 

L'rlaubsgeld 10 Hohe von 7 C~ je tartfl. Urlaübstag. 
Für Mehrarbe1t ab der -4{'5, Woehenarbe1tsstunde 25%; für.Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%; ftir Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

F~iertagen, soweit letztere auf ernen Sonntag fallen, 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, ferner am Neujahrstag, 1. Oster· 
und Pfrngstfeiertag und 1. Ma1 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

84 7 _Privates Transport- u.nd Verkehrsgewerbe in Hessen 

Arbeitszeit 
,Urlciub.sdauer fur. erwachsene 
·' ArDeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1 l 

'Zuschlag für Uberstunden u.ä. 
1

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkeit 16 - 25 Werktage. ,-
Unterschiedsbetrag zwischen Krl\okengeld und Nettoarbe1tsenui:elt Je nach Dauer der Betriebszuge'iori~keit bis zu weiteren 4 Krankhe,itswochen. 

1 
für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%: fur Nachtschichtarbeit 15%; ftir Arb~1t~ an Sonnta~en ~0%; -~ü.r Arbeiten an gesetzlichen Feiena,t:en, 

die auf einen Werktag fallen, 100%. Be1m Zusammeotreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der Jeweils hohere zu zahlen. , 

- ~-gesetzliche Regelung hinaus. - 2) Nur mit Gut.:rnahvcrkebr, Regelung fW' das Güterfernverkehrsgewerbe stehe Tabelle Nr. 84 2 b. 
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84 Straßenverkehr 

84 8 Privates Verkehrsgewerbe in Rheinland· Pfalz 

Arbeitszeit FUr Kraftfahrer im Droschken- und M1etwa.',':engewerbe mit Pkw cilgl. 10 Stunden, fur Kraftfahrer und Schaffner 1m Omnibusgewerbe im Linien-

verkehr 44 Stunden: rn Betrieben der B10nenumschlagsped1t1on 43 Stunden, 

Leistungslohn Akkordnchtsatz - Tariflohn zuzughch 35%. 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezah!ung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fur i.Jberstunden u.CI. 

84 9 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l )fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.CI. 

84 10a 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 ) fur er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.CI. 

84 10b 

Arbeitsz.eit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubobezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlog fUr Uber1tunden u.CI. 

84 11 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l )lur er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 12 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

87 1 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Zuochlog für Überstunden u.ä. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehor1gkeit 15 - 26 \:;erktage, nach 251ahr1~er Retr1ebszugehor1gke1t zuzugltch 4 Werktage, nach 401ah­

nger zuzuglich 8 \\,erktage 

Nach em,ahnger Betr1ebszugehor1gke1t Urlaubsgeld m Hohe von 7 DM ie Urlaubstag 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der BetnebszugehongkeH hir weitere 2 bzw. 4 Wochen. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%; h.ir Sonntagsarbeit 50%; fur Fe1ertagsarbe1t 100%, Be1m Zusammentreffen 

mehrerer Zuschlage 1st,m1t Ausnahme des Nachtschichtzuschlages, nur der 1cweds hohere zu zahlen 

Privater Kraftomnibusverkehr in Baden. Wurttemberg \ohne Sudbaden) 

43 Stunden, im Fahrdienst 48 Stunden, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigke1t 16 - 25 Arbettstag~. 

Urlaubsgeld in HOhe von 5 DM Je Urlaubstag. 

FUr dte ersten 12 Mehrarbeitsstunden rn der Woche 25%, fUr die weiteren 50%, fur Nachtarbeit ohne Mehrarbea 15%; fur Sonnt,1gsarbe1t außer 

Fahrd1ensc 50%, im Fahrdienst 10%; fur Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der iewed.., hohere zu zah­

len. Zuschlage fur Mehr- und Nachtarbeit smd Jedoch nebenemander zu zahlen. 

GUter- und Mobelfernverkehrsgewerbe in Baden. WUrttemberg 

1 

Die reme Arbeitszeit am Steuer darf 54 Stunden rn der Woche nicht uberschre1ten; 1m ubngen kann die regelm. Arbew,ze 1t m der Doppelwoche 

einschl. Arbe1tsbere1tschaft bis zu 120 Stunden betragen. 

l e nach Alter und Dauer der Betriebszugeho„1gke1t 17 - 26 \\, erktage. 

Url<rnbsgeld 10 Hohe "on 6 DM ie t..1r1f!tchen Urlaubstag, 

Ftir Mehrarbeit uber 60 Wochenstunden 25%; fur S0nntagsarbe1t 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Wocbenfe1ercagen 100'1-. 8e1m Lusammentreffen 

mehrerer Zuschlage ist nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

Güternahverkehrs- und Spedit,onsgewerbe in Boden· Wi.irttemberg 

·B Stunden 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 17 - 23 Werktage 

Urlaubsgeld m Hohe von 6 DM JC Urlaubstag 

Fur Mehrarbeit 25%, tur Nachtarbeit 15%, fur Sonntagsarbeit 50%; fur Arbe1ten am NeuJahrstag, 1. Mat, 1. und 2. Weihnachtsfeiertag, wenn diese 

Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%, fur Arbeiten an lohnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen l 50~. Beim Zusammentreffen mehrerer Luschlage 

ist nur der 1ewetls hcihere zu zahlen. Treffen Mehrarbeits- und Nachtarbenszuschlag zusammen, so werden beide Zuschlage bezahlt. 

Guternoh- und-Fernverkehr und Speditions-, Lagerei-, MObeltransport- und Fuhrgewerbe 1n Bayern 

45 Stunden; Lenkzeit fur Kraftfahrer hochscens 54 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Becnebszugehongkeit 16 - 26 Werktage. 

Urlaubsgeld In Hohe von 4 DM Je tJrlaubstag. 

Llntersch1edsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst ie nach Dauer der Bernebszuf(ehongken fur weitere 4 - 10 Wochen. 

Fur Mehrarbeit ab der 46. W~chenarbens~unde 25%; fur Nachcarbe1t 50%, fur regelmaßige Nac.hrsch1chtarbe1t 10"~, ftir Sonntagsarbeit 50~. 

fur Sonntagsnachtarbeit 100%, fUr Arbeaen an .~esttagen, die auf ernen Sonntag oder ernen lohnzahlungspfl1cht1gen Wochenfe 1errag fallen, 

100%. Beim Zusarrmentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1eweds hcihere zu zahlen. 

Privates Omnisbusgewerbe in Bayern 

45 Stunden im Lm1ennahverkehr 1 bis 54Stunden 1m Lin1enfem- und Gelegenhettsverkehr. 

Je nach Alter und Dauer der Becnebszugehörigken 18 - 24 Werktage, fur Arbe1tsJubilare ernmaltg 1m Jubilaums1ahr bei 25~ bzw. 40Jähnger 

BetnebszugehOrigkeit 4 bzw. 8 Werktage zusatzlich. 

Untersch1edsbecrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettoverdienstes je nach Dauer der Betnebszugehongken fur weitere 4 - 10 Wochen. 

Fur Mehrarbeit 25%, für Schichtarbeit 1m Lrniennahverkehr 10%, für Nachtarbeit 50%; hir Sonntagsarbeit 50%, ftir Arbeiten am 1. Mai, an den 

Oster-, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag sowie an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge 1st nur der Jeweils hcihere zu zahlen, 

87 Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 

Spedition•· und Möbelopeditionogewerbe in Berlin (West) 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 25%; für Nachtschichtarbeit an Wochentagen 10%, an Sonntagen 60%, an Feiertagen 110%; für Sonncags­

arbeit 50%; für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der ieweils hcihere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Fachserie M: 

Preise - Löhne - Wirtschaftsrechnungen 
Reihe 1: 
Reihe 2: 
Reihe 3: 
Reihe "= 
Reihe 5: 

Reihe 6: 
Reihe 7: 
Reihe 8: 
Reihe 9: 

Preise und Preisindices für Außenhandelsgüter (monatlich, jährlich) 
Index der Grundstoffpreise (monatlich, jährlich) 
Preise und Preisindices für industrielle Produkte (monatlich, jährlich) 
Preise und Preisindices für die Land- und Fontwirtsc:haft (monatlich, jöhrlich) 
Preise und Preisindices für Bauwerke und Bauland 

1. Meßzahlen für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke (vierteljährlich mit Eilbericht) 
II. Baulandpreise (vierteljährlich, jährlich) 

Preise und Preisindices der Lebenshaltung (wöchentlich, monatlich mit Eilbericht, jc5hrlich) 
Preise für Verkehnleistungen (vierteljährlich) 

Index der Großhandelsverkaufspreise (monatlich, jährlich) 
Preise im Ausland 
1. Großhandelspreise 

Grundstoffe Teil 1: Nahrungs- und Genußmittel, technische Ole u.ä. 
Teil 2: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u.ä. 
Teil 3: Kohle,Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u.ä. 
(Die Berichte erscheinen vierteljährlich in monatlichem Abstand) Weltmarktpreise ausgewählter Waren (monatliche Berichte mit einer Auswahl aus den Teilen 1 bis 3) 

II. Einzelhandelspreise (vierteljährlich) 
Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung (monatlich, jährlich) 
Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 

1. Tariflöhne (halbjährlich) 
II. TarifgehBlter (halbjährlich) 

III. Index der Tariflöhne und -gehälter (vierteljährlich) 
Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 

1. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten; Streiks und Aussperrungen (jährlich) 
II. Tariflöhne und Lohnindices (jährlich) 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte (monatlich, jährlich) 
Außerdem erscheinen unregelmäßig Sonderbeiträge von Haushalten verschiedener Bevölkerungsgruppen 

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft (jährlich) 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
1. Arbeiterverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 

II. Angestelltenverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 
Außerdem erscheinen Sonderbeiträge in unregelmäßiger Folge 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk (halbjährlich} 

Reihe 17: Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen (unregelmäßig) 
1. Gewerbliche Wirtschaft und Dienstleistungsbereich 

Arbeiterverdienste 
Angestelltenverdienste 

II. Landwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

III. Forstwirtschaft 
Arbeiterverdienste 

IV. Erwerbsgartenbau 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

Reihe 18: Einkommens- und Verbrauchsstichproben (unregelmäßig) 

Systematisches Verzeichnis 
Güterverzeichnis fOr den Privaten Verbrauch (Ausgabe 1963) 

Prospekte mit ausfOhrlichen Angaben sind bei dem W. KOHLHAMMER VERLAG, 6500 Mainz 42, Siemensstraße 3 Postfach 120 erhältlich. ' 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT· WIESBADEN 
V E R L A G : W. K O H L H A M M E R G M B H • S T U T T G A R T U N D M A I N Z 
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